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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres 
Gerätes diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinweise. 

Handeln Sie danach. Bewahren Sie beide Hefte für spä-
teren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.

Benutzen Sie den Dampfreiniger ausschließlich für den 
Privathaushalt.
Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf bestimmt und 
kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser Betriebsan-
leitung beschrieben, verwendet werden. Es wird kein 
Reinigungsmittel benötigt. Beachten Sie dabei beson-
ders die Sicherheitshinweise.

Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. 
Bitte werfen Sie die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie diese einer Wie-
derverwertung zu.
Altgeräte enthalten wertvolle recyclingfähige 
Materialien, die einer Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Bitte entsorgen Sie Altgeräte des-
halb über geeignete Sammelsysteme.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Verwenden Sie ausschließlich Original KÄRCHER Er-
satzteile. Eine Ersatzteilübersicht finden Sie am Ende 
dieser Betriebsanleitung.

Der Lieferumfang Ihres Gerätes ist auf der Verpackung 
abgebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transportschäden be-
nachrichtigen Sie bitte ihren Händler.

In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede 
im Lieferumfang (siehe Verpackung).

 Abbildungen siehe Ausklappseite!

 Abbildungen siehe Seite 2

Abbildung 
 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrauben.
 Maximal 200 ml frisches Leitungswasser in den 

Kessel füllen.

Abbildung 
 Sicherheitsverschluss einschrauben.

Abbildung 
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Kontrolllampe leuchtet grün.

Abbildung 
 Nach ca. 3 Minuten ist der Dampfreiniger funktions-

bereit.

Abbildung 
 Zubehör an Dampfdüse bzw. Dampfpistole an-

schließen.

Inhaltsverzeichnis
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Bestimmungsgemäße Verwendung

Umweltschutz

Ersatzteile

Lieferumfang

Garantie

Gerätebeschreibung

A1 Sicherheitsverschluss

A2 Einfüllöffnung für Wasser

A3 Dampftaste

A4 Kindersicherung

A5 Tragegriff

A6 Netzanschlussleitung mit Netzstecker

A7 Kabelhalter

A8 Kontrolllampe (grün) – Netzspannung vorhanden

A9 Dampfkessel / Wassertank

A10 Dampfdüse

A11 Entriegelungstaste

B1 Dampfpistole

B2 Entriegelungstaste

B3 Dampfschlauch

B4 Dampfstecker

C1 Punktstrahldüse

C2 Rundbürste

C3 Powerdüse

D1 Handdüse

D2 Frotteeüberzug

E1 Verlängerungsrohre (2 Stück) 

E2 Entriegelungstaste

F1 Bodendüse

F2 Halteklammer

F3 Bodentuch

G1 Zubehörtasche

Kurzanleitung
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Abbildung 
 Kindersicherung oben drücken (Dampftaste ent-

sperrt).
 Dampftaste drücken.

Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Abbildungen  - 
 Bei Bedarf benötigtes Zubehör (siehe Kapitel „An-

wendung des Zubehörs“) mit der Dampfdüse bzw. 
Dampfpistole verbinden. 

 Dazu das offene Ende des Zubehörs auf die 
Dampfdüse bzw. Dampfpistole stecken und soweit 
darauf schieben, bis die Entriegelungstaste der 
Dampfdüse bzw. Dampfpistole einrastet.

Abbildung 
 Bei Bedarf die Verlängerungsrohre verwenden. 

Dazu ein bzw. beide Verlängerungsrohre mit der 
Dampfpistole verbinden. Benötigtes Zubehör auf 
das freie Ende des Verlängerungsrohres schieben.

 Kindersicherung unten drücken (Dampftaste ge-
sperrt).

Abbildung 
 Zum Trennen der Zubehörteile die Entriegelungs-

taste drücken und die Teile auseinander ziehen.

Hinweise
 Bei kontinuierlicher Verwendung von handelsübli-

chem destilliertem Wasser ist kein Entkalken des 
Kessels notwendig.

 Warmes Wasser verkürzt die Aufheizzeit.
 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrauben.
 Maximal 200 ml frisches Leitungswasser in den 

Kessel füllen.
 Sicherheitsverschluss wieder fest auf das Gerät 

schrauben.

 Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Kontrolllampe muss leuchten.
Hinweis
Nach circa 3 Minuten ist der Dampfreiniger funktionsbe-
reit.
 Kindersicherung oben drücken.
 Den Dampfhebel betätigen, damit Dampf aus-

strömt.
Hinweise
 Bei Erstinbetriebnahme kann aus der Dampfdüse 

eine kleine Rauchwolke austreten. Das Gerät be-
nötigt eine kurze Einlaufzeit. Zu Beginn ist der 
Dampfaustritt sehr unregelmäßig und feucht, auch 
einzelne Wassertropfen können austreten. Die 
ausströmende Dampfmenge nimmt stetig zu bis 
nach ca. einer Minute die maximale Menge erreicht 
ist.

 Während der Reinigungsarbeit das Gerät nicht zu 
sehr seitlich kippen (max. Winkel 30°). 
Der Dampfreiniger „spuckt“ sonst Wasser.

Wasser in den Kessel nachfüllen ist erforderlich wenn 
beim Arbeiten die Dampfmenge weniger wird und zum 
Schluss kein Dampf mehr kommt.
Hinweis
Der Sicherheitsverschluss lässt sich nicht öffnen, solan-
ge noch ein geringer Druck im Kessel vorhanden ist.
Abbildung 
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampftaste drücken, bis kein Dampf mehr aus-

strömt. Der Kessel des Gerätes ist nun drucklos.
 Kindersicherung unten drücken.
 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrauben.
 Maximal 200 ml frisches Leitungswasser in den 

Kessel füllen.
 Sicherheitsverschluss wieder fest auf das Gerät 

schrauben.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.
 Kindersicherung oben drücken.

Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Abbildung 
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampftaste drücken, bis kein Dampf mehr aus-

strömt. Der Kessel des Gerätes ist nun drucklos.
 Kindersicherung unten drücken.

Abbildung 
 Wasser ausgießen.
Abbildung 
 Netzanschlussleitung um den Wassertank wickeln 

und mit dem Kabelhalter befestigen.
 Zubehör trocknen lassen und anschließend in der 

Zubehörtasche verstauen.
 Gerät an einem trockenen und frostsicheren Ort la-

gern.

Es wird empfohlen vor dem Einsatz des Dampfreinigers 
den Boden zu kehren oder zu saugen. So wird der Bo-
den bereits vor der Feuchtreinigung von Schmutz/losen 
Partikeln befreit.

Vor Behandlung mit dem Dampfreiniger bitte immer die 
Verträglichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: 
Zuerst Eindampfen, dann trocknen lassen und anschlie-
ßend auf Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beim Reinigen von lackierten oder kunststoffbeschich-
teten Oberflächen wie z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, 
Türen, Parkett können sich Wachs, Möbelpolitur, Kunst-
stoffbeschichtungen oder Farbe lösen oder Flecken 
entstehen. Bei der Reinigung dieser Oberflächen ein 
Tuch kurz eindampfen und damit über die Oberflächen 
wischen.

Betrieb

Zubehör montieren

Zubehör trennen

Wasser einfüllen

Gerät einschalten

Wasser nachfüllen

Gerät ausschalten

Gerät aufbewahren

Anwendung des Zubehörs

Wichtige Anwendungshinweise

Bodenflächen reinigen

Auffrischen von Textilien

Reinigung von beschichteten oder lackierten 
Oberflächen
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ACHTUNG
Dampf nicht auf verleimte Kanten richten, da sich der Um-
leimer lösen könnte. Das Gerät nicht zum Reinigen von 
unversiegelten Holz- oder Parkettböden verwenden.

Erwärmen Sie bei niedrigen Außentemperaturen, vor 
allem im Winter, die Fensterscheibe, in dem Sie die ge-
samte Glasoberfläche leicht eindampfen. So werden 
Spannungen an der Oberfläche vermieden, die zu Glas-
bruch führen können.
Anschließend die Fensterfläche mit Handdüse und 
Überzug reinigen. Verwenden Sie zum Abziehen des 
Wassers einen Fensterabzieher oder wischen Sie die 
Flächen trocken. 
ACHTUNG
Dampf nicht auf die versiegelten Stellen des Fenster-
rahmens richten, um diese nicht zu beschädigen.

Die Dampfdüse bzw. Dampfpistole kann auch ohne Zu-
behör benutzen werden, zum Beispiel:
– zum Beseitigen von Gerüchen und Falten aus hän-

genden Kleidungsstücken, indem Sie diese aus ei-
ner Entfernung von 10-20 cm bedampfen.

– zum feuchten Staubwischen, indem ein Tuch kurz 
eingedampft wird und damit über Möbel gewischt 
wird.

Je näher die Punktstrahldüse an der verschmutzen 
Stelle ist, desto höher ist die Reinigungswirkung, da 
Temperatur und Dampf am Düsenaustritt am höchsten 
sind. Besonders praktisch zur Reinigung von schwer 
zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Abflüssen, 
Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkörpern. Star-
ke Kalkablagerungen können vor dem Dampfreinigen 
mit Essig oder Zitronensäure beträufelt werden, 5 Minu-
ten einwirken lassen, danach abdampfen.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf die Punkt-
strahldüse montiert werden. Durch Bürsten können da-
mit hartnäckige Verschmutzungen leichter entfernt wer-
den.
ACHTUNG
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
Abbildung 
 Rundbürste auf Punktstrahldüse befestigen.

Die Powerdüse kann als Ergänzung auf die Punktstrahl-
düse montiert werden. 
Die Powerdüse erhöht die Ausströmungsgeschwindig-
keit des Dampfes. Daher eignet sie sich gut für die Rei-
nigung von besonders hartnäckigem Schmutz, Ausbla-
sen von Ecken, Fugen usw.
Abbildung 
 Powerdüse entsprechend der Rundbürste auf 

Punktstrahldüse befestigen.

Bitte den Frotteeüberzug über die Handdüse ziehen. 
Besonders gut geeignet für kleine abwaschbare Flä-
chen, Duschkabinen und Spiegel.

Geeignet für alle abwaschbaren Wand- und Bodenbelä-
ge, z. B. Steinböden, Fliesen und PVC-Böden. Arbeiten 
Sie auf stark verschmutzten Flächen langsam, damit 
der Dampf länger einwirken kann.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen, 
die sich noch auf der zu reinigenden Fläche befinden, 
könnten bei der Dampfreinigung zu Schlieren führen, 
die bei mehrmaliger Anwendung aber verschwinden.
Abbildung 
 Bodentuch an Bodendüse befestigen.
1 Bodentuch längs falten und Bodendüse darauf 

stellen.
2 Halteklammern öffnen.
3 Tuchenden in die Öffnungen legen und fest spannen.
4 Halteklammern schließen.

Kessel des Dampfreinigers nach Beendigung der Arbeit 
ausspülen.
 Dampfkessel mit Wasser füllen und kräftig schütteln. 

Dadurch lösen sich Kalkrückstände, die sich auf dem 
Boden des Dampfkessels abgesetzt haben. 

 Wasser ausgießen.

Da sich Kalk im Gerät festsetzt, empfehlen wir das Ge-
rät in folgenden Abständen zu entkalken (TF=Tankfül-
lungen):
Hinweis
Bei kontinuierlicher Verwendung von handelsüblichem 
destilliertem Wasser ist kein Entkalken des Kessels not-
wendig.

Hinweis
Die Härte des Leitungswassers können Sie bei Ihrem 
Wasserwirtschaftsamt oder den Stadtwerken erfragen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Gerät abkühlen lassen.
 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrauben.
Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Kessel 

leeren.
 Verwenden Sie zum Entkalken die KÄRCHER Ent-

kalkersticks. Beachten Sie beim Ansetzen der Ent-
kalkerlösung die Dosierungshinweise auf der Ver-
packung.

Glasreinigung

Dampfdüse / Dampfpistole

Punktstrahldüse

Rundbürste

Powerdüse

Handdüse

Bodendüse

Pflege und Wartung

Ausspülen des Kessels

Entkalken des Kessels

Härtebereich ° dH mmol/l TF

I weich 0-  7 0-1,3 35

II mittel 7-14 1,3-2,5 30

III hart 14-21 2,5-3,8 20

IV sehr hart >21 >3,8 15
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ACHTUNG
Vorsicht beim Befüllen und Entleeren des Dampfreini-
gers. Die Entkalkerlösung kann empfindliche Oberflä-
chen angreifen.
 Füllen Sie die Entkalkerlösung in den Kessel und 

lassen Sie die Lösung ca. 8 Stunden einwirken.
 Nach 8 Stunden die Entkalkerlösung vollständig 

ausschütten. Es bleibt noch eine Restmenge Lö-
sung im Dampfkessel, deshalb den Kessel zwei– 
bis dreimal mit kaltem Wasser ausspülen, um alle 
Rückstände des Entkalkers zu entfernen.

Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Kessel 

leeren.

Hinweis
Bodentuch und Frotteeüberzug sind bereits vorgewa-
schen und können sofort zum Arbeiten mit dem Dampf-
reiniger verwendet werden.
 Waschen Sie verschmutzte Bodentücher und Frot-

teeüberzüge bei 60°C in der Waschmaschine. Ver-
wenden Sie keinen Weichspüler, damit die Tücher 
den Schmutz gut aufnehmen können. Die Tücher 
sind für den Trockner geeignet.

Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

 Gerät entkalken.

 Wasser nachfüllen.

Dampftaste ist mit der Kindersicherung gesichert.
 Kindersicherung oben drücken (Dampftaste ent-

sperrt).

 Zubehör von der Dampfdüse entfernen.
 Düseneinsatz reinigen.
 Gerät kurz in Betrieb nehmen.
 Zubehör wieder auf die Dampfdüse stecken.

 Während der Reinigungsarbeit das Gerät nicht zu 
sehr seitlich kippen (max. Winkel 30°). 

Technische Änderungen vorbehalten!

Pflege des Zubehörs

Hilfe bei Störungen

Verringerte Dampfmenge

Gerät ist verkalkt.

Dampf lässt bei der Arbeit nach / kein Dampf

Kein Wasser im Wassertank.

Dampftaste lässt sich nicht drücken.

Dampfdüse ist verstopft

Hoher Wasseraustrag

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung 220-240
1~50-60

V
Hz

Schutzgrad IP X4

Schutzklasse I

Leistungsdaten

Heizleistung 1200 W

Betriebsdruck max. 0,3 MPa

Aufheizzeit 3 Minuten

Dampfmenge

Dauerdampfen 35 g/min

Dampfstoß max. 80 g/min

Maße

Volumen
Dampfkessel 

250 ml

Füllmenge 200 ml

Länge 321 mm

Breite 127 mm

Höhe 186 mm

Gewicht (ohne Zubehör) 1,5 kg
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Dear Customer,
Please read and comply with these origi-
nal operating instructions and the en-
closed safety instructions. Proceed ac-

cordingly. Keep both booklets for future reference or 
subsequent owners.

Use the steam cleaner only for private households.
The appliance is intended to be used with steam and 
can be used with the appropriate accessories as de-
scribed in these operating instructions. You will not 
need any detergent. Please adhere to the safety in-
structions.

The packaging material can be recycled. Please 
do not place the packaging into the ordinary re-
fuse for disposal, but arrange for the proper re-
cycling.
Old appliances contain valuable materials that 
can be recycled. Please arrange for the proper 
recycling of old appliances. Please dispose your 
old appliances using appropriate collection sys-

tems.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the ingredients 
at: 
www.kaercher.com/REACH

Use only original KÄRCHER spare parts. You will find a 
list of spare parts at the end of these operating instruc-
tions.

The scope of delivery of your appliance is illustrated on 
the packaging. Check the contents of the appliance for 
completeness when unpacking.
In the event of missing accessories or any transport 
damage, please contact your dealer.

The warranty terms published by the relevant sales 
company are applicable in each country. We will repair 
potential failures of your appliance within the warranty 
period free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in manufacturing. In 
the event of a warranty claim please contact your dealer 
or the nearest authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.
(See address on the reverse)

These operating instructions describe the maximum 
equipment. Depending on the model, there are differ-
ences in the scopes of delivery (see packaging).

 Illustrations on fold-out page!

 Illustrations on Page 2

Illustration 
 Remove the safety lock from the device.
 Fill the boiler with a maximum of 200 ml  of fresh tap 

water.

Illustration 
 Screw in safety cap.

Illustration 
 Insert the mains plug into a socket.

Indicator lamp glows green.

Illustration 
 The steam cleaner is ready for use after approx. 3 

minutes.

Illustration 
 Connect the accessories to the steam nozzle or 

steam gun.

Contents

Description of the Appliance EN 5
Quick Reference EN 5
Operation EN 6
How to Use the Accessories EN 6
Care and maintenance EN 7
Troubleshooting EN 8
Technical specifications EN 8

Proper use

Environmental protection

Spare parts

Scope of delivery

Warranty

Description of the Appliance

A1 Safety lock

A2 Filling hole for water

A3 Steam button

A4 Child lock

A5 Carrying handle

A6 Mains cable with mains plug

A7 Cable clamp

A8 Indicator lamp (green) – line voltage is on

A9 Steam boiler / Water reservoir

A10 Steam nozzle

A11 Unlocking button

B1 Steam gun

B2 Unlocking button

B3 Steam hose

B4 Steam plug

C1 Detail nozzle

C2 Round brush

C3 Power nozzle

D1 Hand nozzle

D2 Terry cloth cover

E1 Extension tubes (two tubes)

E2 Unlocking button

F1 Floor nozzle

F2 Retaining clip

F3 Terry floor cloth

G1 Accessories bag

Quick Reference
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Illustration 
 Push the child lock at the top (steam button un-

locked).
 Push the steam button.

The steam cleaner is ready to use.

Illustration  – 
 If necessary, connect the required accessories 

(see Chapter "Use of the accessories") with the 
steam nozzle or steam gun. 

 In order to do so, fit the open end of the accessory 
to the steam nozzle or steam gun and push it on un-
til the unlocking button of the steam nozzle or 
steam gun snaps in place.

Illustration 
 Use the extension tubes if necessary. To do so, 

connect one or both extension tubes to the steam 
gun. Insert the required accessories on the free 
end of the extension tube.

 Push the child lock at the bottom (steam button 
locked).

Illustration 
 To detach the accessory parts, press the unlocking 

button and pull the items apart.

Notes
 In case of continuous use of commercially available 

distilled water, no descaling of the boiler is neces-
sary.

 You can reduce the heating-up time by using warm 
water.

 Remove the safety lock from the device.
 Fill the boiler with a maximum of 200 ml  of fresh tap 

water.
 Screw the safety cap back onto the device. 

 Place the unit securely on a firm surface.
 Insert the mains plug into a socket.

Indicator lamp must glow.
Note
After approx. 3 minutes the steam cleaner is ready for 
use.
 Push the child lock at the top.
 Actuate the steam lever to release steam.
Notes
 Upon initial start-up a small cloud of smoke may 

exit the steam nozzle. The appliance requires a 
short run-in time. At first, the escaping steam is ir-
regular and moist, some water drops may leak out. 
The escaping amount of steam increases continu-
ously until the maximum amount is reached after 
approx. one minute.

 Do not tilt the appliance too much to the side during 
cleaning work (max. angle 30°). 
Otherwise the steam cleaner has a high water out-
put.

Water needs to be filled into the boiler, if the steam vol-
ume decreases during work and no more steam is emit-
ted in the end.
Note
The safety lock cannot be opened as long as slight pres-
sure remains in the boiler.
Illustration 
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Push the steam button until no more steam is es-

caping. Now, the boiler of the appliance is depres-
surized.

 Push the child lock at the bottom.
 Remove the safety lock from the device.
 Fill the boiler with a maximum of 200 ml  of fresh tap 

water.
 Screw the safety cap back onto the device. 
 Insert the mains plug into a socket.
 Push the child lock at the top.

The steam cleaner is ready to use.

Illustration 
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Push the steam button until no more steam is es-

caping. Now, the boiler of the appliance is depres-
surized.

 Push the child lock at the bottom.

Illustration 
 Empty water out.
Illustration 
 Coil the mains power cable around the water tank 

and fasten with a cable clamp.
 Allow the accessories to dry and then store them in 

the accessories bag.
 Store the appliance at a dry and frost-proof loca-

tion.

 It is recommended to sweep or vacuum the floor prior 
to using the steam cleaner. This way, the floor is already 
cleared of dirt/loose particles prior to the wet cleaning.

Prior to treatment with the steam cleaner, always check 
the reaction of the textiles in an inconspicuous location: 
Steam at first, then let dry and then check for colour or 
shape changes.

When cleaning painted or plastic-coated surfaces, as 
found on kitchen and living room furniture, doors, par-
quet; wax, furniture polish, plastic surfaces or paint can 
come loose or stains can be created. When cleaning 
these surfaces, briefly steam a cloth and wipe the sur-
faces with it.
ATTENTION
Never direct the steam jet at glued edges as the edge 
band may loosen. Do not use the steam cleaner on un-
sealed wooden or parquet floors.

Operation

Attaching the Accessories

Removing the Accessories

Fill up with water

Turning on the Appliance

Refilling Water

Turning Off the Appliance

Storing the Appliance

How to Use the Accessories

Important application instructions

Cleaning floor surfaces

Refreshing textiles

Cleaning of Coated or Lacquered Surfaces

10 EN



– 7

In case of low outside temperatures, especially in the 
winter, warm up the window pane by slightly steaming 
the entire glass surface. This will prevent tensions on 
the surface which might lead to glass breakage.
Then clean the window surface with the hand nozzle 
and attachment. Use a squeegee to remove the water 
or wipe the surfaces dry. 
ATTENTION
Do not direct steam onto the sealed locations of the win-
dow frame to prevent damage.

The steam nozzle or steam gun can also be used with-
out accessories, for example:
– to remove odours and wrinkles from hanging clothes 

by steaming them at a distance of 10 to 20 cm.
– for moist dusting, by briefly steaming the cloth and 

wiping the furniture with it.

The closer this nozzle is to the contaminated area, the 
higher the cleaning effect, as the temperature and the 
steam are highest at the nozzle output. Especially suit-
ed for cleaning difficult access locations, joints, fittings, 
drains, sinks, toilets, blinds and heaters. Heavy lime 
scale can be drenched in vinegar prior to steam-clean-
ing. Let the vinegar penetrate for about 5 minutes.

The round brush can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. Attached brushes can therefore be 
used to remove heavy soiling.
ATTENTION
Not suitable for cleaning sensitive surfaces.
Illustration 
 Attach the round brush to the detail nozzle.

The power nozzle can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. 
The power nozzle increases the emission speed of the 
steam. Therefore, it is well-suited for cleaning very 
tough dirt, blowing out corners, grooves, etc.
Illustration 
 Attach the power nozzle to the detail nozzle ac-

cording to the round brush.

Pull the terry cloth cover over the hand nozzle. Especial-
ly well-suited for small washable areas, shower stalls 
and mirrors.

Suited for all washable walls and floor coverings, e.g. 
stone floors, tiles and PVC floors. Work slowly on very 
dirty surfaces to allow the steam to act on the dirt for a 
longer period of time.
Note
Detergent residue or care emulsions that are still pre-
sent on the surface to be cleaned can lead to streaks 
during steam cleaning. However, these will disappear 
with repeated cleaning procedures.

Illustration 
 Attach the floor cloth to the floor nozzle.
1 Fold the floor cloth the long way and place the floor 

nozzle on top of it.
2 Open holding clamps.
3 Place the cloth ends into the openings.
4 Close the holding clamps.

Rinse the boiler of the steam cleaner after completion of 
the work.
 Fill the boiler with water and shake it strongly. This 

dissolves lime scaling residing on the boiler bottom. 
 Empty water out.

As limescale builds up in the appliance, we recommend 
to descale the appliance in the following intervals 
(TF=tank fillings):
Note
In case of continuous use of commercially available dis-
tilled water, no descaling of the boiler is necessary.

Note
The hardness of the tap water can be inquired at your 
water management office or the municipal utilities.
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Allow device to cool down.
 Remove the safety lock from the device.
Illustration 
 Completely empty the steam boiler to remove exist-

ing water. 
 Use KÄRCHER descaler sticks for descaling. 

Please follow the dosing instructions on the pack-
aging when preparing the descaler.

ATTENTION
Use caution when filling and emptying the steam clean-
er. The descaling solution can have an aggressive ef-
fect on delicate surfaces.
 Pour the descaling solution into the boiler and allow 

it to react for approximately 8 hours.
 Completely empty the descaling solution after 8 

hours. A small amount of the solution will remain in 
the boiler. Therefore, you should rinse the boiler 
two to three times with cold water to remove any 
residues of the descaler.

Illustration 
 Completely empty the steam boiler to remove exist-

ing water. 

Note
The floor cleaning cloth and the terry cloth cover have 
been pre-washed and can be used immediately for 
working with the steam cleaner.
 You can wash dirty floorcloths and terry cloth covers 

in the washing machine at 60°C. Do not use a liquid 
softener as this would affect the ability of the cloths to 
pick up dirt. You may tumble dry the cloths.

Cleaning of Glass

Steam nozzle / Steam gun

Detail nozzle

Round brush

Power nozzle

Hand nozzle

Floor nozzle

Care and maintenance

Rinsing the boiler

Descaling the boiler

Degree of hardness ° dH mmol/l RF

I soft 0-  7 0-1,3 35

II medium 7-14 1,3-2,5 30

III hard 14-21 2,5-3,8 20

IV very hard >21 >3,8 15

Care of the Accessories
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Often, failures have simple causes and you can do the 
troubleshooting yourself using the following overview. If 
you are in doubt or if the failure is not listed here please 
contact the authorized customer service.

 Decalcify appliance.

 Refill water

The steam button is secured with the child lock.
 Push the child lock at the top (steam button un-

locked).

 Remove the accessory from the steam nozzle.
 Clean the nozzle insert.
 Briefly switch on the appliance.
 Reattach the accessory to the steam nozzle.

 Do not tilt the appliance too much to the side during 
cleaning work (max. angle 30°). 

Subject to technical modifications!

Troubleshooting

Decreased steam amount

Appliance is decalcified.

Steam decreases during the work / no steam

No water in the water reservoir.

The steam button cannot be pushed.

Steam nozzle is plugged

High water output

Technical specifications

Electrical connection

Voltage 220-240
1~50-60

V
Hz

Protection class IP X4

Protective class I

Performance data

Heating output 1200 W

Operating pressure max. 0,3 MPa

Heating time 3 Minutes

Steam volume

Continuous steaming 35 g/min

Steam push max. 80 g/min

Dimensions

Volume
Boiler capacity

250 ml

Filling quantity 200 ml

Length 321 mm

Width 127 mm

Height 186 mm

Weight (without accessories) 1,5 kg
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Cher client,
Avant la première utilisation de votre ap-
pareil, lire attentivement ce manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sécu-

rité qu'il contient. Respecter l'ensemble de ces instruc-
tions. Conservez les deux livrets pour une utilisation ul-
térieure ou pour le futur propriétaire.

N'utiliser le nettoyeur à vapeur que pour le secteur privé.
L'appareil est destiné au nettoyage avec de la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés de la ma-
nière décrite dans les présentes instructions de service. Il 
ne nécessite aucun détergent. Respecter en particulier 
pour cela les consignes de sécurité.

Les matériaux constitutifs de l’emballage sont 
recyclables. Ne pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les remettre à un 
système de recyclage.
Les appareils usés contiennent des matériaux 
précieux recyclables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recyclage. Pour cette 
raison, utilisez des systèmes de collecte adé-
quats afin d'éliminer les appareils usés.

Instructions relatives aux ingrédients (REACH)
Les informations actuelles relatives aux ingrédients se 
trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Utiliser uniquement des pièces de rechange de la 
marque Kärcher ®. Vous trouverez une liste des pièces 
de rechanges à la fin de cette notice.

L'étendue de la fourniture de votre appareil figure sur 
l'emballage. Lors du déballage, contrôler l’intégralité du 
matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de dommages 
imputables au transport, informer immédiatement le re-
vendeur.

Dans chaque pays, les conditions de garantie en vi-
gueur sont celles publiées par notre société de distribu-
tion responsable. Les éventuelles pannes sur l’appareil 
sont réparées gratuitement dans le délai de validité de 
la garantie, dans la mesure où celles-ci relèvent d'un 
défaut matériel ou d'un vice de fabrication. En cas de re-
cours en garantie, adressez-vous à votre revendeur ou 
au service après-vente agréé le plus proche munis de 
votre preuve d'achat.
(Adresse au dos)

Ces instructions de service décrivent l'équipement 
maximum. Suivant le modèle, la fourniture peut varier 
(voir l'emballage).

 Illustrations, cf. côté escamotable 
!

 Illustrations voir page 2

Illustration 
 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
 Verser au maximum 200 ml d'eau propre du robi-

net dans la chaudière.

Illustration 
 Visser la fermeture de sécurité.

Illustration 
 Brancher la fiche secteur dans une prise de cou-

rant.
Le témoin lumineux est allumé en vert.

Illustration 
 Le nettoyeur vapeur est prêt à fonctionner au bout 

de 3 minutes environ.

Illustration 
 Raccorder l'accessoire à la buse vapeur ou à la 

poignée vapeur.

Table des matières

Description de l’appareil FR 5
Instructions abrégées FR 5
Fonctionnement FR 6
Utilisation des accessoires FR 6
Entretien et maintenance FR 7
Assistance en cas de panne FR 8
Caractéristiques techniques FR 8

Utilisation conforme

Protection de l’environnement

Pièces de rechange

Contenu de livraison

Garantie

Description de l’appareil

A1 Fermeture de sécurité

A2 Orifice de remplissage de l'eau

A3 Touche vapeur

A4 Sécurité enfants

A5 Poignée de transport

A6 Câble d'alimentation secteur avec fiche secteur

A7 Attache-câble

A8 Témoin de contrôle (vert) – courant disponible

A9 Chaudière à vapeur / réservoir d'eau

A10 Buse vapeur

A11 Touche de déverrouillage

B1 Pistolet à vapeur

B2 Touche de déverrouillage

B3 Flexible vapeur

B4 Connecteur vapeur

C1 Buse à jet crayon

C2 Brosse ronde

C3 Injecteur de force

D1 Buse manuelle

D2 Housse en tissu éponge

E1 Tubes de rallonge (2 pièces) 

E2 Touche de déverrouillage

F1 Buse pour sol

F2 Agrafes de retenue

F3 Chiffon de sol

G1 Sac d'accessoires

Instructions abrégées
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Illustration 
 Appuyer sur la sécurité enfants vers le haut (touche 

vapeur déverrouillée).
 Appuyer sur la touche vapeur.

Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

Illustration  – 
 Si nécessaire, raccorder l'accessoire requis (cf. 

chapitre « Utilisation des accessoires » à la buse 
vapeur ou à la poignée vapeur. 

 Pour cela, enficher l'extrémité ouverte de l'acces-
soire sur la buse vapeur ou sur la poignée vapeur 
et pousser jusqu'à ce que la touche de déverrouil-
lage de la buse vapeur ou de la poignée vapeur 
s'enclenche.

Illustration 
 Si nécessaire, utiliser les tubes de rallonge. 

Connecter pour cela un ou deux tubes de rallonge 
avec le pistolet de vapeur. Placer l'accessoire re-
quis sur l'extrémité libre du tube de rallonge.

 Appuyer sur la sécurité enfants vers le bas (touche 
vapeur verrouillée).

Illustration 
 Pour retirer les accessoires, appuyer sur la touche 

de déverrouillage et déboîter les pièces.

Remarque
 En cas d'utilisation exclusive d'eau distillée (en 

vente dans le commerce), il n’est pas nécessaire 
de détartrer la chaudière.

 L'utilisation d'eau chaude permet de réduire la du-
rée de chauffage.

 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
 Verser au maximum 200 ml d'eau propre du robi-

net dans la chaudière.
 Revisser correctement la fermeture de sécurité sur 

l'appareil. 

 Poser l'appareil sur un support stable.
 Brancher la fiche secteur dans une prise de cou-

rant.
Le témoin lumineux doit être allumé.

Remarque
Le nettoyeur vapeur est prêt à fonctionner au bout de 
3 minutes environ.
 Appuyer sur la sécurité enfants vers le haut.
 Actionner le levier de vapeur pour faire sortir la va-

peur.
Remarque
 Lors de la première mise en service, un petit nuage 

de fumée risque de sortir de la buse. L'appareil n'a 
besoin que d'une courte phase de mise en route. 
Au début, la vapeur sort de façon irrégulière et hu-
mide et de petites gouttes d'eau risquent de couler. 
La quantité de vapeur s’échappant augmente 
constamment jusqu’à obtention de la quantité 
maximale après une minute environ.

 Pendant le travail de nettoyage, ne pas trop bascu-
ler l'appareil sur le côté (angle max. 30°). 
Sinon le nettoyeur vapeur « crache » de l'eau.

Il est nécessaire de remplir de l'eau dans la chaudière 
lorsque la quantité de vapeur diminue pendant le travail 
et qu'il finit par ne plus sortir de vapeur.
Remarque
Il est impossible d’ouvrir la fermeture de sécurité tant 
qu'il reste encore un minimum de pression dans la 
chaudière.
Illustration 
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Appuyez sur la touche vapeur jusqu'à ce que la va-

peur soit intégralement évacuée. La chaudière de 
l’appareil est maintenant hors pression.

 Appuyer sur la sécurité enfants vers le bas.
 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
 Verser au maximum 200 ml d'eau propre du robi-

net dans la chaudière.
 Revisser correctement la fermeture de sécurité sur 

l'appareil. 
 Brancher la fiche secteur dans une prise de cou-

rant.
 Appuyer sur la sécurité enfants vers le haut.

Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

Illustration 
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Appuyez sur la touche vapeur jusqu'à ce que la va-

peur soit intégralement évacuée. La chaudière de 
l’appareil est maintenant hors pression.

 Appuyer sur la sécurité enfants vers le bas.

Illustration 
 Vider l'eau.
Illustration 
 Enrouler le câble d'alimentation autour du réservoir 

d'eau et le fixer à l'aide du porte-câble.
 Faire séchoir l'accessoire puis le ranger dans le 

sac d'accessoires.
 Stocker l'appareil dans un endroit sec et à l'abri du 

gel.

Il est recommandé de balayer ou d'aspirer le sol avant 
d'utiliser le nettoyeur à vapeur. Le sol est ainsi libéré de 
salissures / de particules volatiles avant le nettoyage 
humide.

Avant le traitement avec le nettoyeur à vapeur, toujours 
contrôler la compatibilité des textiles à un endroit discret 
: d'abord appliquer de la vapeur, puis laisser sécher et 
enfin contrôler les modifications de couleur ou de forme.

Lors du nettoyage des surfaces peintes ou à revête-
ment plastique, comme par exemple les meubles de 
cuisine et de salle de séjour, les portes, les parquets, la 
cire, le poli des meubles, les revêtements plastiques ou 
la couleur peuvent se détacher ou des tâches peuvent 
se former. Pour nettoyer ces surfaces, mettre un peu de 
vapeur sur un chiffon puis nettoyer les surfaces.

Fonctionnement

Montage des accessoires

Démontage des accessoires

Remplissage de l’eau

Mise sous tension de l’appareil

Appoint en eau

Mise hors tension de l’appareil

Ranger l’appareil

Utilisation des accessoires

Conseils d'utilisation importants

Nettoyage de sols

Rafraîchissement des textiles

Nettoyage de surfaces enduites ou vernies
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ATTENTION
Ne pas orienter la valeur sur des arêtes collées car la 
colle pourrait se désolidariser. Ne pas utiliser l'appareil 
pour le nettoyage de l'appareil de sols en parquet ou en 
bois non vitrifiés.

Lorsque les températures sont basses, avant tout en hi-
ver, chauffer les vitres en appliquant légèrement de la 
vapeur sur la surface de verre totale. Les tensions sur 
la surface qui pourraient entraîner un bris sont ainsi évi-
tées.
Nettoyer enfin la fenêtre avec la buse manuelle et la 
housse douce. Pour retirer l'eau, utiliser une raclette 
pour vitre ou essuyer les surfaces au sec. 
ATTENTION
Ne pas appliquer de vapeur sur les points colmatés du 
cadre de fenêtre pour ne pas les endommager.

La buse vapeur ou la poignée vapeur peut être égale-
ment utilisée sans accessoire, par exemple :
– pour éliminer les odeurs et les plis de vêtements 

accrochés en appliquant de la vapeur à une dis-
tance d'environ 10 à 20 cm.

– pour le dépoussiérage humide en imbibant un chif-
fon de vapeur et en frottant avec sur les meubles.

Plus la buse à jet crayon est proche de l'endroit sale, 
plus l'action de nettoyage est élevée car la température 
et la vapeur sont les plus élevée à la sortie de la buse. 
Particulièrement pratique pour le nettoyage d'endroits 
difficilement accessibles, de joints, robinetteries, écou-
lements, lavabos, WC, stores ou radiateurs. Les dépôts 
importants de tartre peuvent être vaporisés avec du vi-
naigre ou de l'acide citrique avant le nettoyage à la 
vapeur ; laisser agir 5 minutes puis passer à la vapeur.

La brosse ronde peut être montée en tant que complé-
ment sur la buse à jet crayon. Les brosses viennent plus 
facilement à bout des encrassements tenaces.
ATTENTION
Non appropriée pour le nettoyage de surfaces sen-
sibles.
Illustration 
 Fixer la brosse ronde sur la buse à jet crayon.

La buse de puissance peut être montée en tant que 
complément sur la buse à jet crayon. 
La buse de puissance permet d’augmenter la vitesse 
d’émission de la vapeur. Elle est de ce fait bien adaptée 
au nettoyage de salissures particulièrement récalci-
trantes, au soufflage de coins, de joints, etc.
Illustration 
 Fixer la buse de puissance en fonction de la brosse 

ronde sur la buse à jet crayon.

Veuillez enfiler la housse en tissu éponge sur la buse 
manuelle. Particulièrement bien appropriée pour les pe-
tites surfaces lavables, les cabines de douche et les mi-
roirs.

Appropriée pour tous les revêtements de sol et de mur 
lavables, par ex. sols de pierre, carrelages et sols en 
PVC. Travailler lentement sur des surfaces très sales 
afin que la vapeur puisse agir plus longtemps.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
qui se trouvent encore sur la surface à nettoyer peuvent 
provoquer la formation de stries lors du lavage à la va-
peur qui disparaissent toutefois en cas d'applications 
multiples.
Illustration 
 Fixer le chiffon de sol sur la buse de sol.
1 Plier le chiffon de sol dans le sens longitudinal et 

mettre la buse de sol dessus.
2 Ouvrir les pinces de serrage.
3 Introduire les extrémités du chiffon dans les ouver-

tures.
4 Fermer les pinces de serrage.

Rincer la chaudière du nettoyeur vapeur à la fin de 
chaque nettoyage.
 Remplir la chaudière avec de l'eau et agiter énergi-

quement. Ceci permet de décoller les résidus de 
tartre qui se sont déposés au fond de la chaudière. 

 Vider l'eau.

Comme des dépôts calcaires se forment sur les parois, 
nous recommandons de détartrer l'appareil aux inter-
valles suivants (TF=remplissage du réservoir) :
Remarque
En cas d'utilisation exclusive d'eau distillée (en vente 
dans le commerce), il n’est pas nécessaire de détartrer 
la chaudière.

Remarque
Pour connaître la dureté de l'eau du robinet, contactez 
le service public des eaux ou les administrations muni-
cipales.
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Laisser refroidir l'appareil.
 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
Illustration 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans la chau-

dière.
 Utiliser pour le détartrage les bâtonnets de détar-

trage KÄRCHER. Respecter lors du chargement 
de la solution de détartrage les instructions de do-
sage sur l'emballage.

ATTENTION
Prendre des précautions appropriées pour le remplis-
sage et le vidage du nettoyeur à vapeur. La solution de 
détartrant peut attaquer les surfaces délicates.
 Remplissez la chaudière de solution de détartrant 

et laissez agir la solution durant env. 8 heures.

Nettoyage de surfaces vitrées

Buse vapeur / poignée vapeur

Buse à jet crayon

Brosse ronde

Injecteur de force

Buse manuelle

Buse de base

Entretien et maintenance

Rinçage de la chaudière

Détartrage de la chaudière

Dureté ° dH mmol/l TF

I doux 0-  7 0-1,3 35

II moyen 7-14 1,3-2,5 30

III dur 14-21 2,5-3,8 20

IV très dur >21 >3,8 15
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 Au bout de 8 heures, vider complètement la solu-
tion de détartrant. Vu qu'une quantité résiduelle de 
solution reste dans le réservoir de l'appareil, rincer 
deux à trois fois le réservoir à l’eau froide afin d’éli-
miner tous les restes de détartrant.

Illustration 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans la chau-

dière.

Remarque
Le chiffon de sol et la housse en tissu éponge sont 
prélavés ; ils peuvent donc être immédiatement utilisés 
avec le nettoyeur à vapeur.
 Laver les chiffons pour sol et les housses en tissu 

éponge sales à 60°C en machine. Ne pas utiliser 
d’assouplissant de manière à ce que les chiffons 
puissent absorber convenablement la saleté. Les 
chiffons supportent le séchoir.

Les pannes ont souvent des causes simples auxquelles 
il est facile de remédier soi-même à l'aide de la liste sui-
vante. En cas de doute ou de panne non citée ici, 
s'adresser au service après-vente agréé.

 Détartrer l’appareil.

 Appoint en eau

La touche vapeur est sécurisée par la sécurité enfants.
 Appuyer sur la sécurité enfants vers le haut (touche 

vapeur déverrouillée).

 Enlever l'accessoire de la buse vapeur.
 Nettoyer l'embout de la buse.
 Mettre brièvement l’appareil en service.
 Insérer de nouveau l'accessoire dans la buse va-

peur.

 Pendant le travail de nettoyage, ne pas trop bascu-
ler l'appareil sur le côté (angle max. 30°). 

Sous réserve de modifications techniques !

Entretien des accessoires

Assistance en cas de panne

Réduction de la quantité de vapeur

L’appareil est entartré.

La quantité de vapeur diminue durant 
l’utilisation / pas de vapeur

Il n’y a pas d’eau dans le réservoir d’eau.

Il n'est pas possible d'appuyer sur la touche vapeur.

Buse vapeur obturée

Forte sortie d'eau

Caractéristiques techniques

Branchement électrique

Tension 220-240
1~50-60

V
Hz

Degré de protection IP X4

Classe de protection I

Performances

Puissance de chauffage 1200 W

Pression de service max. 0,3 MPa

Temps de chauffage 3 Minutes

Débit de vapeur

Vapeur en continu 35 g/min

Sortie de vapeur maxi 80 g/min

Dimensions

volumes
Capacité de la chaudière 

250 ml

Contenance 200 ml

Longueur 321 mm 

Largeur 127 mm 

Hauteur 186 mm 

Poids (sans accessoire) 1,5 kg
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio per la pri-
ma volta, leggere queste istruzioni per 
l'uso originali e le avvertenze di sicurezza 

in allegato. Agire corrispondentemente e conservare 
entrambi i libretti per un uso futuro o per un successivo 
proprietario.

Usare il pulitore a vapore esclusivamente per l'uso do-
mestico.
L'apparecchio è indicato per la pulizia con vapore e può 
essere utilizzato con gli accessori adatti come indicato 
nel presente manuale d'uso. Non è necessario alcun 
detergente.Attenersi in particolare alle norme di sicu-
rezza.

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli imballaggi 
non vanno gettati nei rifiuti domestici, ma conse-
gnati ai relativi centri di raccolta.
Gli apparecchi dimessi contengono materiali ri-
ciclabili preziosi e vanno perciò consegnati ai re-
lativi centri di raccolta. Si prega quindi di smaltire 
gli apparecchi dimessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono disponibili 
all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Impiegare solamente ricambi originali KÄRCHER. La li-
sta dei pezzi di ricambio è riportata alla fine del presente 
manuale d'uso.

La fornitura del Suo apparecchio è riportata sulla confe-
zione. Controllare che il contenuto dell'imballaggio sia 
completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti al trasporto 
si prega di contattare il rivenditore.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di 
pubblicazione da parte della nostra società di vendita 
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se causati 
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti 
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al più vicino centro di assistenza autorizzato, 
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

In questo manuale d'uso è descritta la dotazione massi-
ma. In base al modello si possono verificare delle diffe-
renze nella fornitura (vedi imballaggio).

 Figure riportate sulla pagina pie-
ghevole!

 Figure vedi pag. 2

Figura 
 Svitare tappo di chiusura di sicurezza dall'apparec-

chio.
 Versare una quantità massima di 200 ml d'acqua 

del rubinetto nella caldaia.

Figura 
 Avvitare il tappo di sicurezza.

Figura 
 Inserire la spina in una presa elettrica.

La spia di controllo è accesa verde.

Figura 
 La pulitrice a vapore è pronta all'uso dopo circa 3 

minuti.

Figura 
 Collegare l'accessorio alla bocchetta o alla pistola 

a vapore.

Indice

Descrizione dell’apparecchio IT 5
In sintesi IT 5
Funzionamento IT 6
Uso degli accessori IT 6
Cura e manutenzione IT 7
Guida alla risoluzione dei guasti IT 8
Dati tecnici IT 8

Uso conforme a destinazione

Protezione dell’ambiente

Ricambi

Fornitura

Garanzia

Descrizione dell’apparecchio

A1 Tappo di sicurezza

A2 Foro di rabbocco per acqua

A3 Tasto vapore

A4 Sicurezza bambini

A5 Maniglia trasporto

A6 Cavo di allacciamento alla rete con connettore

A7 Serracavi

A8 Spia luminosa (verde) – corrente collegata

A9 Caldaia / serbatoio d'acqua

A10 Ugello vapore

A11 Pulsante di sblocco

B1 Pistola vapore

B2 Pulsante di sblocco

B3 Tubo flessibile vapore

B4 Spina del tubo vapore

C1 Ugello a getto concentrato

C2 Spazzola rotonda

C3 Ugello Power

D1 Bocchetta manuale

D2 Foderina di spugna

E1 Tubi di prolunga (2 pz.)

E2 Pulsante di sblocco

F1 Bocchetta pavimenti

F2 Fermaglio

F3 Panno per pavimenti

G1 Borsa porta-accessori

In sintesi
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Figura 
 Premere in alto la sicurezza bambini (tasto vapore 

sbloccato).
 Premere il tasto vapore.

Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

Illustrazioni  - 
 All'occorrenza collegare l'accessorio (vedi capitolo 

„Uso degli accessori“) necessario alla bocchetta o 
pistola vapore. 

 A tal fine inserire l'estremità dell'accessorio sulla 
bocchetta o pistola vapore fino al corretto incastra-
mento del pulsante di sblocco presente sulla boc-
chetta o pistola vapore.

Figura 
 Se necessario utilizzare i tubi rigidi di prolunga. 

Montare uno o entrambi i tubi prolunga sulla pistola 
vapore. Inserire l'accessorio desiderato sull'estre-
mità del tubo prolunga.

 Premere in basso la sicurezza bambini (tasto vapo-
re bloccato).

Figura 
 Per smontare gli accessori premere il pulsante di 

sblocco e staccare le parti.

Indicazioni
 L'utilizzo continuo di acqua distillata normalmente 

in commercio, rende superflua la decalcificazione 
della caldaia.

 Il tempo di riscaldamento si riduce utilizzando ac-
qua calda.

 Svitare tappo di chiusura di sicurezza dall'apparec-
chio.

 Versare una quantità massima di 200 ml d'acqua 
del rubinetto nella caldaia.

 Avvitare fino in fondo il tappo di sicurezza sull'ap-
parecchio. 

 Disporre l'apparecchio su un fondo resistente.
 Inserire la spina in una presa elettrica.

La spia di controllo deve essere accesa.
Indicazione
La pulitrice a vapore è pronta all'uso dopo circa 3 minuti.
 Premere in alto la sicurezza bambini.
 Azionare la leva vapore affinché fuoriesca il vapo-

re.
Indicazioni
 Alla prima messa in funzione dalla bocchetta vapo-

re potrebbe fuoriuscire una piccola nube di fumo. 
L'apparecchio necessita un breve tempo di avvio. 
All'inizio la fuoriuscita di vapore è molto irregolare 
e umida e possono fuoriuscire anche singole gocce 
di acqua. La quantità di vapore erogata aumenta 
costantemente fino a raggiungere, dopo circa un 
minuto, la quantità massima.

 Non ribaltare troppo lateralmente l'apparecchio du-
rante il lavoro di pulizia (angolo max. 30°). 
La pulitrice a vapore altrimenti „sputa“ acqua.

Il versamento dell'acqua nella caldaia è necessario 
quando durante il lavoro la quantità di vapore si riduce 
e non si ottiene alcun vapore.
Indicazione
La presenza di pressione, anche minima, nella caldaia 
impedisce lo sblocco del tappo di sicurezza.
Figura 
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Premere il tasto vapore finché non fuoriesce più va-

pore. La caldaia dell’apparecchio è a questo punto 
priva di pressione.

 Premere in basso la sicurezza bambini.
 Svitare tappo di chiusura di sicurezza dall'apparec-

chio.
 Versare una quantità massima di 200 ml d'acqua 

del rubinetto nella caldaia.
 Avvitare fino in fondo il tappo di sicurezza sull'ap-

parecchio. 
 Inserire la spina in una presa elettrica.
 Premere in alto la sicurezza bambini.

Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

Figura 
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Premere il tasto vapore finché non fuoriesce più va-

pore. La caldaia dell’apparecchio è a questo punto 
priva di pressione.

 Premere in basso la sicurezza bambini.

Figura 
 Svuotare l'acqua.
Figura 
 Avvolgere il cavo di allacciamento alla rete attorno 

al serbatoio dell'acqua e fissare con il reggicavo.
 Lasciare asciugare l'accessorio e infine conservare 

nella borsa porta-accessori.
 Immagazzinare l'apaprecchio in un luogo asciutto e 

protetto dal gelo.

Prima dell'impiego del pulitore a vapore si raccomanda 
di scopare o di aspirare il pavimento. Così il pavimento 
viene liberato già prima della pulizia bagnata da parti-
celle di sporco o sciolte.

Prima del trattamento con il pulitore a vapore su tessuti, 
controllare la loro resistenza al vapore facendo una pro-
va in un punto nascosto: vaporizzare prima, quindi fare 
asciugare e successivamente verificare l'eventuale mo-
difica dei colori e delle forme.

Durante la pulizia di superfici verniciate o rivestite di pla-
stica come ad es. mobili della cucina e altri mobili della 
casa, porte, parquet, si potrebbe staccarsi della cera, 
del lucido per mobili, rivestimenti in materiale sintetico, 
vernici o crearsi macchie. Durante la pulizia di queste 
superfici mettere sotto vapore un panno e strofinare con 
questo sopra le superfici.

Funzionamento

Montaggio degli accessori

Smontaggio degli accessori

Riempimento del serbatoio

Accendere l’apparecchio

Aggiungere acqua

Spegnere l’apparecchio

Deposito dell’apparecchio

Uso degli accessori

Avvisi importanti per l'uso

Pulizia di pavimenti

Rinfresco di tessuti

Pulizia di superfici rivestite o verniciate
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ATTENZIONE
Non puntare mai il vapore su bordi incollati, poichè i li-
stelli incollati si potrebbero staccare. Non usare l'appa-
recchio per la pulizia di pavimenti in legno o su parquet 
non sigillati.

Riscaldare il vetro della finestra in presenza di basse 
temperature esterne, soprattutto d’inverno, vaporizzan-
do l'intera superficie di vetro. In questo modo si preven-
gono delle tensioni sulla superficie che determinano la 
rottura del vetro.
Infine pulire la superficie finestra con bocchetta manua-
le e foderina. Per rimuovere l'acqua utilizzare un acces-
sorio lavavetri oppure asciugare le superfici. 
ATTENZIONE
Non orientare il vapore verso i punti sigillati del telaio 
della finestra per non danneggiarli.

La bocchetta / pistola vapore può essere usata anche 
senza accessori, ad esempio:
– per l'eliminazione di odori e pieghe provenienti da 

indumenti appesi applicando il vapore da una di-
stanza di 10-20 cm.

– per spolverare in umido vaporizzando leggermente 
un panno per poterlo passare sui mobili.

Quanto più vicino questo si trova sul punto sporco tanto 
maggiore sarà l'effetto pulente poiché la temperatura ed 
il vapore sono ai massimi livelli alla fuoriuscita dell'ugel-
lo. Particolarmente pratico per la pulizia di punti difficil-
mente accessibili, giunti, raccordi, scarichi, lavabi, WC, 
persiane o riscaldamenti. Forti depositi di calcare pos-
sono essere trattati con dell'aceto o acido citrico prima 
della pulizia a vapore facendo agire per 5 minuti.

La spazzola rotonda può essere montata in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. Spazzolando è possibile 
rimuovere più facilmente delle impurità resistenti.
ATTENZIONE
Non idoneo alla pulizia di superfici delicate.
Figura 
 Fissare la spazzola rotonda sull'ugello a getto con-

centrato.

L'ugello Power può essere montato in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. 
Serve ad aumentare la velocità del getto di vapore. Per-
tanto si adatta per la pulizia dello sporco particolarmen-
te resistente, il soffiaggio di angoli, giunture ecc.
Figura 
 Fissare l'ugello Power secondo la spazzola roton-

da sull'ugello a getto concentrato.

Applicare la foderina di spugna sulla bocchetta manua-
le. Particolarmente adatto per piccole superfici lavabili, 
cabine doccia e specchi.

Indicato per tutti i rivestimenti lavabili di pareti e pavi-
menti p.es. pavimenti in pietra, piastrelle e pavimenti in 
PVC. Pulire lentamente le superfici molto sporche in 
modo che il vapore possa agire più a lungo.
Indicazione
I residui di detergente o emulsioni di trattamento pre-
senti ancora sulla superficie da trattare possono deter-
minare durante la pulizia a vapore degli aloni che però 
in occasione dei successivi trattamenti scompariranno.
Figura 
 Fissare il panno per pavimenti sulla bocchetta per 

pavimenti.
1 Piegare longitudinalmente il panno per pavimenti e 

posizionarvi sopra la bocchetta per pavimenti.
2 Aprire i fermagli.
3 Introdurre le estremità dei panni nelle aperture.
4 Chiudere i fermagli.

Finiti i lavori, risciacquare la caldaia della pulitrice a va-
pore.
 Riempire la caldaia con acqua e scuoterla energi-

camente. In modo tale si staccano i residui di cal-
care che si sono depositati sul fondo della caldaia. 

 Svuotare l'acqua.

Dato che nell'apparecchio si deposita calcare, si racco-
manda di decalcificare l'apparecchio con i seguenti in-
tervalli (PS=pieni serbatoio):
Indicazione
L'utilizzo continuo di acqua distillata normalmente in 
commercio, rende superflua la decalcificazione della 
caldaia.

Indicazione
Informarsi sulla durezza dell’acqua presso l’ufficio tec-
nico comunale oppure l'ente di erogazione idrica locale.
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Lasciare raffreddare l'apparecchio.
 Svitare tappo di chiusura di sicurezza dall'apparec-

chio.
Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dalla cal-

daia.
 Utilizzare gli stick decalcificanti KÄRCHER per la 

decalcificazione. Prima di applicare la soluzione 
decalcificante, leggere le istruzioni di dosaggio sul-
la confezione.

ATTENZIONE
Attenzione durante il riempimento e lo svuotamento del 
pulitore a vapore. La soluzione decalcificante può ag-
gredire le superfici delicate.
 Versare la soluzione decalcificante nella caldaia e 

lasciare reagire la soluzione per circa 8 ore.

Pulizia di vetri

Bocchetta / pistola del vapore

Ugello a getto concentrato

Spazzola rotonda

Ugello Power

Bocchetta manuale

Bocchetta pavimenti

Cura e manutenzione

Pulizia della caldaia

Decalcificazione della caldaia

Durezza ° dH mmol/l PS

I acqua dolce 0-  7 0-1,3 35

II media 7-14 1,3-2,5 30

III duro 14-21 2,5-3,8 20

IV molto duro >21 >3,8 15
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 Trascorse le 8 ore svuotare completamente la so-
luzione decalcificante. Nella caldaia dell’apparec-
chio rimangono sempre quantità residue della solu-
zione, perciò sciacquare la caldaia due o tre volte 
con acqua fredda, per eliminare tutti i residui di de-
calcificante.

Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dalla cal-

daia.

Indicazione
Il panno per pavimenti e la foderina di spugna vengono 
forniti già prelavati e possono essere subito utilizzati 
con la pulitrice a vapore.
 Lavare i panni per pavimenti e le foderine in spu-

gna in lavatrice a 60°C. Evitare l’uso di ammorbi-
denti in modo che lo sporco possa essere assorbito 
in modo ottimale dai panni. I panni possono essere 
asciugati nell'asciugabiancheria.

Spesso i guasti sono riconducibili a cause di poca entità 
e possono essere eliminati facilmente osservando le 
seguenti istruzioni. In caso di dubbi o di guasti non ripor-
tati qui di seguito si prega di rivolgersi al servizio assi-
stenza autorizzato.

 Eliminare il calcare.

 Aggiungere acqua

Il tasto Vapore è bloccato dalla sicurezza bambini.
 Premere in alto la sicurezza bambini (tasto vapore 

sbloccato).

 Rimuovere gli accessori dalla bocchetta del vapore.
 Pulire l'inserto dell'ugello.
 Mettere brevemente in funzione l'apparecchio.
 Infilare di nuovo l'accessorio sulla bocchetta del va-

pore.

 Non ribaltare troppo lateralmente l'apparecchio du-
rante il lavoro di pulizia (angolo max. 30°). 

Con riserva di modifiche tecniche!

Cura degli accessori

Guida alla risoluzione dei guasti

Flusso di vapore ridotto

Formazione di calcare nell'apparecchio.

Durante l’uso il vapore diminuisce / assenza 
di vapore

Il serbatoio dell'acqua è vuoto.

Il tasto Vapore non si lascia premere.

Otturazione ugello vapore

Elevata fuoriuscita di acqua

Dati tecnici

Collegamento elettrico

Tensione 220-240
1~50-60

V
Hz

Grado di protezione IP X4

Classe di protezione I

Prestazioni

Potenza calorifica 1200 W

Pressione di esercizio max. 0,3 MPa

Tempo di riscaldamento 3 Minuti

Quantità di vapore

vapore continuo 35 g/min.

Getto di vapore max. 80 g/min.

Dimensioni

Volume
caldaia

250 ml

Capacità di riempimento 200 ml

Lunghezza 321 mm

Larghezza 127 mm

Altezza 186 mm

Peso (senza accessori) 1,5 kg
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Beste klant,
Lees voor het eerste gebruik van uw ap-
paraat deze veiligheidsinstructies en de 
originele gebruiksaanwijzing. Neem deze 

in acht. Bewaar beide documenten voor later gebruik of 
volgende eigenaars.

Gebruik de stoomreiniger uitsluitend voor de privé-huis-
houding.
Het apparaat is bestemd voor de reiniging met stoom en 
kan gebruikt worden met geschikte accessoires zoals 
beschreven in de gebruiksaanwijzing. Er is geen reini-
gingsmiddel nodig. Neem daarbij in het bijzonder de 
veiligheidsinstructies in acht.

Het verpakkingsmateriaal is herbruikbaar. De-
poneer het verpakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied het aan voor her-
gebruik.
Onbruikbaar geworden apparaten bevatten 
waardevolle materialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten daarom in bij 
een inzamelpunt voor herbruikbare materialen.

Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen 
(REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Gebruik uitsluitend originele KÄRCHER-onderdelen. 
Een overzicht van de onderdelen vindt u aan het eind 
van deze gebruiksaanwijzing.

Het leveringspakket van het apparaat staat op de ver-
pakking afgebeeld. Controleer bij het uitpakken of de in-
houd volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbreken of mocht 
u transportschade constateren, neem dan contact op 
met uw leverancier.

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoopkantoor 
uitgegeven garantiebepalingen van toepassing. Even-
tuele storingen aan het apparaat verhelpen wij zonder 
kosten binnen de garantietermijn, mits een materiaal of 
fabrieksfout de oorzaak van deze storing is. Neem bij 
klachten binnen de garantietermijn contact op met uw 
leverancier of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

In deze gebruiksaanwijzing staat de maximale uitrusting 
omschreven. Afhankelijk van het model zijn er verschil-
len in de leveringspakketten (zie verpakking).

 Afbeeldingen zie uitklapbaar blad!

 Afbeeldingen: zie pagina 2

Afbeelding 
 Veiligheidssluiting van het apparaat losschroeven.
 Vul maximum 200 ml vers leidingwater in het reser-

voir.

Afbeelding 
 Veiligheidssluiting dichtdraaien.

Afbeelding 
 Netstekker in een stopcontact steken.

Controlelampje brandt groen.

Afbeelding 
 Na ca. 3 minuten is de stoomreiniger bedrijfsklaar.

Afbeelding 
 Sluit de toebehoren aan op de stoomsproeier c.q. 

het stoompistool.

Inhoud

Beschrijving apparaat NL 5
Korte handleiding NL 5
Werking NL 6
Toepassing van accessoires NL 6
Onderhoud NL 7
Hulp bij storingen NL 8
Technische gegevens NL 8

Reglementair gebruik

Zorg voor het milieu

Reserveonderdelen

Leveringsomvang

Garantie

Beschrijving apparaat

A1 Veiligheidssluiting

A2 Vulopening voor water

A3 Stoomknop

A4 Kinderveiligheid

A5 Handgreep

A6 Stroomleiding met stekker

A7 Kabelhouder

A8 Controlelampje (groen) – elektrische verbinding 
OK

A9 Stoomreservoir / waterreservoir

A10 Stoomsproeier

A11 Ontgrendeltoets

B1 Stoomlans

B2 Ontgrendeltoets

B3 Stoomslang

B4 Stoomstekker

C1 Puntspuitkop

C2 Ronde borstel

C3 Powersproeier

D1 Handsproeier

D2 Badstof-overtrek

E1 Verlengbuizen (2 stuks)

E2 Ontgrendeltoets

F1 Vloersproeier

F2 Borgklem

F3 Vloerdweil

G1 Zak voor toebehoren

Korte handleiding
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Afbeelding 
 Druk bovenaan op de kindveiligheid (stoomknop 

ontgrendeld).
 Druk de stoomknop in.

De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Afbeeldingen  - 
 Verbind indien nodig de vereiste toebehoren (zie 

hoofdstuk „Gebruik van de toebehoren“) met de 
stoomsproeier c.q. het stoompistool. 

 Steek daartoe het open uiteinde van het accessoire 
op de stoomsproeier c.q. het stoompistool en erop 
schuiven tot de ontgrendelingsknop van de stoom-
sproeier c.q. het stoompistool vastklikt.

Afbeelding 
 Gebruik de verlengpijpen indien nodig. Daartoe 

één resp. beide verlengpijpen verbinden met het 
stoompistool. Benodigd accessoire op het vrije uit-
einde van de verlengpijp schuiven.

 Druk onderaan op de kindveiligheid (stoomknop 
vergrendeld).

Afbeelding 
 Om de accessoires te verwijderen drukt u de ont-

grendelingsknop in en trekt u de onderdelen uit el-
kaar.

Instructie
 Bij een continu gebruik van courant, gedestilleerd 

water is het ontkalken van het reservoir niet nodig.
 Warm water verkort de opwarmingstijd.
 Veiligheidssluiting van het apparaat losschroeven.
 Vul maximum 200 ml vers leidingwater in het reser-

voir.
 Veiligheidssluiting opnieuw vast op het apparaat 

schroeven. 

 Plaats het apparaat op een vast ondergrond.
 Netstekker in een stopcontact steken.

Controlelampje moet branden.
Tip
Na ca. 3 minuten is de stoomreiniger bedrijfsklaar.
 Druk bovenaan op de kindveiligheid.
 De stoomhendel bedienen, om stoom eruit te laten 

komen.
Instructie
 Bij de eerste inbedrijfstelling kan uit de stoom-

sproeier een kleine rookwolk komen. Het apparaat 
heeft een korte inlooptijd nodig. Bij het begin komt 
de stoom heel onregelmatig en vochtig naar buiten, 
er kunnen zelfs enkele waterdruppels ontstaan. De 
vrijkomende hoeveelheid stoom neemt steeds toe 
tot na ca. één minuut de maximumhoeveelheid is 
bereikt.

 Kantel het apparaat tijdens de reinigingsopdracht 
niet te zeer opzij (max. hoek 30°). 
Ander „spuwt“ de stoomreiniger water.

Water in het reservoir moet nagevuld worden wanneer 
de hoeveelheid stoom tijdens het werk vermindert en er 
aan het einde geen stoom meer wordt geproduceerd.
Tip
De veiligheidssluiting kan niet geopend worden zolang 
nog een geringe druk in het reservoir voorhanden is.
Afbeelding 
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Druk de stoomknop in tot geen stoom meer vrij-

komt. Het reservoir van het apparaat is nu drukvrij.
 Druk onderaan op de kindveiligheid.
 Veiligheidssluiting van het apparaat losschroeven.
 Vul maximum 200 ml vers leidingwater in het reservoir.
 Veiligheidssluiting opnieuw vast op het apparaat 

schroeven. 
 Netstekker in een stopcontact steken.
 Druk bovenaan op de kindveiligheid.

De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Afbeelding 
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Druk de stoomknop in tot geen stoom meer vrij-

komt. Het reservoir van het apparaat is nu drukvrij.
 Druk onderaan op de kindveiligheid.

Afbeelding 
 Laat het water er weer uitlopen.
Afbeelding 
 Snoer om het waterreservoir wikkelen en met de 

snoerhouder vastmaken.
 Laat de toebehoren drogen en berg ze vervolgens 

op in de zak voor toebehoren.
 Bewaar het apparaat op een droge en vorstvrije 

plaats.

 Er wordt aanbevolen om de bodem te vegen of schoon 
te zuigen vooraleer de stoomreiniger gebruikt wordt. Op 
die manier wordt de bodem van vuil / losse deeltjes ont-
daan vooraleer hij vochtig gereinigd wordt.

Voor de behandeling met de stoomreiniger altijd op een 
onopvallende plaat uitproberen of het textiel de behan-
deling verdraagt: eerst sterk bevochtigen, dan laten dro-
gen en vervolgens controleren op kleur- en vormveran-
deringen.

Bij het reinigen van gelakte of met kunststof gecoate op-
pervlakken zoals bijvoorbeeld keuken- en woonkamer-
meubelen, deuren, parket kunnen was, meubelpolitoer, 
kunststof coatings of verf oplossen of kunnen vlekken 
ontstaan. Bij de reiniging van die oppervlakken een 
doek kort instomen en daarmee het oppervlak schoon-
vegen.
LET OP
Stoom niet richten op verlijmde randen aangezien het 
raamwerk zou kunnen loskomen. Het apparaat niet ge-
bruiken voor het reinigen van onverzegelde hout- of 
parketvloeren.

Werking

Accessoires monteren

Accessoires verwijderen

Vullen met water

Apparaat inschakelen

Water bijvullen

Apparaat uitschakelen

Apparaat opslaan

Toepassing van accessoires

Belangrijke aanwijzingen voor gebruik

Vloeren reinigen

Opfrissen van textiel

Reiniging van gecoate of gelakte oppervlakken
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Verwarm bij lage buitentemperaturen, vooral in de win-
ter, de vensterruit door het volledige glasoppervlak licht-
jes in te stomen. Zo worden spanningen op het opper-
vlak en de daauit resulterende glasbreuk vermeden.
Vervolgens het venstervlak met de handspuitkop en 
overtrek reinigen. Gebruik een raamtrekker om het wa-
ter af te trekken of wrijf de oppervlakken droog. 
LET OP
Stoom niet richten op de verzegelde plaatsen van het 
vensterraam om beschadigingen te voorkomen.

De stoomsproeier c.q. het stoompistool kan ook zonder 
toebehoren gebruikt worden, bv. :
– voor het verwijderen van geuren en vouwen in han-

gende kledingstukken door te stomen vanop een 
afstand van 10-20 cm.

– voor het vochtige afstoffen door een doek kort te 
bevochtigen en de meubelen ermee af te stoffen.

Hoe dichter die bij de verontreinigde plaats gebracht 
wordt, hoe hoger de reinigende werking aangezien tem-
peratuur en stoom aan de uitlaatopening het hoogst 
zijn. Bijzonder praktisch voor het reinigen van moeilijk 
bereikbare plaatsen, voegen, armaturen, afvoerbuizen, 
lavabo's, wc's, jaloezieën of radiatoren. Sterke kalkaf-
zettingen kunnen voor de stoomreiniging met azijn of ci-
troenzuur bedruppeld worden, 5 minuten laten inwer-
ken, vervolgens afstomen.

De ronde borstel kan gemonteerd worden als aanvulling 
van de puntspuitkop. Door te borstelen, kunnen daar-
door hardnekkige vuilafzettingen makkelijker verwijderd 
worden.
LET OP
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken
Afbeelding 
 Ronde borstel op puntspuitkop bevestigen.

De powersproeier kan gemonteerd worden als aanvul-
ling van de puntspuitkop. 
De power-spuitkop verhoogt de uitstroomsnelheid van 
de stoom. Daarom is hij uitermate geschikt voor het rei-
nigen van zeer hardnekkig vuil, het schoonblazen van 
hoeken, voegen, e.d.
Afbeelding 
 Powersproeier op de puntspuitkop monteren zoals 

de ronde borstel.

Gelieve de frotté-overtrek over de handsproeier te trek-
ken. Bijzonder geschikt voor kleine afwasbare opper-
vlakken, douchecabines en spiegels.

Geschikt voor alle afwasbare wand- en vloerbedekkin-
gen, bv. steen, tegels en pvc. Werk op sterk vervuilde 
oppervlakken langzaam, zodat de stoom langer kan in-
werken.

Tip
Reinigingsmiddelresten of onderhoudsemulsies die 
zich nog op het te reinigen oppervlak bevinden, kunnen 
bij de stoomreiniging slierten vormen die bij herhaalde-
lijk gebruik echter verdwijnen.
Afbeelding 
 Vloerdweil bevestigen op de vloerspuitkop.
1 Vloerdweil in de lengte vouwen en de vloerspuitkop 

erop zetten.
2 Klemmen openen.
3 Uiteinden van de dweil in de openingen leggen.
4 Klemmen sluiten.

Spoel het reservoir van de stoomreiniger uit nadat het 
werk is beëindigd.
 Vul het waterreservoir met water en schud krachtig. 

Daardoor lossen kalkresten op, die zich op de bo-
dem van het waterreservoir hebben afgezet. 

 Laat het water er weer uitlopen.

Omdat zich kalk in het apparaat afzet, adviseren wij het 
apparaat in de volgende intervallen te ontkalken (TF = 
vullingen reservoir):
Tip
Bij een continu gebruik van courant, gedestilleerd water 
is het ontkalken van het reservoir niet nodig.

Tip
De hardheid van het leidingwater kunt u navragen bij uw 
waterschap of de openbare nutsbedrijven.
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Apparaat laten afkoelen.
 Veiligheidssluiting van het apparaat losschroeven.
Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.
 Gebruik voor het ontkalken de ontkalkingsstaafjes 

van KÄRCHER. Neem bij het aanbrengen van de 
ontkalkingsoplossing de doseerinstructies op de 
verpakking in acht.

LET OP
Wees voorzichtig bij het vullen en legen van de stoom-
reiniger. De ontkalkingsoplossing kan kwetsbare opper-
vlakken aantasten.
 Vul het waterreservoir met de ontkalkingsoplossing 

en laat de oplossing ca. 8 uren inwerken.
 Na 8 uur de oplossing volledig uit het reservoir gie-

ten. Er blijft daarbij nog een restje oplossing in het 
waterreservoir achter; spoel daarom het reservoir 
twee tot drie keer met koud water uit, om alle resten 
ontkalker te verwijderen.

Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.

Reiniging van glas

Stoomsproeier / stoompistool

Puntspuitkop

Ronde borstel

Powersproeier

Handsproeier

Vloerspuitkop

Onderhoud

Uitspoelen van het waterreservoir

Ontkalken van het waterreservoir

Hardheidniveau ° dH mmol/l VR

I zacht 0-  7 0-1,3 35

II middelhard 7-14 1,3-2,5 30

III hard 14-21 2,5-3,8 20

IV zeer hard >21 >3,8 15
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Tip
Het vloerdoek en de badstofovertrek zijn reeds voorge-
wassen en kunnen onmiddellijk gebruikt worden voor 
het werk met de stoomreiniger.
 Was verontreinigde vloerdweilen en badstof-over-

trekken bij 60 °C in de wasmachine. Gebruik daar-
bij geen wasverzachter, zodat de doeken het vuil 
goed blijven opnemen. De doeken kunnen in de 
droogtrommel.

Storingen hebben vaak een eenvoudige oorzaak die u 
met behulp van het volgende overzicht zelf kunt oplos-
sen. Bij twijfel of bij storingen die niet worden vermeld 
kunt u zich wenden tot de erkende klantendienst.

 Apparaat ontkalken.

 Water bijvullen

Stoomknop is beveiligd met de kindveiligheid.
 Druk bovenaan op de kindveiligheid (stoomknop 

ontgrendeld).

 Neem de toebehoren van de stoomsproeier.
 Sproeierinzet reinigen.
 Apparaat kort in gebruik nemen.
 Steek de toebehoren opnieuw op de stoomsproei-

er.

 Kantel het apparaat tijdens de reinigingsopdracht 
niet te zeer opzij (max. hoek 30°). 

Technische veranderingen voorbehouden!

Onderhoud van accessoires

Hulp bij storingen

Afgenomen hoeveelheid stoom

Kalkaanslag in het apparaat.

Stoom vermindert bij het werken / geen 
stoom

Geen water in het waterreservoir.

Stoomknop kan niet ingedrukt worden.

Stoomsproeier is verstopt

Hoog waterverlies

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning 220-240
1~50-60

V
Hz

Veiligheidsklasse IP X4

Beschermingsklasse I

Capaciteit

Verwarmingscapaciteit 1200 W

Maximale bedrijfsdruk 0,3 MPa

Opwarmtijd 3 Minuten

Stoomhoeveelheid

Continu stomen 35 g/min.

Stoomstoot max. 80 g/min.

Afmetingen

Volume
Stoomreservoir

250 ml

Inhoud 200 ml

Lengte 321 mm

Breedte 127 mm

Hoogte 186 mm

Gewicht (excl. accessoires) 1,5 kg
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Estimado cliente:
Antes de poner en marcha por primera 
vez el aparato, lea el manual de instruc-
ciones original y las indicacones de segu-

ridad suministradas. Actúe de acuerdo a ellas. Conser-
ve estos dos manuales para su uso posterior o para 
propietarios ulteriores.

Utilice la limpiadora a vapor exclusivamente para el uso 
particular.
 El aparato está destinado a la limpieza con vapor y se 
puede utilizar con accesorios apropiados como los que 
se indican en este manual de instrucciones. No es ne-
cesario ningún detergente. Es importante que respete 
las indicaciones de seguridad.

Los materiales de embalaje son reciclables. Por 
favor, no tire el embalaje a la basura doméstica; 
en vez de ello, entréguelo en los puntos oficiales 

de recogida para su reciclaje o recuperación.
Los aparatos viejos contienen materiales valio-
sos reciclables que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento posterior. Por este 
motivo, entregue los aparatos usados en los 

puntos de recogida previstos para su reciclaje.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los ingredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Emplear únicamente repuestos originales de KÄR-
CHER. Al final de este manual de instrucciones encon-
trará un listado resumido de repuestos.

El contenido de suministro de su aparato está ilustrado 
en el embalaje. Verifique durante el desembalaje que 
no falta ninguna pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios o o que han 
surgido daños durante el transporte, informe a su distri-
buidor.

En todos los países rigen las condiciones de garantía 
establecidas por nuestra empresa distribuidora. Las 
averías del aparato serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre que se deban a 
defectos de material o de fabricación. En un caso de ga-
rantía, le rogamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el aparato o al 
servicio al cliente autorizado más próximo a su domici-
lio.
(La dirección figura al dorso)

En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento máximo. Según el modelos, hay diferencias en 
el contenido suministrado (véase embalaje).

 Ilustraciones, véase la contrapor-
tada. 

 Ilustraciones, véase la página 2

Figura 
 Desatornille el cierre de seguridad del aparato.
 Llene la caldera con 200 ml de agua fresca potable 

como máximo.

Figura 
 Atornillar el cierre de seguridad.

Figura 
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 
El piloto de control se ilumina en verde.

Figura 
 Transcurridos aprox. 3 minutos, el limpiador por 

chorro de vapor está listo para usar.

Índice de contenidos

Descripción del aparato ES 5
Descripción breve ES 5
Funcionamiento ES 6
Empleo de los accesorios ES 6
Cuidados y mantenimiento ES 7
Ayuda en caso de avería ES 8
Datos técnicos ES 8

Uso previsto

Protección del medio ambiente

Piezas de repuesto

Volumen del suministro

Garantía

Descripción del aparato

A1 Cierre de seguridad

A2 Orificio de llenado para agua

A3 Tecla de vapor

A4 Seguro para niños

A5 Asa de transporte

A6 Cable de conexión a red y enchufe de red

A7 Portacables

A8 Piloto de control (verde) de tensión de red dispo-
nible

A9 Caldera de vapor/depósito de agua

A10 Boquilla de salida de vapor

A11 Tecla de desbloqueo

B1 Pistola aplicadora de vapor

B2 Tecla de desbloqueo

B3 Manguera de vapor

B4 Conector de vapor

C1 boquilla de chorro concentrado

C2 cepillo circular

C3 boquilla de aumento de la velocidad de salida del 
vapor

D1 boquilla de limpieza manual

D2 Funda de rizo

E1 Tubos de prolongación (2 unidades) 

E2 Tecla de desbloqueo

F1 Boquilla barredora de suelos

F2 Pinza de sujeción

F3 Paño del suelo 

G1 Bolsa de accesorios

Descripción breve
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Figura 
 Conectar el accesorio a la boquilla o pistola de vapor.

Figura 
 Presionar arriba el seguro para niños (tecla de va-

por desbloqueada).
 Pulsar la tecla de vapor.

El dispositivo limpiador de vapor está listo para 
usar.

Figura  – 
 Si es necesario, conectar los accesorios necesa-

rios (véase el capítulo "Uso de accesorios") con la 
boquilla o pistola de vapor. 

 Para ello meta el extremo abierto del accesorio en 
la boquilla o pistola de vapor y deslícelo hasta que 
encaje la tecla de desbloqueo de la boquilla o pis-
tola de vapor.

Figura 
 Si fuera necesario, emplee los tubos de prolonga-

ción. Para ello, conecte uno o ambos tubos de pro-
longación a la pistola aplicadora de vapor. Acoplar 
los accesorios necesarios al extremo libre del tubo 
de prolongación. 

 Presionar abajo el seguro para niños (tecla de va-
por bloqueada).

Figura 
 Para desacoplar los accesorios, pulse la tecla de 

desbloqueo y tire de las piezas.

Notas
 Si se emplea continuamente un agua destilada de 

las habituales en el mercado, no es necesario des-
calcificar la caldera.

 El empleo de agua caliente reduce el tiempo que 
tarda el agua en calentarse.

 Desatornille el cierre de seguridad del aparato.
 Llene la caldera con 200 ml de agua fresca potable 

como máximo.
 Vuelva a atornillar el cierre de seguridad en el apa-

rato. 

 Coloque el aparato sobre una base firme.
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 
El piloto de control tiene que iluminarse.

Nota
Transcurridos aprox. 3 minutos, el limpiador por chorro 
de vapor está listo para usar.
 Pulsar el seguro para niños arriba.
 Accionar la palanca de vapor para que salga este.
Notas
 Durante la primera puesta en marcha, puede salir 

una pequeña nube de humo de la boquilla de va-
por. El aparato precisa un breve período de arran-
que. Al principio, la salida de vapor es irregular y 
húmeda, también pueden salir algunas gotas de 
agua. La cantidad de vapor expulsado aumenta de 
manera continuada hasta que se alcance la canti-
dad máxima admisible transcurrido aprox. un mi-
nuto.

 Durante el trabajo de limpieza, no bascular dema-
siado el aparato (ángulo máximo 30º). 
Sino, la limpiadora a vapor "escupe" agua.

Es necesario rellenar agua en la caldera si la cantidad 
de vapor se reduce al trabajar y al final no sale más va-
por.
Nota
El cierre de seguridad no podrá abrirse mientras la cal-
dera tenga aún una presión baja.
Figura 
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Presione la tecla de vapor hasta que no salga más 

vapor. De este modo, se elimina la presión de la 
caldera del aparato.

 Pulsar el seguro para niños abajo.
 Desatornille el cierre de seguridad del aparato.
 Llene la caldera con 200 ml de agua fresca potable 

como máximo.
 Vuelva a atornillar el cierre de seguridad en el apa-

rato. 
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 
 Pulsar el seguro para niños arriba.

El dispositivo limpiador de vapor está listo para 
usar.

Figura 
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Presione la tecla de vapor hasta que no salga más 

vapor. De este modo, se elimina la presión de la 
caldera del aparato.

 Pulsar el seguro para niños abajo.

Figura 
 Vaciar el agua.
Figura 
 Enrollar el conducto de alimentación alrededor del 

depósito de agua y fijar con el soporte para cables.
 Dejar secar el accesorio y a continuación guardar 

en la bolsa de accesorios.
 Guardar el equipo en un lugar seco y protegido de 

las heladas.

Se recomienda barrer o aspirar el suelo antes de usar 
la limpiadora de vapor. Así se eliminará la suciedad/las 
partículas sueltas del suelo antes de la limpieza en hú-
medo.

Antes del tratamiento con el limpiador a vapor, compro-
bar la tolerancia de los tejidos en una zona oculta: Pri-
mero aplicar una gran cantidad de vapor, después dejar 
secar y a continuación comprobar si hay modificación 
en el color o la forma.

Funcionamiento

Montaje de los accesorios

Desacoplamiento de los accesorios

Llenado de agua

Conexión del aparato

Rellenado del depósito con agua

Desconexión del aparato

Almacenamiento del aparato

Empleo de los accesorios

Instrucciones de uso importantes

Limpieza de superficies de pisos

Refrescar materiales textiles
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Al limpiar superficies lacadas o con revestimiento sinté-
tico, como muebles de cocina o salón, puertas, parqué 
se puede soltar la cera, el producto tratante para mue-
bles, los revestimientos de plástico o el color o bien de-
jar manchas. Para limpiar estas superficies, aplicar va-
por con un paño sobre la superficie.
CUIDADO
No proyecte el chorro de vapor sobre bordes encola-
dos, ya que la cola podría disolverse por efecto del va-
por. No emplee el dispositivo limpiador de vapor en sue-
los de madera o parqué que no estén sellados.

Caliente las ventanas previamente en caso de bajas 
temperaturas exteriores, sobre todo en invierno. Para 
ello aplique algo de vapor en toda la superficie de cris-
tal. De este modo se evitarán tensiones en la superficie 
que puedan provocar roturas de cristal.
A continuación se puede limpiar la superficie de la ven-
tana con la boquilla manual y la funda. Para quitar el 
agua utilizar un limpiacristales o secar las superficies 
con un paño. 
CUIDADO
No aplicar el chorro de vapor sobre zonas selladas del 
bastidor de la ventana para no dañarlas.

La pistola o boquilla aplicadora de vapor también puede 
utilizarse sin accesorios, por ejemplo:
– para eliminar olores y arrugas de ropa que cuel-

gue, aplicar vapor desde una distancia de 10-20 
cm.

– para quitar el polvo en húmedo, para ello se aplica 
algo de vapor en un paño y se frota los muebles 
con el.

Cuando más cerca esté de la zona sucia, mayor será el 
efecto de limpieza, ya que la temperatura y el vapor son 
más altos en la salida de la boquilla. Muy práctico para 
limpiar zonas de difícil acceso, juntas, guarniciones, 
desagües, lavabos, WC, persianas y radiadores. Se 
puede echar vinagre o ácido cítrico sobre los depósitos 
grandes de cal antes de limpiar con vapor, dejar actuar 
durante 5 minutos, después echar vapor.

El cepillo redondo se puede montar como complemento 
de la boquilla de chorro puntual. Mediante el cepillado 
se puede eliminar fácilmente la suciedad más difícil.
CUIDADO
No apto para la limpieza de superficies delicadas.
Figura 
 Fijar el cepillo redondo en la boquilla de chorro 

puntual.

La boquilla para aumentar la velocidad de salida de va-
por se puede montar como complemento de la boquilla 
de chorro puntual. 
Esta boquilla permite aumentar la velocidad a la que flu-
ye el vapor. Por eso es apta para la limpieza de sucie-
dad muy incrustada, soplar en esquinas, juntas etc.

Figura 
 Fijar la boquilla para ampliar la salida de vapor de 

acuerdo con el cepillo redondo sobre la boquilla de 
chorro puntual.

Cubra la boquilla con la funda de rizo. Ideal para super-
ficies pequeñas lavables, cabinas de ducha y espejos.

Apto para pavimentos y paredes lavables, como suelos 
de piedra, azulejos y PVC. Al limpiar superficies muy 
sucias, pase la boquilla lentamente para que el vapor 
pueda actuar durante más tiempo.
Nota
Los restos de detergente que aún se encuentren en las 
superficies a limpiar, podrían provocar estrías al limpiar 
con el vapor, pero desaparecen tras varios usos.
Figura 
 Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
1 Doblar el paño para suelos a lo largo y colocar la 

boquilla para suelos encima de él.
2 Abrir las pinzas de sujeción.
3 Colocar los extremos de los paños en los orificios 

y tensar. 
4 Cierre las pinzas de sujeción.

Enjuagar la caldera del limpiador de vapor tras finalizar 
el trabajo.
 Llenar la caldera de agua y sacudirla fuertemente. 

Con ello se desprenden los restos de cal que se 
han quedado depositados en el fondo de la calde-
ra. 

 Vaciar el agua.

Dado que la cal también se incrusta en las paredes del 
aparato, recomendamos efectuar la descalcificación 
con la frecuencia indicada a continuación (LLT=llena-
dos de tanque):
Nota
Si se emplea continuamente un agua destilada de las 
habituales en el mercado, no es necesario descalcificar 
la caldera.

Nota
Para averiguar el grado de dureza del agua de su zona, 
póngase en contacto con la empresa local de abasteci-
miento de agua o con su ayuntamiento.
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Deje enfriar el aparato.
 Desatornille el cierre de seguridad del aparato.
Figura 
 Descargue toda el agua de la caldera.
 Utilice las barras descalcificadoras KÄRCHER 

para descalcificcar. Al utilizar la solución antical, 
respete las indicaciones de dosificación del paque-
te.

Limpieza de superficies recubiertas con una capa 
protectora o barnizadas

Limpieza de ventanas y superficies acristaladas

Boquilla/pistola de vapor

Boquilla de chorro concentrado

Cepillo circular

boquilla de aumento de la velocidad de salida del 
vapor

Boquilla de limpieza manual

Boquilla barredora de suelos

Cuidados y mantenimiento

Enjuague de la caldera

Desincrustación de la cal de la caldera

Grado de dureza ° dH mmol/l LLT

I blando 0-  7 0-1,3 35

II medio 7-14 1,3-2,5 30

III duro 14-21 2,5-3,8 20

IV muy duro >21 >3,8 15
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CUIDADO
Tenga especial cuidado al llenar y vaciar el dispositivo 
limpiador de vapor. El producto desincrustante puede 
atacar las superficies delicadas.
 Vierta el producto desincrustante en la caldera y 

déjelo actuar durante aprox. 8 horas.
 Después de 8 horas tire todo el producto desin-

crustante. Enjuague la caldera dos o tres veces 
con agua fría hasta estar seguro de que no quedan 
restos de desincrustante en la misma.

Figura 
 Descargue toda el agua de la caldera.

Nota
El paño de limpieza y la funda de rizo se suministran ya 
lavados, por lo que pueden emplearse directamente 
con el dispositivo limpiador de vapor.
 Los paños de limpieza y las fundas de rizo pueden 

lavarse en lavadoras convencionales a una tempe-
ratura de 60 °C. Para que los paños conserven la 
capacidad de absorción de la suciedad, no emplee 
suavizante. Los paños pueden meterse en la seca-
dora. 

Muchas averías las puede solucionar usted mismo con 
ayuda del resumen siguiente. En caso de duda, diríjase 
al servicio de atención al cliente autorizado.

 Descalcifique el aparato.

 Rellenado del depósito con agua

La tecla de vapor está protegida con el seguro para ni-
ños.
 Presionar arriba el seguro para niños (tecla de va-

por desbloqueada).

 Quitar el accesorios de la boquilla de vapor.
 Limpiar la boquilla.
 Poner brevemente el aparato en funcionamiento.
 Insertar de nuevo en la boquilla de vapor.

 Durante el trabajo de limpieza, no bascular dema-
siado el aparato (ángulo máximo 30º). 

Reservado el derecho a realizar modificaciones téc-
nicas.

Cuidado de los accesorios

Ayuda en caso de avería

Disminución de la cantidad de vapor

El aparato presenta calcificaciones.

El vapor disminuye durante el trabajo / no 
sale vapor

No hay agua en el depósito de agua.

No se puede accionar la tecla del vapor

La boquilla de vapor está atascada

Mayor salida de agua

Datos técnicos

Conexión eléctrica

Tensión 220-240
1~50-60

V
Hz

Grado de protección IP X4

Clase de protección I

Potencia y rendimiento

Potencia de calefacción 1200 W

Máx. presión de servicio 0,3 MPa

Tiempo de calefacción 3 Minutos

Cantidad de vapor

Vapor continuo: 35 g/min

Golpe de vapor máx. 80 g/min

Medidas

Volumen
Caldera de vapor

250 ml

Cantidad de llenado 200 ml

Longitud 321 mm

Anchura 127 mm

Altura 186 mm

Peso sin accesorios 1,5 kg
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Estimado cliente,
Antes da primeira utilização deste apare-
lho leia o manual de instruções original e 
os avisos de segurança anexos. Proceda 

em conformidade. Guarde os dois documentos para 
uma utilização futura ou para o proprietário seguinte.

Utilizar a limpadora a vapor exclusivamente para fins 
domésticos.
O aparelho foi concebido para os trabalhos de limpeza 
com vapor e pode ser utilizado com acessórios adequa-
dos, conforme descrito neste manual de instruções. 
Não é necessário nenhum detergente.Ter especial 
atenção aos avisos de segurança.

Os materiais de embalagem são recicláveis. 
Não coloque as embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de reciclagem.
Os aparelhos velhos contêm materiais precio-
sos e recicláveis e deverão ser reutilizados. Por 
isso, elimine os aparelhos velhos através de sis-
temas de recolha de lixo adequados.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes podem ser 
encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Utilize exclusivamente peças de reposição originais da 
KÄRCHER. No final do presente Manual de instruções, 
encontra-se uma lista das peças sobressalentes.

O volume de fornecimento do seu aparelho é ilustrado 
na embalagem. Ao desembalar verifique a integridade 
do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em caso de falta 
de acessórios ou no caso de danos de transporte.

Em cada país vigem as respectivas condições de ga-
rantia estabelecidas pelas nossas Empresas de Co-
mercialização. Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem encargos 
para o cliente, desde que se trate dum defeito de mate-
rial ou de fabricação. Em caso de garantia, dirija-se, 
munido do documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.
(Endereços no verso)

Neste manual de instruções é descrito o equipamento 
completo. Consoante o modelo, existem diferenças no 
volume de fornecimento (ver embalagem).

 Ver figuras na página desdobrá-
vel!

 Figuras veja página 2

Figura 
 Desenroscar o fecho de segurança do aparelho.
 Encher no máx. 200 ml de água fresca na caldeira.

Figura 
 Abrir o fecho de segurança.

Figura 
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.

Lâmpada de controlo brilha a verde.

Figura 
 Depois de aprox. 3 minutos a limpadora a vapor 

está preparada para funcionamento.

Figura 
 Conectar os acessórios no bico de vapor ou na pis-

tola de vapor.

Índice

Descrição da máquina PT 5
Instruções resumidas PT 5
Funcionamento PT 6
Aplicação dos acessórios PT 6
Conservação e manutenção PT 7
Ajuda em caso de avarias PT 8
Dados técnicos PT 8

Utilização conforme o fim a que se destina a 
máquina

Protecção do meio-ambiente

Peças sobressalentes

Volume do fornecimento

Garantia

Descrição da máquina

A1 Fecho de segurança

A2 Abertura de enchimento para água

A3 Botão de vapor

A4 Segurança infantil

A5 Pega para portar

A6 Cabo de ligação à rede com ficha de rede

A7 Braçadeira para cabo

A8 Lâmpada de controlo (verde) – Tensão de rede 
disponível

A9 Caldeira a vapor / Reservatório da água

A10 Bico de vapor

A11 Tecla de desbloqueio

B1 Pistola de vapor

B2 Tecla de desbloqueio

B3 Mangueira de vapor

B4 Conector de vapor

C1 Bico de jacto pontual

C2 Escova circular

C3 Bico de alta potência

D1 Bico manual

D2 Cobertura de tecido atoalhado

E1 Tubos de extensão (2 tubos)

E2 Tecla de desbloqueio

F1 Bico para o chão

F2 Grampo de fixação

F3 Pano de chão

G1 Bolsa para acessórios

Instruções resumidas
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Figura 
 Pressionar a segurança infantil para cima (botão 

do vapor desbloqueado).
 Premir o botão do vapor.

Agora, a limpadora a vapor está pronta a funcionar.

Figuras  - 
 Se necessário, conectar os acessórios necessá-

rios (ver capítulo "Aplicação dos acessórios") ao 
bico ou pistola de vapor. 

 Para isso, encaixar a extremidade aberta do aces-
sório no bico ou pistola de vapor e empurrar, até a 
tecla de desbloqueio da pistola ou bico engatar.

Figura 
 Se necessário, utilizar os tubos de extensão. Co-

nectar, para isso, um ou ambos os tubos de exten-
são com a pistola de vapor. Montar os acessórios 
desejados na extremidade livre do tubo de exten-
são.

 Pressionar a segurança infantil para baixo (botão 
do vapor bloqueado).

Figura 
 Para separar os acessórios, premir a tecla de des-

bloqueio e separar as partes.

Notas
 Utilizando sempre água destilada normal, dispen-

sa-se descalcificar a caldeira.
 Enchendo água quente, o tempo de aquecimento 

será menor.
 Desenroscar o fecho de segurança do aparelho.
 Encher no máx. 200 ml de água fresca na caldeira.
 Fechar bem o fecho de segurança. 

 Colocar o aparelho sobre uma superfície firme. 
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.

A lâmpada de controlo deve brilhar.
Aviso
Depois de aprox. 3 minutos a limpadora a vapor está 
preparada para funcionamento.
 Pressionar a segurança infantil para cima.
 Premir a alavanca do vapor para a saída de vapor.
Notas
 Durante a primeira colocação em funcionamento 

pode sair uma pequena nuvem de fumo pelo bico 
de vapor. O aparelho necessita de um pequeno pe-
ríodo de adaptação. No início a saída do vapor é 
muito irregular e húmida, sendo também possível 
a saída de algumas gotas de água. A saída do vo-
lume de vapor aumenta gradualmente até ser atin-
gido o volume máximo, após cerca de um minuto.

 Não inclinar o aparelho em demasia na alteral du-
rante os trabalhos de limpeza (ângulo máx. de 
30°). 
Caso contrário o aparelho "cuspirá" água.

É necessário adicionar água na caldeira, se a quantida-
de de vapor reduzir substancialmente e por fim não sair 
nenhum vapor.
Aviso
Não será possível abrir o fecho de segurança enquanto 
houver a mínima pressão na caldeira.
Figura 
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Premir o botão do vapor até parar de sair vapor. 

Agora, a caldeira está sem pressão.
 Pressionar a segurança infantil para baixo.
 Desenroscar o fecho de segurança do aparelho.
 Encher no máx. 200 ml de água fresca na caldeira.
 Fechar bem o fecho de segurança. 
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.
 Pressionar a segurança infantil para cima.

Agora, a limpadora a vapor está pronta a funcionar.

Figura 
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Premir o botão do vapor até parar de sair vapor. 

Agora, a caldeira está sem pressão.
 Pressionar a segurança infantil para baixo.

Figura 
 Despeje a água.
Figura 
 Enrolar o cabo de alimentação em torno do depó-

sito de água e fixar com o suporte do cabo.
 Deixar secar os acessórios e guardar posterior-

mente na bolsa dos acessórios.
 Guardar o aparelho num local seco e protegido 

contra geada.

Recomenda-se que o chão seja varrido ou aspirado an-
tes de utilizar o limpador a vapor. Desta forma o chão é 
limpo de sujidade/partículas soltas antes da limpeza 
húmida.

Antes de utilizar a limpadora a vapor deve-se verificar 
sempre a compatibilidade num local tapado. Aplicar pri-
meiro vapor, deixar secar e verificar de seguida eventu-
ais alterações da cor ou forma.

Durante a limpeza de móveis de cozinha ou de outros 
quartos, portas, parquet, superfícies lacadas ou reves-
tidas a plástico, pode dissolver-se cera, produto de po-
limento, revestimentos de plástico ou cor e provocar 
manchas. Para a limpeza destas superfícies deve-se 
aplicar um pouco de vapor num pano e limpar as super-
fícies.
ADVERTÊNCIA
Não direccionar o vapor contra cantos colados, visto 
que a cola pode dissolver-se. Não utilizar o aparelho 
para a limpeza de pavimentos de madeira ou parquet 
não selados.

Funcionamento

Montar os acessórios

Separar os acessórios

Encher água

Ligar a máquina

Encher água

Desligar o aparelho

Guardar a máquina

Aplicação dos acessórios

Indicações importantes para a aplicação

Limpar solos

Refrescar têxteis

Limpar superfícies revestidas ou envernizadas

30 PT



– 7

Aquecer os vidros especialmente no Inverno e em caso 
de baixas temperaturas exteriores, aplicando uma leve 
camada de vapor em toda a superfície. Desta forma são 
evitadas tensões na superfície, que podem conduzir à 
quebra do vidro.
Limpar de seguida a janela com bocal manual e cober-
tura. Para a remoção da água utilizar um rodo ou esfre-
gar as superfícies com um pano. 
ADVERTÊNCIA
Não direccionar o vapor contra locais vedados do aro 
da janela, de modo a evitar danos.

Pode utilizar a pistola ou bico de vapor também sem 
acessórios como, por exemplo:
– Para a eliminação de odores e vincos de peças de 

roupa suspensas, aplicando vapor a uma distância 
de 10-20 cm.

– Para limpar o pó, aplicando vapor num pano e pas-
sá-lo sobre os móveis.

Quanto mais próximo estiver do local com sujidade, 
maior é o efeito de limpeza, visto que a temperatura e o 
vapor são mais elevados na saída dos bocais. Espe-
cialmente prático para a limpeza de locais de difícil 
acesso, juntas, valvularia (torneiras), escoamentos, la-
vatórios, WC, estoros ou aquecimentos. Antes de pro-
ceder à limpeza com vapor pode-se aplicar vinagre ou 
ácido cítrico em depósitos de calcário, deixar actuar du-
rante 5 minutos e depois aplicar o vapor.

A escova circular pode ser complementarmente monta-
da no bocal do ponto de jacto. Com a escovagem, a su-
jidade mais resistente pode ser eliminada com maior fa-
cilidade.
ADVERTÊNCIA
Inadequado para a limpeza de superfícies sensíveis.
Figura 
 Fixar a escova circular.

O bico de alta potência pode ser complementarmente 
montado no bocal do ponto de jacto. 
O bocal de alta potência aumenta a velocidade de emis-
são do vapor. Assim sendo, este é adequado para a 
limpeza de sujidade particularmente forte e para a lim-
peza de cantos, juntas, etc.
Figura 
 Fixar o bico de alta potência, de acordo com a es-

cova circular, no bico do ponto do jacto.

P. f. colocar a cobertura de tecido atoalhado sobre o bo-
cal manual. Especialmente adequado para a limpeza 
de pequenas superfícies laváveis, cabinas de duche e 
espelhos.

Adequado para todos os pavimentos e revestimentos 
de paredes laváveis como, por exemplo, pavimentos de 
pedra, ladrilhos e PVC. Em superfícies muito sujas pas-
se o pano de vagar para que o vapor possa actuar mais 
tempo.
Aviso
Restos do produto de limpeza ou de emulsões de con-
servação que ainda se encontrem na superfície podem 
causar marcas durante a limpeza a vapor, as quais de-
saparecem após várias aplicações.
Figura 
 Fixar o pano de chão e o bocal para soalhos (pavi-

mentos).
1 Dobrar o pano de chão longitudinalmente e posi-

cionar o bocal em cima do mesmo.
2 Abrir os grampos de fixação.
3 Inserir as extremidades do pano nas aberturas.
4 Fechar os grampos de fixação.

Lavar a caldeira do aparelho no final dos trabalhos.
 Encha a caldeira de água e agitando-a bem. Dessa 

forma dissolvem-se os depósitos de cal no fundo 
da caldeira.

 Despeje a água.

Devido à depositação de calcário no aparelho, reco-
mendamos que este seja descalcificado nos seguintes 
intervalos (ED=enchimentos do depósito):
Aviso
Utilizando sempre água destilada normal, dispensa-se 
descalcificar a caldeira.

Aviso
Informa-se a respeito da dureza da água junto dop for-
necedor da água.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Deixar a máquina arrefecer.
 Desenroscar o fecho de segurança do aparelho.
Figura 
 Esvaziar completamente a caldeira.
 Utilizar para a descalcificação os descalcificadores 

KÄRCHER. Tenha atenção aos avisos de dosa-
gem indicados na embalagem.

ADVERTÊNCIA
Cuidado quando do enchimento e do esvaziamento da 
limpadora a vapor. A solução descalcificadora pode 
atacar superfícies sensíveis.
 Coloque a solução descalcificadora na caldeira e 

deixe a solução atuar por aprox. 8 horas.
 Despejar totalmente a solução descalcificante 

após 8 horas. Dado que ficam restos da solução na 
caldeira do aparelho, esta deverá ser lavada duas 
a três vezes com água fria para remover totalmen-
te o agente.

Figura 
 Esvaziar completamente a caldeira.

Limpar vidros

Bico do vapor / Pistola do vapor

Bico de jacto pontual

Escova circular

Bocal de alta potência

Bico manual

Bocal para soalhos

Conservação e manutenção

Lavar a caldeira

Descalcificar a caldeira

Classe de dureza ° dH mmol/l ED

I macia 0-  7 0-1,3 35

II média 7-14 1,3-2,5 30

III dura 14-21 2,5-3,8 20

IV muito dura >21 >3,8 15
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Aviso
O pano de chão e a cobertura de tecido atoalhado são 
pré-lavados e, portanto, prontos a serem utilizados.
 Lave os panos de chão e as coberturas de tecido 

atoalhado sujos a 60°C na máquina de lavar roupa. 
Não utilize amaciante para que os panos possam 
absorver bem a sujidade. Os panos podem ser se-
cados no secador de roupa.

Avarias muitas vezes têm causas simples que poderão 
ser eliminados seguindo as seguintes instruções. Em 
caso de dúvidas ou de avarias não referidas neste ca-
pítulo, consulte os nossos Serviços Técnicos autoriza-
dos.

 Descalcificar o aparelho.

 Encher água

O botão do vapor está bloqueado com a segurança in-
fantil.
 Pressionar a segurança infantil para cima (botão 

do vapor desbloqueado).

 Retirar os acessórios do bico de vapor.
 Limpar bico de vapor.
 Colocar o aparelho em funcionamento por breves 

instantes.
 Voltar a encaixar os acessórios no bico do vapor.

 Não inclinar o aparelho em demasia na alteral du-
rante os trabalhos de limpeza (ângulo máx. de 
30°). 

Reservados os direitos a alterações técnicas!

Conservação dos acessórios

Ajuda em caso de avarias

Quantidade de vapor reduzida

O aparelho tem calcário.

O vapor diminue durante o trabalho / não há 
vapor

Não há água no depósito de água.

Não é possível premir o botão do vapor.

Bico de vapor está entupido

Elevada descarga de água

Dados técnicos

Ligação eléctrica

Tensão 220-240
1~50-60

V
Hz

Grau de protecção IP X4

Classe de protecção I

Dados relativos à potência

Potência de aquecimento 1200 W

Pressão máxima de serviço 0,3 MPa

Tempo de aquecimento 3 Minutos

Quantidade de vapor

Vapor permanente 35 g/min

Ejecção de vapor máx. 80 g/min

Dimensões

Volume
Caldeira 

250 ml

Quantidade de enchimento 200 ml

Comprimento 321 mm

Largura 127 mm

Altura 186 mm

Peso (sem acessórios) 1,5 kg
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Kære kunde
Læs den originale driftsvejledning før første 
gangs brug af maskinen og de vedlagte sik-
kerhedsanvisninger. Følg den nøje. Opbe-

var de to hæfter til senere brug eller til senere ejere.

Denne damprenser må kun anvendes til privat brug.
Maskinen er beregnet til rengøring med damp og kan 
bruges med egnet tilbehør som det beskrives i denne 
betjeningsvejledning. Der er ikke behov for rengørings-
middel. Vær særligt opmærksom på sikkerhedsanvis-
ningerne.

Emballagen kan genbruges. Smid ikke emballa-
gen ud sammen med det almindelige hushold-
ningsaffald, men aflever den til genbrug.
Udtjente apparater indeholder værdifulde mate-
rialer, der kan og bør afleveres til genbrug. Afle-
ver derfor udtjente apparater på en genbrugs-
station eller lignende.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du på: 
www.kaercher.com/REACH

Benyt udelukkende originale reservedel fra KÄRCHER. 
Bag i denne betjeningsvejledning finder De en oversigt 
over reservedele.

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballagen. Kontrol-
ler ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader. 

I de enkelte lande gælder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl på apparatet af-
hjælpes gratis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis De øn-
sker at gøre garantien gældende, bedes De henvende 
Dem til Deres forhandler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

I denne driftsvejledning beskrives det maksimale ud-
styr. Afhængigt af modellen er der forskelle i leveringen 
(se emballagen).

 Se figurerne på side 4!

 Se figurerne på side 2

Figur 
 Låget skrues af damprenseren. Der påfyldes maksimalt 200 ml frisk vand i kedlen.

Figur 
 Låget skrues på damprenseren.

Figur 
 Sæt stikket i en stikkontakt.

Kontrollampen lyser grønt.

Figur 
 Efter ca. 3 minutter er damprenseren klar til brug.

Figur 
 Tilslut tilbehør til dampdysen eller damppistolen.

Figur 
 Tryk øverst på børnesikringen (dampknappen lå-

ses op).
 Tryk på damptasten.

Damprenseren er klar til brug.

Indholdsfortegnelse

Beskrivelse af apparatet DA 5
Kort brugsanvisning DA 5
Drift DA 6
Brug af tilbehør DA 6
Pleje og vedligeholdelse DA 7
Hjælp ved fejl DA 8
Tekniske data DA 8

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Miljøbeskyttelse

Reservedele

Leveringsomfang

Garanti

Beskrivelse af apparatet

A1 Sikkerhedslås

A2 Påfyldningsåbning til vand

A3 Dampknap

A4 Børnesikring

A5 Bæregreb

A6 Strømledning med netstik

A7 Kabelholder

A8 Kontrollampe (grøn) – netspænding tilkoblet

A9 Dampkedel / vandtank

A10 Dampdyse

A11 Udløserknap

B1 Damppistol

B2 Udløserknap

B3 Dampslange

B4 Dampstik

C1 Punktstråledyse

C2 Rundbørste

C3 Powerdyse

D1 Håndmundstykke

D2 Frottébetræk

E1 Forlængerrør (2 stk)

E2 Udløserknap

F1 Gulvmundstykke

F2 Holdeklemmer

F3 Gulvklud

G1 Tilbehørstaske

Kort brugsanvisning
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Figurerne  - 
 Forbind det nødvendige tilbehør (se kapitel "brug af 

tilbehøret") med dampdysen eller damppistolen ef-
ter behov. 

 Tilbehøret tilsluttes ved at skubbe den åbne ende 
på dampdyse eller -pistol indtil et klik fortæller, at 
udløserknappen er på plads.

Figur 
 Brug forlængerrøret efter behov. Dette gøres ved 

at forbinde et eller begge forlængerrør til damppi-
stolen,  hvorefter det ønskede tilbehør kan tilsluttes 
for enden af forlængerrøret.

 Tryk nederst på børnesikringen (dampknappen er 
låst).

Figur 
 Tilbehøret frigøres ved at trække udløserknappen 

tilbage, hvorefter tilbehøret kan trækkes af.

Bemærk
 Hvis der altid anvendes destilleret vand er det ikke 

nødvendigt at afkalke kedlen.
 Hvis der benyttes varmt vand, forkortes opvarm-

ningstiden.
 Låget skrues af damprenseren.
 Der påfyldes maksimalt 200 ml frisk vand i kedlen.
 Låget skrues på damprenseren. 

 Stil damprenseren på et fast underlag.
 Sæt stikket i en stikkontakt.

Kontrollampen skal lyse.
OBS
Efter ca. 3 minutter er damprenseren klar til brug.
 Tryk øverst på børnesikringen.
 Tryk dampknappen, så damp strømmer ud af ma-

skinen.
Bemærk
 Ved første ibrugtagning kan der komme en lille røg-

sky ud af dampdysen. Maskinen kræver en kort 
indkøringstid. I begyndelsen er dampen uregel-
mæssig og fugtig, og dråber kan forekomme. 
Dampstrømmen øges derefter til fuld styrke efter 
ca. et minut.

 Under rengøringen må apparatet ikke vippes for 
meget på siden (maks. vinkel 30°). 
Ellers "spytter" damprenseren vand.

Det er nødvendigt at fylde vand på kedlen, hvis damp-
mængden reduceres under arbejdet, og hvis der ikke 
længere kommer damp ud.
OBS
Låget med sikkerhedslåsen kan ikke åbnes, så længe 
der stadig er tryk på kedlen.
Figur 
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Dampknappen trykkes, indtil der ikke længere ud-

strømmer damp. Apparatets kedel er nu uden tryk.
 Tryk nederst på børnesikringen.
 Låget skrues af damprenseren.
 Der påfyldes maksimalt 200 ml frisk vand i kedlen.

 Låget skrues på damprenseren. 
 Sæt stikket i en stikkontakt.
 Tryk øverst på børnesikringen.

Damprenseren er klar til brug.

Figur 
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Dampknappen trykkes, indtil der ikke længere ud-

strømmer damp. Apparatets kedel er nu uden tryk.
 Tryk nederst på børnesikringen.

Figur 
 Vandet tømmes ud.
Figur 
 Strømledningen vikles omkring damprenseren og 

fastgøres med kabelholderen.
 Lad tilbehøret tørre og opbevar det derefter i tilbe-

hørstasken.
 Apparatet skal opbevares et tørt og frostfrit sted.

Det anbefales at feje eller støvsuge gulvet før dampren-
seren anvendes, således at løst snavs er fjernet først. 
På den måde fjernes tilsmudsning/løse partikler allere-
de før vådrensningen.

Inden tekstiler damprenses anbefales det, at teste re-
sultatet på et mindre synligt sted af tekstilet: Anvend 
dampen, lad tekstilet tørre og kontroller farve og form for 
evt. ændringer.

Ved damprengøring af laminerede, lakerede eller male-
de overflader – som f.eks. køkkenelementer, møbler, 
døre, voksbehandlet parket, oliebehandlede møbler – 
kan laminat eller maling løsne sig, eller der kan dannes 
skjolder. Ved rengøring af disse overflader kan en klud 
dampes, hvorefter overfladerne aftørres med denne.
BEMÆRK
Dampen må ikke rettes mod limede kanter, det kan løs-
ne limen. Renseren må ikke bruges til rengøring af ufor-
seglede træ- eller parketgulve.

Ved lave udendørstemperaturer, især om vinteren, bør 
vinduet opvarmes på hele overfladen ved let at dampe 
hele vinduet først. På den måde undgås spændinger på 
overfladen, som kan føre til et glasbrud.
Rens derefter vinduet med håndmundstykke og over-
træk. Brug en vinduesskraber til at fjerne vand, eller tør 
overfladen med en klud. 
BEMÆRK
For at undgå skader, må dampen ikke rettes mod for-
seglede steder på vinduesrammen.

Dampdysen eller damppistolen kan også bruges uden 
tilbehør, f.eks.:
– til at fjerne lugt og folder fra tøj idet tøjet hænges på 

en bøjle og afdampes med en afstand på 10-20 cm.
– til afstøvning idet kluden dampes og derefter bru-

ges til at rense møbler med.

Drift

Montering af tilbehør

Adskillelse af tilbehør

Påfyldning af vand

Tænd for maskinen

Efterfyldning af vand

Sluk for maskinen

Opbevaring af damprenseren

Brug af tilbehør

Vigtige oplysninger om anvendelse

Rensning af gulve

Opfriskning af tekstiler

Rengøring af laminerede eller lakerede overflader

Rengøring af glas

Dampdyse / damppistol
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Jo nærmere dysen holdes imod de tilsmudsede steder, 
desto stærkere er rengøringseffekten fordi temperatu-
ren og dampen er højest ved dysens udslip. Især prak-
tisk til rengøring af svært tilgængelige steder, fuger, ar-
maturer, afløb, vaskekummer, toiletter, persienner eller 
radiatorer. Større kalkaflejringer kan opløses i eddike 
før damprensning. Lad eddiken virke i 5 minutter, før der 
dampes.

Rundbørsten kan monteres på punktdysen som ekstra 
tilbehør, der kan hjælpe med at fjerne særlig genstridigt 
snavs. Via børstning kan hårdnakkede tilsmudsninger 
lettere fjernes.
BEMÆRK
Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.
Figur 
 Monter rundbørsten på punktdysen.

Powerdysen kan monteres på punktdysen som ekstra 
tilbehør. 
Powerdysen øger den hastighed, hvormed dampen 
kommer ud. Den er derfor velegnet til at fjerne genstri-
digt snavs i hjørner, fordybninger m.m.
Figur 
 Fastgør powerdysen til punktdysen på samme 

måde som ved rundbørsten.

Sæt en overtræksklud på håndmundstykket. Ideel til 
mindre, vaskbare overflader som brusekabiner og spej-
le.

Egnet til alle væg- og gulvbelægninger som kan vaskes, 
f.eks. stengulve, fliser og PVC-gulve. Sørg for at arbej-
de langsomt på meget snavsede flader, så dampen har 
længere tid at virke i.
OBS
Rester af rengøringsmidler eller plejeprodukter, som 
stadig sidder på den overflade, som skal renses, kan 
forårsage striber ved damprengøringen. Disse striber 
forsvinder dog efter gentagne rengøringer.
Figur 
 Fastgør gulvkluden på gulvmundstykket.
1 Fold gulvkluden på langs, og sæt gulvmundstykket 

på kluden.
2 Åbn klemmerne.
3 Fold kludens endestykker ind i åbningerne.
4 Luk klemmerne.

Skyl damprenserens kedel, når arbejdet er afsluttet.
 Kedlen fyldes med vand og rystes kraftigt. Derved 

løsner de kalkrester sig, som er aflejret på kedlens 
bund. 

 Vandet tømmes ud.

Eftersom der sætter sig kalk i maskinen, anbefaler vi, at 
den afkalkes med følgende intervaller (TF=Tankpåfyld-
ninger):
OBS
Hvis der altid anvendes destilleret vand er det ikke nød-
vendigt at afkalke kedlen.

OBS
Vandets hårdhedsgrad kan du få oplyst fra dit vandfor-
synings selskab.
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Damprenseren skal være afkølet.
 Låget skrues af damprenseren.
Figur 
 Tøm kedlen helt for vand.
 Til afkalkning anvendes KÄRCHER afkalknings-

stiks. Ved blanding af afkalkningsopløsningen skal 
doseringsanvisningerne på emballagen overhol-
des.

BEMÆRK
Vær forsigtig ved påfyldning og tømning af damprense-
ren. Afkalkningsopløsningen kan være skadelig for sar-
te overflader.
 Fyld afkalkningsopløsningen i kedlen, og lad opløs-

ningen virke ca. 8 timer.
 Hæld afkalningsopløsningen ud, når der er gået 8 

timer. Der vil stadig være en rest af opløsning i 
damprenserens kedel, skyl derfor kedlen to til tre 
gange med koldt vand for at fjerne alle rester af af-
kalningsopløsningen.

Figur 
 Tøm kedlen helt for vand.

OBS
Gulvklud og frottébetræk er forvaskede og kan derfor 
tages i brug med det samme.
 Vask brugte/snavsede gulvklude og frottéovertræk 

ved 60°C i vaskemaskinen. Benyt ikke skyllemiddel 
- så bliver kludene ved med at være gode til at op-
tage snavs. Kludene kan tørretumbles.

Punktdyse

Rundbørste

Powerdyse

Håndmundstykke

Gulvmundstykke

Pleje og vedligeholdelse

Rensning af kedlen

Afkalkning af kedlen

Hårdhedsgrad ° dH mmol/l TF

I blødt 0-  7 0-1,3 35

II middel 7-14 1,3-2,5 30

III hårdt 14-21 2,5-3,8 20

IV meget hårdt >21 >3,8 15

Pleje af tilbehør
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Fejl skyldes ofte simple årsager, som du selv kan af-
hjælpe ved at se på følgende oversigt. I tvivlstilfælde el-
ler ved fejl, der ikke nævnes her, bedes du henvende 
dig til den autoriserede kundeservice.

 Afkalk maskinen.

 Påfyld vand, når kedlen er afkølet.

Dampknappen er blokeret med børnesikringen.
 Tryk øverst på børnesikringen (dampknappen lå-

ses op).

 Fjern tilbehøret fra dampdysen.
 Rens dampdysen.
 Blæs lidt damp igennem dampdysen.
 Påsæt igen tilbehøret på dampdysen.

 Under rengøringen må apparatet ikke vippes for 
meget på siden (maks. vinkel 30°). 

Forbehold for tekniske ændringer!

Hjælp ved fejl

Reduceret dampmængde

Maskinen er kalket til.

Dampen slipper op under arbejdet / ingen 
damp

Ikke mere vand i kedlen

Dampknappen kan ikke trykkes ind.

Dampdysen er tilstoppet

Højt vandudslip

Tekniske data

El-tilslutning

Spænding 220-240
1~50-60

V
Hz

Beskyttelsesniveau IP X4

Beskyttelsesklasse I

Ydelsesdata

Varmeydelse 1200 W

Maks. driftstryk 0,3 MPa

Opvamningstid 3 Minutter

Dampmængde

Konstant damp 35 g/min

Dampstød max. 80 g/min

Mål

Volumen
Dampkedel

250 ml

Påfyldningsmængde 200 ml

Længde 321 mm

Bredde 127 mm

Højde 186 mm

Vægt (uden tilbehør) 1,5 kg
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Kjære kunde,
Les disse denne originale bruksanvisnin-
gen før apparatet tas i bruk første gang, og 
følg de vedlagte sikkerhetsanvisningene. 

Følg den. Oppbevar begge deler til senere bruk eller for 
annen eier.

Dampvaskeren må kun brukes til private formål.
Apparatet er ment for rengjøring med damp og kan bru-
kes med egnet tilbehør som beskrevet i denne bruksan-
visning. Det er ikke nødvendig med rengjøringsmiddel. 
Følg de spesielle sikkerhetsanvisningene.

Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Ikke 
kast emballasjen i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle maskiner inneholder verdifulle materialer 
som kan resirkuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Gamle maskiner skal derfor avhen-
des i egnede innsamlingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: 
www.kaercher.com/REACH

Det må kun brukes originale KÄRCHER reservedeler. 
En reservedelsoversikt finnes på slutten av denne 
bruksanvisningen.

Leveringsomfang for apparatet er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er fullstendig, når du 
pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transportskader, 
vennligst informer forhandleren.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på maskinen blir reparert gratis i 
garantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- 
eller produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjo-
ner, vennligst henvend deg med kjøpskvitteringen til din 
forhandler eller nærmeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

I denne bruksanvisningen er den maksimale utrustnin-
gen beskrevet. Alt etter modell kan det være ulike leve-
ringsomfang (se emballasjen).

 Illustrasjoner se utfoldingssidene!

 Se side 2 for illustrasjoner

Figur 
 Skru sikkerhetslåsen av apparatet. Fyll maks. 200ml rent ledningsvann i kjelen.

Figur 
 Skru inn sikkerhetslåsen.

Figur 
 Sett støpselet i en veggkontakt.

Kontrollampe lyser grønt.

Figur 
 Etter ca. 3 minutter er damprengjøringsmaskinen 

klar til bruk.

Figur 
 Koble tilbehør til dampdyse eller damppistol.

Figur 
 Trykk barnesikringen opp (damptast sperret).
 Trykk på damptasten.

Damprenseren er driftsklar.

Innholdsfortegnelse

Beskrivelse av apparatet NO 5
Kortveiledning NO 5
Drift NO 6
Bruk av tilbehør NO 6
Pleie og vedlikehold NO 7
Feilretting NO 8
Tekniske data NO 8

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Reservedeler

Leveringsomfang

Garanti

Beskrivelse av apparatet

A1 Sikkerhetslås

A2 Påfyllingsåpning for vann

A3 Damptast

A4 Barnesikring

A5 Bærehåndtak

A6 Strømledning med støpsel

A7 Kabelholder

A8 Kontrollampe (grønn) – nettspenning tilkoblet

A9 Dampkjele / vanntank

A10 Dampdyse

A11 Åpneknapp

B1 Damppistol

B2 Åpneknapp

B3 Dampslange

B4 Dampplugg

C1 Punktstråledyse

C2 Rundbørste

C3 Powerdyse

D1 Hånddyse

D2 Frotteovertrekk

E1 Forlengelsesrør (2 stk.) 

E2 Åpneknapp

F1 Gulvmunnstykke

F2 Festeklemme

F3 Gulvklut

G1 Tilbehørlomme

Kortveiledning

37NO



– 6

Illustrasjoner   - 
 Ved behov (se kapittel "Bruk av tilbehør"), koble 

ønsket tilbehør til dampdysen eller damppistolen. 
 Den åpne enden på tilbehøret stikkes inn på damp-

dysen eller damppistolen (C1) og skyves så langt 
inn på damppistolen at åpneknappen på damppis-
tolen går i inngrep.

Figur 
 Benytt forlengerrøret etter behov. Koble da en eller 

begge forlengelsesrør til damppistolen. Skyv det 
nødvendige tilbehøret inn på den ledige enden på 
forlengerrøret.

 Trykk barnesikringen opp (damptast sperret).
Figur 
 Når du skal ta av tilbehørsdeler trykker du på åp-

neknappene og trekker delene fra hverandre.

Merknader
 Hvis det utelukkende brukes destillert vann, er det 

ikke nødvendig å avkalke kjelen.
 Varmt vann reduserer oppvarmingstiden.
 Skru sikkerhetslåsen av apparatet.
 Fyll maks. 200ml rent ledningsvann i kjelen.
 Sikerhetslås skrus på apparatet igjen. 

 Sett apparatet på fast og stabilt underlag.
 Sett støpselet i en veggkontakt.

Kontrollampeen skal lyse.
Merknad
Etter ca. 3 minutter er damprengjøringsmaskinen klar til 
bruk.
 Trykk barnesikringen opp.
 Bruk damphendelen slik at det kommer ut damp.
Merknader
 Ved første gangs bruk kan det komme en liten 

røyksky fra dampdysen. Apparatet behøver en kort 
innkjøringstid. Til å begynne med er dampstrålen 
svært uregelmessig og fuktig, det kan også dannes 
enkeltdråper. Mengden damp som strømmer ut 
øker gradvis i noen få sekunder, før maksimal 
mengde er nådd.

 Ikke vipp apparatet til siden under rengjøringsar-
beidet (maks. vinkel 30°). 
Ellers vi damprengjøringsmaskinen "spytte" vann.

Det er nødvendig å etterfylle vann i kjelen når damp-
mengden blir mindre under arbeidet; til slutt vil det ikke 
komme mer damp ut.
Merknad
Sikkerhetslåsen kan ikke åpnes så lenge det fremdeles 
er litt trykk igjen i vanntanken.
Figur 
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Trykk damptasten til det ikke kommer mer damp. 

Vanntanken på maskinen er nå trykkløs.
 Trykk barnesikringen ned.
 Skru sikkerhetslåsen av apparatet.
 Fyll maks. 200ml rent ledningsvann i kjelen.
 Sikerhetslås skrus på apparatet igjen. 

 Sett støpselet i en veggkontakt.
 Trykk barnesikringen opp.

Damprenseren er driftsklar.

Figur 
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Trykk damptasten til det ikke kommer mer damp. 

Vanntanken på maskinen er nå trykkløs.
 Trykk barnesikringen ned.

Figur 
 Hell ut vann.
Figur 
 Vikle strømkabelen rundt vanntanken og fest med 

kabelholderen.
 La tilbehøret tørke og sett inn i tilbehørslommen et-

terpå.
 Lagre apparatet på et tørt og frostsikkert sted.

 Det anbefales at gulvet først feies eller støvsuges før 
dampvaskeren brukes. Derved rengjøres gulvet for 
smuss og løse partikler for fuktig rengjøring.

Før behandling med dampvaskeren, vennligst kontroller 
alltid på et lite synlig sted om tekstilene tåler behandlin-
gen. Damp først, la så tørke og kontroller deretter om 
farge eller form har endret seg.

Ved rengjøring av lakkerte eller plastbelagte overflater, 
som f.eks. kjøkken og stuemøbler, kan voks, møbelpo-
lish, plastbelagte eller maling løsne, eller det kan oppstå 
flekker. Ved rengjøring av slike overflater, damp en klut 
kraftig og tørk av overflatene med denne.
OBS
Damp må ikke rettes mot limte kanter, limet kan løsne. 
Apparatet skal ikke benyttes til rengjøring av ikke-forse-
glede tre- eller parkettgulv.

Ved lave utetemperaturer, fremfor alt om vinteren, var-
mes vinduer opp ved at du damper på hele glassover-
flaten. Derved unngås spenninger i overflaten, det kan 
føre til sprekker i glasset.
Deretter rengjøres vindusflaten med hånddyse og over-
trekk. For avtørking av vann, bruk en vindusnal eller tørk 
flaten med en klut. 
OBS
Damp skal ikke rettes mot forseglede steder på vindus-
rammen, de kan ta skade.

Dampdysen eller damppistolen kan også brukes uten 
tilbehør, for eksempel:
– for fjerning av lukt og folder på hengende klær, ved 

at du damper dem fra 10 - 20 cm avstand.
– for fuktig støvtørking, ved at en klut kort inndampes 

og brukes til å tørke over møblene.

Drift

Montere tilbehør

Demontere tilbehør

Fylle på vann

Slå apparatet på

Etterfylle vann

Slå maskinen av

Oppbevaring av apparatet

Bruk av tilbehør

Viktige instruksjoner

Rengjøre gulv

Oppfriskning av tekstiler

Rengjøring av belagte eller lakkerte overflater

Rengjøring av glass

Dampfdyse / damppistol
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Desto nærmere du er det tilsmussede stedet, desto 
bedre er rengjøringsvirkningen, da temperatur og damp 
er høyest ved dysen. Spesielt praktisk for rengjøring av 
vanskelig tilgjengelige steder, fuger, armaturer, avløp, 
vasker, WC, persienner eller radiatorer. Kraftige kalkav-
leiringer kan løses opp ved hvelp av eddik eller sitron-
syre før damprengjøring, la virke i 5 minutter, dampes 
av etterpå.

rundbørsten kan monteres som tillegg til punktstråledy-
sen. Ved hjelp av børsten kan hardnakket smuss fjer-
nes lettere.
OBS
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
Figur 
 Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Power-dysen kan monteres som tillegg til punktstråle-
dysen. 
Powerdysen øker dampens utstrømningshastighet. 
Derfor egner den seg godt for rengjøring av spesielt 
hardnakket smuss, flekkfjerning, renblåsing av hjørner, 
fuger osv.
Figur 
 Power-dysen festes til punktstråledysen på samme 

måte som rundbørsten.

Vennligst trekk frotteovertrekket over hånddysen. Spe-
sielt godt egnet for mindre vaskbare flater, dusjkabinet-
ter og speil.

Egnet for alle vaskbare vegg- og gulvbelegg, f.eks. 
steingulv, fliser og PVC-gulv. Arbeid langsomt på sterkt 
tilsmussede flater, slik at dampen kan virke lenger.
Merknad
Rester av rengjøringsmiddel eller pleieløsninger som 
fortsatt sitter på flatene som skal rengjøres kan føre til 
stripevirkning ved dampvasking, men dette vil forsvinne 
ved flere gangers bruk.
Figur 
 Fest gulvklut til guilvdysen.
1 Fold gulvklut på langs og sett gulvdysen på den.
2 Åpne holdeklemmen.
3 Legg endene av kluten i åpningene.
4 Lukk holdeklemmen.

Spyl kjelen på damprengjøringsapparatet etter avsluttet 
arbeid.
 Fyll tanken med vann og ryst kraftig. Derved løsner 

kalkrester som har festet seg på bunnen av vann-
tanken.

 Hell ut vann.

Siden det setter seg kalk i apparatet, anbefaler vi å av-
kalke apparatet med følgende intervaller (TF=tankfyllin-
ger):
Merknad
Hvis det utelukkende brukes destillert vann, er det ikke 
nødvendig å avkalke kjelen.

Merknad
Hårdheten (kalkinnhold) på ledningsvannet kan du få 
oppgitt hod vannleverandøren eller kommunen.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 La apparatet avkjøles.
 Skru sikkerhetslåsen av apparatet.
Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av dampkjelen.
 For avkalking, bruk KÄRCHER avkalkersticks. Ved 

bruk av avkalkerløsningen følg doseringsanvisnin-
gene på pakken.

OBS
Vær forsiktig når du fyller og tømmer damprenseren. 
Avkalkingsoppløsningen kan angripe ømfintlige overfla-
ter.
 Fyll avkalkingsoppløsningen i vanntanken og la 

den virke i ca. 8 timer.
 Tøm ut all avkalkingsoppløsning etter 8 timer. Det 

blir værende igjen en restmengde med oppløsning 
i kjelen, og den må derfor skylles to til tre ganger 
med kaldt vann for å fjerne alt gjenværende avkal-
kingsmiddel.

Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av dampkjelen.

Merknad
Gulvkluter og frottétrekk er forvasket og kan umiddel-
bart tas i bruk sammen med damprenseren.
 Vask tilsmussede gulvkluter og frottétrekk ved 

60°C i vaskemaskinen. For at klutene skal beholde 
egenskapene for høyt smussopptak, skal det ikke 
brukes tøymykner. Klutene kan tørkes i tørketrom-
mel.

Punktstråledyse

Rundbørste

Powerdyse

Hånddyse

Gulvmunnstykke

Pleie og vedlikehold

Spyling av vanntank

Avkalking av vanntank

Hardhetsgrad ° dH mmol/l TF

I bløtt 0-  7 0-1,3 35

II middels 7-14 1,3-2,5 30

III hardt 14-21 2,5-3,8 20

IV meget hardt >21 >3,8 15

Pleie av tilbehøret
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Driftsforstyrrelser har oftest enkle årsaker som du selv 
kan utbedre ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, 
eller ved driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du 
kontakte vår autoriserte kundeservice.

 Avkalk maskinen.

 Etterfylle vann

Damptasten er sikret med barnesikringen.
 Trykk barnesikringen opp (damptast sperret).

 Ta tilbehør av dampdysen.
 Rengjør dyseinnsats.
 Sett igang apparatet litt.
 Sett på igjen tilbehør på dampdysen.

 Ikke vipp apparatet til siden under rengjøringsar-
beidet (maks. vinkel 30°). 

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Feilretting

Redusert dampmengde

Kalkavleiringer i maskinen.

Maskinen går tom for damp under arbeidet/
ingen damp

Vanntanken er tom for vann.

Damptasten lar seg ikke trykke inn.

Dampdyse er tilstoppet

Stort vannutløp

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning 220-240
1~50-60

V
Hz

Beskyttelsesklasse IP X4

Beskyttelsesklasse I

Effektspesifikasjoner

Varmeeffekt 1200 W

Maks. driftstrykk 0,3 MPa

Oppvarmingstid 3 Minutter

Dampvolum

Permanent damping 35 g/min

Damptrinn maks. 80 g/min

Mål

Volumer
Dampkjele

250 ml

Påfyllingsmengde 200 ml

Lengde 321 mm

Bredde 127 mm

Høyde 186 mm

Vekt (uten tilbehør) 1,5 kg
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Bäste kund,
Läs igenom denna originalbruksanvisning 
och de medföljande säkerhetsanvisning-
arna innan du använder din maskin första 

gången. Följ dem. Spara båda häftena för senare behov 
eller för nya ägare.

Ångtvätten får endast användas i privata hushåll.
Apparaten är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpliga tillbehör på det sätt som be-
skrivs i denna bruksanvisning. Inget rengöringsmedel 
behövs. Beakta särskilt alla säkerhetsanvisningar.

Emballagematerialen kan återvinnas. Kasta inte 
emballaget i hushållssoporna utan för dem till 
återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvinningsbara 
material som bör gå till återvinning. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt återvinnings-
system.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

Använd endast originalreservdelar från KÄRCHER. En 
reservdelslista finns i slutet av denna bruksanvisning.

Aggregatets leveransomfång är avbildat på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör saknas eller 
om det finns transportskador.

I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
aggregatet repareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverkningsfel. I 
frågor som gäller garantin ska du vända dig med kvitto 
till inköpsstället eller närmaste auktoriserade service-
verkstad.
(Se baksidan för adress)

I denna bruksanvisning beskrivs aggregatet med maxi-
mal utrustning. Leveransomfånget varierar allt efter mo-
dell (se förpackningen).

 Figurer och bilder finns på kar-
tongens utfällbara sidor!

 Figurer, se sida 2

Bild 
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
 Fyll på maximalt 200 ml rent kranvatten i behålla-

ren.

Bild 
 Skruva på säkerhetsklaffen.

Bild 
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Kontrollampa lyser grön.

Bild 
 Efter ca 3 minuter är ångtvätten färdig att använda.

Bild 
 Anslut tillbehör till ångmunstycke resp. ångpistol.

Innehållsförteckning

Beskrivning av aggregatet SV 5
Snabbguide SV 5
Drift SV 6
Användning av tillbehör SV 6
Skötsel och underhåll SV 7
Åtgärder vid störningar SV 8
Tekniska data SV 8

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Reservdelar

Leveransens innehåll

Garanti

Beskrivning av aggregatet

A1 Säkerhetsklaff

A2 Påfyllningsöppning för vatten

A3 Ångknapp

A4 Barnsäkring

A5 Bärhandtag

A6 Nätkabel med nätkontakt

A7 Kabelhållare

A8 Kontrollampa (grön) - nätspänning på

A9 Ångbehållare/vattentank

A10 Ångmunstycke

A11 Avreglingsknapp

B1 Ångpistol

B2 Avreglingsknapp

B3 Ångslang

B4 Ånganslutning

C1 Punktstrålmunstycke

C2 Rundborste

C3 Powermunstycke

D1 Handmunstycke

D2 Frottéöverdrag

E1 Förlängningsrör (2 stycken)

E2 Avreglingsknapp

F1 Golvmunstycke

F2 Hållklämmor

F3 Golvduk

G1 Tillbehörsväska

Snabbguide
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Bild 
 Tryck på barnlås uppe (ångknapp upplåst).
 Tryck på ångknapp.

Ångtvätten är nu klar att användas.

Bilder  - 
 Vid behov förbinds det tillbehör som behövs (se ka-

pitel "Tillbehörets användning") med ångmunstyck-
et resp. ångpistolen. 

 Sätt då på den öppna änden hos tillbehöret på ång-
munstycket resp. ångpistolen och skjut på ända tills 
ångmunstyckets resp. ångpistolens öppnings-
knapp hakar fast.

Bild 
 Använd förlängningsrören vid behov. Förbind då 

ett förlängningsrör, eller båda rören, med ångpisto-
len. Skjut på det tillbehör som ska användas på för-
längningsrörets fria ände.

 Tryck på barnlås nere (ångknapp spärrad).
Bild 
 När tillbehören ska tas bort trycker man in spärr-

knappen och drar isär delarna.

Information
 Behållaren behöver inte avkalkas när vanligt destil-

lerat vatten, som erbjuds i handeln, används konti-
nuerligt.

 Varmt vatten förkortar uppvärmningsperioden.
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
 Fyll på maximalt 200 ml rent kranvatten i behålla-

ren.
 Skruva åter fast säkerhetsklaffen ordentligt på ap-

paraten. 

 Ställ maskinen på stadigt underlag.
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Kontrollampa måste lysa.
Hänvisning
Efter cirka 3 minuter är ångtvätten färdig att använda.
 Tryck på barnlås uppe.
 Tryck in ångspaken så att ånga strömmar ut.
Information
 Vid första användningen kan det komma ut ett litet 

rökmoln från ångmunstycket. Maskinen behöver 
en kort inkörningsperiod. Ångmatningen är mycket 
oregelbunden och fuktig i början, även enstaka vat-
tendroppar kan komma med. Mängden utström-
mande ånga ökar hela tiden och efter ca 1 minut är 
den maximala mängden uppnådd.

 Tippa inte maskinen för mycket åt sidan under ren-
göringsarbetet (max. vinkel 30°). 
Annars "spottar" ångtvätten vatten.

Vattenbehållaren måste fyllas på när ångmängden 
minskar under arbetet och det till slut inte kommer nå-
gon ånga alls.
Hänvisning
Det går inte att öppna säkerhetslåset så länge det fort-
farande finns ett lågt tryck i behållaren.

Bild 
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Tryck på ångknappen tills det inte kommer ut nå-

gon ånga mer. Nu finns inget tryck i maskinens be-
hållare.

 Tryck på barnlås nere.
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
 Fyll på maximalt 200 ml rent kranvatten i behålla-

ren.
 Skruva åter fast säkerhetsklaffen ordentligt på ap-

paraten. 
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.
 Tryck på barnlås uppe.

Ångtvätten är nu klar att användas.

Bild 
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Tryck på ångknappen tills det inte kommer ut nå-

gon ånga mer. Nu finns inget tryck i maskinens be-
hållare.

 Tryck på barnlås nere.

Bild 
 Häll ut vattnet.
Bild 
 Linda nätanslutningskabeln rund vattentanken och 

fäst den med kabelhållaren.
 Låt tillbehör torka och stoppa sedan undan det i till-

behörsväskan.
 Förvara apparaten på en torr och frostsäker plats.

Det rekommenderas att golvet sopas eller dammsugs 
innan ångtvätten används. Detta gör att golvet är fritt 
från smuts/lösa partiklar innan den fuktiga rengöringen.

Innan man ångtvätten används ska man alltid undersö-
ka om textilmaterialet tål ångan genom att spruta på un-
danskymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök 
sedan om färg eller form har förändrats.

När man rengör köksmöbler och andra möbler, dörrar, 
parkett, lackerade eller laminerade ytor kan vax, möbel-
polish, laminering eller färg lösas upp eller fläckar kan 
bildas. Vid rengöring av dessa ytor ånga en trasa och 
torka av ytan.
OBSERVERA
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lösas upp. Använd inte apparaten till rengöring av 
oförseglat trä – eller parkettgolv.

Värm upp fönsterrutan vid låga temperaturer, framförallt 
på vintern, genom att lägga ett tunt ångskikt över hela 
rutan. På detta sätt undviks ytspänningar som skulle 
kunna leda till att glaset går sönder.
Rengör sedan fönsterytan med handmunstycke och 
överdrag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 

Drift

Montera tillbehör

Ta av tillbehör

Fylla på vatten

Slå på apparaten

Efterfylla vatten

Stänga av apparaten

Förvara aggregatet

Användning av tillbehör

Viktiga användningshänvisningar

Rengöring av golvytor

Uppfriskning av textiler

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

Glasrengöring
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OBSERVERA
Rikta inte ånga mot förseglade ytor på fönsterramen ef-
tersom detta kan skada ytorna.

Ångmunstycket resp. ångpistolen kan även användas 
utan tillbehör, exempelvis:
– ta bort lukt och veck på upphängda kläder genom 

att spruta ånga på dem från ett avstånd på 10-
20 cm.

– till fuktig dammtorkning där man sprutar lite ånga 
på ett tygstycke som man sedan torkar av möbler 
med.

Ju närmare den smutsiga ytan munstycket befinner sig, 
desto kraftigare blir rengöringseffekten eftersom tempe-
ratur och ånga är som högst vid munstyckesutloppet. 
Särskilt praktiskt för rengöring av svåråtkomliga ställen, 
fogar, armaturer, avlopp, tvättställ, WC-stolar, jalusier 
eller värmeelement. Vid kraftiga kalkavlagringar kan ät-
tika droppas på ytan innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka under 5 minuter och låt ättikan ånga av.

Rundborsten kan som komplement monteras direkt på 
punktstrålmunstycket. Med borstning kan hårt sittande 
smuts avlägsnas lättare.
OBSERVERA
Inte lämpligt till rengöring av känsliga ytor.
Bild 
 Fäst rundborsten på punktstrålmunstycket.

Powermunstycket kan som komplement monteras di-
rekt på punktstrålmunstycket. 
Power-munstycket ökar ångans utströmningshastighet. 
Det lämpar sig därför väl för rengöring av särskilt hård-
nackad smuts, urblåsning av hörn, fogar osv.
Bild 
 Fäst powermunstycket på samma sätt som en 

rundbroste på punktstrålmunstycket.

Drag frottéöverdraget över handmunstycket. Mycket 
bra på små tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.

Passar till alla tvättbara vägg- och golvbeläggningar, 
t.ex. stengolv, kakel och PVC-golv. Arbeta långsamt på 
starkt nedsmutsade ytor, så att ångan har en längre 
verkningstid.
Hänvisning
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras skulle kunna göra 
att det bildas ränder vid ångrengöringen men de försvin-
ner vid upprepad användning.
Bild 
 Sätta fast golvduk på golvmunstycke.
1 Vik ihop golvduken på längden och ställ golvmun-

stycket på den.
2 Öppna klämmorna.
3 Lägg in dukändarna i öppningarna.
4 Stäng klämmorna.

Spola ur ångtvättens behållare efter avslutat arbete.
 Fyll pannan med vatten och skaka kraftigt. Därige-

nom löser sig kalkrester som sätter sig på botten av 
pannan. 

 Häll ut vattnet.

Eftersom kalk fastnar i maskinen rekommenderar vi att 
denna avkalkas med följande intervaller (TF=Tankfyll-
ningar):
Hänvisning
Behållaren behöver inte avkalkas när vanligt destillerat 
vatten, som erbjuds i handeln, används kontinuerligt.

Hänvisning
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Låt aggregatet svalna.
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
Bild 
 Töm ut allt vatten ur behållaren.
 Använd KÄRCHER avkalkningssticks till avkalk-

ningen. Beakta doseringsinformationen på för-
packningen när avkalkningslösningen blandas till.

OBSERVERA
Var försiktig vid påfyllning och tömning av ångtvätten. 
Avkalkningslösningen kan angripa ömtåliga ytor.
 Fyll avkalkningslösningen i pannan och låt lösning-

en verka ca 8 timmar.
 Häll ut den kompletta avkalkningslösningen efter 8 

timmar. Det finns en restmängd lösning i ånggene-
ratorn, spola därför igenom generatorn två-tre 
gånger med kalt vatten för att avlägsna alla partik-
lar från avkalkningen.

Bild 
 Töm ut allt vatten ur behållaren.

Hänvisning
Golvduk och frottéöverdrag är redan tvättade och kan 
användas direkt för arbete med ångtvätten.
 Tvätta nedsmutsade golvdukar och frottéöverdrag 

vid 60°C i tvättmaskinen. Använd inget mjukmedel 
så att dukarna kan ta upp smutsen bättre. Dukarna 
kan torkas i torktumlare.

Ångmunstycke/ångpistol

Punktstrålmunstycke

Rundborste

Kraftmunstycke

Handmunstycke

Golvmunstycke

Skötsel och underhåll

Skölja ur pannan

Avkalka pannan

Hårdhet ° dH mmol/l TF

I mjukt 0-  7 0-1,3 35

II medel 7-14 1,3-2,5 30

III hårt 14-21 2,5-3,8 20

IV mycket hårt >21 >3,8 15

Skötsel av tillbehör
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Fel har ofta enkla orsaker som du själv kan åtgärda med 
hjälp av fölande översikt. Om du inte är säker eller om 
fel uppkommer som inte finns med här bör du ta kontakt 
med en auktoriserad kundtjänst.

 Kalka av maskinen.

 Efterfylla vatten

Ångknapp är säkrad med barnsäkringen.
 Tryck på barnlås uppe (ångknapp upplåst).

 Ta bort tillbehör från ångmunstycket.
 Rengöra munstycksinsatsen.
 Starta maskinen igen kort stund.
 Sätt tillbaka tillbehör på ångmunstycket igen.

 Tippa inte maskinen för mycket åt sidan under ren-
göringsarbetet (max. vinkel 30°). 

Med reservation för tekniska ändringar!

Åtgärder vid störningar

För lite ånga

Aggregatet är igenkalkat

Ångmängden minskar under arbetet / ingen 
ånga

Inget vatten i vattentanken.

Det går inte trycka på ångknapp.

Ångmunstycket är tilltäppt

Stort vattenutsläpp

Tekniska data

Elanslutning

Spänning 220-240
1~50-60

V
Hz

Skyddsgrad IP X4

Skyddsklass I

Prestanda

Värmeeffekt 1200 W

Driftstryck max. 0,3 MPa

Uppvärmningstid 3 Minuter

Ångmängd

Kontinuerlig ånga 35 g/min

Ångstöt max. 80 g/min

Mått

Volym
Ångpanna 

250 ml

Påfyllningsmängd 200 ml

Längd 321 mm

Bredd 127 mm

Höjd 186 mm

Vikt (utan tillbehör) 1,5 kg

44 SV



– 5

Arvoisa asiakas,
Lue tämä alkuperäiskäyttöohje ja mukana 
olevat turvaohjeet ennen laitteen ensim-
mäistä käyttöä. Toimi niiden mukaisesti. 

Säilytä molemmat ohjeet myöhempää käyttöä tai myö-
hempää omistajaa varten.

Käytä höyrypuhdistinta ainoastaan kotitaloudessa.
Laite on tarkoitettu höyryllä puhdistamiseen ja laitetta 
voi, yhdessä soveltuvien lisävarusteiden kanssa, käyt-
tää tämän käyttöohjeen mukaisesti. Mitään puhdistusai-
netta ei tarvita. Huomioi erityisesti turvaohjeet.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Älä käsit-
telee pakkauksia kotitalousjätteenä, vaan toimi-
ta ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita kierrätettä-
viä materiaaleja, jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Tästä syystä toimita kuluneet laitteet vas-
taaviin keräilylaitoksiin.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.com/REACH

Käytä vain alkuperäisiä KÄRCHER-varaosia. Varaos-
aluettelo löytyy tämän käyttöohjeen lopusta.

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkauksessa. Tar-
kasta purkaessasi laitetta pakkauksesta pakkauksen si-
sällön täydellisyys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamamme 
myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot. Materiaa-
li- ja valmistusvirheistä aiheutuvat virheet laitteessa kor-
jaamme takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa ota 
yhteys ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun huoltoon.
(Osoite, katso takasivua)

Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimivarustus. Mal-
lien varustetaso vaihtelee, katso kuvaus laatikon kyljes-
tä.

 Katso avattavalla kansisivulla ole-
via kuvia!

 Kuvat, katso sivu 2

Kuva 
 Irrota turvalukitus laitteesta.
 Kaada enintään 200 ml tuoretta vesijohtovettä kat-

tilaan.

Kuva 
 Ruuvaa turvalukko sisään.

Kuva 
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.

Merkkilampussa on vihreä valo

Kuva 
 Noin 3 minuutin kuluttua höyrypuhdistin on toimin-

tavalmis.

Kuva 
 Liitä varuste höyrysuuttimeen tai höyrypistooliin.
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A2 Vedentäyttöaukko

A3 Höyrypainike

A4 Lapsivarmistus

A5 Kantokahva

A6 Verkkojohto, jossa on verkkopistoke

A7 Johdon pidike

A8 Merkkivalo (oranssi) - verkkojännite päällä

A9 Höyrykattila / vesisäiliö

A10 Höyrysuutin

A11 Lukituksen vapautuspainike

B1 Höyrypistooli

B2 Lukituksen vapautuspainike

B3 Höyryletku

B4 Höyrypistoke

C1 Pistesuihkusuutin

C2 Pyöröharja

C3 Tehosuutin

D1 Käsisuutin

D2 Froteepäällyste

E1 Jatkoputki (2 kpl)

E2 Lukituksen vapautuspainike

F1 Lattiasuutin

F2 Kiinnike
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G1 Lisävarustetasku
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Kuva 
 Paina ylhäällä olevaa lapsivarmistinta (höyrypaini-

ke vapautuu).
 Paina höyrypainiketta.

Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Kuvat  - 
 Liitä tarvittaessa tarvittava varuste (katso lukua 

"Varusteiden käyttö") höyrysuuttimeen tai höyry-
pistooliin. 

 Aseta varusteen avoin pää höyrysuuttimeen tai 
höyrypistooliin ja työnnä se niin pitkälle, kunnes 
höyrysuuttimen tai höyrypistoolin lukituksen vapau-
tuspainike napsahtaa lukitukseen.

Kuva 
 Käytä tarvittaessa jatkoputkia. Liitä höyrypistooliin 

yksi tai molemmat jatkoputket. Työnnä tarvittava 
varuste jatkoputken vapaaseen päähän.

 Paina alhaalla olevaa lapsivarmistinta (höyrypaini-
ke lukkiutuu).

Kuva 
 Paina lukituksen vapautuspainiketta varusteosien 

irrottamiseksi ja vedä osat irti toisistaan.

Ohjeita
 Käytettäessä jatkuvasti kaupasta saatavaa tislat-

tua vettä, kalkin poisto kattilasta ei ole tarpeen.
 Lämmin vesi lyhentää kuumenemisaikaa.
 Irrota turvalukitus laitteesta.
 Kaada enintään 200 ml tuoretta vesijohtovettä kat-

tilaan.
 Ruuvaa turvalukitus takaisin laitteeseen tiukkaan. 

 Aseta laite kiinteälle alustalle.
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.

Merkkilamppuun pitää tulla valo.
Huomautus
Noin 3 minuutin kuluttua höyrypuhdistin on käyttöval-
mis.
 Paina ylhäällä olevaa lapsivarmistinta.
 Paina höyryvipua, jotta höyryä virtaa ulos.
Ohjeita
 Ensimmäissä käyttöönotossa höyrysuuttimesta voi 

purkautua pieni savupilvi. Laite tarvitsee lyhyen 
lämpenemisajan. Aluksi höyryn ulosvirtaus on epä-
säännöllistä ja kosteaa, ulos voi myös tulla muuta-
mia vesitippoja. Ulos virtaava höyrymäärä lisään-
tyy jatkuvasti, kunnes noin yhden minuutin kuluttua 
saavutetaan maksimi määrä.

 Älä kallista puhdistustyön aikana laitetta liian paljon 
sivulle päin (maks. kulma 30°). 
Höyrysilitysrauta „sylkee“ muuten vettä.

Kattilaan on lisättävä vettä, kun höyrymäärä pienenee 
työnteon aikana ja lopuksi ei tule enää höyryä. 
Huomautus
Turvalukkoa ei voi avata niin kauan kuin kattilassa on 
vielä painetta.

Kuva 
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Paina höyrypainiketta, kunnes höyryä ei virtaa 

enää ulos. Laitteen kattila on nyt paineeton.
 Paina alhaalla olevaa lapsivarmistinta.
 Irrota turvalukitus laitteesta.
 Kaada enintään 200 ml tuoretta vesijohtovettä kat-

tilaan.
 Ruuvaa turvalukitus takaisin laitteeseen tiukkaan. 
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.
 Paina ylhäällä olevaa lapsivarmistinta.

Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Kuva 
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Paina höyrypainiketta, kunnes höyryä ei virtaa 

enää ulos. Laitteen kattila on nyt paineeton.
 Paina alhaalla olevaa lapsivarmistinta.

Kuva 
 Kaada vesi pois.
Kuva 
 Kelaa verkkoliitäntäjohto vesisäiliön ympärille ja 

kiinnitä kapelinpidikkeellä.
 Anna varusteen kuivua aseta se sitten varustetas-

kuun.
 Säilytä laitetta kuivassa ja pakkaselta suojatussa 

paikassa.

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan ennen 
höyrypuhdistimen käyttämistä. Näin lattialta poistetaan ir-
tonaiset likahiukkaset ennen kosteapuhdistamista.

Aina ennen käsittelyä höyrypuhdistimella, kokeile teks-
tiilien kestävyys huomaamattomasta kohdasta: Höyrytä 
ensin, anna kuivua ja tarkasta sitten mahdolliset värin- 
tai muodonmuutokset.

Kun puhdistetaan maalattuja tai muovipinnoitettuja pin-
toja, kuten esim. keittiön ja huoneiden kalusteita, ovia, 
parketteja, voi sattua, että vaha, huonekalujen kiillotus-
aine, muovipinnoite tai maali irtoaa tai, että niihin tulee 
laikkuja. Näitä pintoja puhdistettaessa, höyrytä hetken 
puhdistusliinaa ja pyyhi sillä puhdistettavat pinnat.
HUOMIO 
Älä höyrytä liimattuja reunoja, koska reunalistat voivat 
irrota. Älä käytä laitetta pintakäsittelemättömien puu- tai 
parkettilattioiden puhdistamiseen.

Kun ulkolämpötila on matala, erityisesti talvella, höyrytä 
ikkunalasi ensin kevyesti koko pinnaltaan. Näin este-
tään lasiin muodostuvat jännitykset, jotka voisivat rikkoa 
lasin.
Puhdista sitten ikkunapinta päällysteellä varustetulla 
käsisuuttimella. Poista pinnoilta vesi ikkunalastalla tai 
pyyhi pinnat kuivaksi. 
HUOMIO 
Älä suuntaa höyryä käsittelemättömiin ikkunankehyk-
siin, jotta ne eivät vahingoitu.

Käyttö

Varusteiden asennus

Varusteiden irrottaminen

Veden täyttö

Laitteen käynnistys

Veden täydentäminen

Laitteen kytkeminen pois päältä

Laitteen säilytys

Varusteiden käyttö

Tärkeät käyttöohjeet

Lattiapintojen puhdistus

Tekstiilien raikastus

Pinnoitettujen tai maalattujen pintojen puhdistus

Lasin puhdistus
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Voit käyttää höyrysuutinta tai höyrypistoolia myös ilman 
varusteita, esimerkiksi:
– poistamaan hajuja ja ryppyjä riippuvista vaatekap-

paleista höyryttämällä niitä 10-20 cm etäisyydeltä
– kostuttamaan pölynpyyhkimiä höyryttämällä het-

ken kangasta ja pyyhkimällä sillä sitten huonekalut. 

Mitä lähempänä likakohtaa suutin on, sitä parempi puh-
distusvaikutus on, koska lämpötila ja höyryn voimak-
kuus ovat korkeimmillaan suuttimen ulostulokohdassa. 
Erityisen käytännöllinen vaikeapääsyisten paikkojen, 
rakojen, hanojen, viemäreiden, pesualtaiden, WC-is-
tuinten, verhojen ja lämpöpattereiden puhdistamiseen. 
Suuret kalkkikerrostumat voi höyryttää pois, kun niihin 
on ensin levitetty etikkaa tai sitruunahappoa ja annettu 
vaikuttaa n. 5 minuutin ajan.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää pyöröhar-
jan. Tällöin voit harjaamalla irrottaa itsepintaiset likaan-
tumat helpommin.
HUOMIO 
Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
Kuva 
 Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihkusuuttimeen.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää tehosuutti-
men. 
Powersuutin lisää ulosvirtaavan höyryn nopeutta. Siksi 
Powersuutin soveltuu hyvin puhdistamiseen erittäin 
pinttyneestä liasta ja lian puhaltamisee ulos nurkista ja 
raoista jne.
Kuva 
 Kiinnitä tehosuutin kuten pyöröharja pistesuihku-

suuttimeen.

Aseta froteepeite käsisuuttimen päälle. Soveltuu erityi-
sen hyvin pienten pesunkestävien pintojen, suihkukop-
pien, peilien puhdistamiseen.

Soveltuu kaikille pesunkestäville seinä- ja lattiapinnoille, 
esim. kivi-, laatta- ja PVC-lattiat. Puhdista pahasti li-
kaantuneita pintoja hitaasti, jotta höyry pääsee vaikutta-
maan pitempään.
Huomautus
Puhdistettavalla pinnalla vielä olevat puhdistusainejää-
mät tai hoitoemulsiot voivat höyrypuhdistuksessa muo-
dostaa juovia, jotka katoavat useamman puhdistusker-
ran jälkeen.
Kuva 
 Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.
1 Laskosta lattialiina pitkittäin ja aseta lattiasuutin 

sen päälle.
2 Avaa kiinnikkeet.
3 Laita liinan päät aukkoihin.
4 Sulje kiinnikkeet.

Huuhtele höyrypuhdistimen kattila työn tultua suoritet-
tua.
 Täytä kattila vedellä ja ravistele voimakkaasti. Täl-

löin kattilan pohjaan sakkautuneet kalkkijäämät ir-
toavat. 

 Kaada vesi pois.

Koska laitteeseen kerääntyy kalkkia, suosittelemme 
suorittamaan kalkinpoiston seuraavien täyttökertojen 
(ST=säiliön täyttökertoja):
Huomautus
Käytettäessä jatkuvasti kaupasta saatavaa tislattua vet-
tä, kalkin poisto kattilasta ei ole tarpeen.

Huomautus
Voit tiedustella kotitaloutesi vesijohtoveden kovuutta 
alueesi vesivirastolta tai vesilaitokselta.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Anna laitteen jäähtyä.
 Irrota turvalukitus laitteesta.
Kuva 
 Tyhjennä vesi kokonaan kattilasta.
 Käytä kalkinpoistoon KÄRCHER:in kalkinpoisto-

puikkoja. Noudata kalkinpoistoliuosta tehdessäsi 
pakkauksen annosteluohjeita.

HUOMIO 
Ole varovainen höyrypuhdistimen tyhjennyksen ja täy-
tön aikana. Kalkinpoistoliuotin voi vahingoittaa arkoja 
pintoja.
 Lisää kalkinpoistoliuotin kattilaan ja anna seoksen 

vaikuttaa n. 8 tuntia.
 Kaada kalkinpoistoliuos 8 tunnin vaikutuksen jäl-

keen kokonaan pois. Kattilaan jää vielä jonkin ver-
ran liuosta, huuhtele kattila siksi kaksi tai kolme 
kertaa kylmällä vedellä, jotta kaikki kalkinpoistoai-
neen jäännökset poistuvat.

Kuva 
 Tyhjennä vesi kokonaan kattilasta.

Huomautus
Lattialiina ja froteepäällyste ovat jo esipestyjä ja niitä 
voidaan käyttää heti työskentelyyn höyrypuhdistimella.
 Pese likaantuneet lattialiinat ja froteepäällysteet 

pesukoneessa 60 °C lämmössä. Älä käytä huuhte-
luainetta, jotta liinat pystyvät keräämään hyvin lian. 
Liinat soveltuvat kuivaimeen.

Höyrysuutin / höyrypistooli

Pistesuihkusuutin

Pyöröharja

Tehosuutin

Käsisuutin

Lattiasuutin

Hoito ja huolto

Kattilan huuhtelu

Kattilan kalkinpoisto

Kovuusalue ° dH mmol/l ST

I pehmeä 0-  7 0-1,3 35

II keskikova 7-14 1,3-2,5 30

III kova 14-21 2,5-3,8 20

IV erittäin kova >21 >3,8 15

Varusteiden huolto
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Häiriöillä on usein yksinkertainen syy, jonka voit itse 
korjata seuraavan ohjeen avulla. Epäselvissä tapauk-
sissa tai häiriöissä, jotka eivät ole tässä mainittuja, 
käänny valtuutetun asiakaspalvelun puoleen.

 Suorita kalkinpoisto.

 Lisää vettä

Höyrypainike on varmistettu lapsivarmistuksella.
 Paina ylhäällä olevaa lapsivarmistinta (höyrypaini-

ke vapautuu).

 Poista varuste höyrysuuttimesta.
 Puhdista suutinsisäke.
 Käynnistä laite hetkeksi.
 Pistä varuste takaisin höyrysuuttimeen. 

 Älä kallista puhdistustyön aikana laitetta liian paljon 
sivulle päin (maks. kulma 30°). 

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Häiriöapu

Vähentynyt höyrymäärä

Laite on kalkkeutunut.

Höyry vähenee työskentelyn aikana / ei 
höyryä lainkaan

Vesisäiliössä ei ole vettä.

Höyrypainiketta ei voi painaa.

Höyrysuutin on tukkeutunut

Suuri veden ulostulomäärä

Tekniset tiedot

Sähköliitäntä

Jännite 220-240
1~50-60

V
Hz

Suojausluokka IP X4

Kotelointiluokka I

Suoritustiedot

Lämmitysteho 1200 W

Maks. käyttöpaine 0,3 MPa

Kuumenemisaika 3 Minuutit

Höyrymäärä

Jatkuva höyrytys 35 g/min

Höyrypurske maks. 80 g/min

Mitat

Tilavuus
Höyrykattila

250 ml

Täyttömäärä 200 ml

Pituus 321 mm

Leveys 127 mm

Korkeus 186 mm

Paino (ilman varusteita) 1,5 kg
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ΑȖαπȘńȑ πłȜȐńȘ,
Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
Ńαμ, ŁδαίΪŃńł αυńΫμ ńδμ ΰθάŃδłμ κŁβΰέłμ 
ζłδńκυλΰέαμ εαδ ńδμ ŃυθκŁłυńδεΫμ υπκŁłέ-

ιłδμ αŃφαζłέαμ. Ȏθłλΰłέńł πΪθńα Ńτηφπθα ηł αυńΫμ. 
ΦυζΪιńł ńα Łτκ ίδίζδαλΪεδα ΰδα ηłńαΰłθΫŃńłλβ ξλάŃβ ά 
ΰδα ńκθ łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

ΧλβŃδηκπκδłέńł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά απκεζłδŃńδεΪ ΰδα ńκ 
θκδεκευλδσ.
Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα łλΰαŃέłμ εαγαλδŃηκτ ηł 
αńησ εαδ ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ ηł ńκθ εαńΪζζβζκ 
łικπζδŃησ, σππμ πłλδΰλΪφłńαδ Ńńδμ κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέ-
αμ. ȍłθ ξλłδΪαłńαδ απκλλυπαθńδεσ. ΛΪίłńł δŁδαέńłλα 
υπσοβ ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ.

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθαευεζυŃδηα. Μβθ 
πłńΪńł ńβ ŃυŃεłυαŃέα Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηα-
ńα, αζζΪ παλαŁυŃńł ńβθ πλκμ αθαετεζπŃβ.
Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ αθαευεζυŃδηα 
υζδεΪ, ńα κπκέα γα πλΫπłδ θα παλαŁέŁκθńαδ 
πλκμ łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβ. Γδα ńκ ζσΰκ αυńσ 
απκŃτλłńł ńδμ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ ηł εαńΪζζβζłμ 
ŁδαŁδεαŃέłμ ŃυΰεΫθńλπŃβμ απκίζάńπθ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńαńδεΪ ηπκλłέńł 
θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

ΧλβŃδηκπκδłέńł απκεζłδŃńδεΪ ΰθάŃδα αθńαζζαεńδεΪ 
KARCHER. ȎπδŃεσπβŃβ αθńαζζαεńδευθ γα ίλłέńł Ńńκ 
ńΫζκμ ńπθ παλσθńπθ κŁβΰδυθ ξłδλδŃηκτ.

Σκ παλαŁκńΫκ υζδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ απłδεκθέαłńαδ Ńńβ 
ŃυŃεłυαŃέα. ΚαńΪ ńβθ απκŃυŃεłυαŃέα łζΫΰιńł ńκ πłλδ-
łξσηłθκ ńβμ πμ πλκμ ńβθ πζβλσńβńα.
ȎΪθ ζłέπκυθ łιαλńάηαńα ά Ϋξκυθ πλκεζβγłέ αβηδΫμ εαńΪ 
ńβ ηłńαφκλΪ, παλαεαζκτηł łθβηłλυŃńł ńκθ πλκηβ-
γłυńά Ńαμ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ πκυ łεŁσγβεαθ 
απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. 
ȋθαζαηίΪθκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃŁά-
πκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ κφłέζłńαδ Ńł 
αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυαŃńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ 
πλκγłŃηέαμ πκυ κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ 
πκυ łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, παλαεα-
ζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪ-
Ńńβηα απσ ńκ κπκέκ πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά 
Ńńβθ πζβŃδΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

΢ł αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ πłλδΰλΪφłńαδ κ ηΫΰδ-
Ńńκμ Łυθαńσμ łικπζδŃησμ. ΢ńκ παλαŁκńΫκ υζδεσ υπΪλ-
ξκυθ ŁδαφκλΫμ αθΪζκΰα ηł ńκ ηκθńΫζκ (αθαńλΫιńł Ńńβ 
ŃυŃεłυαŃέα).

 ȎȚțȩȞłȢ, ȕȜ. αȞαŁȚπȜȠȪȝłȞȘ ŃłȜȓ-
Łα!

ΠȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ EL 5
΢τθńκηłμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ EL 6
Λłδńκυλΰέα EL 6
ΧλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ EL 7
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ EL 7
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ EL 8
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ EL 8

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ΠȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ΑȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȈυŃțłυαŃȓα

ȎȖȖȪȘŃȘ

ΠłȡȚȖȡαφȒ ŃυŃțłυȒȢ

A1 ΚαπΪεδ αŃφαζłέαμ
A2 ΢ńσηδκ πζάλπŃβμ ΰδα θłλσ
A3 Πζάεńλκ αńηκτ
A4 ȋŃφΪζłδα παδŁδυθ
A5 Λαίά ηłńαφκλΪμ
A6 ȋΰπΰσμ ŃτθŁłŃβμ Łδεńτκυ ηł λłυηαńκζάπńβ
A7 ΢υΰελαńβńάμ εαζπŁέκυ
A8 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα (πλΪŃδθβ) - υπΪλξłδ ńΪŃβ Łδεńτ-

κυ
A9 ȋńηκζΫίβńαμ / Łłιαηłθά θłλκτ
A10 ȋελκφτŃδκ łεńσιłυŃβμ αńηκτ
A11 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ

B1 ΠδŃńσζδ αńηκτ
B2 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ
B3 Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ αńηκτ
B4 ȌτŃηα αńηκτ

C1 Μπłε οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ
C2 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα
C3 ȋελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ

D1 Μπłε ξłδλσμ
D2 ȎπΫθŁυŃβ φλκńΫ

E1 ΢πζάθłμ πλκΫεńαŃβμ (2 ńłηΪξδα) 

E2 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ

F1 Μπłε ŁαπΫŁκυ
F2 Κζδπ ŃńłλΫπŃβμ
F3 Παθέ ŁαπΫŁκυ

G1 Πζάεńλκ łικπζδŃηκτ

49EL



– 6

 ȎȚțȩȞłȢ ȕȜȑπł ŃłȜȓŁα 2

Ȏδεσθα 
 ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ αŃφαζłέαμ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
 ΓłηέŃńł ńκ ζΫίβńα ηł ηΫΰδŃńβ πκŃσńβńα 200 ml εα-

γαλσ θłλσ ίλτŃβμ.

Ȏδεσθα 
 ȌδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ αŃφαζłέαμ.

Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.

Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα αθΪίłδ ηł πλΪŃδθκ ξλυηα.

Ȏδεσθα 
 ΜłńΪ απσ πłλέπκυ 3 Łłυńłλσζłπńα, κ αńηκεαγαλδ-

Ńńάμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα ζłδńκυλΰέα.

Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńα łιαλńάηαńα Ńńκ αελκφτŃδκ ά ńκ πδ-

ŃńκζΫńκ αńηκτ.

Ȏδεσθα 
 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα πΪθπ (απα-

ŃφΪζδŃβ πζάεńλκυ αńηκτ).
 ΠδΫŃńł ńκ πζάεńλκ αńηκτ.

Ο αńηκεαγαλδŃńάμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα ξλάŃβ.

Ȏδεσθłμ  - 
 ȎΪθ łέθαδ αθαΰεαέκ, ŃυθŁΫŃńł ńα απαδńκτηłθα 

łιαλńάηαńα (ίζ. εłφΪζαδκ "ΧλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪ-
ńπθ") Ńńκ αελκφτŃδκ ά ńκ πδŃńκζΫńκ αńηκτ. 

 Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσ, łδŃαΰΪΰłńł ńκ αθκδεńσ Ϊελκ ńκυ 
łιαλńάηαńκμ Ńńκ αελκφτŃδκ ά ńκ πδŃńκζΫńκ αńηκτ 
εαδ πγάŃńł ńκ, ηΫξλδ θα εζłδŁυŃłδ ńκ πζάεńλκ απα-
ŃφΪζδŃβμ ńκυ αελκφτŃδκ ά ńκυ πδŃńκζΫńκυ αńηκτ.

Ȏδεσθα 
 ΚαńΪ πłλέπńπŃβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκυμ Ńπζάθłμ 

πλκΫεńαŃβμ. Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσ ŃυθŁΫŃńł ńκθ Ϋθαθ 
ά εαδ ńκυμ Łτκ Ńπζάθłμ πλκΫεńαŃβμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
αńηκτ. ȎδŃΪΰłńł ńκ απαδńκτηłθκ łιΪλńβηα Ńńκ 
łζłτγłλκ Ϊελκ ńκυ Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ.

 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα εΪńπ (αŃφΪ-
ζδŃβ πζάεńλκυ αńηκτ).

Ȏδεσθα 
 ΠλκεłδηΫθκυ θα απκŃυθŁΫŃłńł ńα ńηάηαńα ńπθ 

łιαλńβηΪńπθ πδΫŃńł ńκ πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ εαδ 
απκŃυθαληκζκΰάŃńł ńα ńηάηαńα.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ
 ȎΪθ ξλβŃδηκπκδłέńł Ńυθłξυμ απκŃńαΰηΫθκ θłλσ 

ńκυ łηπκλέκυ, Łłθ απαδńłέńαδ αφαζΪńπŃβ ńκυ ζΫίβ-
ńα.

 Η ξλάŃβ αłŃńκτ θłλκτ πłλδκλέαłδ ńκ ξλσθκ πλκ-
γΫληαθŃβμ.

 ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ αŃφαζłέαμ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
 ΓłηέŃńł ńκ ζΫίβńα ηł ηΫΰδŃńβ πκŃσńβńα 200 ml εα-

γαλσ θłλσ ίλτŃβμ.
 ȌδŁυŃńł εαδ πΪζδ ΰłλΪ Ńńβ ŃυŃεłυά ńκ εαπΪεδ 

αŃφαζłέαμ. 

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł Ńńαγłλσ ΫŁαφκμ.
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.

Η łθŁłδεńδεά ζυξθέα πλΫπłδ θα αθΪοłδ.
ȊπȩŁłȚȟȘ
ΜłńΪ απσ πłλέπκυ 3 ζłπńΪ, κ αńηκεαγαλδŃńάμ γα łέθαδ 
Ϋńκδηκμ ΰδα ξλάŃβ.
 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα πΪθπ.
 Μł ńκ πΪńβηα ńκυ ηκξζκτ αńηκτ απłζłυγłλυθłńαδ 

αńησμ.
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ
 ΚαńΪ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ηπκλłέ θα łιΫζγłδ Ϋθα ηδελσ 

θΫφκμ αńηκτ απσ ńκ αελκφτŃδκ. Η ŃυŃεłυά ξλłδΪ-
αłńαδ ζέΰκ ξλσθκ ΰδα θα łθłλΰκπκδβγłέ. ΢ńβθ αλξά, 
κ łιłλξσηłθκμ αńησμ łέθαδ πκζτ αεαθσθδŃńκμ εαδ 
υΰλσμ, łθυ ηπκλłέ θα υπΪλξκυθ ŃńαΰκθέŁδα θłλκτ. 
Η πκŃσńβńα αńηκτ πκυ łεπΫηπłńαδ αυιΪθłńαδ Ńυ-
θłξυμ, ηΫξλδ θα φńΪŃłδ, τŃńłλα απσ πłλ. Ϋθα ζł-
πńσ, Ńńβ ηΫΰδŃńβ Łυθαńά πκŃσńβńα.

 ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ηβθ ΰΫλθłńł υπłλίκζδεΪ Ńńκ 
πζΪδ ńβ ŃυŃεłυά (Ϋπμ ΰπθέα 30°). 
Ο αńηκεαγαλδŃńάμ "φńτθłδ" θłλσ.

Η ŃυηπζάλπŃβ θłλκτ Ńńκ ζΫίβńα łέθαδ απαλαέńβńβ, 
σńαθ εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ łλΰαŃέαμ β πκŃσńβńα αńηκτ 
ηłδυθłńαδ ά ŃńαηαńΪ θα łιΫλξłńαδ αńησμ.
ȊπȩŁłȚȟȘ
ȍłθ ηπκλłέńł θα αθκέιłńł ńκ εαπΪεδ αŃφαζłέαμ, σŃκ Ńńκ 
ζΫίβńα łπδελαńłέ ΫŃńπ εαδ łζΪξδŃńβ πέłŃβ.
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ πλέαα.
 ΠαńάŃńł ńκ πζάεńλκ αńηκτ, ηΫξλδ θα πΪοłδ θα Łδα-

φłτΰłδ αńησμ. ΢ńκ Ńβηłέκ αυńσ Łłθ łπδελαńłέ πζΫκθ 
πέłŃβ Ńńκ ζΫίβńα ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα εΪńπ.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ αŃφαζłέαμ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
 ΓłηέŃńł ńκ ζΫίβńα ηł ηΫΰδŃńβ πκŃσńβńα 200 ml εα-

γαλσ θłλσ ίλτŃβμ.
 ȌδŁυŃńł εαδ πΪζδ ΰłλΪ Ńńβ ŃυŃεłυά ńκ εαπΪεδ 

αŃφαζłέαμ. 
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα πΪθπ.

Ο αńηκεαγαλδŃńάμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα ξλάŃβ.

Ȏδεσθα 
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ πλέαα.
 ΠαńάŃńł ńκ πζάεńλκ αńηκτ, ηΫξλδ θα πΪοłδ θα Łδα-

φłτΰłδ αńησμ. ΢ńκ Ńβηłέκ αυńσ Łłθ łπδελαńłέ πζΫκθ 
πέłŃβ Ńńκ ζΫίβńα ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα εΪńπ.

Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ θłλσ.
Ȏδεσθα 
 Συζέιńł ńκθ αΰπΰσ ŃτθŁłŃβμ Ńńκ Łέεńυκ ΰτλπ απσ 

ńβ Łłιαηłθά θłλκτ εαδ ŃńłλłυŃńł ńκθ Ńńκ łδŁδεσ 
Ńńάλδΰηα.

 ȋφάŃńł ńα łιαλńάηαńα θα ŃńłΰθυŃκυθ εαδ απκγβ-
εłτŃńł ńα Ńńβ γάεβ łιαλńβηΪńπθ.

 ΦυζΪιńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ιβλσ ξυλκ πκυ πλκŃńα-
ńłτłńαδ απσ ńκθ παΰłńσ.

ȈȪȞńȠȝłȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤȡȒŃȘȢ

ȁłȚńȠυȡȖȓα

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ΑπȠŃȪȞŁłŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ΓłȝȓŃńł ȝł Ȟłȡȩ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȈυȝπȜȘȡȫŃńł Ȟłȡȩ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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΢υθδŃńΪńαδ θα ŃεκυπέŃłńł ηł απζά ά βζłεńλδεά Ńεκτπα 
ńκ ŁΪπłŁκ πλδθ ńβ ξλάŃβ ńκυ αńηκεαγαλδŃńά. ΈńŃδ γα 
απκηαελυθγκτθ κδ λτπκδ/ńα łζłτγłλα ŃπηαńέŁδα απσ 
ńκ ŁΪπłŁκ πλδθ ńκθ υΰλσ εαγαλδŃησ.

Πλδθ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά, łζΫΰξłńł πΪθńα 
ńβθ αθńκξά ńπθ υφαŃηΪńπθ Ńł Ńβηłέα πκυ Łłθ łέθαδ 
κλαńΪ: Καń' αλξάθ οłεΪŃńł ηł αńησ, Ńńβ ŃυθΫξłδα αφά-
Ńńł θα ŃńłΰθυŃłδ ńκ τφαŃηα εαδ, ńΫζκμ, łζΫΰιńł łΪθ πα-
λαńβλκτθńαδ αζζαΰΫμ Ńńκ ξλυηα ά Ńńκ Ńξάηα.

ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ζαεαλδŃηΫθπθ łπδφαθłδυθ ά Ńυθ-
γłńδευθ łπδŃńλυŃłπθ, π.ξ. łπέπζπθ εκυαέθαμ εαδ εαγδ-
Ńńδεκτ, γυλυθ, παλεΫ, łθŁΫξłńαδ θα Łδαζυγłέ β łπέŃńλπ-
Ńβ εłλδκτ, Ńńδζίπńδεκτ, Ńυθγłńδεκτ υζδεκτ ά ξλυηαńκμ 
ά θα Łβηδκυλΰβγκτθ ζłεΫŁłμ. ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ńπθ 
łπδφαθłδυθ αυńυθ, οłεΪŃńł ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα παθέ εαδ 
πłλΪŃńł ηł αυńσ ńβθ łπδφΪθłδα.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΜȘȞ łφαȡȝȩȗłńł αńȝȩ Ńł țαȜυȝȝȑȞα ȝł ńαȚȞȓα Ȑțȡα, țα-
șȫȢ Ș ńαȚȞȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȜυșłȓ. ΜȘȞ χȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ 
ŃυŃțłυȒ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȝȘ ŃńłȖαȞωȝȑȞωȞ ŁαπȑŁωȞ 
απȩ ȟȪȜȠ Ȓ παȡțȑ.

΢ł πłλέπńπŃβ ξαηβζάμ łιπńłλδεάμ γłληκελαŃέαμ εαδ 
ευλέπμ ńκ ξłδηυθα, γłληΪθłńł ńα ńαΪηδα ńπθ παλΪγυ-
λπθ, πłλθυθńαμ łζαφλΪ ηł αńησ κζσεζβλβ ńβ ΰυΪζδθβ 
łπδφΪθłδα. ΈńŃδ απκφłτΰκθńαδ κδ łθńΪŃłδμ Ńńβθ łπδφΪ-
θłδα, πκυ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ γλατŃβ ńκυ ńααηδκτ.
΢ńβ ŃυθΫξłδα εαγαλέŃńł ńκ ńαΪηδ ηł ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ 
εαδ ńβθ łδŁδεά łπΫθŁυŃβ. Γδα ńβθ απκηΪελυθŃβ ńκυ θł-
λκτ, ξλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθαθ υαζκεαγαλδŃńάλα ά Ńεκυπέ-
Ńńł ńδμ łπδφΪθłδłμ ηΫξλδ θα ŃńłΰθυŃκυθ. 
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΜȘȞ țαńłυșȪȞłńł ńȠȞ αńȝȩ Ńńα ŃńłȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα ŃȘȝłȓα 
ńȠυ țȠυφȫȝαńȠȢ ńȠυ παȡȐșυȡȠυ, ȖȚα Ȟα ȝȘȞ πȡȠțαȜȑ-
Ńłńł ȕȜȐȕȘ.

Μπκλłέńł θα ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńκ αελκφτŃδκ ά ńκ πδŃńκζΫ-
ńκ αńηκτ αεσηβ εαδ ξπλέμ łιαλńάηαńα, ΰδα παλΪŁłδΰηα:
– ΰδα ńβθ απκηΪελυθŃβ κŃηυθ εαδ ńŃαεέŃłπθ απσ 

λκτξα πκυ ελΫηκθńαδ, łΪθ ńα οłεΪŃłńł ηł αńησ 
απσ απσŃńαŃβ 10-20 cm.

– ΰδα υΰλά απκηΪελυθŃβ ńβμ Ńεσθβμ, łΪθ οłεΪŃłńł 
ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα παθέ εαδ ŃεκυπέŃłńł ηł αυńσ ńα 
Ϋπδπζα.

ΌŃκ πδκ εκθńΪ Ńńκ ζłλπηΫθκ Ńβηłέκ ίλέŃεłńαδ, ńσŃκ 
απκńłζłŃηαńδεσńłλβ łέθαδ β εαγαλδŃńδεά ŁλΪŃβ, łπłδŁά 
β γłληκελαŃέα εαδ κ αńησμ Ńńκ Ńβηłέκ łισŁκυ ńκυ αελκ-
φυŃέκυ łέθαδ εαζτńłλα. ΙŁδαέńłλα πλαεńδεσ ΰδα ńκθ εαγα-
λδŃησ ŁτŃεκζα πλκŃίΪŃδηπθ Ńβηłέπθ, αληυθ, łιαλńβ-
ηΪńπθ, απκξłńłτŃłπθ, θδπńάλπθ, ńκυαζłńυθ, Ńńκλδυθ 
ά εαζκλδφΫλ. Πλδθ ńκθ εαγαλδŃησ ηł αńησ, ηπκλłέńł θα 
ηαζαευŃłńł ńα łπέηκθα Ϊζαńα ηł ιτŁδ ά εδńλδεσ κιτ, θα 
ńκ αφάŃłńł θα ŁλΪŃłδ ΰδα 5 ζłπńΪ εδ Ϋπłδńα θα απκηα-
ελτθłńł ńα Ϊζαńα ηł αńησ.

Η Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ηπκλłέ θα ńκπκγłńβγłέ πμ Ńυ-
ηπζάλπηα Ńńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ. Μł αυńσ 
ńκθ ńλσπκ ηπκλłέńł θα απκηαελτθłńł łυεκζσńłλα ηł 
ίκτλńŃδŃηα ńκυμ łπέηκθκυμ λτπκυμ.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΑțαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łυαȓŃșȘńωȞ łπȚφαȞłȚȫȞ.
Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ńńκ αελκφτŃδκ 

οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ.

Σκ αελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ ηπκλłέ θα ńκπκγłńβγłέ 
πμ Ńυηπζάλπηα Ńńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ. 
Σκ αελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ αυιΪθłδ ńβθ ńαξτńβńα 
łισŁκυ ńκυ αńηκτ. ΢υθłπυμ, łέθαδ εαńΪζζβζκ ΰδα ńκθ 
εαγαλδŃησ δŁδαέńłλα łπέηκθπθ λτππθ, ΰπθδυθ, αληυθ 
εńζ.
Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńκ αελκφτŃδκ ηłΰΪζβμ δŃξτκμ Ńńκ 

αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ αθΪζκΰα ηł ńβ 
Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα.

Σλαίάιńł ńκ πζłεńσ εΪζυηηα πΪθπ απσ ńκ αελκφτŃδκ 
ξłδλσμ. ΙŁδαέńłλα εαńΪζζβζκ ΰδα ηδελΫμ łπδφΪθłδłμ πκυ 
ηπκλκτθ θα πζυγκτθ, εαηπέθłμ θńκυμ εαδ εαγλΫφńłμ.

ΚαńΪζζβζκ ΰδα σζłμ ńδμ łπδŃńλυŃłδμ ńκέξπθ εαδ ŁαπΫ-
Łπθ, π.ξ. ŁΪπłŁα απσ πΫńλα, πζαεέŁδα εαδ PVC. ΢ł 
πκζτ αεΪγαλńłμ łπδφΪθłδłμ πλΫπłδ θα πλκξπλłέńł 
αλΰΪ υŃńł κ αńησμ θα ηπκλłέ θα łπδŁλΪ ΰδα πłλδŃŃσńł-
λβ υλα.
ȊπȩŁłȚȟȘ
Σα υπκζłέηηαńα ńκυ απκλλυπαθńδεκτ ά ńπθ ΰαζαεńπ-
ηΪńπθ εαγαλδŃηκτ, πκυ παλαηΫθκυθ Ńńβθ υπσ εαγαλδ-
Ńησ łπδφΪθłδα, ηπκλκτθ θα πλκεαζΫŃκυθ ΰλαηηυŃłδμ 
εαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ηł αńησ, κδ κπκέłμ, σηπμ, łιαφαθέ-
ακθńαδ ηł ńβθ łπαθłδζβηηΫθβ łφαληκΰά.
Ȏδεσθα 
 ΢ńłλłυŃńł ńκ παθέ ŁαπΫŁκυ Ńńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫ-

Łκυ.
1 ȍδπζυŃńł ńκ παθέ ŁαπΫŁκυ εαńΪ ηάεκμ εαδ ńκπκγł-

ńάŃńł łπΪθπ ńκυ ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ.
2 ȋθκέιńł ńα εζδπ ŃńłλΫπŃβμ.
3 ΣκπκγłńάŃńł ńα Ϊελα ńκυ παθδκτ Ńńα αθκέΰηαńα.
4 ΚζłέŃńł ńα εζδπ ŃńłλΫπŃβμ.

Ξłπζτθłńł ńκ ζΫίβńα ńκυ αńηκεαγαλδŃńά ηłńΪ ńκ πΫλαμ 
ńβμ łλΰαŃέαμ.
 ΠζβλυŃńł ńκ ζΫίβńα ηł θłλσ εαδ αθαεδθάŃńł ńκθ ηł 

Łτθαηβ. Καń' αυńσθ ńκθ ńλσπκ απκεκζζυθńαδ ńα 
αŃίłŃńκτξα εαńΪζκδπα πκυ απκńέγłθńαδ Ńńκθ πυγ-
ηΫθα ńκυ ζΫίβńα. 

 ȋφαδλΫŃńł ńκ θłλσ.

ΧȡȒŃȘ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȈȘȝαȞńȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńȘ ȤȡȒŃȘ
ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ŁαπȑŁȦȞ

ΦȡłŃțȐȡȚŃȝα υφαŃȝȐńȦȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ łπȚŃńȡȦȝȑȞȦȞ Ȓ ȕαȝȝȑȞȦȞ 
łπȚφαȞłȚȫȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ȖυȐȜȚȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ

ΑțȡȠφȪŃȚȠ αńȝȠȪ / πȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ

ΑțȡȠφȪŃȚȠ ȥłțαŃȝȠȪ ŃȘȝłȓȠυ

ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα

ΑțȡȠφȪŃȚȠ Power

ΑțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ

ΑțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΠȜȪŃȘ ńȠυ ȜȑȕȘńα
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ȎπłδŁά Ńυΰεłθńλυθκθńαδ Ϊζαńα Ńńβ ŃυŃεłυά, Ńυθδ-
Ńńκτηł θα εαγαλέαłńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńα Ϊζαńα Ńńα 
αεσζκυγα ŁδαŃńάηαńα (Πȍ=ΠζβλυŃłδμ Łłιαηłθάμ):
ȊπȩŁłȚȟȘ
ȎΪθ ξλβŃδηκπκδłέńł Ńυθłξυμ απκŃńαΰηΫθκ θłλσ ńκυ 
łηπκλέκυ, Łłθ απαδńłέńαδ αφαζΪńπŃβ ńκυ ζΫίβńα.

ȊπȩŁłȚȟȘ
Πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł ńβ Ńεζβλσńβńα ńκυ θłλκτ ńβμ 
τŁλłυŃβμ πκυ ξλβŃδηκπκδłέńł ηπκλłέńł θα αβńάŃłńł 
απσ ńκθ κλΰαθδŃησ τŁλłυŃβμ ά ńδμ ŁβηκńδεΫμ υπβλłŃέłμ 
ńβμ πłλδκξάμ Ńαμ.
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ πλέαα.
 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ελυυŃłδ.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ αŃφαζłέαμ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
Ȏδεσθα 
 ȋπκŃńλαΰΰέŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ ζΫίβńα.
 Γδα ńβθ αφαέλłŃβ ńπθ αζΪńπθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńα łδ-

ŁδεΪ Ńńδε ńβμ KÄRCHER. ΚαńΪ ńβ ξλάŃβ ńκυ Łδαζτ-
ηαńκμ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ ζΪίłńł υπσοβ ńδμ υπκ-
Łłέιłδμ ŁκŃκζκΰέαμ Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα.

ȆȇȅΣȅΧΗ
ΕπȚŁłȓȟńł πȡȠŃȠχȒ țαńȐ ńȘȞ πȜȒȡωŃȘ țαȚ ńȠ ȐŁłȚαŃȝα 
ńȠυ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒ. ΤȠ απȠŃțȜȘȡυȞńȚțȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠ-
țαȜȑŃłȚ ȗȘȝȓα Ńł łυαȓŃșȘńłȢ łπȚφȐȞłȚłȢ.
 ȌΪζńł ńκ απκŃεζβλυθńδεσ Ńńκ γłληαθńάλα εαδ 

αφάŃńł ńκ ŁδΪζυηα θα łπłθłλΰάŃłδ ΰδα πłλέπκυ 8 
υλłμ.

 ȋŁłδΪŃńł σζκ ńκ ŁδΪζυηα αφαέλłŃβμ αζΪńπθ Ϋπłδńα 
απσ 8 υλłμ. ȎπłδŁά παλαηΫθκυθ εαńΪζκδπα ńκυ Łδ-
αζτηαńκμ Ńńκ ζΫίβńα ńβμ ŃυŃεłυάμ, ιłπζτθłńł ńκ 
ζΫίβńα Łτκ Ϋπμ ńλłδμ φκλΫμ ηł ελτκ θłλσ, ΰδα θα 
απκηαελτθłńł σζα ńα υπκζłέηηαńα ńκυ πλκρσθńκμ 
αφαέλłŃβμ αζΪńπθ.

Ȏδεσθα 
 ȋπκŃńλαΰΰέŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ ζΫίβńα.

ȊπȩŁłȚȟȘ
Σκ παθέ ŁαπΫŁκυ εαδ β łπΫθŁυŃβ φλκńΫ łέθαδ άŁβ πλκ-
πζυηΫθα εαδ ηπκλκτθ θα ξλβŃδηκπκδβγκτθ αηΫŃπμ ηł 
ńκθ αńηκεαγαλδŃńά.
 Σα παθδΪ ŁαπΫŁκυ εαδ κδ łπłθŁτŃłδμ φλκńΫ πζΫθκ-

θńαδ Ńńκ πζυθńάλδκ Ńńκυμ 60°C. Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł 
ηαζαεńδεΪ ΰδα θα Łδαńβλβγłέ β εαζά απκλλκφβńδεσ-
ńβńα ńπθ παθδυθ. Σα παθδΪ łέθαδ εαńΪζζβζα εαδ ΰδα 
Ńńłΰθπńάλδκ λκτξπθ.

Οδ ίζΪίłμ κφłέζκθńαδ ŃυξθΪ Ńł αŃάηαθńłμ αδńέłμ, ńδμ 
κπκέłμ ηπκλłέńł θα αθńδηłńππέŃłńł ησθłμ/κδ Ńαμ ηł ńβ 
ίκάγłδα ńκυ αεκζκτγκυ πέθαεα. ΢ł πłλέπńπŃβ αηφδίκ-
ζέαμ ά Ńł πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ πκυ Łłθ αθαφΫλłńαδ łŁυ 
παλαεαζκτηł θα απłυγτθłŃńł Ńńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ 
υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ȋπκηαελτθłńł ńα Ϊζαńα απσ ńβ ŃυŃεłυά.

 ΢υηπζβλυŃńł θłλσ

Σκ πζάεńλκ αńηκτ łέθαδ εζłδŁπηΫθκ ηł ńβθ παδŁδεά 
αŃφΪζłδα.
 ΠδΫŃńł ńβθ παδŁδεά αŃφΪζłδα πλκμ ńα πΪθπ (απα-

ŃφΪζδŃβ πζάεńλκυ αńηκτ).

 ȋφαδλΫŃńł ńκ łιΪλńβηα απσ ńκ αελκφτŃδκ αńηκτ.
 ΚαγαλέŃńł ńκ łιΪλńβηα ńκυ αελκφυŃέκυ.
 ΘΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł ζłδńκυλΰέα.
 ȎδŃαΰΪΰłńł ιαθΪ ńκ łιΪλńβηα Ńńκ αελκφτŃδκ 

αńηκτ.

 ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ηβθ ΰΫλθłńł υπłλίκζδεΪ Ńńκ 
πζΪδ ńβ ŃυŃεłυά (Ϋπμ ΰπθέα 30°). 

Με τηȞ επȚφȪȜαȟη τεχȞȚțȫȞ αȜȜαγȫȞ!

ΑφαȜȐńȦŃȘ ńȠυ ȜȑȕȘńα

΢εζβλσńβńα θłλκτ ° dH mmol/l Πȍ
I ηαζαεά 0-  7 0-1,3 35

II ηłŃαέα 7-14 1,3-2,5 30

III Ńεζβλσ 14-21 2,5-3,8 20

IV πκζτ Ńεζβλσ >21 >3,8 15

ΦȡȠȞńȓŁα ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȂłȚȦȝȑȞȘ πȠŃȩńȘńα αńȝȠȪ
Η ŃυŃțłυȒ ȑȤłȚ ȐȜαńα.

ȂłȓȦŃȘ ńȠυ αńȝȠȪ țαńȐ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȘȢ 
łȡȖαŃȓαȢ / απȠυŃȓα αńȝȠȪ 

Η ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ łȓȞαȚ ȐŁłȚα.

ȉȠ πȜȒțńȡȠ αńȝȠȪ ŁłȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα παńȘșłȓ.

ȉȠ αțȡȠφȪŃȚȠ αńȝȠȪ łȓȞαȚ φȡαȖȝȑȞȠ

ȂłȖȐȜȘ łțȡȠȒ ȞłȡȠȪ

ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

ΗȜłțńȡȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ
ΣΪŃβ 220-240

1~50-60
V
Hz

Ȍαγησμ πλκŃńαŃέαμ IP X4

Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέαμ I

ȎπȚŁȩŃłȚȢ
Θłληαθńδεά δŃξτμ 1200 W

ΜΫΰδŃńβ πέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ 0,3 MPa

Χλσθκμ πλκγΫληαθŃβμ 3 ΛłπńΪ
ΠκŃσńβńα αńηκτ
ȋńησμ Łδαλεłέαμ 35 g/min

ȍΫŃηβ αńηκτ ηΫΰ. 80 g/min

ȍȚαŃńȐŃłȚȢ
Όΰεκμ
ȋńηκζΫίβńαμ

250 ml

ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ 200 ml

Μάεκμ 321 mm

ΠζΪńκμ 127 mm

Ύοκμ 186 mm

ȌΪλκμ (ξπλέμ παλłζεσηłθα) 1,5 kg
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Sayın müşterimiz,
Cihazınızı ilk defa kullanmadan önce bu 
orijinal kullanım kılavuzunu ve birlikte veri-
len güvenlik uyarılarını okuyun. Buna göre 

davranın. Her iki kitabı da daha sonra tekrar kullanmak 
ya da cihazın sonraki kullanıcılarına iletmek üzere sak-
layın.

Buharlı süpürgeyi sadece evde kullanın.
Cihaz, buharla temizlik için üretilmiştir ve bu kullanım kı-
lavuzunda açıklandığı gibi uygun aksesuarlarla kullanı-
labilir. Herhangi bir temizlik maddesine ihtiyaç duyul-
maz. Özellikle güvenlik uyarılarına dikkat edin.

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-türülebilir. Am-
balaj malzemelerini evinizin çöpüne atmak yeri-
ne lütfen tekrar kullan labilecekleri yerlere gön-
derin.
Eski cihazlarda, yeniden değerlendirme işlemi-
ne tabi tutulması gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. Bu nedenle eski ci-
hazları lütfen öngörülen toplama sistemleri ara-
cılığıyla imha edin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabileceğiniz ad-
res: 
www.kaercher.com/REACH

Sadece orijinal KÄRCHER yedek parçaları kullanın. Bir 
yedek parça genel bakışını bu kullanım kılavuzunun so-
nunda bulabilirsiniz.

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üzerinde göste-
rilmiştir. Ambalaj açıldığında içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadığını kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya da nakliye 
hasarlarında yetkili satıcınızı bilgilendirin.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafından verilmiş 
garanti şartları geçerlidir. Garanti süresi içinde cihazı-
nızda oluşan muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece ücretsiz olarak 
karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan yararlanmanızı ge-
rektiren bir durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile birlik-
te satıcınıza veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

Bu kullanım kılavuzunda maksimum donanım açıklan-
maktadır. Modele bağlı olarak teslimat kapsamında 
farklar olabilir (Bkz. Ambalaj).

 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa!

 Şekiller Bkz. Sayfa 2

Şekil 
 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
 Maksimum 200 ml temiz musluk suyunu kazana 

doldurun.

Şekil 
 Emniyet kilidini vidalayın.

Şekil 
 Elektrik fişini prize takın.

Kontrol lambası yeşil renkte yanar.

Şekil 
 Buharlı temizleyici yaklaşık 3 dakika sonra kullanı-

ma hazırdır.

Şekil 
 Aksesuarları buhar memesine veya buhar taban-

casına bağlayın.

İçindekiler

Cihaz tanımı TR 5
Kısa Kullanım Talimatı TR 5
Çalıştırma TR 6
Aksesuarların kullanımı TR 6
Koruma ve Bakım TR 7
Arızalarda yardım TR 8
Teknik Bilgiler TR 8

Kurallara uygun kullanım

Çevre koruma

Yedek parçalar

Teslimat kapsamı

Garanti

Cihaz tanımı

A1 Emniyet kilidi

A2 Su doldurma ağzı

A3 Buhar tuşu
A4 Çocuk kilidi

A5 Taşıma kolu

A6 Elektrik fişiyle birlikte şebeke bağlantı kablosu

A7 Kablo tutucu

A8 Kontrol lambası (yeşil) – Şebeke gerilimi mevcut

A9 Buhar kazanı / su deposu

A10 Buhar başlığı
A11 Kilit açma düğmesi

B1 Buhar tabancası

B2 Kilit açma düğmesi

B3 Buhar hortumu

B4 Buhar soketi

C1 Nokta püskürtmeli uç

C2 Yuvarlak fırça

C3 Güçlü temizleme ucu

D1 Hassas temizleme ucu

D2 Havlu kılıf

E1 Uzatma boruları (2 adet)

E2 Kilit açma düğmesi

F1 Taban memesi

F2 Sabitleme mandalı

F3 Yer bezi

G1 Aksesuar çantası

Kısa Kullanım Talimatı
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Şekil 
 Çocuk kilidini yukarı bastırın (buhar tuşunun kilidi 

açılır).
 Buhar tuşuna basın.

Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Şekiller  - 
 Gerekirse, ihtiyacınız olan aksesuarları (bkz. "Ak-

sesuarın uygulanması" bölümü) buhar memesine 
veya buhar tabancasına bağlayın. 

 Bu amaçla aksesuarın açık olan arka ucunu buhar 
memesine veya buhar tabancasına takın ve buhar 
memesinin veya buhar tabancasının kilit açma 
düğmesi kilitlenene itin.

Şekil 
 Gerektiğinde uzatma borularını da kullanın. Bu 

amaçla bir ya da her iki uzatma borusunu buhar ta-
bancasına bağlayın. Kullandığınız aksesuarı uzat-
ma borusunun boş olan ucuna doğru itin.

 Çocuk kilidini aşağı bastırın (buhar tuşu kilitlenir).
Şekil 
 Aksesuarları birbirinden ayırmak için kilit açma 

düğmesine basın ve parçaları birbirinden ayırarak 
çıkarın.

Uyarılar
 Her zaman damıtık su kullanıyorsanız, cihazın ki-

reçten arındırılmasına gerek yoktur.
 Sıcak su ısınma süresini kısaltır.
 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
 Maksimum 200 ml temiz musluk suyunu kazana 

doldurun.
 Emniyet kilidini tekrar cihaza vidalayın. 

 Cihazı sert bir zemine koyun.
 Elektrik fişini prize takın.

Kontrol lambası yanmalıdır.
Not
Buharlı temizleyici yaklaşık 3 dakika sonra çalışmaya 
hazırdır.
 Çocuk kilidini yukarı bastırın.
 Buharın dışarı akması için buhar koluna basın.
Uyarılar
 İlk çalıştırma sırasında, buhar memesinden küçük 

bir duman bulutu çıkabilir. Cihaz kısa bir rodaj sü-
resine ihtiyaç duyar. Başlangıçta, buhar çıkışı çok 
düzensiz ve nemlidir; bazı su damlaları da döküle-
bilir. Dışarı akan buhar miktarı, yaklaşık bir dakika 
içerinde maksimum miktara ulaşana kadar devamlı 
artar.

 Temizlik işlemi sırasında cihazı çok fazla yana ya-
tırmayın (maks. açı 30°). 
Aksi taktirde buharlı temizleyici su "tükürür".

Çalışma sırasında buhar miktarı azalırsa ve ardından 
hiç buhar gelmezse, kazana su eklenmelidir.
Not
Kazanda az miktarda basınç mevcut olduğu sürece em-
niyet kilidi açılmaz.

Şekil 
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Hiç buhar dışarı püskürtülmeyene kadar buhar tu-

şuna basın. Böylece cihazın kazanı tamamen ba-
sınçsızdır.

 Çocuk kilidini aşağı bastırın.
 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
 Maksimum 200 ml temiz musluk suyunu kazana 

doldurun.
 Emniyet kilidini tekrar cihaza vidalayın. 
 Elektrik fişini prize takın.
 Çocuk kilidini yukarı bastırın.

Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Şekil 
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Hiç buhar dışarı püskürtülmeyene kadar buhar tu-

şuna basın. Böylece cihazın kazanı tamamen ba-
sınçsızdır.

 Çocuk kilidini aşağı bastırın.

Şekil 
 Su dökün.
Şekil 
 Şebeke bağlantı hattını su tankının etrafına sarın 

ve kablo tutucusuyla sabitleyin.
 Aksesuarları kurumaya bırakın ve ardından akse-

suar çantasında istifleyin.
 Cihazı kuru ve pas oluşmayan bir yerde depolayın.

Buharlı temizleyicinin kullanılmasından önce zeminin 
süpürülmesi veya yerdeki tozların emdirilmesi önerilir. 
Bu şekilde, nemli temizlikten önce zemindeki kirler/gev-
şek partiküller temizlenir.

Buharlı temizleyiciyle işlem yapmadan önce, tekstil yü-
zeyin görünmeyen bir bölümünde makineyi deneyin: 
Önce buhar verin, daha sonra kurutun ve ardından renk 
ve şekil değişikliğini kontrol edin.

Kapılar, parkeler, mutfak dolapları, mobilyalar vb. boyalı 
veya plastik kaplı yüzeylerin temizliğinde, yüzeyde bu-
lunan koruyucu madde, cila veya boya çözülebilir yada 
üzerinde lekeler oluşabilir. Bu yüzeyleri temizlemeden 
önce bir parça beze kısa süreli buhar verin ve bu bezle 
yüzeyleri silin.
DIKKAT
Tutkal çözülebileceği için, buharı tutkallanmış kenarlara 
yöneltmeyin. Cihazı verniklenmemiş ahşap ya da parke 
tabanların temizlenmesi için kullanmayın.

Düşük sıcaklıklarda, özellikle kış aylarında, tüm cam yü-
zeyine hafifçe buhar püskürterek camları ısıtın. Bu sa-
yede, yüzeyde camın kırılmasına neden olabilecek ge-
rilimler önlenir.
Daha sonra, pencere yüzeyini el memesi ve kılıfla te-
mizleyin. Suyu çektirmek için bir pencere çektirmesi kul-
lanın veya yüzeyleri silerek kurutun. 

Çalıştırma

Aksesuarların monte edilmesi

Aksesuarı ayırmak

Su doldurulması

Cihazı açın

Su eklenmesi

Cihazın kapatılması

Cihazın saklanması

Aksesuarların kullanımı

Önemli kullanım talimatları

Zemin yüzeylerinin temizlenmesi

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Kaplamalı veya cilalı yüzeylerin temizlenmesi

Camların temizlenmesi
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DIKKAT
Zarar vermemek için, buharı pencere çerçevesinin ver-
nikli yerlerine yöneltmeyin.

Buhar memesi veya buhar tabancası aksesuarsız da 
kullanılabilir, örneğin:
– 10-20 cm mesafeden buhar püskürterek, asılı giysi 

parçalarındaki kokuları ve katları gidermek için.
– Bir beze kısa süreli buhar püskürtülerek ve bununla 

mobilyanın üzeri silinerek, tozların nemli bir şekilde 
silinmesi için.

Kirlenen yere ne kadar yakın olursa, meme çıkışındaki 
sıcaklık ve buhar en yüksek düzeyde olacağı için temiz-
leme etkisi de o oranda yüksek olur. Zor erişilen yerler, 
ek yerleri, armatürler, drenajlar, dökme parçalar, lava-
bolar, küvetler, tuvaletler, jaluziler ya da kalorifer radya-
törlerinin temizlenmesi için çok pratiktir. Buharlı temizle-
meden önce, güçlü kireç tortularının üzerine sirke veya 
limon asidi damlatılabilir, 5 dakika etki etmesi beklenir 
ve daha sonra buharla temizlenebilir.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini tamamlayıcı 
olarak takılabilir. Bu sayede, inatçı kirler fırçalayarak 
daha kolay temizlenebilir.
DIKKAT
Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun değildir.
Şekil 
 Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine sabit-

leyin.

Güçlü temizleme ucu, nokta püskürtme memesini ta-
mamlayıcı olarak takılabilir. 
Güçlü temizleme ucu buharın püskürtülme hızını artırır. 
Bu nedenle, özellikle inatçı kirlerin temizlenmesi, köşe-
ler, ek yerlerinin, vb püskürtme yoluyla temizlenmesi 
için çok uygundur.
Şekil 
 Güçlü temizleme ucunu yuvarlak fırçaya uygun ola-

rak nokta püskürtme memesine sabitleyin.

Havlu kumaş parçayı el memesinin üzerine çekin. Sili-
nebilen küçük yüzeyler, duş kabinler ve aynalar için çok 
uygundur.

Örn; taş zeminler, fayanslar ve PVC tabanlar gibi siline-
bilen tüm duvar ve taban kaplamaları için uygundur. 
Çok kirli bölgelerde, buharın daha uzun süre etki göste-
rebilmesi için daha yavaş çalışın.
Not
Hâlâ temizlenecek yüzeyde bulunan temizlik maddesi 
artıkları ve temizleme emülsiyonları, buharla temizleme 
sırasında kabarcıklar olabilir; fakat birkaç uygulamadan 
sonra bunlar kaybolur.
Şekil 
 Taban bezini taban memesine sabitleyin.
1 Taban memesini boylamasına katlayın ve taban 

memesinin üzerine koyun.
2 Tutucu mandalları açın.
3 Bezin uçlarını deliklere yerleştirin.
4 Tutucu mandalları kapatın.

Buharlı temizleyicinin kazanını çalışma bittikten sonra 
yıkayın.
 Depoya su doldurun ve depoyu kuvvetli bir şekilde 

çalkalayın. Bu sayede, deponun tabanında biriken 
kireç artıkları çözülür. 

 Su dökün.

Cihazda kireç oluştuğu için, cihazı aşağıda verilen ara-
lıklarla kireçten arındırmanızı öneririz (KD=Kazanın 
Doldurulması):
Not
Her zaman damıtık su kullanıyorsanız, cihazın kireçten 
arındırılmasına gerek yoktur.

Not
Musluk suyunun sertlik derecesini sular idaresi ya da 
şehir idaresinden öğrenebilirsiniz.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Cihazı soğutun.
 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
Şekil 
 Mevcut suyu tümüyle kazandan komple boşaltın.
 Kireçten arındırmak için KÄRCHER kireç önleyici 

tabletleri kullanın. Kireç önleyici çözeltiyi kullanma-
dan önce ambalajın üzerindeki dozaj uyarılarına 
dikkat edin.

DIKKAT
Buharlı temizleyiciyi doldururken ve boşaltırken dikkatli 
olun. Kireç çözücü çözelti hassas yüzeylere zarar vere-
bilir.
 Bu çözeltiyi kazana doldurun ve çözeltiyi yaklaşık 8 

saat kazanda bekletin.
 8 Saat sonra kireç çözme çözeltisini tamamen bo-

şaltın. Cihazın deposunda halâ bir miktar çözelti 
kalmıştır, bu nedenle kireç çözücünün tüm artıkla-
rını temizlemek için depoyu iki üç kez soğuk suyla 
çalkalayın.

Şekil 
 Mevcut suyu tümüyle kazandan komple boşaltın.

Not
Yer bezi ve havlu kılıf önceden yıkanmıştır ve hemen 
buharlı temizleyiciyle birlikte kullanılabilir.
 Kirlenmiş yer bezlerini ve havlu kılıfları 60°C’de ça-

maşır makinesinde yıkayın. Bezlerin kiri emme 
özelliğini kaybetmemesi için yumuşatıcı kullanma-
yın. Bezler kurutucu için uygundur.

Buhar memesi / buhar tabancası

Nokta püskürtmeli uç

Yuvarlak fırça

Power memesi

Hassas temizleme ucu

Taban memesi

Koruma ve Bakım

Deponun suyla çalkalanması

Depodaki kireçlerin sökülmesi

Sertlik derecesi ° dH mmol/l KD

I yumuşak 0-  7 0-1,3 35

II orta 7-14 1,3-2,5 30

III sert 14-21 2,5-3,8 20

IV çok sert >21 >3,8 15

Aksesuarların bakımı
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Arızalar, takip eden genel bakış sayesinde çözebilece-
ğiniz, genellikle basit nedenlerden dolayı oluşur. Şüphe 
duyduğunuzda veya burada tarif edilmeyen bir arıza ile 
karşılaştığınızda lütfen müşteri servisine danışın.

 Cihazdaki kireci temizleyin.

 Su ekleyin

Buhar tuşu, çocuk kilidi ile korunmaktadır.
 Çocuk kilidini yukarı bastırın (buhar tuşunun kilidi 

açılır).

 Aksesuarı buhar memesinden çıkartın.
 Meme adaptörünü temizleyin.
 Cihazı kısa süreli çalıştırın.
 Aksesuarı tekrar buhar memesine takın.

 Temizlik işlemi sırasında cihazı çok fazla yana ya-
tırmayın (maks. açı 30°). 

Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Arızalarda yardım

Buhar miktarının azalması

Cihaz kireçlenmiş.

Çalışırken buhar azalıyor / Buhar yok

Su tankında su bitmiş.

Buhar tuşuna basılamıyor.

Buhar memesi tıkanmış

Yüksek su çıkışı

Teknik Bilgiler

Elektrik bağlantısı

Gerilim 220-240
1~50-60

V
Hz

Koruma derecesi IP X4

Koruma sınıfı I

Performans değerleri

Isıtıcı performansı 1200 W

Maksimum çalışma basıncı 0,3 MPa

Isıtma süresi 3 Dakika

Buhar miktarı

Sürekli buhar püskürtme 35 g/dk

Buhar darbesi maks. 80 g/dk

Boyutlar

Hacim
Buhar kazanı 

250 ml

Dolum miktarı 200 ml

Uzunluk 321 mm

Genişlik 127 mm

Yükseklik 186 mm

Ağırlık (aksesuar hariç) 1,5 kg
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ɍɜɚɠɚɟɦыɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄЂЋϹЅІА ЁϴЅІЂГЍЇВ 
ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴ-

ІϴЊϼϼ ϼ ЃЄϼϿϴϷϴϹЀЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. Ϙϴ-
ϿϹϹ ϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴІА ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЁϼЀϼ. ϥЂЉЄϴЁГІА 
ЂϵϹ ϵЄЂЌВЄЏ ϸϿГ ϸϴϿАЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ 
ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿАЊϴ.

ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϼЅϾϿВЋϼ-
ІϹϿАЁЂ ϶ ϸЂЀϴЌЁϹЀ ЉЂϻГϽЅІ϶Ϲ.
ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЂЋϼЅІϾϼ Ѓϴ-
ЄЂЀ. ϢЋϼЅІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼІА Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЂЃϼЅϴЁЁЏЉ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ-
϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϠЂВЍϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ЁϹ ІЄϹϵЇВІ-
ЅГ. ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІА ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻ-
ЂЃϴЅЁЂЅІϼ

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂБІЂЀЇ ЁϹ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽ-
ІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЀϴЌЁϼЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ 
ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋ-
ЁЂϷЂ ЅЏЄАГ.
ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹЄϹ-
ϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄАГ. ϣЂ-
БІЂЀЇ ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

Иɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ 
(REACH)
ϔϾІЇϴϿАЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ 
϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЏϹ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ 
ЈϼЄЀЏ KARCHER. ϢЃϼЅϴЁϼϹ ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ЁϴЉЂ-
ϸϼІЅГ ϶ ϾЂЁЊϹ ϸϴЁЁЂϽ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

КЂЀЃϿϹϾІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЇϾϴϻϴЁϴ Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶ϾϹ. ϣЄϼ 
ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊϼВ.
ϣЄϼ ЂϵЁϴЄЇϺϹЁϼϼ ЁϹϸЂЅІϴВЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ 
ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЅϿϹϸЇϹІ Ї϶ϹϸЂЀϼІА ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, 
ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ЃЄϼϵЂЄ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁ-
ІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼ-
ϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. 
ϖЂϻЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ Ϸϴ-
ЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ 
ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ 
ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЃЄЂЅАϵϴ 
ЂϵЄϴЍϴІАЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ-
϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼ-
ϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-
Ϻϼ϶ϴЁϼГ.

(ϔϸЄϹЅ ЇϾϴϻϴЁ Ёϴ ЂϵЂЄЂІϹ)

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϢЃϼЅϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ RU 6
КЄϴІϾЂϹ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ RU 6
ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ RU 6
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ RU 7
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ RU 8
ϣЂЀЂЍА ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU 9
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ RU 9

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Ɉхɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞы

Зɚɩɚɫɧыɟ ɱɚɫɬɢ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

57RU
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ϖ ϸϴЁЁЂЀ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϸϴЁЂ ЂЃϼЅϴ-
ЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϽ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊϼϹϽ. КЂЀ-
ЃϿϹϾІϴЊϼГ ЂІϿϼЋϴϹІЅГ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЀЂϸϹϿϼ (ЅЀ. 
ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ).

 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟ!

 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɦ. ɧɚ ɫɬɪ. 2

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІ϶ϼЁІϼІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЂІ ϴЃЃϴ-

ЄϴІϴ.
 ϛϴϿϼІА ϶ ϾЂІϹϿ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 200 ЀϿ Ѕ϶ϹϺϹϽ ϶ЂϸЂ-

ЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴ϶ϹЄЁϼІϹ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶АІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϶ 

БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
КЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϷЂЄϼІ ϻϹϿϹЁЏЀ Њ϶ϹІЂЀ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄϼϵϿϼϻϼІϹϿАЁЂ ЋϹЄϹϻ 3 ЀϼЁЇІЏ ЃϴЄЂЂЋϼЅІϼ-

ІϹϿА ϵЇϸϹІ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϸϾϿВЋϼІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϸϿГ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЈЂЄ-

ЅЇЁϾϼ ϼϿϼ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϡϴϺϴІА ϶϶ϹЄЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 

ϸϹІАЀϼ (ϾЁЂЃϾϴ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁϴ).
 ϡϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ.

ϣЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

ϜϻЂϵЄϴϺϹЁϼГ  - 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄϼЅЂϹϸϼЁϼІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-

ЁЂЅІϼ (ЅЀ. ϷϿϴ϶Ї "ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ") Ͼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϹ ϼϿϼ ЃϴЄЂ϶ЂЀЇ ЃϼЅІЂ-
ϿϹІЇ. 

 ϘϿГ БІЂϷЂ ЂІϾЄЏІЏϽ ϾЄϴϽ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ёϴ-
ϸϹІА Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϼϿϼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂ-
ϿϹІ ϼ Ёϴϸ϶ϼЁЇІА ЁϴЅІЂϿАϾЂ, ЋІЂϵЏ ϾЁЂЃϾϴ Єϴϻ-
ϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϼϿϼ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІϴ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴϿϴЅА.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЇϸϿϼЁϼІϹϿА-

ЁЏϹ ІЄЇϵϾϼ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЅЂϹϸϼЁϼІА Ѕ ЃϴЄЂ϶ЏЀ Ѓϼ-
ЅІЂϿϹІ ЂϸЁЇ ϼϿϼ ϸ϶Ϲ ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЏЉ ІЄЇϵϾϼ. 
ϡϴϸ϶ϼЁЇІА ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ёϴ 
Ѕ϶ЂϵЂϸЁЏϽ ϾЄϴϽ ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ.

 ϡϴϺϴІА ϶Ёϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 
ϸϹІАЀϼ (ϾЁЂЃϾϴ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ϻϴϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁϴ).

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϘϿГ ЅЁГІϼГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЁϴϺЀϼІϹ Ёϴ ϾЁЂЃ-

ϾЇ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ϼ ЂІϸϹϿϼІϹ ϸϹІϴϿϼ ϸЄЇϷ ЂІ 
ϸЄЇϷϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
 ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ϸϼЅІϼϿϿϼЄЂ-

϶ϴЁЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ ϼϻ ϾЂІϿϴ ЁϹ ІЄϹ-
ϵЇϹІЅГ.

 ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ІϹЃϿЂϽ ϶ЂϸЏ ЅЂϾЄϴЍϴϹІ ϶ЄϹЀГ 
ЁϴϷЄϹ϶ϴ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЂІ ϴЃЃϴ-
ЄϴІϴ.

 ϛϴϿϼІА ϶ ϾЂІϹϿ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 200 ЀϿ Ѕ϶ϹϺϹϽ ϶ЂϸЂ-
ЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЅЁЂ϶ϴ ЃϿЂІЁЂ ϻϴ-
϶ϼЁІϼІА ϶ ЃЄϼϵЂЄ. 

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ І϶ϹЄϸЇВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА.
 ϖЅІϴ϶АІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϶ 

БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
ϘЂϿϺЁϴ ϷЂЄϹІА ϾЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼϵϿϼϻϼІϹϿАЁЂ ЋϹЄϹϻ 3 ЀϼЁЇІЏ ЃϴЄЂЂЋϼЅІϼІϹϿА 
ϵЇϸϹІ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.
 ϡϴϺϴІА ϶϶ϹЄЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 

ϸϹІАЀϼ.
 ϡϴϺϴІА Ёϴ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϸϿГ ϶ЏЉЂϸϴ ЃϴЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
 ϣЄϼ ЃϹЄ϶ЂЀ ϶϶ЂϸϹ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ ϼϻ ЃϴЄЂ϶ЂϽ 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ ЀЂϺϹІ ϶ЏϸϹϿϼІАЅГ ЂϵϿϴϾЂ ЃϴЄϴ. 
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸЂϿϺЁЂ ЃЄЂϽІϼ ЂϵϾϴІϾЇ. 

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

A1 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁϴГ ЃЄЂϵϾϴ
A2 ϛϴϿϼ϶ЁЂϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϶ЂϸЏ
A3 КЁЂЃϾϴ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ
A4 ϛϴЍϼІϴ ЂІ ϸϹІϹϽ
A5 ЄЇϾЂГІϾϴ ϸϿГ ЁЂЌϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ
A6 ϥϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿА ЅЂ ЌІϹЃЅϹϿАЁЂϽ ϶ϼϿϾЂϽ
A7 ϘϹЄϺϴІϹϿА ϾϴϵϹϿГ
A8 КЂЁІЄЂϿАЁϴГ ϿϴЀЃϴ (ϻϹϿϹЁϴГ) - ЁϴϿϼЋϼϹ ЁϴЃЄГ-

ϺϹЁϼГ ϶ ЅϹІϼ
A9 ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ/ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ
A10 ϣϴЄЂ϶ϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ
A11 КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ

B1 ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ
B2 КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ
B3 ШϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
B4 ШІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ

C1 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ
C2 КЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ
C3 ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ

D1 ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
D2 ϫϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂϽ ІϾϴЁϼ

E1 ϧϸϿϼЁϼІϹϿАЁЏϹ ІЄЇϵϾϼ (2 ЌІ.) 
E2 КЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ

F1 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃЂϿϴ
F2 ϛϴϺϼЀ
F3 ϦϾϴЁА ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ

G1 ϥЇЀϾϴ Ѕ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЀϼ

Кɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɋɧɹɬɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

Зɚɥɢɜ ɜɨɞы

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

58 RU
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ϖ ЁϴЋϴϿϹ ЄϴϵЂІЏ ЁϴϵϿВϸϴϹІЅГ ЁϹЄϹϷЇϿГЄЁЂϹ 
϶ЏϸϹϿϹЁϼϹ ϶ϿϴϺЁЂϷЂ ЃϴЄϴ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ЏϸϹϿϹЁϼϹ 
ЂІϸϹϿАЁЏЉ ϾϴЃϹϿА ϶ЂϸЏ. КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹ-
ЀЂϷЂ ЃϴЄϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ Ї϶ϹϿϼЋϼ϶ϴϹІЅГ, ϼ ЃЄϼϵϿϼ-
ϻϼІϹϿАЁЂ ЋϹЄϹϻ ЀϼЁЇІЇ ЃЂϸϴЋϴ ϸЂЅІϼϷϴϹІ ЀϴϾЅϼ-
ЀЇЀϴ.

 ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЄϴϵЂІ ЃЂ ЂЋϼЅІϾϹ ЁϹ ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ЅϼϿАЁЂ ЁϴϾϿЂЁГІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϴϵЂϾ (ЀϴϾЅ. 
ЇϷЂϿ ЁϴϾϿЂЁϴ 30°). 
ϖ ЃЄЂІϼ϶ЁЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, ЃϴЄЂЂЋϼЅІϼІϹϿА ϵЇϸϹІ "϶Џ-
ЃϿϹ϶Џ϶ϴІА" ϶ЂϸЇ.

КЂІϹϿ ЅϿϹϸЇϹІ ЁϴЃЂϿЁϼІА ϶ЂϸЂϽ ϶ ІЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, ϹЅϿϼ 
϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ ЅЁϼϺϴϹІЅГ ϼ ЁЂ-
϶ЏϽ ЃϴЄ ЁϹ ϶ЏЄϴϵϴІЏ϶ϴϹІЅГ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁϴГ ЃЄЂϵϾϴ ЁϹ ЂІϾЄЏ϶ϴϹІЅГ ϸЂ ІϹЉ 
ЃЂЄ, ЃЂϾϴ ϶ ϾЂІϿϹ ЂЅІϴϹІЅГ ЀϼЁϼЀϴϿАЁЂϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϡϴϺϼЀϴІА Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 

ЃЂϾϴ ЁϹ ЃЄϹϾЄϴІϼІЅГ ϶ЏЉЂϸ ЃϴЄϴ. ϦϹЃϹЄА ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼϹ ϶ ϾЂІϿϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ.

 ϡϴϺϴІА ϶Ёϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 
ϸϹІАЀϼ.

 ϢІ϶ϼЁІϼІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЂІ ϴЃЃϴ-
ЄϴІϴ.

 ϛϴϿϼІА ϶ ϾЂІϹϿ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 200 ЀϿ Ѕ϶ϹϺϹϽ ϶ЂϸЂ-
ЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЅЁЂ϶ϴ ЃϿЂІЁЂ ϻϴ-
϶ϼЁІϼІА ϶ ЃЄϼϵЂЄ. 

 ϖЅІϴ϶АІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϶ 
БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.

 ϡϴϺϴІА ϶϶ϹЄЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 
ϸϹІАЀϼ.
ϣЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϡϴϺϼЀϴІА Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 

ЃЂϾϴ ЁϹ ЃЄϹϾЄϴІϼІЅГ ϶ЏЉЂϸ ЃϴЄϴ. ϦϹЃϹЄА ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼϹ ϶ ϾЂІϿϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ.

 ϡϴϺϴІА ϶Ёϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 
ϸϹІАЀϼ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЏϿϹϽІϹ ϶ЂϸЇ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢϵЀЂІϴІА ϶ЂϾЄЇϷ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЃЄЂ϶Ђϸ 

ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ Ͼ ЅϹІϼ ϼ ϻϴϾЄϹЃϼІА ϹϷЂ ЃЄϼ ЃЂ-
ЀЂЍϼ ϸϹЄϺϴІϹϿГ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ.

 ϣЄЂЅЇЌϼІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴІϹЀ ЃЂЀϹЅІϼІА 
ϼЉ ϶ ЅЇЀϾЇ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

 ХЄϴЁϼІА ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅЇЉЂЀ, ϻϴЍϼЍϹЁЁЂЀ ЂІ ЀЂЄЂ-
ϻϴ ЀϹЅІϹ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЃЂϸЀϹЅІϼ ϼϿϼ ЃЄЂЃЏϿϹЅЂЅϼІА ЃЂϿ. 
ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЀЂϺЁЂ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІА ЃЂϿ ЂІ ϷЄГϻϼ/ЄϴЅ-
ЅЏЃϴЁЁЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ ЃϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϶ϿϴϺЁЂϽ 
ЇϵЂЄϾϼ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЅϹϷϸϴ ЃЄЂ϶ϹЄГІА ЇЅІЂϽ-
Ћϼ϶ЂЅІА ІϹϾЅІϼϿАЁЏЉ ϼϻϸϹϿϼϽ Ͼ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ ЃϴЄϴ. 
ϣЄϹϺϸϹ ϶ЅϹϷЂ, ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴϵЂІϴІА ЃϴЄЂЀ ϼϻϸϹϿϼϹ, 
ϻϴІϹЀ ЃЄЂЅЇЌϼІА ϹϷЂ ϼ, ЁϴϾЂЁϹЊ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ЇЅІЂϽЋϼ-
϶ЂЅІА ЂϾЄϴЅϾϼ ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ ϸϹЈЂЄЀϴЊϼϼ.

ϣЄϼ ЋϼЅІϾϹ ϿϴϾϼЄЂ϶ϴЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ Ѕ ЃЂϾЄЏІϼϹЀ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾЇЉЂЁЁЂϽ ЀϹϵϹϿϼ ϼ 
ЀϹϵϹϿϼ ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄЏ, ϸ϶ϹЄϹϽ, ЃϴЄϾϹІϴ, ϶ЂЅϾ, ЀϹ-
ϵϹϿАЁϴГ ЃЂϿϼІЇЄϴ, ϼЅϾЇЅЅІ϶ϹЁЁЂϹ ЃЂϾЄЏІϼϹ ϼϿϼ ϾЄϴ-
ЅϾϴ ЀЂϷЇІ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІАЅГ ϼϿϼ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϷЇІ ϶ЂϻЁϼϾЁЇІА 
ЃГІЁϴ ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЋϼЅІϾϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЅϿϹϷϾϴ ЂІЃϴ-
ЄϼІА ЅϴϿЈϹІϾЇ ϼ ϻϴІϹЀ ЃЄЂІϹЄϹІА ϹϽ ЃϹЄϹЋϼЅϿϹЁЁЏϹ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ВНИМАНИЕ
Нɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɣɬɟ ɩɚɪ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟɟɧɧыɟ ɤɪɨɦɤɢ, ɩɨ-
ɫɤɨɥьɤɭ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟɬ ɨɬɤɥɟɢɬьɫя. Нɟ ɢɫɩɨɥь-
ɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥя чɢɫɬɤɢ ɞɟɪɟɜяɧɧых ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ-
ɧых ɩɨɥɨɜ ɛɟɡ ɩɨɤɪыɬɢя.

ϣЄϼ ЁϼϻϾϼЉ ϶ЁϹЌЁϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ, ЃЄϹϺϸϹ ϶ЅϹϷЂ, 
ϻϼЀЂϽ, ЃЄЂϷЄϹϽІϹ ЂϾЂЁЁЂϹ ЅІϹϾϿЂ. ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ 
϶Џ ЅЀЂϺϹІϹ ϿϹϷϾЂ ЂϵЄϴϵЂІϴІА ЃϴЄЂЀ ϶ЅВ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІА ЅІϹϾϿϴ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЇϸϴЅІЅГ ϼϻϵϹϺϴІА Ёϴ-
ЃЄГϺϹЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ, ϾЂІЂЄЂϹ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ϵЂВ ЅІϹϾϿϴ.
ϛϴІϹЀ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА ЂϾЁϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЂЋϼЅІϼІА Ѕ 
ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϼ ЅϴϿЈϹІϾϼ. ϘϿГ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ϶ЂϸЏ ЅϿϹϸЇϹІ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ 
ЀЂϽϾϼ ЂϾЂЁ ϼϿϼ ЁϴЅЇЉЂ ЃЄЂІϹЄϹІА ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА. 
ВНИМАНИЕ
Пɚɪ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɸɬ ɧɚ ɭɩɥɨɬɧɟɧɧыɟ ɭчɚɫɬɤɢ ɜɨɡ-
ɥɟ ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦы ɞɥя ɩɪɟɞɨɬɜɪɚщɟɧɢя ɟɟ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢя.

ϣϴЄЂ϶ЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϼϿϼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ІϴϾϺϹ 
ЀЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ϸϿГ:
– ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ ϻϴЃϴЉЂ϶ ϼ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГЍϼЉ ЃЄϹϸ-

ЀϹІϴЉ ЂϸϹϺϸЏ ЃЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ Ѕ ЄϴЅЅІЂГЁϼГ 10-
20 ЅЀ.

– Ї϶ϿϴϺЁϹЁϼГ ЃЄЂІϼЄЂЋЁЂϽ ІϾϴЁϼ. ϕЏЅІЄЂ ЂϵЄϴ-
ϵЂІϴϽІϹ ІϾϴЁА ЃϴЄЂЀ ϼ ЃЄЂІЄϼІϹ ϹВ ЀϹϵϹϿА.

Ⱦɨɥɢɜ ɜɨɞы

ȼыɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ȼɚɠɧыɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɸ
Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɨɜɟɪхɧɨɫɬь ɩɨɥɚ

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥьɧых ɢɡɞɟɥɢɣ

Чɢɫɬɤɚ ɩɨɜɟɪхɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪыɬɢɹɦɢ ɢ 
ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧых ɩɨɜɟɪхɧɨɫɬɟɣ

Чɢɫɬɤɚ ɫɬɟɤɥɚ

ɉɚɪɨɜɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ/ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ
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ϫϹЀ ϵϿϼϺϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЂϹ ЀϹЅІЂ, ІϹЀ ϶ЏЌϹ ЋϼЅІГЍϼϽ 
БЈЈϹϾІ ЄϴϵЂІЏ, ЃЂЅϾЂϿАϾЇ Ёϴϼ϶ЏЅЌϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ 
ϼ ϶ЏЉЂϸ ЃϴЄϴ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴВІЅГ Ёϴ ϶ЏЉЂϸϹ ϼϻ ЈЂЄЅЇЁ-
Ͼϼ. ϢЅЂϵϹЁЁЂ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃ-
ЁЏЉ ЀϹЅІ, ЅІЏϾЂ϶, ϴЄЀϴІЇЄЏ, ЅІЂϾЂ϶, ЄϴϾЂ϶ϼЁ, ІЇϴϿϹ-
ІЂ϶, ϺϴϿВϻϼ ϼϿϼ ЄϴϸϼϴІЂЄЂ϶ ЂІЂЃϿϹЁϼГ. ϥϼϿАЁЏϽ 
ϼϻ϶ϹЅІϾЂ϶ЏϽ ЁϴϿϹІ ЃϹЄϹϸ ЋϼЅІϾЂϽ ЃϴЄЂЀ ЀЂϺЁЂ 
ЅϵЄЏϻЁЇІА ЇϾЅЇЅЂЀ ϼϿϼ ϿϼЀЂЁЁЂϽ ϾϼЅϿЂІЂϽ, 5 ЀϼЁЇІ 
ϸϴІА ЃЂϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴІА, ϴ ϻϴІϹЀ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ Ѓϴ-
ЄЂЀ.

КЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІА Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂ-
ЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿЁϹЁϼГ.  ϕϿϴϷЂϸϴЄГ 
ЂЋϼЅІϾϹ ЍϹІϾЂϽ ϼЀϹϹІЅГ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІА ϵЂϿϹϹ ϿϹϷϾЂϷЂ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ.
ВНИМАНИЕ
Нɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚчɟɧɚ ɞɥя ɨчɢɫɬɤɢ чɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧых 
ɩɨɜɟɪхɧɨɫɬɟɣ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІА ϾЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϹ ІЂ-

ЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.

ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ-
϶ϼІА Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿ-
ЁϹЁϼГ. 
ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЅϾЂ-
ЄЂЅІА ϼЅІϹЋϹЁϼГ ЃϴЄϴ. ϣЂБІЂЀЇ ЂЁϴ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЉЂЄЂ-
ЌЂ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϻϴІ϶ϹЄϸϹ϶ЌϹϽ ϷЄГϻϼ, 
ЃЄЂϸЇ϶Ͼϼ ЇϷϿЂ϶, ЅІЏϾЂ϶ ϼ І.ϸ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϖЏЅЂϾЂЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІ-

ЅІ϶ϼϼ Ѕ ϾЄЇϷϿЂϽ ЍϹІϾЂϽ ϻϴϾЄϹЃϼІА Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϹ 
ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.

ϡϴϸϹІА Ёϴ ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЋϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂϽ ІϾϴ-
Ёϼ. ϢЅЂϵЂ ЉЂЄЂЌЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ЁϹϵЂϿАЌϼЉ 
ЀЂВЍϼЉЅГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ϸЇЌϹ϶ЏЉ ϾϴϵϼЁЂϾ ϼ ϻϹЄ-
ϾϴϿ.

ϣЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ϶ЅϹЉ ЀЂВЍϼЉЅГ ЅІϹЁЁЏЉ ϼ ЃЂϿЂ-
϶ЏЉ ЃЂϾЄЏІϼϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾϴЀϹЁЁЏЉ ЃЂϿЂ϶, ЃϿϼІϾϼ ϼ 
ЃЂϿϼ϶ϼЁϼϿЉϿЂЄϼϸϴ ϤϴϵЂІϴϽІϹ Ёϴ ЅϼϿАЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁ-
ЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЉ ЀϹϸϿϹЁЁЂ, ЋІЂϵЏ ЃϴЄ ϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴϿ 
ϸЂϿАЌϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϢЅІϴІϾϼ ЋϼЅІГЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼϿϼ БЀЇϿАЅϼϼ ϸϿГ ЇЉЂ-
ϸϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ЂЅІϴВІЅГ Ёϴ ЂЋϼЍϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ, 
ЀЂϷЇІ ЃЄϼ ЋϼЅІϾϹ ЃϴЄЂЀ ЂϵЄϴϻЂ϶Џ϶ϴІА ЃЂϿЂЅЏ, ϾЂІЂ-
ЄЏϹ ЇϸϴϿГВІЅГ ЃЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂϽ ЂЋϼЅІϾϹ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϛϴϾЄϹЃϼІА ІϾϴЁА ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ Ёϴ ЁϴЃЂϿАЁЂϽ 

ЈЂЄЅЇЁϾϹ.
1 ϥϿЂϺϼІА ІϾϴЁА ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϶ϸЂϿА ϼ ЃЂЀϹ-

ЅІϼІ Ёϴ ЁϹϹ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ.
2 ϢІϾЄЏІА ϻϴϺϼЀЏ.
3 ϣЂЀϹЅІϼІА ϾЂЁЊЏ ІϾϴЁϼ ϶ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ.
4 ϛϴϾЄЏІА ϻϴϺϼЀЏ.

ϣЂЀЏІА ϾЂІϹϿ ЃϴЄЂЂЋϼЅІϼІϹϿГ ЃЂЅϿϹ ϻϴ϶ϹЄЌϹЁϼГ 
ЄϴϵЂІЏ.
 ϡϴЃЂϿЁϼІϹ ϾЂІϹϿ ϶ЂϸЂϽ ϼ БЁϹЄϷϼЋЁЂ ϶ЅІЄГЉЁϼІϹ. 

ϖ ЄϹϻЇϿАІϴІϹ БІЂϷЂ ЂІϸϹϿГВІЅГ ЂІϿЂϺϹЁϼГ Ёϴ-
ϾϼЃϼ, ЂЅϹ϶ЌϼϹ Ёϴ ϸЁϹ ϾЂІϿϴ. 

 ϖЏϿϹϽІϹ ϶ЂϸЇ.

ϣЂЅϾЂϿАϾЇ ϶ ЃЄϼϵЂЄϹ ЂЅϴϺϸϴϹІЅГ ЁϴϾϼЃА, ЀЏ ЄϹϾЂ-
ЀϹЁϸЇϹЀ ЇϸϴϿГІА ϹϹ ЅЂ ЅϿϹϸЇВЍϼЀϼ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϴЀϼ 
(ϡК=ЁϴЃЂϿЁϹЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ):
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁЂЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ϸϼЅІϼϿϿϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ 
϶ЂϸЏ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ ϼϻ ϾЂІϿϴ ЁϹ ІЄϹϵЇϹІЅГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϚϹЅІϾЂЅІА ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЀЂϺЁЂ ЇϻЁϴІА ϶ 
ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ ϼϿϼ ϾЂЀЀЇЁϴϿАЁЂЀ ЉЂ-
ϻГϽЅІ϶Ϲ.
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϘϴϽІϹ ЃЄϼϵЂЄЇ ЂЅІЏІА.
 ϢІ϶ϼЁІϼІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЇВ ЃЄЂϵϾЇ ЂІ ϴЃЃϴ-

ЄϴІϴ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϿЁЂЅІАВ ЇϸϴϿϼІА ϶ЂϸЇ ϼϻ ϾЂІϿϴ.
 ϘϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϿГ 

ЇϸϴϿϹЁϼГ ϼϻ϶ϹЅІϼ ЈϼЄЀЏ KÄRCHER. ϣЄϼ ϼЅ-
ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϼϻ϶ϹЅІϼ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴІϼІА ϶ЁϼЀϴЁϼϹ Ёϴ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϸЂ-
ϻϼЄЂ϶ϾϹ, ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏϹ Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶ϾϹ.

ВНИМАНИЕ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬь ɩɪɢ ɡɚɩɪɚɜɤɟ ɢ ɨɩɨ-
ɪɨɠɧɟɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɥя чɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ. Рɚɫɬɜɨɪ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥя ɭɞɚɥɟɧɢя ɧɚɤɢɩɢ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬь 
ɩɨɜɟɪхɧɨɫɬɢ ɫ чɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧыɦ ɩɨɤɪыɬɢɟɦ.
 ϛϴϿϹϽІϹ ЄϴЅІ϶ЂЄ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ 

϶ ϾЂІϹϿ ϼ ЂЅІϴ϶АІϹ ϹϷЂ ІϴЀ ЃЄϼЀϹЄЁЂ Ёϴ 8 ЋϴЅЂ϶.
 ϫϹЄϹϻ 8 ЋϴЅЂ϶ ϶ЏϿϼІА ϶ϹЅА ЄϴЅІ϶ЂЄ ϸϿГ ЇϸϴϿϹ-

ЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ. ϖ ϾЂІϿϹ ЂЅІϴϹІЅГ ЂЅІϴІЂЋЁЂϹ ϾЂϿϼ-
ЋϹЅІ϶Ђ ЄϴЅІ϶ЂЄϴ, ЃЂБІЂЀЇ 2-3 Єϴϻϴ ЃЄЂЀЂϽІϹ ϾЂ-
ІϹϿ ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, ЋІЂϵЏ ЇϸϴϿϼІА ϶ЅϹ ЂЅІϴІϾϼ 
ЄϴЅІ϶ЂЄϴ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϣЂϿЁЂЅІАВ ЇϸϴϿϼІА ϶ЂϸЇ ϼϻ ϾЂІϿϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϥϴϿЈϹІϾϴ ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϼ ЀϴЉЄЂ϶ЏϽ ЋϹЉЂϿ ЃЄϹϸ-
϶ϴЄϼІϹϿАЁЂ ЃЂЅІϼЄϴЁЏ, ϼЉ ЀЂϺЁЂ ЅЄϴϻЇ ϼЅЃЂϿАϻЂ-
϶ϴІА ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ ЃϴЄЂЂЋϼЅІϼІϹϿϹЀ.
 ϥІϼЄϴϽІϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ ЅϴϿЈϹІϾϼ ϸϿГ ЀЏІАГ 

ЃЂϿϴ ϼ ЀϴЉЄЂ϶ЏϹ ЋϹЉϿЏ ϶ ЅІϼЄϴϿАЁЂϽ ЀϴЌϼЁϹ 
ЃЄϼ 60°C.  ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЃЂϿЂ-
ЅϾϴЁϼГ, ЋІЂϵЏ ЅϴϿЈϹІϾϼ ЉЂЄЂЌЂ ϶ЃϼІЏ϶ϴϿϼ ϻϴ-
ϷЄГϻЁϹЁϼГ. ϥϴϿЈϹІϾϼ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ЅЇЌϾϼ ϶ ЅЇ-
ЌϼϿАЁЂϽ ЀϴЌϼЁϹ.

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɜ

ɍхɨɞ ɢ ɬɟхɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɪɨɦыɜɤɚ ɤɨɬɥɚ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɤɨɬɥɚ

ϘϼϴЃϴϻЂЁ ϺϹЅІϾЂЅІϼ ° dH mmol/l ϡК
I ЀГϷϾϴГ 0-  7 0-1,3 35

II ЅЄϹϸЁϹϹ 7-14 1,3-2,5 30

III ϺϹЅІϾϴГ 14-21 2,5-3,8 20

IV ЂЋϹЁА ϺϹЅІϾϴГ >21 >3,8 15

ɍхɨɞ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ
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ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЋϴЅІЂ ϼЀϹВІ ЃЄЂЅІЏϹ ЃЄϼЋϼЁЏ ϼ ЀЂ-
ϷЇІ ЇЅІЄϴЁГІАЅГ ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿАЁЂ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ЅϿϹϸЇ-
ВЍϹϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ϴ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЅЂЀЁϹЁϼГ ϼϿϼ ϶ЂϻЁϼϾ-
ЁЂ϶ϹЁϼϼ ЁϹЂЃϼЅϴЁЁЏЉ ϻϸϹЅА ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ ЅϿϹϸЇ-
ϹІ ЂϵЄϴЍϴІАЅГ ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂ-
ϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

 ϧϸϴϿϼІА ЁϴϾϼЃА ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ.

 ϘЂϿϼІА ϶ЂϸЇ

КЁЂЃϾϴ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ϻϴϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ϻϴ-
ЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ϸϹІАЀϼ.
 ϡϴϺϴІА ϶϶ϹЄЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ 

ϸϹІАЀϼ (ϾЁЂЃϾϴ ЂІЃϴЄϼ϶ϴЁϼГ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁϴ).

 Ϝϻ϶ϿϹЋА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϻ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ.
 ϢЋϼЅІϼІА ЇϻϹϿ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЁϴЅϴϸЂϾ.
 ϥЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІА ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЁϹЃЄЂϸЂϿϺϼІϹϿАЁЂϹ 

϶ЄϹЀГ.
 ϥЁЂ϶ϴ ЃЂϸϾϿВЋϼІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ͼ ЃϴЄЂ϶ЂϽ 

ЈЂЄЅЇЁϾϹ.

 ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЄϴϵЂІ ЃЂ ЂЋϼЅІϾϹ ЁϹ ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ЅϼϿАЁЂ ЁϴϾϿЂЁГІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϴϵЂϾ (ЀϴϾЅ. 
ЇϷЂϿ ЁϴϾϿЂЁϴ 30°). 

Иɡɝɨɬɨвɢɬеɥь ɨɫɬавɥяеɬ ɡа ɫɨɛɨɣ ɩɪавɨ вɧе-
ɫеɧɢя ɬехɧɢчеɫкɢх ɢɡɦеɧеɧɢɣ!

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɍɦɟɧьшɟɧɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ȼ ɩɪɢɛɨɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫь ɧɚɤɢɩь

ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬы ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɚ 
ɭɦɟɧьшɚɟɬɫɹ / ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɚ ɩɪɟɤɪɚɳɚɟɬɫɹ
ȼ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɜɨɞы ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ.

ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɧɚɠɚɬь ɤɧɨɩɤɭ ɨɬɩɚɪɢɜɚɧɢɹ.

ɉɚɪɨɜɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɡɚɫɨɪɢɥɚɫь

ȼыɫɨɤɢɣ ɜыхɨɞ ɜɨɞы

Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧыɟ

Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɩɚɪɚɦɟɬɪы
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ 220-240

1~50-60
V
Hz

ϥІϹЃϹЁА ϻϴЍϼІЏ IP X4

КϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ I

Ⱦɚɧɧыɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ
ϠЂЍЁЂЅІА ЁϴϷЄϹ϶ϴ 1200 ϖІ
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ 0,3 Ϡϣϴ
ϖЄϹЀГ ЁϴϷЄϹ϶ϴЁϼГ 3 ϠϼЁЇІЏ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ
ϣЄЂϸЂϿϺϼІϹϿАЁЂЅІА ЂІЃϴЄϼ϶ϴ-
ЁϼГ

35 Ϸ/ЀϼЁ

ϠϴϾЅ. ЅІЄЇГ ЃϴЄϴ 80 Ϸ/ЀϼЁ

Ɋɚɡɦɟɪы
ϖЀϹЅІϼЀЂЅІА
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ

250 ЀϿ

ϙЀϾЂЅІА 200 ЀϿ
ϘϿϼЁϴ 321 ЀЀ
ШϼЄϼЁϴ 127 ЀЀ
϶ЏЅЂІϴ 186 ЀЀ
ϖϹЅ ϵϹϻ (ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ) 1,5 ϾϷ
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Tisztelt Vásárló,
Készüléke első használata előtt olvassa el 
az eredeti üzemeltetési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági utasításokat. Ezek 

alapján járjon el. Tartsa meg a mindkét füzetet későbbi 
használatra, vagy az esetleges új tulajdonos számára!

A gőztisztítót kizárólag magánháztartásban használja.
A készülék gőzzel való tisztításra alkalmas és a megfe-
lelő tartozékkal, a használati útmutatóban leírtaknak 
megfelelően lehet használni. Nincs szükség tisztító-
szerre. Különösen ügyeljen a biztonsági utasításokra.

A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók. Ne 
dobja a csomagolóanyagokat a háztartási sze-
métbe, hanem gondoskodjék azok újrahaszno-
sításról.
A régi készülékek értékes újrahasznosítható 
anyagokat tartalmaznak, amelyeket tanácsos 
újra felhasználni. Ezért a régi készülékeket az 
arra alkalmas gyűjtőrendszerek igénybevételé-
vel ártalmatlanítsa!

Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal kapcsolat-
ban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anyagokkal kap-
csolatosan a következő címen talál: 
www.kaercher.com/REACH

Kizárólag eredeti KÄRCHER alkatrészeket használjon. 
Ezen Gépkönyv végén találhatja a pótalkatrészek rövid 
áttekintését.

A készülék szállítási terjedelme fel van tüntetve a cso-
magoláson. Kicsomagoláskor ellenőrizze a csomagolás 
tartalmát, hogy megvan-e minden alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés esetén kérem, 
értesítse a kereskedőt. 

Minden országban az illetékes forgalmazónk által ki-
adott garancia feltételek érvényesek. Az esetleges 
üzemzavarokat az Ön készülékén a garancia lejártáig 
költségmentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- vagy 
gyártási hiba az oka. Garanciális esetben kérjük, fordul-
jon a vásárlást igazoló bizonylattal kereskedőjéhez 
vagy a legközelebbi hivatalos szakszervizhez.
(A címet lásd a hátoldalon)

Jelen használati útmutatóban a maximális felszereltség 
van leírva. A szállítási terjedelem modellenként eltérő 
(lásd a csomagoláson).

 Az ábrákat lásd a kihajtható olda-
lon!

 Ábrákat lásd a 2. oldalon

Ábra 
 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
 Legfeljebb 200 ml friss csapvizet töltsön a tartály-

ba.

Ábra 
 Csavarja be a biztonsági zárat.

Ábra 
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy aljzatba.

Az ellenőrző lámpa zölden világít.

Ábra 
 Kb. 3 perc elteltével a gőzös takarítógép üzem-

kész.

Ábra 
 Csatlakoztassa a tartozékot a gőzfúvókára ill. a 

gőzpisztolyra.

Tartalomjegyzék

Készülék leírása HU 5
Rövid bevezetés HU 5
Üzem HU 6
A tartozékok alkalmazása HU 6
Ápolás és karbantartás HU 7
Segítség üzemzavar esetén HU 8
Műszaki adatok HU 8

Rendeltetésszerű használat

Környezetvédelem

Alkatrészek

Szállítási tétel

Garancia

Készülék leírása

A1 Biztonsági zár

A2 Víz betöltőnyílása

A3 Gőzgomb

A4 Gyermekbiztosíték

A5 Fogantyú

A6 Hálózati csatlakozóvezeték hálózati csatlakozóval

A7 Kábel tartó

A8 Jelzőlámpa (zöld) - van hálózati feszültség

A9 Gőzfejlesztő / víztartály 

A10 Gőzfúvóka

A11 Kibiztosító gomb

B1 Gőzpisztoly

B2 Kibiztosító gomb

B3 Gőztömlő
B4 Gőzdugasz

C1 Pontszórófej

C2 Körkefe

C3 Power szórófej

D1 Kézi szórófej

D2 Frottírhuzat

E1 Hosszabbítócsövek (2 db.)

E2 Kibiztosító gomb

F1 Padló szórófej

F2 Tartókapocs

F3 Törlőruha

G1 Tartozék táska

Rövid bevezetés

62 HU
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Ábra 
 A gyermekvédelem gombját nyomja fel (a gőz-

gomb kioldva).
 Nyomja meg a gőzgombot.

A gőztisztító használatra kész.

Ábrák  - 
 Szükség esetén csatlakoztassa a szükséges tarto-

zékot (lásd „A tartozékok használata“ fejezetet) a 
gőzfúvókához ill. a gőzpisztolyhoz. 

 Ehhez a tartozék nyitott végét a gőzfúvókára ill. a 
gőzpisztolyra kell nyomni, és annyira fel kell tolni, 
hogy a gőzfúvóka ill. a gőzpisztoly biztosítógombja 
bekattanjon.

Ábra 
 Szükség esetén használja a hosszabbító csövet. 

Ehhez az egyik ill. mindkét hosszabbító csövet kös-
se össze a gőzpisztollyal. A kívánt tartozékot tolja 
a hosszabbító cső szabad végére.

 A gyermekvédelem gombját nyomja lefelé (a gőz-
gomb lezárva).

Ábra 
 Az alkatrészek levételéhez nyomja be a biztosító-

gombot, majd húzza szét az elemeket.

Megjegyzések
 A kereskedelemben kapható desztillált víz folya-

matos használata esetén nem kell a tartályt vízkő-
mentesíteni.

 Meleg vízzel lerövidítheti a fűtési időt.
 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
 Legfeljebb 200 ml friss csapvizet töltsön a tartály-

ba.
 Csavarja vissza szorosan a biztonsági zárat a ké-

szülékre. 

 A készüléket helyezze szilárd felületre.
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy aljzatba.

Az ellenőrző lámpának világítania kell.
Megjegyzés
Kb. 3 perc elteltével a gőztisztító üzemkész.
 A gyermekvédelem gombját nyomja fel.
 Nyomja meg a gőzkart, a gőz kiáramlásához.
Megjegyzések
 Első üzembevétel esetén a gőzfúvókából kis füst-

felhő jöhet ki. A készüléknek rövid bemelegedési 
időre van szüksége. Kezdetben a gőzkiáramlás na-
gyon rendszertelen és nedves, vízcseppek is kilép-
hetnek. A kiáramló gőzmennyiség folyamatosan 
növekszik, míg kb. egy perc elteltével eléri a maxi-
mális mennyiséget.

 A tisztítási munka alatt a készüléket ne tartsa na-
gyon oldalra döntve (max.szög: 30°). 
A gőztisztító különben vizet „köp“.

Víz utántöltése szükséges a tartályba, ha munka köz-
ben a gőz mennyisége csökken és végül nem jön ki gőz.
Megjegyzés
A biztonsági zárat addig nem lehet kinyitni, amíg a tar-
tály nyomás alatt áll.

Ábra 
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Nyomja le a gőzgombot, amíg a készülékből már 

nem áramlik ki gőz. Ekkor megszűnik a nyomás a 
tartályban.

 A gyermekvédelem gombját nyomja le.
 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
 Legfeljebb 200 ml friss csapvizet töltsön a tartály-

ba.
 Csavarja vissza szorosan a biztonsági zárat a ké-

szülékre. 
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy aljzatba.
 A gyermekvédelem gombját nyomja fel.

A gőztisztító használatra kész.

Ábra 
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Nyomja le a gőzgombot, amíg a készülékből már 

nem áramlik ki gőz. Ekkor megszűnik a nyomás a 
tartályban.

 A gyermekvédelem gombját nyomja le.

Ábra 
 Öntse ki a vizet.
Ábra 
 A hálózati csatlakozóvezetéket tekerje a víztartály-

ra és rögzítse kábelkötöző segítségével.
 Hagyja megszáradni a tartozékokat és ezután te-

gye el a tartozék táskába.
 A készüléket száraz és fagymentes helyen tárolja.

 A gőztisztító használata előtt ajánlott a padlót felseper-
ni vagy felporszívózni. Így a padlót már a nedves tisztí-
tás előtt megtisztítja a szennyeződéstől/szétszórt tár-
gyaktól.

Mielőtt a gőz tisztítóval kezelést végezne, kérem mindig 
ellenőrizze a textíliák ellenálló képességét egy nem fel-
tűnő helyen: Először begőzölni, azután száradni hagyni 
és végül szín- és formatartósságra ellenőrizni.

Lakkozott vagy műanyag bevonatos felületek, mint pl. 
konyha- és szobabútorok, ajtók, parketta, tisztításakor 
viasz, bútorpolitúr, műanyag bevonat vagy festék válhat 
le vagy folt keletkezhet. Ilyen felületek tisztításakor egy 
rongyot gőzöljön rövid ideig és ezzel tisztítsa le a felüle-
teket.
FIGYELEM
A gőzt ne irányítsa ragasztott sarkokra, mivel a ragasz-
tott szegély leoldódhat. A készüléket ne használja keze-
letlen fa- vagy parkett padlón.

Alacsony külső hőmérséklet esetén, főleg télen, mele-
gítse fel az ablaküveget azáltal, hogy a teljes üvegfelü-
letet enyhén begőzöli. Így elkerülheti a feszültséget a 
felületeken, amely az üveg töréséhez vezethet. 
Ezután az ablakfelületet a kézi szórófejjel és a huzattal 
tisztítsa meg. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót vagy törölje szárazra a felületet. 

Üzem

A tartozékok felszerelése

A tartozékok leszerelése

Víz betöltése

A készülék bekapcsolása

Víz utántöltése

A gép kikapcsolása

A készülék tárolása

A tartozékok alkalmazása

A használatra vonatkozó fontos tudnivalók

Padlófelület tisztítása

Textíliák felfrissítése

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

Üvegtisztítás

63HU
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FIGYELEM
A gőzt ne irányítsa az ablakkeret kezelt részeire, hogy 
ezeket ne rongálja meg.

A gőzfúvókát ill. a gőzpisztolyt tartozék nélkül is lehet 
használni, pl.: 
– szagok és gyűrődések eltávolítására lógó ruhada-

rabokról azáltal, hogy ezeket 10-20 cm távolságból 
gőzöli.

– nedves portalanításhoz azáltal, hogy egy rongyot 
röviden begőzöl és ezzel törli le a bútorokat.

Minél közelebb van a pontszórófej a szennyezett hely-
hez, annál nagyobb a tisztítási hatása, mivel a hőmér-
séklet és a gőz a szórófej kimenetnél a legerősebb. Kü-
lönösen praktikus nehezen hozzáférhető helyeken, fu-
gák, csaptelepek, lefolyók, mosdók, WC-k, redőnyök 
vagy fűtőtestek tisztítására. Erős vízkőlerakódásokra a 
gőzös tisztítás előtt ecetet vagy citromsavat lehet csep-
penteni, 5 percig hatni hagyni, azután gőzzel tisztítani.

A körkefét kiegészítésként a pontsugárfúvókára lehet 
szerelni. A kefék segítségével a makacs szennyeződé-
seket könnyebben el lehet távolítani.
FIGYELEM
Érzékeny felületek tisztításához nem alkalmas.
Ábra 
 A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

A Power szórófejet kiegészítésként a pontszórófejre le-
het szerelni. 
A Power fúvóka használata a gőzkiáramlás sebességét 
növeli. Ezért különösen alkalmas makacs szennyező-
désekhez, sarkok és fúgák kifújására, stb.
Ábra 
 A Power szórófejet a körkefének megfelelően a 

pontszórófejre rögzíteni.

Kérem, húzza a frottír huzatot a kézi szórófejre. Különö-
sen alkalmas kis lemosható felületekre, zuhanykabinok-
ra, tükörre.

Alkalmas minden lemosható fal- és padlóbevonatra, pl. 
kő padló, csempe és PVC padlók. Erősen szennyezett 
felületeken lassan haladjon át, hogy a gőz hatása hos-
szabb ideig érvényesüljön!
Megjegyzés
A tisztítószer maradékok vagy ápoló folyadékok, ame-
lyek még a tisztítandó felületen találhatók, a gőztisztí-
táskor maszatoláshoz vezethetnek, ezek azonban több-
szörös használat esetén eltűnnek.
Ábra 
 A padló rongyot a padlófejre rögzíteni.
1 A padló rongyot hosszába félbe hajtani és a padló 

szórófejet ráállítani.
2 A tartó kapcsokat kinyitni.
3 A rongy végeit a nyílásokba helyezni.
4 A tartó kapcsokat bezárni.

A gőztisztító tartályát a munka után ki kell öblíteni.
 Töltse fel a tartályt vízzel, majd erősen rázza meg 

azt. Ezáltal feloldódik a tartály fenekére rakódott 
mésztartalmú vízkő. 

 Öntse ki a vizet.

Mivel a készülékben vízkő rakódik le, ajánljuk, hogy 
rendszeres időközönként vízkőtlenítse (TF=tartályfeltöl-
tés):
Megjegyzés
A kereskedelemben kapható desztillált víz folyamatos 
használata esetén nem kell a tartályt vízkőmentesíteni.

Megjegyzés
A csapvíz keménységi fokát az önkormányzati vízgaz-
dálkodási hivataltól vagy a vízművektől tudhatja meg.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Hagyja lehűlni a készüléket.
 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a tartályból.
 Vízkőtelenítéshez használja a KÄRCHER vízkőte-

lenítő rúdjait. A vízkőtelenítő oldat elkészítésekor 
vegye figyelembe a csomagoláson megadott ada-
golási tanácsokat.

FIGYELEM
A gőztisztító feltöltésénél és ürítésénél legyen óvatos. A 
vízkőmentesítő oldat az érzékeny felületeket megtá-
madhatja.
 Töltse bele az oldatot a tartályba, és hagyja kb. 8 

órán át hatni.
 8 óra időtartam elteltével teljesen ki kell önteni a 

vízkőoldó oldatot. Mivel ilyenkor a készülék tartá-
lyában valamennyi oldat marad, ezért a tartályt két-
szer-háromszor át kell öblíteni hideg vízzel, hogy a 
vízkőoldót teljesen eltávolítsa a készülékből.

Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a tartályból.

Megjegyzés
A tisztító kendőt és a frottírhuzatot előmosva szállítjuk, 
ezért azokat rögtön használhatja a gőztisztítóval vég-
zendő munkához.
 A szennyeződött tisztító kendőt és frottírhuzatot 

mosógépben 60°-on moshatja. Ezek a jobb szen-
nyfelvevő képesség megőrzése érdekében ne 
használjon öblítőszert! A kendők ruhaszárítóban 
száríthatók.

Gőzfúvóka / gőzpisztoly

Pontszórófej

Körkefe

Power szórófej

Kézi szórófej

Padló szórófej

Ápolás és karbantartás

A tartály kiöblítése

A tartály vízkőmentesítése

Keménységi tartomány ° dH mmol/l TF

I puha 0-  7 0-1,3 35

II közepes 7-14 1,3-2,5 30

III kemény 14-21 2,5-3,8 20

IV nagyon kemény >21 >3,8 15

Tartozékok ápolása
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Gyakran egyszerű okok rejlenek a meghibásodások 
mögött, amelyeket a következő áttekintéssel a felhasz-
náló is megszüntethet. Kétség esetén, vagy ha nem az 
itt felsorolt hibák valamelyikét tapasztalja, forduljon a jo-
gosultsággal rendelkező ügyfélszolgálathoz.

 Vízkőtelenítse a készüléket.

 Víz utántöltése

A gőzgomb gyermekvédelemmel van biztosítva.
 A gyermekvédelem gombját nyomja fel (a gőz-

gomb kioldva).

 Vegye le a tartozékot a gőzfúvókáról.
 Tisztítsa meg a fúvókabetétet.
 A készüléket rövid ideig helyezze üzembe.
 A tartozékot helyezze fel ismét a gőzfúvókára.

 A tisztítási munka alatt a készüléket ne tartsa na-
gyon oldalra döntve (max.szög: 30°). 

A műszaki adatok módosításának jogát fenntartjuk!

Segítség üzemzavar esetén

Csökkent gőzmennyiség

A készülék vízköves.

A gőz csökken a munka során / nincs gőz

Nincsen víz a tartályban.

A gőzgombot nem lehet lenyomni.

A gőzfúvóka el van záródva

Sok víz jön ki

Műszaki adatok

Elektromos csatlakozás

Feszültség 220-240
1~50-60

V
Hz

Védelmi fokozat IP X4

Védelmi osztály I

Teljesítményre vonatkozó adatok

Fűtőteljesítmény 1200 W

Max. üzemi nyomás 0,3 MPa

Felfűtési idő 3 Perc

Gőz mennyiség

Tartós gőzölés 35 g/min

Gőzfúvás max. 80 g/min

Méretek

Térfogat
Gőztartály 

250 ml

Töltési mennyiség 200 ml

Hossz 321 mm

Szélesség 127 mm

Magasság 186 mm

Tartozékok nélküli súly 1,5 kg

65HU



– 5

Vážený zákazníku,
Před prvním použitím přístroje si přečtěte 
tento originální provozní návod a přilože-
né bezpečnostní instrukce. Jednejte podle 

nich. Uschovejte si obě příručky pro pozdější použití 
nebo pro dalšího majitele.

Tento parní čistič používejte výhradně v domácnostech.
Přístroj je určen k čištění s parou a je možné jej používat 
ve spojení s vhodným příslušenstvím, jak je popsáno v 
tomto návodu k provozu. Není potřeba čisticí prostře-
dek.Především dbejte na bezpečnostní pokyny:

Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obal ne-
zahazujte do domácího odpadu, nýbrž jej ode-
vzdejte k opětovnému zužitkování.
Přístroj je vyroben z hodnotných recyklovatel-
ných materiálů, které se dají dobře znovu využít. 
Likvidujte proto staré přístroje ve sběrnách k to-
muto účelu určených.

Informace o obsažených látkách (REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách naleznete na 
adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Používejte výhradně originální náhradní díly firmy 
KÄRCHER. Přehled náhradních dílů najdete na konci 
tohoto provozního návodu.

Obsah dodávky je zobrazen na obale vašeho zařízení. 
Během vybalování zkontrolujte, zda je dodávka kom-
pletní.
Pokud chybí části příslušenství nebo bylo transportem 
poškozeny, obraťte se na vaší prodejnu.

V každé zemi platí záruční podmínky vydané příslušnou 
distribuční společností. Případné poruchy zařízení od-
straníme během záruční lhůty bezplatně, pokud byl je-
jich příčinou vadný materiál nebo výrobní závady. V pří-
padě uplatňování nároku na záruku se s dokladem o za-
koupení obraťte na prodejce nebo na nejbližší oddělení 
služeb zákazníkům.
(Adresy poboček najdete na zadní straně)

V provozní příručce je popsáno maximální vybavení. V 
závislosti na modelu se liší obsah dodávky (viz obal).

 Ilustrace najdete na rozkládací 
stránce!

 ilustrace viz stránka 2

ilustrace 
 Odšroubujte ze zařízení bezpečnostní uzávěr.
 Naplňte do kotle maximálně 200 ml čisté vody z vo-

dovodu.

ilustrace 
 Našroubujte bezpečnostní uzávěr.

ilustrace 
 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.

Světelná kontrolka svítí zeleně.

ilustrace 
 Po cca 15 minutách je možné s parním čističem 

pracovat.

ilustrace 
 Připojte příslušenství k parní trysce resp. parní pis-

toli.

Obsah

Popis zařízení CS 5
Stručný návod CS 5
Provoz CS 6
Používání příslušenství CS 6
Ošetřování a údržba CS 7
Pomoc při poruchách CS 8
Technické údaje CS 8

Používání v souladu s určením

Ochrana životního prostředí

Náhradní díly

Obsah dodávky

Záruka

Popis zařízení

A1 Bezpečnostní uzávěr

A2 Plnicí otvor na vodu

A3 Tlačítko páry

A4 Dětská pojistka

A5 Držadlo

A6 Síťové napájecí vedení se zástrčkou

A7 Držák kabelu

A8 Kontrolní žárovka (zelená) – sít'ové napětí k dis-
pozici

A9 Parní kotel / vodní nádrž

A10 Parní tryska

A11 Tlačítko na odjištění (odblokování)

B1 Pistole na páru

B2 Tlačítko na odjištění (odblokování)

B3 Hadice na vedení páry

B4 Parní nástrčka

C1 Hubice na bodový paprsek páry

C2 Kotoučový kartáč
C3 Výkonná tryska

D1 Ruční hubice

D2 Potah z froté

E1 Prodlužovací trubka (2 kusy) 

E2 Tlačítko na odjištění (odblokování)

F1 Hubice na čištění podlah

F2 Spony (svorky) na uchycení

F3 Hadr na vytírání

G1 Brašna na příslušenství

Stručný návod 
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ilustrace 
 Nahoře stiskněte dětskou pojistkou (odemknutí 

parního tlačítka).
 Stiskněte parní tlačítko.

Parní čistič je připraven k použití.

Ilustrace  - 
 V případě potřeby připojte příslušenství (viz kapito-

lu "Použití příslušenství") k parní trysce resp. pisto-
li. 

 Za tímto účelem nasaďte otevřený konec příslu-
šenství na parní trysku resp. pistoli a zasuňte tak 
dlouho, až zapadne odjišt'ovací tlačítko parní 
trysky resp. pistole.

ilustrace 
 V případě potřeby použijte prodlužovací trubku. V 

případě potřeby namontujte jednu popř. obě pro-
dlužovací trubky na parní pistoli. Potřebné příslu-
šenství nasuňte na volný konec prodlužovací trub-
ky.

 Dole stiskněte dětskou pojistkou (zamknutí parního 
tlačítka).

ilustrace 
 Za účelem oddělení dílů příslušenství stiskněte od-

jišťovací tlačítko a díly tahem oddělte. 

Pokyny
 Používáte-li při provozu přístroje vždy výhradně 

obvyklou destilovanou vodu, není nutné nádrž od-
vápňovat.

 Teplá voda zkracuje dobu ohřevu.
 Odšroubujte ze zařízení bezpečnostní uzávěr.
 Naplňte do kotle maximálně 200 ml čisté vody z vo-

dovodu.
 Bezpečnostní uzávěr našroubujte znovu pevně na 

zařízení. 

 Přístroj pokládejte na pevný povrch.
 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.

Kontrolka musí svítit.
Upozornění
Po cca 3 minutách je možné s parním čističem praco-
vat.
 Nahoře stiskněte dětskou pojistkou.
 Stiskněte pákový spínač páry, aby začala vystupo-

vat pára.
Pokyny
 Při prvním uvádění zařízení do provozu může dojít 

k výstupu malého oblaku páry z parní trysky. Při 
spouštění zařízení je nezbytné vyčkat ukončení 
krátké spouštěcí doby. Zpočátku je výstup páry ve-
lice nepravidelný a vlhký, může dojít k vytékání jed-
notlivých kapek vody. Množství vystupující páry se 
postupně zvyšuje a po přibližně jedné minutě do-
sáhne maximum.

 Během čištění nenaklánějte přístroj příliš do strany 
(max. úhel 30°). 
Parní čistič jinak "chrlí" vodu.

Je nezbytné doplňovat vodu do kotlíku, když při práci 
ubývá množství páry a ke konci nevychází pára vůbec.
Upozornění
Dokud je v kotlíku byť jen nepatrný tlak, nedá se otevřít 
bezpečnostní uzávěr.
ilustrace 
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Tiskněte tlačítko páry, dokud nepřestane pára vy-

cházet. Kotlík zařízení je nyní bez tlaku.
 Dole stiskněte dětskou pojistkou.
 Odšroubujte ze zařízení bezpečnostní uzávěr.
 Naplňte do kotle maximálně 200 ml čisté vody z vo-

dovodu.
 Bezpečnostní uzávěr našroubujte znovu pevně na 

zařízení. 
 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Nahoře stiskněte dětskou pojistkou.

Parní čistič je připraven k použití.

ilustrace 
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Tiskněte tlačítko páry, dokud nepřestane pára vy-

cházet. Kotlík zařízení je nyní bez tlaku.
 Dole stiskněte dětskou pojistkou.

ilustrace 
 Vodu vylijte.
ilustrace 
 Přívodní síťové vedení obtočte kolem vodní nádrže 

a upevněte pomocí držáku na kabel.
 Příslušenství nechte vyschnout a následně je ulož-

te v kapse pro příslušenstvím.
 Přístroj skladujte na suchém místě chráněném 

před mrazem.

Před používáním parního čističe doporučuje zamést 
nebo vysát podlahu. Tak je podlaha očištěna před vlh-
kým čištěním od nečistot/volných částic.

Před ošetřováním parním čističem vyzkoušejte prosím 
vždy na skrytém místě snášenlivost s textiliemi: Nejprve 
napařit, pak nechte uschnout a následně zkontrolujte, 
zda nedošlo ke změně barvy nebo tvaru.

Při čištění lakovaných a plastových povrchů jako např. 
kuchyňského nábytku a nábytku v obytných místnos-
tech, dveří, parket se může rozpustit vosk, politura ná-
bytku, plastový povlak nebo barva, popř. mohou vznikat 
skvrny. Při čištění takových povrchů krátce napařte 
hadřík a pak jím otřete povrch.
POZOR
Nikdy nemiřte párou na klížené hrany, protože by se 
mohl nákližek uvolnit. Nepoužívejte zařízení k čištění 
dřevěných nebo parketových podlah neuzavřených la-
kem.

Provoz

Montáž příslušenství

Odpojení příslušenství

Naplňování vodou

Zapnutí přístroje

Doplňování vody

Vypnutí přístroje

Uložení přístroje

Používání příslušenství

Důležité pokyny pro používání

Čištění podlahových ploch

Čištění textilií

Čištění povrstvených nebo lakovaných povrchů
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Při nízkých venkovních teplotách, především pak v zi-
mě, je třeba okenní tabuli nejprve nahřát tak, že celou 
její plochu lehce napaříte. Tak se odstraní pnutí na po-
vrchu, které by mohlo vést v prasknutí skla.
Následně vyčistěte okenní plochy ruční hubicí a pota-
hem. K setření vody použijte stěrku na okna nebo plo-
chy vysušte. 
POZOR
Nemiřte parou na lakem uzavřená místa okenních 
rámů, abyste je nepoškodili.

Parní tryska resp. parní pistole může být používána 
také bez příslušenství, například:
– k odstranění pachů a záhybů z visících kusů oděvů 

tak, že je napaříte ze vzdálenosti 10-20 cm.
– k vlhkému utírání prachu napařením utěrky a ná-

sledným utíráním nábytku.

Čím blíže je hubice ke znečištěnému místu, tím vyšší je 
účinek čištění, jelikož je na výstupu z hubice teplota a 
pára na nejvyšší úrovni. Zvláště praktické k čištění těž-
ce přístupných míst, mezer, armatur, odpadních vede-
ní, umyvadel, záchodů, žaluzií a topných těles. Pevné 
usazeniny vodního kamene je možné před čištěním pa-
rou potřít octem nebo citronovou kyselinou, nechat na 5 
minut působit, a poté vyčistit parou.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodového paprsku. 
Kartáčováním lze snadněji čistit těžce smyvatelné ne-
čistoty.
POZOR
Nehodí se k čištění citlivých ploch.
ilustrace 
 Připevněte kulatý kartáč na hubici bodového pa-

prsku.

Výkonnou trysku lze nasadit na hubici bodového pa-
prsku. 
Výkonná tryska zvyšuje rychlost výstupu páry. Proto je 
velmi vhodná na čištění zvlášť špatně omyvatelných ne-
čistot, rohů, spárů atd.  
ilustrace 
 Upevněte výkonnou trysku na bodovou postřikova-

cí hubici s přihlédnutím na tvar kulatého kartáče.

Natáhněte prosím přes ruční hubici froté návlek. Je 
zvláště dobře vhodný na malé omývatelné plochy, spr-
chovací kabiny a zrcadla.

Hodí se na omývatelné obklady stěn a podlahoviny, na-
př. kamenné podlahy, dlaždice a podlahy z PVC. Na sil-
ně znečištěných plochách pracujte pomalu, aby mohla 
pára déle působit.
Upozornění
Zbytky čisticích prostředků nebo ošetřovacích emulzí, 
které se nacházejí na plochách určených k čištění, by 
mohly při parním čištění způsobovat pruhy, které však 
při několikanásobné aplikaci mizí.

ilustrace 
 K podlahové trubici připevněte podlahovou utěrku.
1 Podlahovou utěrku podélně přehněte a podlaho-

vou hubici postavte na ni.
2 Otevřete přídržné svorky.
3 Položte konce utěrky do otvorů.
4 Přídržné svorky zavřete.

Po ukončení práce vypláchněte kotel parního čističe.
 Kotlík naplňte vodou a silně zatřepejte. Tím se 

uvolní zbytky vápenných usazenin, které se usadily 
na dně kotlíku. 

 Vodu vylijte.

Jelikož se na stěnách kotlíku usazuje vodní kámen, do-
poručujeme provádět odvápnění zařízení v následují-
cích intervalech (TF=plnění nádrže):
Upozornění
Používáte-li při provozu přístroje vždy výhradně ob-
vyklou destilovanou vodu, není nutné nádrž odvápňo-
vat.

Upozornění
Tvrdost vody z vodovodu můžete zjistit  na vodohospo-
dářském úřadě nebo v městské vodárně.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Nechte přístroj vychladnout.
 Odšroubujte ze zařízení bezpečnostní uzávěr.
ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z parního kotle.
 K odvápnění použijte odvápňovací tyčky 

KÄRCHER. Při použití odvápňovacího roztoku se 
řiďte dávkovacími pokyny uvedenými na obalu.

POZOR
Pozor při plnění a vyprazdňování parního čističe. Roz-
tok odvápňovacího přípravku může napadat citlivé po-
vrchy.
 Naplňte kotlík odvápňovacím roztokem a roztok 

nechte působit po dobu asi 8 hodin.
 Po 8 hodinách odvápňovací prostředek zcela vylij-

te. V kotlíku zařízení zůstane ještě zbytkové množ-
ství roztoku, vypláchněte proto kotlík dvakrát až tři-
krát studenou vodou, aby se odstranily všechny 
zbytky odvápňovacího prostředku.

ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z parního kotle.

Upozornění
Hadr na vytírání a potah z froté byly již předem přede-
prány a mohou se ihned použít k práci s přístrojem.
 Znečištěné hadry na vytírání a potahy z froté perte 

v pračce při 60°C . Nepoužívejte žádný změkčova-
cí prostředek, aby mohl hadr a potah dobře zachy-
covat nečistoty. Hadry jsou vhodné do sušičky.

Čištění skla

Parní tryska / parní pistole

Bodová postřikovací hubice

Kulatý kartáč

Výkonná tryska

Ruční hubice

Podlahová hubice

Ošetřování a údržba

Vyplachování kotlíku

Odvápňování kotlíku

Oblast tvrdosti ° dH mmol/l TF

I měkká 0-  7 0-1,3 35

II střední 7-14 1,3-2,5 30

III tvrdá 14-21 2,5-3,8 20

IV velmi tvrdá >21 >3,8 15

Ošetřování příslušenství
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Poruchy mají často jednoduché příčiny, které můžete 
odstranit sami s pomocí následujících údajů. V případě 
nejistoty nebo při zde nevyjmenovaných poruchách se 
laskavě obrat'te na autorizovanou servisní službu firmy 
Kärcher.

 Zařízení odvápněte.

 Doplňte vodu

Parní tlačítko je blokováno dětskou pojistkou.
 Nahoře stiskněte dětskou pojistkou (odemknutí 

parního tlačítka).

 Sejměte příslušenství z parní trysky.
 Vyčistěte parní vložku.
 Zařízení uveďte na chvíli do provozu.
 Příslušenství opět nasaďte na parní trysku.

 Během čištění nenaklánějte přístroj příliš do strany 
(max. úhel 30°). 

Technické změny vyhrazeny.

Pomoc při poruchách

Snížené množství páry

Přístroj je zanesený vodním kamenem.

Množství páry se při práci s přístrojem 
snižuje / pára chybí zcela

Ve vodní nádrži není voda.

Není možné stisknout parní tlačítko.

Parní tryska je ucpaná.

Vychází příliš mnoho vody

Technické údaje

Elektrické připojení

Napětí 220-240
1~50-60

V
Hz

Stupeň krytí IP X4

Třída krytí I

Výkonnostní parametry

Topný výkon 1200 W

Maximální provozní tlak 0,3 MPa

Doba ohřevu 3 minut

Množství páry

Trvalé napařování 35 g/min

Max. proud páry 80 g/min

Rozměry

Objem
Parní kotel 

250 ml

Kapacita 200 ml

Délka 321 mm

Šířka 127 mm

Výška 186 mm

Hmotnost (bez příslušenství) 1,5 kg
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Spoštovani kupec,
Pred prvo uporabo Vaše naprave preberi-
te to originalno navodilo za uporabo in pri-
ložene varnostne napotke. Ravnajte v 

skladu z njimi. Oba zvezka shranite za kasnejšo upora-
bo ali za naslednjega lastnika.

Parni čistilnik uporabljajte izključno za privatno gospo-
dinjstvo.
 Naprava je namenjena čiščenju s paro in se lahko upo-
rablja z ustreznim priborom, kot je opisano v tem navo-
dilu za uporabo. Čistilno sredstvo ni potrebno. Pri tem 
še posebej upoštevajte varnostna opozorila.

Embalažo je mogoče reciklirati. Prosimo, da em-
balaže ne odlagate med gospodinjski odpad, 
pač pa jo oddajte v ponovno predelavo.
Stare naprave vsebujejo pomembne materiale, 
ki so namenjeni za nadaljnjo predelavo. Zato 
stare naprave zavrzite s pomočjo ustreznih zbi-
ralnih sistemov.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Uporabljajte samo originalne KÄRCHER jeve nadome-
stne dele. Pregled nadomestnih delov boste našli na 
koncu tega navodila za uporabo.

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan na embalaži. 
Pri jemanju stroja iz embalaže preverite popolnost vse-
bine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih škodah obve-
stite Vašega prodajalca.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih določa 
naše prodajno predstavništvo. Morebitne motnje na na-
pravi, ki so posledica materialnih ali proizvodnih napak, 
v času garancije brezplačno odpravljamo. V primeru 
uveljavljanja garancije, se z originalnim računom obrni-
te na prodajalca oziroma najbližji uporabniški servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

V tem navodilu za uporabo je opisana maksimalna 
oprema. Glede na model prihaja do razlik v obsegu do-
bave (glejte embalažo).

 Slike glejte na razklopni strani!

 Slike glejte na strani 2

Slika 
 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
 V kotliček napolnite maksimalno 200 ml sveže vo-

dovodne vode.

Slika 
 Privijte varnostno zapiralo.

Slika 
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.

Kontrolna lučka sveti zeleno.

Slika 
 Po približno 3 minutah je parni čistilnik pripravljen 

za delovanje.

Slika 
 Pribor priključite na parno šobo oz. parno pištolo.

Vsebinsko kazalo

Opis naprave SL 5
Kratko navodilo SL 5
Obratovanje SL 6
Uporaba pribora SL 6
Nega in vzdrževanje SL 7
Pomoč pri motnjah SL 8
Tehnični podatki SL 8

Namenska uporaba

Varstvo okolja

Nadomestni deli

Dobavni obseg

Garancija

Opis naprave

A1 Varnostno zapiralo

A2 Polnilna odprtina za vodo

A3 Tipka za paro

A4 Zaščita za otroke

A5 Nosilni ročaj

A6 Omrežni priključni vodnik z omrežnim vtičem

A7 Nosilec kabla

A8 Kontrolna luč (zelena) – omrežna napetost je pri-
sotna

A9 Parni kotliček / rezervoar za vodo

A10 Parna šoba

A11 Tipka za deblokado

B1 Parna pištola

B2 Tipka za deblokado

B3 Parna gibljiva cev

B4 Parni vtič

C1 Točkovna razpršilna šoba

C2 Okrogla krtača
C3 Močna šoba

D1 Ročna šoba

D2 Prevleka iz frotirja

E1 Podaljševalni cevi (2 kosa) 

E2 Tipka za deblokado

F1 Šoba za pranje tal

F2 Sponka

F3 Krpa za pranje tal

G1 Torba za pribor

Kratko navodilo
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Slika 
 Pritisnite zaščito za otroke zgoraj (tipka za paro de-

blokirana).
 Pritisnite tipko za paro.

Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Slike  - 
 Po potrebi potreben pribor (glejte poglavje „Uporaba 

pribora“) povežite s parno šobo oz. parno pištolo. 
 V ta namen nataknite odprti konec pribora na parno 

šobo oz. parno pištolo in ga potisnite tako daleč na-
njo, dokler se tipka za deblokado parne šobe oz. 
parne pištole ne zaskoči.

Slika 
 Po potrebi uporabite podaljševalni cevi. V ta namen 

eno oz. obe podaljševalni cevi povežite s parno pi-
štolo. Potreben pribor potisnite na prosti konec po-
daljševalne cevi.

 Pritisnite zaščito za otroke spodaj (tipka za paro 
blokirana).

Slika 
 Za ločevanje pribora pritisnite tipko za deblokado in 

dele potegnite narazen.

Napotki
 Pri kontinuirani uporabi običajne destilirane vode 

odstranjevanje vodnega kamna iz kotlička ni po-
trebno.

 Topla voda zmanjšuje čas segrevanja.
 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
 V kotliček napolnite maksimalno 200 ml sveže vo-

dovodne vode.
 Varnostno zapiralo ponovno trdno privijte na na-

pravo. 

 Napravo postavite na trdno podlago.
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.

Kontrolna lučka mora svetiti.
Napotek
Po približno 3 minutah je parni čistilnik pripravljen za de-
lovanje.
 Pritisnite zaščito za otroke zgoraj.
 Aktivirajte parno ročico, da para izteka.
Napotki
 Pri prvi uporabi lahko iz parne šobe izstopajo majh-

ni oblački dima! Naprava potrebuje kratek zagonski 
čas. Na začetku je izstop pare zelo nereden in vla-
žen, izstopajo lahko tudi posamezne kapljice vode. 
Iztekajoča količina pare stalno narašča dokler po 
približno eni minuti ne doseže maksimalne količine.

 Med čiščenjem naprave ne nagibajte preveč na 
stran (max. kot 30°). 
Parni čistilnik sicer „pljuva“ vodo.

Vodo je potrebno v kotel doliti, če se količina pare pri 
delu zmanjša in na koncu para ne izstopa več.
Napotek
Varnostno zapiralo se ne more odpreti, dokler v kotlu še 
obstaja majhen tlak

Slika 
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pritisnite tipko za paro, dokler para ne preneha iz-

stopati. Kotliček naprave sedaj ni več pod tlakom.
 Pritisnite zaščito za otroke spodaj.
 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
 V kotliček napolnite maksimalno 200 ml sveže vo-

dovodne vode.
 Varnostno zapiralo ponovno trdno privijte na na-

pravo. 
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.
 Pritisnite zaščito za otroke zgoraj.

Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Slika 
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pritisnite tipko za paro, dokler para ne preneha iz-

stopati. Kotliček naprave sedaj ni več pod tlakom.
 Pritisnite zaščito za otroke spodaj.

Slika 
 Odlijte vodo.
Slika 
 Omrežni priključni kabel ovijte okoli rezervoarja za 

vodo in pritrdite s kabelskim nosilcem.
 Pustite, da se pribor posuši in ga nato pospravite v 

torbo za pribor.
 Napravo shranite na suhem mestu, kjer ni zmrzali.

Priporoča se, da pred uporabo parnega čistilnika tla po-
metete ali posesate. Tako bodo tla že pred mokrim či-
ščenjem brez umazanije/prostih delcev.

Pred obdelavo s parnim čistilcem vedno preverite od-
pornost tekstila na skritem mestu: Najprej naparite, nato 
pustite, da se posuši in nato preverite spremembe barv 
in oblike.

Pri čiščenju lakiranih ali plastificiranih površin kot npr. 
kuhinjsko in stanovanjsko pohištvo, vrata, parket, se 
lahko vosek, politura za pohištvo, plastificiranja ali bar-
ve raztopijo ali nastanejo madeži. Pri čiščenju teh povr-
šin naparite krpo in z njo obrišite površine.
POZOR
Pare nikoli ne usmerite proti zalepljenim robovom, ker 
nalepek lahko popusti. Naprave ne uporabljajte za či-
ščenje nelakiranih lesenih ali parketnih tal.

Okenske šipe pri nizkih zunanjih temperaturah predho-
dno segrejte, predvsem pozimi, tako da celotno stekle-
no površino rahlo naparite. Tako preprečite napetosti na 
površini, ki lahko vodijo do loma stekla.
Nato površino oken očistite z ročno šobo in prevleko. Za 
odstranjevanje vode uporabite brisalec stekla ali površi-
no do suhega obrišite. 
POZOR
Pare ne usmerjajte na lakirana mesta okenskega okvir-
ja, da jih ne poškodujete.

Obratovanje

Montaža pribora

Ločevanje pribora

Polnjenje z vodo

Vklop naprave

Dolivanje vode

Izklop naprave

Shranjevanje naprave

Uporaba pribora

Pomembni napotki za uporabo

Čiščenje talnih površin

Osvežitev tekstila

Čiščenje prevlečenih ali lakiranih površin

Čiščenje stekla
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Parno šobo oz. parno pištolo se lahko uporablja tudi 
brez pribora, na primer:
– za odstranjevanje vonjev in gub na visečih oblačilih 

tako, da jih naparite z oddaljenosti 10-20 cm.
– za vlažno brisanje prahu tako, da se krpa na hitro 

napari in se z njo obriše preko pohištva.

Bližje kot je le-ta umazanemu mestu, večji je učinek či-
ščenja, ker sta temperatura in para na izstopu iz šobe 
najvišja. Še posebej praktično za čiščenje težko dosto-
pnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, WC-jev, 
žaluzij ali grelnih teles. Močne obloge vodnega kamna 
se lahko pred čiščenjem s paro nakapajo s kisom ali ci-
tronsko kislino, pustite delovati 5 minut, nato obdelajte 
s paro.

Okrogla krtača se kot dopolnitev montira direktno na 
točkovno razpršilno šobo. S krtačenjem je mogoče tako 
lažje odstraniti trdovratne umazanije.
POZOR
Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
Slika 
 Okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno šo-

bo.

Šoba velike moči se kot dopolnitev montira direktno na 
točkovno razpršilno šobo. 
Šoba velike moči povečuje hitrost izhajanja pare. Zato 
je zelo primerna za čiščenje posebej trdovratne umaza-
nije, izpihovanje kotov, fug itd.
Slika 
 Šobo velike moči pritrdite na točkovno razpršilno 

šobo ustrezno okrogli krtači.

Prevleko iz frotirja prevlecite preko ročne šobe. Posebej 
primerna za majhne perljive površine, kabine za prhanje 
in ogledala.

Primerno za vse perljive stenske in talne obloge, npr. 
kamnita tla, ploščice in PVC-tla. Na zelo umazanih po-
vršinah delajte počasi, da para lahko deluje dalj časa.
Napotek
Ostanki čistilnih sredstev ali negovalne emulzije, ki se 
še nahajajo na površinah za čiščenje, bi lahko pri par-
nem čiščenju povzročili trakaste maroge, ki pa pri več-
kratni uporabi izginejo.
Slika 
 Krpo za tla pritrdite na talno šobo.
1 Krpo za tla vzdolžno preganite in nanjo položite tal-

no šobo.
2 Odprite sponke.
3 Konce krpe položite v odprtine in trdno napnite.
4 Zaprite sponke.

Kotliček parnega čistilnika po koncu dela izplaknite.
 Kotel napolnite z vodo in ga močno pretresite. S 

tem se ločijo ostanki vodnega kamna, ki so se use-
dli na dno kotla. 

 Odlijte vodo.

Ker se v napravi prijema vodni kamen, priporočamo od-
stranjevanje vodnega kamna iz naprave v sledečih in-
tervalih (PR = polnjenja rezervoarja):
Napotek
Pri kontinuirani uporabi običajne destilirane vode od-
stranjevanje vodnega kamna iz kotlička ni potrebno.

Napotek
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri svojemu 
podjetju za oskrbo z vodo ali mestnem komunalnem 
podjetju.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pustite, da se naprava ohladi.
 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz kotlička.
 Za odstranjevanje vodnega kamna uporabite palč-

ke za odstranjevanje vodnega kamna podjetja 
KÄRCHER. Pri pripravljanju raztopine za odstra-
njevanje vodnega kamna upoštevajte napotke za 
doziranje na embalaži.

POZOR
Ob polnjenju in praznjenju parnega čistilca bodite previ-
dni. Raztopina odstranjevalca vodnega kamna lahko 
poškoduje občutljive površine.
 Raztopino odstranjevalca vodnega kamna nalijte v 

kotel in jo pustite delovati približno 8 ur.
 Po 8 urah popolnoma izlijte raztopino sredstva za 

odstranjevanje vodnega kamna. V kotlu naprave 
se še nahaja ostanek raztopine, zaradi tega kotel 
dva- do trikrat izperite z mrzlo vodo in na tak način 
odstranite ostanke sredstva za odstranjevanje vo-
dnega kamna.

Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz kotlička.

Napotek
Krpa za pranje tal in prevleka iz frotirja sta že oprani in 
se lahko takoj uporabita za delo s parnim čistilcem.
 Umazane krpe za pranje tal in prevleke iz frotirja 

perite v pralnem stroju pri temperaturi do 60°C. Ne 
uporabljate mehčalca, da krpam omogočite dobro 
pobiranje umazanije. Krpe so primerne za sušenje 
v sušilniku.

Parna šoba / parna pištola

Točkovna razpršilna šoba

Okrogla krtača

Močna šoba

Ročna šoba

Talna šoba

Nega in vzdrževanje

Spiranje kotla

Odstranjevanje vodnega kamna iz kotla

Področje trdote ° dH mmol/l PR

I mehka 0-  7 0-1,3 35

II srednja 7-14 1,3-2,5 30

III trdo 14-21 2,5-3,8 20

IV zelo trdo >21 >3,8 15

Čiščenje pribora
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Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki jih lahko 
sami odpravite s pomočjo naslednjega pregleda. V pri-
meru dvomov ali pri motnjah, ki tukaj niso navedene, se 
obrnite na pooblaščeno servisno službo.

 Iz naprave odstranite vodni kamen.

 Dolijte vodo

Tipka za paro je zavarovana z zaščito za otroke.
 Pritisnite zaščito za otroke zgoraj (tipka za paro de-

blokirana).

 Pribor odstranite s parne šobe.
 Očistite nastavek šobe.
 Napravo na hitro zaženite.
 Pribor ponovno nataknite na parno šobo.

 Med čiščenjem naprave ne nagibajte preveč na 
stran (max. kot 30°). 

Pridržana pravica do tehničnih sprememb!

Pomoč pri motnjah

Zmanjšana količina pare

Naprava je poapnena.

Moč pare se pri delu zmanjšuje / ni pare

V rezervoarju za vodo ni vode.

Tipke za paro ni mogoče pritisniti.

Parna šoba je zamašena

Visok iznos vode

Tehnični podatki

Električni priključek

Napetost 220-240
1~50-60

V
Hz

Stopnja zaščite IP X4

Razred zaščite I

Podatki o zmogljivosti

Ogrevalna moč 1200 W

Maks. delovni tlak 0,3 MPa

Čas ogrevanja 3 minut

Količina pare

Stalno izparevanje 35 g/min

Sunek pare max. 80 g/min

Mere

Prostornina
Parni kotliček  

250 ml

Polnilna količina 200 ml

Dolžina 321 mm

Širina 127 mm

Višina 186 mm

Teža (brez pribora) 1,5 kg
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Szanowny Kliencie!
Przed pierwszym użyciem urządzenia na-
leży przeczytać niniejszą oryginalną in-
strukcję obsługi i dołączone przepisy bez-

pieczeństwa. Postąpić zgodnie z tym wskazaniem. 
Obydwa zeszyty zachować do późniejszego wykorzy-
stania lub dla następnego użytkownika.

Oczyszczacz parowy przeznaczony jest wyłącznie do 
stosowania w gospodarstwach domowych.
Urządzenie przeznaczone jest do czyszczenia przy 
użyciu pary i można je używać z zastosowaniem odpo-
wiedniego wyposażenia opisanego w niniejszej instruk-
cji obsługi. Nie wymagane jest użycie İrodka czyszczą-
cego. Przestrzegać należy zwłaszcza przepisów bez-
pieczeństwa.

Materiały użyte do opakowania nadają się do re-
cyklingu. Opakowania nie należy wrzucać do 
zwykłych pojemników na İmieci, lecz do pojem-
ników na surowce wtórne.
Zużyte urządzenia zawierają cenne surowce 
wtórne, które powinny być oddawane do utyliza-
cji. Z tego powodu należy usuwać zużyte urzą-
dzenia za poİrednictwem odpowiednich syste-
mów utylizacji.

Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników znajdują się 
pod: 
www.kaercher.com/REACH

Stosować wyłącznie oryginalne częİci zamienne firmy 
KÄRCHER. Lista częİci zamiennych znajduje się na 
końcu niniejszej instrukcji obsługi.

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony jest na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy.
W przypadku stwierdzenia braków w akcesoriach lub 
uszkodzeń przy transporcie należy zwrócić się do dys-
trybutora.

W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okreİlo-
ne przez odpowiedniego lokalnego dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urządzenia usuwane są w okresie gwa-
rancji bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem mate-
riałowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwa-
rancyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.
(Adres znajduje się na odwrocie)

W niniejszej instrukcji obsługi opisane jest maksymalne 
wyposażenie. W zależnoİci od modelu istnieją różnice 
w zakresie dostawy (patrz opakowanie).

 Ilustracje, patrz strony rozkłada-
ne!

Spis treści

Opis urządzenia PL 5
Skrócona instrukcja obsługi PL 6
Działanie PL 6
Zastosowanie wyposażenia PL 7
Czyszczenie i konserwacja PL 8
Usuwanie usterek PL 8
Dane techniczne PL 8

Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Ochrona środowiska

Części zamienne

Zakres dostawy

Gwarancja

Opis urządzenia

A1 Zawór bezpieczeństwa

A2 Otwór wlewowy na wodę
A3 Przycisk pary

A4 Zabezpieczenie przed dziećmi

A5 Uchwyt do noszenia

A6 Przewód zasilający z wtyczką
A7 Klips na kabel

A8 Kontrolka (zielona) – włączone zasilanie

A9 Kocioł parowy / zbiornik na wodę
A10 Dysza parowa

A11 przycisk odblokowujący

B1 pistolet parowy

B2 przycisk odblokowujący

B3 wąż pary

B4 wtyczka przewodu parowego

C1 dysza ze strumieniem punktowym

C2 szczotka okrągła
C3 Dysza Power

D1 dysza ręczna

D2 nakładka frotte

E1 Rury przedłużające (2 szt.)

E2 przycisk odblokowujący

F1 Ssawka podłogowa

F2 klamry mocujące

F3 İcierka do podłóg

G1 Torba akcesoriów
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 Rysunki patrz strona 2

Rysunek 
 Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpieczeń-

stwa.
 Wlać do kotła maks. 200 ml İwieżej wody wodocią-

gowej.

Rysunek 
 Wkręcić zamknięcie bezpieczeństwa.

Rysunek 
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.

Lampka kontrolna İwieci się na zielono.

Rysunek 
 Po upływie ok. 3 minut oczyszczacz parowy jest 

gotowy do pracy.

Rysunek 
 Podłączyć akcesoria do dyszy parowej wzgl. pisto-

letu parowego.

Rysunek 
 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u góry 

(przycisk pary odblokowany).
 Nacisnąć przycisk pary.

Urządzenie jest gotowe do pracy.

Rysunki  - 
 W razie potrzeby, połączyć akcesoria (patrz roz-

dział „Zastosowanie wyposażenia“) przy użyciu dy-
szy parowej lub pistoletu parowego. 

 W tym celu otwartą końcówkę wyposażenia nasa-
dzić na dyszę parową lub pistolet parowy i nasunąć 
tak daleko, aż przycisk odblokowujący dyszy paro-
wej wzgl. pistoletu parowego się zaczepi.

Rysunek 
 W razie potrzeby użyć rurek przedłużających. W 

tym celu połączyć jedną lub obydwie rurki przedłu-
żające z pistoletem parowym. Na wolny koniec rury 
przedłużającej nasunąć żądany element wyposa-
żenia.

 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u dołu 
(przycisk pary zablokowany).

Rysunek 
 W celu odłączenia elementów wyposażenia należy 

nacisnąć przycisk odblokowujący i pociągnąć ele-
menty w przeciwnych kierunkach.

Wskazówki
 W przypadku stałego stosowania dostępnej na ryn-

ku wody destylowanej odkamienianie kotła nie jest 
konieczne.

 Ciepła woda skraca czas nagrzewania. Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpieczeń-
stwa. Wlać do kotła maks. 200 ml İwieżej wody wodocią-
gowej. Ponownie mocno przykręcić zamknięcie bezpie-
czeństwa do urządzenia. 

 Ustawić urządzenie na stabilnym podłożu.
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.

Kontrolka musi się İwiecić.
Wskazówka
Po upływie ok. 3 minut oczyszczacz parowy jest gotowy 
do pracy.
 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u góry.
 Nacisnąć dźwignię parowania, aby uruchomić stru-

mień pary.
Wskazówki
 Przy pierwszym uruchomieniu z dyszy parowej 

może wydostać się mała chmura dyma. Urządze-
nie wymaga krótkiego czasu rozruchu. Na począt-
ku strumień pary jest bardzo nieregularny i mokry, 
pojawić się mogą też pojedyncze krople wody. In-
tensywnoİć wydobywającego się strumienia pary 
stale roİnie, osiągając po ok. jednej minucie war-
toİć maksymalną.

 W trakcie czyszczenia nie przechylać urządzenia 
za bardzo na bok (maks. kąt 30°). 
W przeciwnym wypadku oczyszczacz parowy „plu-
je“ wodę.

W zbiorniku należy uzupełnić iloİć wody, gdy przy pracy 
zmniejsza się przepływ pary, a na końcu para nie wydo-
bywa się wcale.
Wskazówka
Zamknięcia bezpieczeństwa nie można otworzyć, do-
póki w zbiorniku panuje jeszcze choćby niewielkie ciİ-
nienie.
Rysunek 
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Nacisnąć i przytrzymać przycisk pary, aż przesta-

nie wydobywać się para. Kocioł jest teraz pozba-
wiony ciİnienia.

 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u dołu.
 Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpieczeń-

stwa.
 Wlać do kotła maks. 200 ml İwieżej wody wodocią-

gowej.
 Ponownie mocno przykręcić zamknięcie bezpie-

czeństwa do urządzenia. 
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.
 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u góry.

Urządzenie jest gotowe do pracy.

Rysunek 
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Nacisnąć i przytrzymać przycisk pary, aż przesta-

nie wydobywać się para. Kocioł jest teraz pozba-
wiony ciİnienia.

 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u dołu.

Rysunek 
 Wylać wodę.
Rysunek 
 Owinąć przewód sieciowy wokół zbiornika na wodę 

i zamocować uchwytem kabla.
 Wysuszyć wyposażenie, a następnie schować tor-

bę akcesoriów.
 Przechowywać urządzenie w suchym i chronionym 

przed mrozem miejscu.

Skrócona instrukcja obsługi

Działanie

Montaż akcesoriów

Zdejmowanie akcesoriów

Napełnianie wodą

Włączenie urządzenia

Uzupełnianie wody

Wyłączanie urządzenia

Przechowywanie urządzenia
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Zaleca się przed użyciem oczyszczacza parowego za-
mieİć lub odkurzyć podłoże. W ten sposób uwalnia się 
podłoże od kurzu wzgl. luźnych cząsteczek już przed 
wilgotnym czyszczeniem.

Przed użyciem urządzenia parowego do czyszczenia 
tekstyliów należy zawsze najpierw w niewidocznym 
miejscu sprawdzić odpornoİć tych materiałów na parę: 
Najpierw zwilżyć parą, następnie pozostawić do wy-
schnięcia, a potem sprawdzić, czy nie miały miejsca 
zmiany w kolorze lub kształcie.

Przy czyszczeniu mebli kuchennych i pokojowych, 
drzwi, parkietów, powierzchni lakierowanych lub powle-
kanych tworzywem sztucznym mogą się oddzielić 
wosk, politura meblowa, okładzina z tworzywa sztucz-
nego albo farba wzgl. mogą powstać plamy. Przy czysz-
czeniu tych powierzchni należy krótko naparować İcier-
kę, a następnie wytrzeć nią meble.
UWAGA
Nie kierować pary na oklejone krawędzie, ponieważ 
okleina może się odkleić. Nie używać urządzenia do 
czyszczenia nielakierowanych podłóg drewnianych ani 
parkietowych.

Przy niskich temperaturach zewnętrznych, przede 
wszystkim w zimie, należy ogrzać szybę okienną, lekko 
zwilżając parą powierzchnię szyby. W ten sposób unika 
się naprężenia powierzchni, które może prowadzić do 
pęknięcia szyby.
Następnie należy wyczyİcić powierzchnię okna za po-
mocą dyszy ręcznej i powłoki. Do usunięcia wody nale-
ży użyć İciągaczki do okien lub wytrzeć powierzchnie 
do sucha. 
UWAGA
Nie kierować pary na lakierowane miejsca ramy okien-
nej, by ich nie uszkodzić.

Dyszę parową wzgl. pistolet parowy można używać 
również bez akcesoriów, np.
– do usuwania zapachów i fałdów z wiszących ubrań, 

kierując na nie parę z odległoİci 10-20 cm.
– do wilgotnego wycierania kurzów, İciereczkę lekko 

zwilżając parą, a następnie wycierając nią meble.

Im bliżej znajduje się ona od zanieczyszczonego miej-
sca, tym większa skutecznoİć czyszczenia, gdyż tem-
peratura i stężenie pary u wylotu dyszy są najwyższe. 
Szczególnie praktyczne do czyszczenia trudno dostęp-
nych miejsc, szczelin, armatury, odlewów, umywalek, 
toalet, żaluzji wzgl. grzejników. Silne osady kamienia 
można przed czyszczeniem parowym pokropić octem 
lub kwasem cytrynowych, pozostawić na 5 minut, a na-
stępnie wyczyİcić parą.

Szczotkę okrągłą można jako uzupełnienie zamonto-
wać na dyszę ze strumieniem punktowym. Przez 
szczotkowanie można w łatwiejszy sposób usunąć silne 
zanieczyszczenia.
UWAGA
Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych powierzchni.
Rysunek 
 Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy ze strumie-

niem punktowym.

Dyszę Power można jako uzupełnienie zamontować na 
dyszę ze strumieniem punktowym. 
Dysza Power zwiększa prędkoİć wydobywania się pa-
ry. Z tego względu dobrze nadaje się do czyszczenia 
szczególnie mocnych zanieczyszczeń, przedmuchiwa-
nia rogów, fug itd.
Rysunek 
 Zamocować dyszę Power odpowiednio do szczotki 

okrągłej na dyszy ze strumieniem punktowym.

Nakładkę z frotte naciągnąć na dyszę ręczną. Nadaje 
się szczególnie do małych powierzchni zmywalnych, 
kabin prysznicowych i luster.

Nadaje się do wszystkich zmywalnych wykładzin podło-
gowych i İciennych, np. podłóg kamiennych, płytek 
podłogowych i podłóg z PCW. Na silnie zabrudzonych 
powierzchniach pracować powoli, aby para mogła dzia-
łać przez dłuższy czas.
Wskazówka
Pozostałoİci po İrodkach czyszczących lub emulsjach 
pielęgnacyjnych, które znajdują się jeszcze na czysz-
czonej powierzchni, mogą przy czyszczeniu parą pro-
wadzić do powstawania smug, które jednak przy kilka-
krotnym zastosowaniu znikają.
Rysunek 
 įcierkę do podłóg zamocować na dyszy podłogo-

wej.
1 Tkaninę złożyć wzdłuż i ustawić na niej dyszę pod-

łogową.
2 Otworzyć klamry mocujące.
3 Umieİcić końcówki tkaniny w otworach.
4 Zamknąć klamry mocujące.

Zastosowanie wyposażenia

Ważne zasady użytkowania

Czyszczenie podłóg

Odświeżanie tekstyliów

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 
lakierowanych

Czyszczenie szkła

Dysza parowa / pistolet parowy

Dysza ze strumieniem punktowym

Szczotka okrągła

Dysza Power

Dysza ręczna

Ssawka podłogowa
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Wypłukać kocioł oczyszczacza parowego po zakończe-
niu pracy.
 Napełnić zbiornik wodą i mocno wstrząsać. W ten 

sposób oddzielają się pozostałoİci kamienia, które 
osadziły się na dnie kotła. 

 Wylać wodę.

Ponieważ w urządzeniu osadza się kamień, dlatego za-
leca się, by kocioł był odkamieniany następująco (NZ = 
napełnienia zbiornika):
Wskazówka
W przypadku stałego stosowania dostępnej na rynku 
wody destylowanej odkamienianie kotła nie jest ko-
nieczne.

Wskazówka
Informacji o stopniu twardoİci wody wodociągowej 
udzielają lokalne przedsiębiorstwa wodociągowe.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Odczekać, aż urządzenie ostygnie.
 Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpieczeń-

stwa.
Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę z kotła.
 Do odkamieniania używać pałeczek do odkamie-

niania KÄRCHER. Przy stosowaniu roztworu odka-
mieniacza przestrzegać wskazówek dotyczących 
dozowania na opakowaniu.

UWAGA
Zachować ostrożność podczas napełniania i opróźnia-
nia parowego urządzenia czyszczącego. Roztwór odka-
mieniacza może uszkodzić wrażliwe powierzchnie.
 Roztwór odkamieniacza wlać do zbiornika i pozo-

stawić, tak aby czas oddziaływania roztworu wy-
niósł ok. 8 godzin.

 Po 8 godzinach wylać całoİć roztworu odkamienia-
cza. W kotle pozostaje jeszcze resztka roztworu, 
dlatego należy go przepłukać dwa do trzech razy 
zimną wodą, aby usunąć wszystkie pozostałoİci 
odkamieniacza.

Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę z kotła.

Wskazówka
įcierka i nakładka z frotté są uprane i mogą być od razu 
użyte do pracy z parowym urządzeniem czyszczącym.
 Brudne İcierki i nakładki z frotté prać w pralce w 

temperaturze 60°C. Nie używać płynów zmiękcza-
jących, aby İcierki były w stanie dobrze wchłonąć 
brud. įcierki można suszyć w suszarkach.

Zakłócenia mają zwykle proste przyczyny, które użyt-
kownik może usunąć sam, korzystając z poniższego 
przeglądu. W razie wątpliwoİci lub nie wymienionych 
tutaj awarii należy się zwrócić do autoryzowanego ser-
wisu.

 Pozbawić urządzenie kamienia.

 Uzupełnić poziom wody

Przycisk pary jest zablokowany zabezpieczeniem przed 
dziećmi.
 Nacisnąć zabezpieczenie przed dziećmi u góry 

(przycisk pary odblokowany).

 Usunąć wyposażenie z dyszy parowej.
 Wyczyİcić wkład dyszy.
 Na krótko uruchomić urządzenie.
 Ponownie nałożyć wyposażenie na dyszę parową.

 W trakcie czyszczenia nie przechylać urządzenia 
za bardzo na bok (maks. kąt 30°). 

Zmiany techniczne zastrzeżone!

Czyszczenie i konserwacja

Płukanie zbiornika

Odkamienianie zbiornika

Zakres twardoİci ° dH mmol/l NZ

I miękka 0-  7 0-1,3 35

II İredni 7-14 1,3-2,5 30

III twarda 14-21 2,5-3,8 20

IV bardzo twarda >21 >3,8 15

Pielęgnacja wyposażenia

Usuwanie usterek

Słaby strumień pary

Urządzenie jest pokryte kamieniem.

Podczas pracy strumień pary słabnie lub 
brak pary

Brak wody w zbiorniku.

Nie można nacisnąć przycisku pary.

Dysza parowa jest zapchana

Duże zużycie wody

Dane techniczne

Podłączenie do sieci

Napięcie 220-240
1~50-60

V
Hz

Stopień zabezpieczenia IP X4

Klasa ochrony I

Parametry robocze

Moc grzewcza 1200 W

Maks. ciİnienie robocze 0,3 MPa

Czas nagrzewania 3 minut

Iloİć pary

Parowanie stałe 35 g/min

Uderzenie pary maks. 80 g/min

Wymiary

Objętoİć
Kocioł parowy 

250 ml

Pojemnoİć 200 ml

Długoİć 321 mm

Szerokoİć 127 mm

Wysokoİć 186 mm

Ciężar (bez akcesoriów) 1,5 kg
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Mult stimate client,
CitiĲi aceste instrucĲiuni din manualul de 
utilizare original înainte de prima utilizare 
a aparatului dumneavoastră şi instrucĲiu-

nile de siguranĲă anexate. RespectaĲi aceste instrucĲi-
uni. PăstraĲi aceste manuale pentru viitoarele utilizări 
sau pentru viitorul posesor.

CurăĲitorul cu abur este destinat exclusiv uzului casnic.
Aparatul este destinat curăĲării cu abur şi poate fi utilizat 
cu accesoriile corespunzătoare, potrivit celor specifica-
te în instrucĲiunile de utilizare. Pentru curăĲare nu se ne-
cesită soluĲie de curăĲat. La curăĲare ĲineĲi cont mai ales 
de instrucĲiunile de siguranĲă.

Materialele de ambalare sunt reciclabile. Amba-
lajele nu trebuie aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de colectare şi revalo-
rificare a deşeurilor.
Aparatele vechi conĲin materiale reciclabile valo-
roase, care pot fi supuse unui proces de revalo-
rificare. Din acest motiv, vă rugăm să apelaĲi la 
centrele de colectare abilitate pentru eliminarea 
aparatelor vechi.

Observaţii referitoare la materialele conţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele conĲinute pu-
teĲi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

UtilizaĲi numai piese de schimb KÄRCHER originale. 
Lista pieselor de schimb se află la sfârşitul acestor in-
strucĲiuni de utilizare.

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat pe am-
balaj. La despachetare, verificaĲi dacă conĲinutul pache-
tului este complet.
InformaĲi imediat distribuitorul dumneavoastră dacă lip-
sesc părĲi componente sau dacă intervin defecĲiuni la 
transport.

În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de garanĲie publi-
cate de distribuitorul nostru din Ĳara respectivă. Eventu-
ale defecĲiuni ale acestui aparat, care survin în perioada 
de garanĲie şi care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
caĲie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a 
putea beneficia de garanĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa 
de cumpărare la magazin sau la cea mai apropiată uni-
tate de service autorizată.
(Pentru adresă vedeĲi pagina din spate)

În acest manual este descrisă dotarea maximă. În func-
Ĳie de model pachetele de livrare pot diferi (vezi amba-
lajul).

 Pentru imagini vezi pagina interi-
oară!

 Pentru imagini vezi pagina 2

Figura 
 DesfaceĲi capacul de siguranĲă.
 IntroduceĲi în cazan maxim 200 ml de apă proaspă-

tă de la robinet.

Figura 
 ÎnşurubaĲi capacul de siguranĲă.

Figura 
 Se introduce ştecherul în priză.

Lampa de control luminează cu verde.

Figura 
 După aproximativ 3 minute curăĲătorul cu aburi 

este gata de funcĲionare.

Figura 
 ConectaĲi accesoriile la duza sau pistolul de aburi.

Cuprins

Descrierea aparatului RO 5
InstrucĲiuni pe scurt RO 5
FuncĲionarea RO 6
Utilizarea accesoriilor RO 6
Îngrijirea şi întreĲinerea RO 7
Remedierea defecĲiunilor RO 8
Date tehnice RO 8

Utilizarea corectă

Protecţia mediului înconjurător

Piese de schimb

Articolele livrate

Garanţie

Descrierea aparatului

A1 Capac de siguranĲă
A2 Orificiu de umplere pentru apă
A3 Buton de aburi

A4 ProtecĲie pentru copii

A5 Mâner pentru transport

A6 Cablu de reĲea cu ştecher

A7 Suport pentru cablu

A8 Bec de control (verde) - tensiune reĲea prezentă
A9 Cazan de aburi / rezervor de apă
A10 Duză de abur

A11 Buton de deblocare

B1 Pistol cu abur

B2 Buton de deblocare

B3 Furtun de aburi

B4 Fişă de conectare abur

C1 Duză punctiformă
C2 Perie cilindrică
C3 Duză de putere

D1 Duză manuală
D2 Husă din frotir

E1 ıevi de prelungire (2 bucăĲi)
E2 Buton de deblocare

F1 Duză pentru sol

F2 Clemă de fixare

F3 Cârpă pentru podea

G1 Buzunar accesorii

Instrucţiuni pe scurt
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Figura 
 ApăsaĲi siguranĲa pentru copii în sus (buton de 

aburi deblocat).
 ApăsaĲi butonul de aburi.

CurăĲătorul cu abur este gata de utilizare.

Imagini  - 
 Dacă este nevoie cuplaĲi accesoriile necesare (vezi 

capitolul "Utilizarea accesoriilor") cu duza de abur. 
 Pentru aceasta introduceĲi capătul deschis al acce-

soriului pe duza sau pistolul de aburi şi împingeĲi-l 
pe acesta până când butonul de deblocare a duzei 
de aburi sau a pistolului de aburi se fixează.

Figura 
 Dacă este necesar utilizaĲi Ĳeava de prelungire. 

Pentru acesta conectaĲi Ĳeava sau Ĳevile de prelun-
gire de pistolul de abur. ÎmpingeĲi accesoriul nece-
sar pe capătul liber al Ĳevii de prelungire.

 ApăsaĲi siguranĲa pentru copii în jos (buton de aburi 
blocat).

Figura 
 Pentru desprinderea accesoriilor, apăsaĲi butonul 

de deblocare şi trageĲi piesele una din alta.

Indicaţii
 În cazul utilizării continue a apei distilate din comerĲ 

nu este necesară decalcifierea rezervorului.
 Apa caldă contribuie la reducerea timpului de încăl-

zire.
 DesfaceĲi capacul de siguranĲă.
 IntroduceĲi în cazan maxim 200 ml de apă proaspă-

tă de la robinet.
 ÎnşurubaĲi capacul de siguranĲă la loc. 

 AşezaĲi aparatul pe o suprafaĲă stabilă.
 Se introduce ştecherul în priză.

Lampa de control trebuie să lumineze.
Indicaţie
După circa 3 minute curăĲătorul cu aburi este gata de 
funcĲionare.
 ÎmpingeĲi în sus siguranĲa pentru copii.
 AcĲionaĲi maneta de abur, ca să iasă aburul.
Indicaţii
 La prima punere în funcĲiune din duza de aburi 

poate să se degajeze o mică cantitate de fum. Apa-
ratul necesită o scurtă perioadă de rodaj. La înce-
put aburul iese neuniform şi este foarte umed, este 
posibil să iasă chiar stropi de apă. Cantitatea de 
aburi care iese este în continuă creştere, şi în cca. 
1 minut se atinge cantitatea maximă.

 În timpul lucrărilor de curăĲare nu înclinaĲi aparatul 
prea mult (max. la 30°). 
CurăĲitorul de aburi "scuipă" altfel apă.

Trebuie să completaĲi apa din rezervor, dacă se reduce 
cantitatea de aburi în timpul lucrării apoi nu se mai de-
gajă aburi.
Indicaţie
Capacul de siguranĲă nu poate fi deschis atâta timp cât 
în rezervor mai există presiune.
Figura 
 TrageĲi fişa din priză.
 ApăsaĲi butonul de aburi, până când nu mai ies 

aburi. Acum rezervorul aparatului nu mai este sub 
presiune.

 ÎmpingeĲi în jos siguranĲa pentru copii.
 DesfaceĲi capacul de siguranĲă.
 IntroduceĲi în cazan maxim 200 ml de apă proaspă-

tă de la robinet.
 ÎnşurubaĲi capacul de siguranĲă la loc. 
 Se introduce ştecherul în priză.
 ÎmpingeĲi în sus siguranĲa pentru copii.

CurăĲătorul cu abur este gata de utilizare.

Figura 
 TrageĲi fişa din priză.
 ApăsaĲi butonul de aburi, până când nu mai ies 

aburi. Acum rezervorul aparatului nu mai este sub 
presiune.

 ÎmpingeĲi în jos siguranĲa pentru copii.

Figura 
 GoliĲi apa.
Figura 
 ÎnfăşuraĲi cablul de alimentare pe rezervorul de apă 

şi fixaĲi-l în suportul pentru cablu.
 LăsaĲi accesoriile să se usuce şi depozitaĲi-le în bu-

zunarul pentru accesorii.
 DepozitaĲi aparatul într-un loc uscat şi ferit de în-

gheĲ.

Vă recomandăm, ca înainte de a utiliza curăĲătorul cu 
abur să măturaĲi sau să aspiraĲi podeaua. Astfel podea-
ua va fi curăĲată de murdărie/particule libere înainte de 
curăĲarea umedă.

Înainte de tratarea cu curăĲătorul cu abur verificaĲi întot-
deauna compatibilitatea textilelor pe o suprafaĲă acope-
rită. AplicaĲi aburul, apoi lăsaĲi-l să se usuce şi în final 
verificaĲi deteriorarea culorii sau a formei.

La curăĲarea suprafeĲelor vopsite sau cu un strat din 
material sintetic, cum ar fi mobilierului de bucătărie şi de 
cameră, este posibil ca stratul de ceară, luciul mobilei, 
stratul de acoperire din material sintetic sau vopseaua 
să fie deteriorate, respectiv este posibilă apariĲia pete-
lor. La curăĲarea acestor suprafeĲe aburiĲi o cârpă şi 
ştergeĲi apoi suprafaĲa.

Funcţionarea

Montarea accesoriilor

Desprinderea accesoriilor

Umplerea cu apă

Porniţi aparatul

Umplerea cu apă

Oprirea aparatului

Depozitarea aparatului

Utilizarea accesoriilor

Indicaţii de utilizare importante

Curăţarea suprefeţelor de pardoseală

Reîmprospătarea textilelor

Curăţarea suprafeţelor cu strat de acoperire sau 
lăcuite
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ATENŢIE
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile încleiate, deoarece 
este posibil ca locul încleiat să se desfacă. Nu utilizaţi 
aparatul pentru curăţarea podelelor de lemn sau par-
chet netratat.

Dacă temperatura exterioară este scăzută, în special 
iarna, înainte de curăĲare este necesar să încălziĲi gea-
mul prin aburirea uşoară a întregii suprafeĲe de sticlă. 
Prin acesta evitaĲi apariĲia tensiunilor pe suprafaĲa sti-
clei, care pot cauza spargerea sticlei.
La urmă curăĲaĲi suprafaĲa ferestrei cu duza de mână şi 
husa. Pentru îndepărtarea apei utlizaĲi o lamă pentru 
geamuri sau ştergeĲi suprafaĲa, până se usucă. 
ATENŢIE
Nu îndreptaţi niciodată jetul de abur direct spre porţiuni-
le de etanşare ale ramei ferestrei, pentru a nu deteriora 
acesta.

PuteĲi să utilizaĲi duza sau pistolul cu aburi chiar şi fără 
accesorii, de exemplu:
– Pentru îndepărtarea mirosului neplăcut şi a cutelor 

din articolele de îmbrăcăminte, prin aburirea aces-
tora de la o distanĲă de 10-20 cm.

– pentru ştergerea umedă a prafului, prin aburirea 
scurtă a unei cârpe şi ştergerea mobilierului cu 
acesta.

Cu cât ĲineĲi duza mai aproape de porĲiunea murdară, 
cu atât creşte efectul de curăĲare, deoarece temperatu-
ra şi presiunea aburului ating valoarea maximă la ieşi-
rea din duză. Ideal pentru curăĲarea locurilor greu acce-
sibile, rosturilor, armăturilor, scurgerilor, chiuvetelor, to-
aletelor, jaluzelelor şi a radiatoarelor. Depunerile rezis-
tente de calcar pot fi tratate înainte de curăĲare cu oĲet 
sau acid citric. LăsaĲi-le să acĲioneze timp de 5 minute, 
apoi curăĲaĲi cu abur.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. Prin periere puteĲi îndepărta mai 
uşor depunerile de murdărie mai rezistente.
ATENŢIE
Nu este potrivită pentru curăţarea suprafeţelor sensibi-
le.
Figura 
 FixaĲi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Duza de putere se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. 
Duza de forĲă măreşte viteza de ieşire a aburului. Astfel 
se potriveşte îndeosebi pentru îndepărtarea murdăriilor 
deosebit de rezistente, suflarea colĲurilor şi a rosturilor 
etc.
Figura 
 FixaĲi duza de putere în funcĲie de peria cilindrică 

pe duza punctiformă.

Vă rugăm să trageĲi husa din frotir peste duza manuală. 
Ideal pentru curăĲarea suprafeĲelor mici, care pot fi spă-
late, cabine de duş sau oglinzi.

Potrivit pentru curăĲarea tuturor tipurilor de acoperiri de 
pereĲi şi pardoseli lavabile, de ex.: pardoseli de piatră, 
gresie sau PVC. LucraĲi încet pe suprafeĲele foarte mur-
dare, pentru ca aburul să aibă un efect mai accentuat.
Indicaţie
Urmele de detergenĲi sau emulsie de îngrijire, care se 
află pe suprafaĲa de curăĲat pot produce un film de de-
punere în timpul curăĲării cu aburi, care însă dispare 
după mai multe aplicaĲii.
Figura 
 FixaĲi cârpa pentru podea la duza pentru podea.
1 ÎmpăturiĲi cârpa pentru podea pe lungime şi aşezaĲi 

duza pentru podea pe acesta.
2 DeschideĲi clemele de fixare.
3 IntroduceĲi capetele cârpei în deschideri.
4 ÎnchideĲi clemele de fixare.

SpălaĲi cazanul curăĲitorul de aburi după terminarea lu-
crului.
 UmpleĲi rezervorul cu apă şi scuturaĲi-l bine. Astfel 

se îndepărtează resturile de calcar depuse pe fun-
dul rezervorului. 

 GoliĲi apa.

Deoarece calcarul se depune şi pe aparat, vă recoman-
dăm să decalcifiaĲi aparatul la următoarele intervale (TF 
= umpleri ale rezervorului):
Indicaţie
În cazul utilizării continue a apei distilate din comerĲ nu 
este necesară decalcifierea rezervorului.

Indicaţie
Duritatea apei de la robinet o puteĲi afla de la biroul de 
gospodărire a apelor sau de la uzina de apă.
 TrageĲi fişa din priză.
 LăsaĲi aparatul să se răcească.
 DesfaceĲi capacul de siguranĲă.
Figura 
 GoliĲi complet apa rămasă din cazan.
 Pentru decalcifiere utilizaĲi batoanele de decalcifie-

re KÄRCHER. Când preparaĲi soluĲia de decalcifie-
re, respectaĲi indicaĲiile de dozare de pe ambalaj.

ATENŢIE
Atenţie la umplerea şi golirea curăţătorului cu abur. So-
luţia de decalcifiere poate ataca suprafeţele sensibile.
 TurnaĲi soluĲia de decalcifiere în încălzitor şi lăsaĲi-

o să acĲioneze timp de aprox. 8 ore.
 După 8 ore goliĲi complet soluĲia de decalcifiere. 

Deoarece în rezervorul aparatului mai rămâne o 
cantitate remanentă de soluĲie, este indicat să clă-
tiĲi de două - trei ori rezervorul cu apă rece, pentru 
a îndepărta toate reziduurile agentului de decalcifi-
ere.

Figura 
 GoliĲi complet apa rămasă din cazan.

Curăţarea sticlei

Duză de aburi / pistol de aburi

Duză punctiformă

Perie cilindrică

Duză de putere

Duză manuală

Duză pentru podea

Îngrijirea şi întreţinerea

Spălarea rezervorului

Decalcifierea rezervorului

Domeniul de duritate ° dH mmol/l TF

I duritate mică 0-  7 0-1,3 35

II duritate medie 7-14 1,3-2,5 30

III duritate mare 14-21 2,5-3,8 20

IV duritate foarte mare >21 >3,8 15
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Indicaţie
Cârpa de şters şi husa din frotir sunt deja prespălate şi 
pot fi utilizate direct pentru lucrul cu curăĲătorul cu abur.
 După ce s-au murdărit, spălaĲi cârpele pentru po-

dele şi husele din frotir în maşina de spălat, la o 
temperatură de 60°C. La limpezire, nu utilizaĲi bal-
sam de rufe, deoarece cârpele trebuie să rămână 
cu o capacitate ridicată de antrenare a murdăriei. 
Cârpele pot fi introduse în uscătorul de rufe.

Defectele au deseori cauze simple, pe care le puteĲi re-
media cu ajutorul următoarelor sfaturi. În caz de necla-
rităĲi sau pentru defecte care nu se regăsesc aici, vă ru-
găm să vă adresaĲi service-ului pentru clienĲi autorizat.

 DecalcifiaĲi aparatul.

 AdăugaĲi apă

Butonul de aburi este asigurat prin închizător / protecĲia 
pentru copii.
 ApăsaĲi siguranĲa pentru copii în sus (buton de 

aburi deblocat).

 ÎndepărtaĲi accesoriile de pe duza de aburi.
 CurăĲaĲi acul duzei.
 PorniĲi scurt aparatul.
 Apoi conectaĲi accesoriul din nou la duza de aburi.

 În timpul lucrărilor de curăĲare nu înclinaĲi aparatul 
prea mult (max. la 30°). 

Ne rezervăm dreptul de a efectua modificări tehni-
ce!

Îngrijirea accesoriilor

Remedierea defecţiunilor

Cantitate redusă de abur

Aparatul este calcifiat.

Cantitatea de abur se diminuează în timpul 
lucrului / nu mai este abur 

Nu este apă în rezervorul de apă.

Butonul de aburi nu poate fi acţionat.

Duza de abur este înfundată

Debit de apă ridicat

Date tehnice

Racordul electric

Tensiune 220-240
1~50-60

V
Hz

Grad de protecĲie IP X4

Clasa de protecĲie I

Caracteristicile de performanţă
Puterea de încălzire 1200 W

Presiunea maximă în timpul funcĲio-
nării

0,3 MPa

Timp de încălzire 3 Minute

Cantitate de abur

Aburire continuă 35 g/min

Jet de abur max. 80 g/min

Dimensiunile

Volum
Cazan de aburi

250 ml

Cantitatea de umplere 200 ml

Lungime 321 mm

LăĲime 127 mm

ÎnălĲime 186 mm

Masa (fără accesorii) 1,5 kg
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Vážený zákazník,
Prečítajte si pred prvým použitím vášho 
prístroja tento originálny návod na použí-
vanie a priložené bezpečnostné pokyny. 

Konajte podľa nich. Uschovajte si oba návody pre mož-
né neskoršie použitie alebo pre ďalšieho majiteľa prí-
stroja.

Používajte parný čistič výhradne v domácnosti.
Prístroj je určený na čistenie pomocou pary a môže sa 
používať s vhodným príslušenstvom tak, ako je popísa-
né v tomto návode na prevádzku. Nie je potrebný žiadny 
čistiaci prostriedok. Rešpektujte pritom hlavne bezpeč-
nostné pokyny.

Obalové materiály sú recyklovateľné. Obalové 
materiály láskavo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.
Vyradené prístroje obsahujú hodnotné recyklo-
vateľné látky, ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Staré zariadenia preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových surovín.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Používajte výhradne originálne náhradné diely značky 
KÄRCHER. Prehľad náhradných dielov nájdete na kon-
ci tohto prevádzkového návodu.

Rozsah dodávky vášho zariadenia je zobrazený na 
obale. Pri vybaľovaní skontrolujte úplnosť obsahu bale-
nia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte škody vznik-
nuté pri preprave, informujte prosím o tom predajcu.

V každej krajine platia záručné podmienky našej distri-
bučnej organizácie. Prípadné poruchy spotrebiča od-
stránime počas záručnej lehoty bezplatne, ak sú ich prí-
činou chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri uplatňo-
vaní záruky sa spolu s dokladom o kúpe zariadenia lás-
kavo obráťte na predajcu alebo na najbližší 
autorizovaný zákaznícky servis.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

V tomto návode na prevádzku je popísaná maximálna 
výbava. Podľa modelu existujú rozdiely v rozsahu do-
dávky (pozri obal).

 Obrázky nájdete na vyklápajúcej 
sa strane!

 Ilustrácie – pozri na strane 2

Obrázok 
 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný uzáver.
 Do kotla naplňte maximálne 200 ml čerstvej vody z 

vodovodu.

Obrázok 
 Naskrutkujte bezpečnostný uzáver.

Obrázok 
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.

Kontrolka svieti zelenou farbou.

Obrázok 
 Po cca 3 minútach je parný čistič pripravený k pre-

vádzke.

Obrázok 
 Pripojte príslušenstvo na parnú dýzu alebo parnú 

pištoľ.

Obsah

Popis prístroja SK 5
Krátky návod SK 5
Prevádzka SK 6
Použitie príslušenstva SK 6
Starostlivosť a údržba SK 7
Pomoc pri poruchách SK 8
Technické údaje SK 8

Používanie výrobku v súlade s jeho určením

Ochrana životného prostredia

Náhradné diely

Rozsah dodávky

Záruka

Popis prístroja

A1 Bezpečnostný uzáver

A2 Plniaci otvor na vodu

A3 Parné tlačidlo

A4 Detská poistka

A5 Rukovät' na prenášanie

A6 Prípojka siete so sieťovou zástrčkou

A7 Držiak káblov

A8 Kontrolka (zelená) - pripojené siet'ové napätie

A9 Parný kotol / Vodná nádrž

A10 Parná dýza

A11 Tlačidlo na odblokovanie

B1 Parná pištoľ
B2 Tlačidlo na odblokovanie

B3 Parná hadica

B4 Parná zástrčka

C1 Bodová dýza

C2 Okrúhla kefa

C3 Elektrická dýza

D1 Ručná hubica

D2 Froté pot'ah

E1 Predlžovacia rúra (2 kusy)

E2 Tlačidlo na odblokovanie

F1 Podlahová hubica

F2 Upínacia spona

F3 Handra na podlahu

G1 Taška na príslušenstvo

Krátky návod
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Obrázok 
 Zatlačte detskú poistku smerom hore (tlačidlo pary 

odblokované).
 Stlačte tlačidlo pary.

Parný čistič je pripravený na použitie.

Obrázky  - 
 Potrebné príslušenstvo (pozri kapitola „Použitie 

príslušenstva“) spojte s parnou dýzou alebo par-
nou pištoľou. 

 Za týmto účelom nasuňte otvorený koniec príslu-
šenstva na parnú dýzu alebo parnú pištoľ a nasuň-
te ho na ne tak hlboko, až kým tlačidlo na odbloko-
vanie parnej dýzy alebo pištole nezaskočí do zá-
padky.

Obrázok 
 V prípade potreby používajte predlžovaciu rúrku. 

Za týmto účelom namontujte jednu resp. obidve 
predlžovacie rúrky na parnú pištoľ. Potrebné príslu-
šenstvo nasuňte na voľný koniec predlžovacej rúr-
ky.

 Zatlačte detskú poistku smerom dole (tlačidlo pary 
zablokované).

Obrázok 
 Ak chcete odpojiť časti príslušenstva, stlačte 

uvoľňovacie tlačidlo a diely odtiahnite od seba.

Pokyny
 Ak budete stále používať bežne bežnú obchodnú 

destilovanú vodu, nie je potrebné z kotla odstraňo-
vať vodný kameň.

 Teplá voda skracuje čas ohrevu.
 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný uzáver.
 Do kotla naplňte maximálne 200 ml čerstvej vody z 

vodovodu.
 Bezpečnostný uzáver opäť pevne naskrutkujte na 

zariadenie. 

 Postavte prístroj na pevný podklad.
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.

Kontrolná lampa musí svietiť.
Upozornenie
Po cca 3 minútach je parný čistič pripravený k prevádz-
ke.
 Vytlačte detskú poistku smerom hore.
 Stlačte parnú páčku, aby začala prúdiť para.
Pokyny
 Pri prvom spustení môže z parnej dýzy uniknúž 

malý oblak dymu. Prístroj potrebuje krátku dobu 
spustenia. Na začiatku je únik pary veľmi nepravi-
delný a vlhký, môže dôjsť tiež k úniku po kvapkách. 
Množstvo unikajúcej pary postupne rastie, až kým 
nedosiahne po cca jednej minúte maximálne 
množstvo.

 Počas čistenia nesmiete prístroj prevrátiť nabok 
(max. uhol 30°). 
Parný čistič bude inak "chŕliť" vodu.

Doplnenie vody v kotli je potrebné, ak je pri práci menšie 
množstvo pary a na záver už nevystupuje žiadna para.
Upozornenie
Bezpečnostný uzáver sa nedá otvoriť, pokiaľ ešte v kotli 
zostal nejaký tlak.
Obrázok 
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Držte stlačené tlačidlo pary dovtedy, kým nepresta-

ne unikať para. Kotol zariadenia je teraz bez tlaku.
 Zatlačte detskú poistku smerom dole.
 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný uzáver.
 Do kotla naplňte maximálne 200 ml čerstvej vody z 

vodovodu.
 Bezpečnostný uzáver opäť pevne naskrutkujte na 

zariadenie. 
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.
 Vytlačte detskú poistku smerom hore.

Parný čistič je pripravený na použitie.

Obrázok 
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Držte stlačené tlačidlo pary dovtedy, kým nepresta-

ne unikať para. Kotol zariadenia je teraz bez tlaku.
 Zatlačte detskú poistku smerom dole.

Obrázok 
 Vodu vyliať.
Obrázok 
 Navite sieťovú šnúru okolo vodnej nádrže a upev-

nite pomocou držiaka na šnúru.
 Nechajte vyschnúť príslušenstvo a potom ho uložte 

do tašky na príslušenstvo.
 Uskladnite prístroj na suchom mieste chránenom 

pred mrazom.

Odporúčame vám pred použitím parného čističa poza-
metať alebo povysávať podlahu. Tak sa zbaví podlaha 
už pred vlhkým čistením nečistoty/voľných častíc.

Pred začatím prác s parným čističom si na zakrytom 
mieste vždy preverte, či príslušné textílie odolávajú pô-
sobeniu čističa. Najprv silne naparte, potom nechajte 
vyschnúť a následne kontrolujte zmenu farby alebo tva-
ru.

Dávajte pozor pri čistení lakovaných povrchov alebo po-
vrchov pokrytých plastom, ako napr. kuchynského a 
obývacieho nábytku, dverí, parkiet, že sa môže uvoľniť 
vosk, politúra nábytku, plastová povrchová vrstva alebo 
farba a vzniknúť škvrny. Pri čistení týchto povrchov na-
parte krátko handričku a poutierajte ňou povrch.
POZOR
Paru nikdy nesmerujte na lepené hrany, lebo by sa nág-
lejok mohol odlepiť. Zariadenie nepoužívajte na nelako-
vané drevené alebo parketové podlahy.

Prevádzka

Montáž príslušenstva

Rozoberanie príslušenstva

Naplnenie vody

Zapnutie prístroja

Doplnenie vody

Vypnutie prístroja

Uskladnenie prístroja

Použitie príslušenstva

Dôležité pokyny pre použitie

Čistenie podlahy

Regenerácia textílií

Čistenie povrchových plôch s ochrannou vrstvou 
alebo lakovaných povrchov

83SK



– 7

Pri nízkych vonkajších teplotách, hlavne v zime, okenné 
tabule nahrejte tak, že celý sklenený povrch jemne na-
paríte. Tým sa zabráni vzniku povrchových napätí, ktoré 
by mohli spôsobiť porušenie skla.
Potom vyčistite plochu okien pomocou ručnej hubice a 
poťahu. Používajte na stieranie vody stierku na okná 
alebo poutierajte plochu do sucha. 
POZOR
Paru nesmerujte na lakované miesta okenných rámov, 
aby sa nepoškodili.

Parnú dýzu alebo parnú pištoľ môžete používať bez 
príslušenstva, napríklad:
– na odstránenie zápachu a záhybov zo zavesených 

kusov odevu tak, že tieto naparíte zo vzdialenosti 
10-20 cm.

– na vlhké utieranie prachu, keď je handra krátko na-
parená a potom sa ňou utiera nábytok.

Čím je táto bližšie k znečistenému miestu, tým vyšší je 
čistiaci účinok, keďže teplota a para na výstupe trysky 
sú najvyššie. Je to zvlášť praktické na čistenie ťažko 
prístupných miest, škár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, žaluzí alebo ohrievacích telies. Silné usadeniny 
vodného kameňa sa môžu pred parným čistením pok-
vapkať octom alebo kyselinou citrónovou, nechať pôso-
biť 5 minút a potom odpariť.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako doplnok na bo-
dovú trysku. Pomocou kief môžete ľahko odstrániť silne 
priľnuté nečistoty.
POZOR
Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
Obrázok 
 Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Výkonná hubica sa môže namontovať ako doplnok na 
bodovú hubicu. 
Tlaková tryska zvyšuje rýchlosť vystupovania pary. Pre-
to sa dobre hodí na čistenie zvlášť silne priľnutej nečis-
toty, vyfukovanie rohov, špár atď.
Obrázok 
 Upevnite výkonnú hubicu podľa okrúhlej hubice na 

bodovú hubicu.

Cez ručnú trysku natiahnite prosím froté poťah. Zvlásť 
sa dobre hodí na malé umývateľné plochy, kabíny spŕch 
a zrkadlá.

Hodí sa na všetky umývateľné povrchy stien a podláh, 
napr. z kameniny, obkladov a PVC. Na silne znečiste-
ných plochách pracujte pomaly, aby mohla para dlhšie 
pôsobiť.
Upozornenie
Zvyšky čistiaceho prostriedku alebo ošetrovacích emul-
zií, ktoré sa ešte nachádzajú na čistenej ploche, by 
mohli pri parnom čistení spôsobiť vytvorenie šmúh, kto-
ré ale pri viacnásobnom použití zmiznú.

Obrázok 
 Na trysku na podlahu upevnite handru na podlahu.
1 Handru na podlahu pozdĺž zahnite a na ňu postavte 

trysku na podlahu.
2 Otvorte upevňovacie spony.
3 Konce handry vložte do otvorov.
4 Upevňovacie spony uzavrite.

Po ukončení činností opláchnite kotol parného čističa.
 Kotol s vodou naplňte a silno potraste. Tým sa 

uvoľnia zvyšky vápnika, ktoré sa usadili na dne kot-
la. 

 Vodu vyliať.

Ak sa usádza v prístroji vodný kameň, odporúčame prí-
stroj zbavovať vodného kameňa v nasledujúcich inter-
valoch (TF=plnenia nádrže):
Upozornenie
Ak budete stále používať bežne bežnú obchodnú desti-
lovanú vodu, nie je potrebné z kotla odstraňovať vodný 
kameň.

Upozornenie
Tvrdosť vašej vody z vodovodu môžete zistiť u vašej vo-
dárenskej spoločnosti alebo v mestských vodárňach.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Zariadenie nechajte vychladnúť.
 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný uzáver.
Obrázok 
 Vodu z parného kotla úplne vyprázdnite.
 Používajte na odstránenie vodného kameňa tyčin-

ky na odstránenie vodného kameňa KÄRCHER.  
Pri použití odvápňovacieho roztoku dodržujte dáv-
kovacie pokyny uvedené na obale.

POZOR
Pri plnení a vypúšťaní parného čističa si dávajte pozor. 
Roztok na odstraňovanie vodného kameňa môže za-
siahnuť citlivé miesta Vašej pokožky.
 Nalejte roztok na odstránenie vodného kameňa do 

nádržky a nechajte pôsobiť asi 8 hodín.
 Po 8 hodinách úplne vylejte odvápňovací roztok. V 

kotle ostane ešte zvyšok roztoku, preto kotol dva 
až trikrát vypláchnite studenou vodou, aby sa od-
stránili všetky zvyšky odvápňovača.

Obrázok 
 Vodu z parného kotla úplne vyprázdnite.

Upozornenie
Handru na podlahu a froté poťah sú už predpraté a 
môžu sa ihneď použiť na prácu s parným čističom.
 Znečistené handry na podlahu a froté pot'ahy perte 

v práčke pri 60°C. Nepoužívajte avivážne pros-
triedky, aby handry dobre zachytávali nečistoty. 
Handry je možné sušit' v sušičke.

Čistenie skla

Parná dýza / Parná pištoľ

Bodová tryska

Kruhová kefa

Elektrická dýza

Ručná tryska

Tryska na podlahu

Starostlivosť a údržba

Prepláchnutie kotla

Odvápnenie kotla

Rozsah tvrdosti ° dH mmol/l TF

I mäkká 0-  7 0-1,3 35

II stredné 7-14 1,3-2,5 30

III tvrdý 14-21 2,5-3,8 20

IV veľmi tvrdý >21 >3,8 15

Ošetrovanie príslušenstva
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Poruchy majú často jednoduchú príčinu, ktorú môžete 
pomocou nasledujúceho prehľadu sami odstránit'. V 
prípade pochybností pri poruchách, ktoré tu nie sú uve-
dené, sa prosím obrát'te na autorizovaný zákaznícky 
servis.

 Zbavte prístroj vodného kameňa.

 Doplňte vodu.

Tlačidlo pary je zaistené detskou poistkou.
 Zatlačte detskú poistku smerom hore (tlačidlo pary 

odblokované).

 Odstráňte príslušenstvo z parnej dýzy.
 Vyčistite nadstavec dýzy.
 Spustite krátko prístroj do prevádzky.
 Namontujte príslušenstvo späť na parnú dýzu.

 Počas čistenia nesmiete prístroj prevrátiť nabok 
(max. uhol 30°). 

Technické zmeny vyhradené!

Pomoc pri poruchách

Znížené množstvo pary

Prístroj je zanesený vodným kameňom.

Pri práci klesá množstvo pary / žiadna para

Žiadna voda vo vodnej nádrži.

Tlačidlo pary sa nedá stlačiť.

Parná dýza je upchatá

Vysokým tlakom vody

Technické údaje

Elektrické pripojenie

Napätie 220-240
1~50-60

V
Hz

Stupeň ochrany IP X4

Krytie I

Výkonové parametre

Vyhrievací výkon 1200 W

max. prevádzkový tlak 0,3 MPa

Doba ohrevu 3 minút

Množstvo pary

Trvalý prívod pary 35 g/min

Náraz pary max. 80 g/min

Rozmery

Objem
Parný kotol 

250 ml

Množstvo naplnenia 200 ml

Dĺžka 321 mm

Šírka 127 mm

Výška 186 mm

Hmotnost' (bez príslušenstva) 1,5 kg
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Poštovani kupče,
Prije prve uporabe Vašeg uređaja pročitaj-
te ove originalne upute za rad i priložene 
sigurnosne upute i postupajte prema nji-

ma. Obje bilježnice sačuvajte za kasniju uporabu ili za 
sljedećeg vlasnika.

Paročistač je prikladan isključivo za kućansku uporabu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se koristiti 
uz prikladan pribor na način opisan u ovim uputama za 
rad. Nije potrebno koristiti sredstva za pranje. Pritom 
posebnu pozornost obratite na sigurnosne napomene.

Materijali ambalaže se mogu reciklirati. Molimo 
Vas da ambalažu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne materijale koji se 
mogu reciklirati te bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Stoga Vas molimo da sta-
re uređaje zbrinete preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete pronaći na 
stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Upotrebljavajte samo originalne KÄRCHERove pričuv-
ne dijelove. Pregled pričuvnih dijelova naći ćete na kraju 
ovih uputa za rad.

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan je na ambala-
ži. Prilikom raspakiravanja provjerite je li sadržaj pot-
pun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri transportu obavi-
jestite o tome svog prodavača.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je izdala naša 
nadležna organizacija za distribuciju. Eventualne smet-
nje na stroju za vrijeme trajanja jamstva uklanjamo be-
splatno ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proizvod-
nji. U slučaju koji podliježe garanciji obratite se, uz pri-
laganje potvrde o kupnji, Vašem prodavaču ili najbližoj 
ovlaštenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

U ovim je uputama za rad opisana maksimalna oprema. 
Ovisno o modelu postoje razlike u sadržaju isporuke (vi-
di ambalažu).

 Slike pogledajte na preklopnoj 
stranici!

 Slike pogledajte na stranici 2

Slika 
 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
 U kotao ulijte maksimalno 200 ml obične svježe vo-

de.

Slika 
 Zavijte sigurnosni zatvarač.

Slika 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Indikator svijetli zeleno.

Slika 
 Nakon oko 3 minute je parni čistač spreman za rad.

Slika 
 Priključite pribor na mlaznicu za paru odnosno par-

ni pištolj.

Pregled sadržaja

Opis uređaja HR 5
Kratke upute HR 5
U radu HR 6
Uporaba pribora HR 6
Njega i održavanje HR 7
Otklanjanje smetnji HR 8
Tehnički podaci HR 8

Namjensko korištenje

Zaštita okoliša

Pričuvni dijelovi

Opseg isporuke

Jamstvo

Opis uređaja

A1 Sigurnosni zatvarač
A2 Otvor za punjenje vode

A3 Tipka za paru

A4 Zaštita za djecu

A5 Rukohvat

A6 Strujni priključni kabel s utikačem

A7 Držač kabela

A8 Kontrolna žaruljica (zelena) - napon strujne mreže 
postoji

A9 Parni kotao / spremnik za vodu

A10 Sapnica za paru

A11 Tipka za deblokiranje

B1 Parni pištolj

B2 Tipka za deblokiranje

B3 Parno crijevo

B4 Parni utikač

C1 Uskomlazna sapnica

C2 Okrugla četka

C3 Visokoučinska sapnica

D1 Ručna sapnica

D2 Presvlaka od frotira

E1 Produžne cijevi (2 komada)

E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna sapnica

F2 Stezaljka

F3 Krpa za pranje poda

G1 Torba za pribor

Kratke upute
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Slika 
 Pritisnite zaštitu za djecu gore (tipka za paru deblo-

kirana).
 Pritisnite tipku za paru.

Parni čistač je spreman za uporabu.

Slike  - 
 Prema potrebi potreban pribor (vidi poglavlje "Upo-

raba pribora") spojite s mlaznicom za paru odno-
sno parnim pištoljem. 

 U tu svrhu otvoreni kraj pribora nataknite na mla-
znicu za paru odnosno parni pištolj i potiskujte ga 
na njega sve dok tipka za deblokiranje mlaznice 
odnosno parnog pištolja ne dosjedne.

Slika 
 Prema potrebi upotrijebite produžne cijevi. U tu svr-

hu jednu odnosno obje produžne cijevi spojite s 
parnim pištoljem. Potreban pribor nataknite na slo-
bodan kraj produžne cijevi.

 Pritisnite zaštitu za djecu dolje (tipka za paru bloki-
rana).

Slika 
 Za odvajanje dijelova pribora pritisnite tipku za de-

blokiranje i izvucite dijelove jedan iz drugog.

Napomene
 Pri stalnoj uporabi obične destilirane vode uklanja-

nje kamenca iz kotla nije potrebno.
 Topla voda skraćuje vrijeme zagrijavanja.
 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
 U kotao ulijte maksimalno 200 ml obične svježe vode.
 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na uređaj. 

 Stavite aparat na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Indikator mora svijetliti.
Napomena
Parni čistač je spreman za rad nakon približno 3 minute.
 Pritisnite zaštitu za djecu gore.
 Aktivirajte polugu za paru kako bi para počela izla-

ziti.
Napomene
 Prilikom prvog puštanja uređaja u rad iz mlaznice 

za paru može izići mali oblak dima. Uređaju je po-
trebno kratko vrijeme za zagrijavanje. Na početku 
para izlazi neravnomjerno i s dosta vlage, a može 
izići i poneka kap vode. Količina pare koja izlazi 
stalno se povećava i nakon približno jedne minute 
dostiže svoj maksimum.

 Tijekom čišćenja nemojte uređaj previše naginjati u 
stranu (najviše pod kutom od 30°). 
Parni čistač u suprotnom „pljuje“ vodu.

Preporuča se nadopunjavati vodu u kotlu ako se prili-
kom rada smanji količina pare te je na kraju potpuno ne-
stane.
Napomena
Sigurnosni zatvarač se ne može otvoriti dok je kotao 
pod tlakom.

Slika 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Držite tipku za paru pritisnutom sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
tlakom.

 Pritisnite zaštitu za djecu dolje.
 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
 U kotao ulijte maksimalno 200 ml obične svježe vode.
 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na uređaj. 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Pritisnite zaštitu za djecu gore.

Parni čistač je spreman za uporabu.

Slika 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Držite tipku za paru pritisnutom sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
tlakom.

 Pritisnite zaštitu za djecu dolje.

Slika 
 Prospite vodu.
Slika 
 Priključni strujni kabel obmotajte oko spremnika za 

vodu i pričvrstite ga držačem kabela.
 Ostavite pribor neka se osuši pa ga potom spremite 

u odgovarajuću torbu.
 Uređaj treba čuvati na mjestu koje je suho i zašti-

ćeno od mraza.

Prije primjene parnog čistača preporučamo da pomete-
te ili usisate pod. Na taj se način s poda već prije vlaž-
nog čišćenja uklanjaju nečistoće i čestice neučvršćene 
prljavštine.

Prije obrade tekstila parnim čistačem uvijek na pokrive-
nom mjestu provjerite njegovu postojanost na paru: 
Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite da se osuši pa 
na kraju provjerite je li došlo do promjene boje ili oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih površina po-
put kuhinjskog i sobnog namještaja, vrata ili parketa, 
može doći do otapanja voska, laštila za namještaj, pla-
stične obloge ili boje te do nastanka mrlja. Prilikom či-
šćenja tih površina naparite nakratko krpu pa njom pre-
brišite površine.
PAŽNJA
Paru nikada ne usmjeravajte na zalijepljene rubove jer 
može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti za čišće-
nje neimpregniranih drvenih podnih obloga ili parketa.

Kod niskih vanjskih temperatura, a posebice zimi, zagri-
javajte prozorska stakla tako da cijelu staklenu površinu 
lagano naparite. Tako se izbjegavaju površinske nape-
tosti koje mogu uzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i pamučnom presvlakom 
očistite površinu prozora. Za uklanjaje vode koristite 
gumu za brisanje prozora ili površine prebrišite tako da 
budu suhe. 

U radu

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje vodom

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Isključivanje uređaja

Čuvanje uređaja

Uporaba pribora

Važni naputci za uporabu

Čišćenje podnih površina

Osvježavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla
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PAŽNJA
Paru ne usmjeravajte na impregnirana mjesta prozor-
skog okvira da ih ne biste oštetili.

Mlaznica za paru odnosno parni pištolj možete upotre-
bljavati i bez pribora, primjerice:
– za uklanjanje neugodnih mirisa i nabora iz obješe-

nih odjevnih predmeta na način da ih naparite s 
udaljenosti od 10-20 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da prethodno 
kratko naparite krpu kojom ćete brisati namještaj.

Što je ona bliže prljavom mjestu, to je bolji učinak čišće-
nja, jer su temperatura i para najjači na izlasku iz sapni-
ce. Osobito je praktična za čišćenje teško dostupnih 
mjesta, fuga, armatura, odvoda, umivaonika, WC-a, ža-
luzina ili radijatora. Tvrdokorne naslage kamenca mogu 
se prije parnog čišćenja poprskati octom ili limunskom 
kiselinom, ostaviti 5 minuta da djeluje i zatim očistiti pa-
rom.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom okrugle četke. Četkanjem se lakše uklanja 
tvrdokorna prljavština.
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu sapnicu.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom visokoučinske sapnice. 
Visokoučinska mlaznica povećava brzinu izlaska pare. 
Stoga je pogodna za čišćenje iznimno tvrdokornih pr-
ljavština, za ispuhavanje kutova, fuga itd.
Slika 
 Na uskomlaznu sapnicu pričvrstite visokoučinsku 

sapnicu umjesto okrugle četke.

Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku od frotira. 
Osobito je prikladan za male perive površine, kabine za 
tuširanje i zrcala.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, npr. ka-
mene podove, pločice i PVC podove. Na jako onečišće-
nim površinama radite polako kako bi para mogla dulje 
djelovati.
Napomena
Ostaci sredstava za čišćenje ili emulzija za njegu zao-
stali na površini koju želite očistiti mogu prilikom čišće-
nja parom uzrokovati nastanak pruga koje će ipak ne-
stati nakon višestruke primjene.
Slika 
 Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni nasta-

vak.
1 Krpu za pranje poda presavijte po dužini pa na nju 

postavite podni nastavak.
2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.

Po završetku radova isperite kotao parnog čistača.
 Kotao napunite vodom i snažno protresite. Time će 

doći do odvajanja ostataka kamenca, koji se nata-
ložio na dnu kotla. 

 Prospite vodu.

Budući da se u uređaju taloži kamenac, preporučamo 
da ga odstranjujete u sljedećim razmacima (PS = punje-
nja spremnika):
Napomena
Pri stalnoj uporabi obične destilirane vode uklanjanje 
kamenca iz kotla nije potrebno.

Napomena
Informaciju o tvrdoći vode možete dobiti kod Vaše služ-
be za vodoopskrbu ili u komunalnom poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.
 Za uklanjanje kamenca koristite štapiće za uklanja-

nje kamenca kompanije KÄRCHER. Prilikom pri-
pravljanja otopine sredstva za uklanjanje kamenca 
pridržavajte se naputaka za doziranje navedenih 
na ambalaži.

PAŽNJA
Oprez pri punjenju i pražnjenju parnog čistača. Otopina 
za odstranjivanje kamenca može nagristi osjetljive povr-
šine.
 Otopinu za odstranjivanje kamenca ulijte u spre-

mnik i pustite djelovati oko 8 sati.
 Nakon 8 sati potpuno ispraznite otopinu sredstva 

za uklanjanje kamenca. U kotlu uređaja ostaje ne-
znatna količina otopine, stoga kotao dva do tri puta 
isperite hladnom vodom kako biste uklonili ostatke 
sredstva za uklanjanje kamenca.

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.

Napomena
Krpa za brisanje i presvlaka od frotira su već oprane i 
mogu se odmah upotrijebiti za rad s parnim čistačem.
 Onečišćene krpe za pranje poda i presvlake od fro-

tira perite u perilici rublja pri temperaturi od 60°C. 
Ne upotrebljavajte omekšivače kako bi krpe zadr-
žale sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. 
Krpe se mogu sušiti u sušilici.

Mlaznica za paru / parni pištolj

Uskomlazna sapnica

Okrugla četka

Visokoučinska mlaznica

Ručni nastavak

Podni nastavak

Njega i održavanje

Ispiranje kotla

Uklanjanje kamenca iz kotla

Područje tvrdoće vode ° dH mmol/l PS

I mekani 0-  7 0-1,3 35

II srednje tvrdoće 7-14 1,3-2,5 30

III tvrda 14-21 2,5-3,8 20

IV jako tvrda >21 >3,8 15

Čišćenje pribora
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Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje možete 
samostalno ukloniti uz pomoć sljedećeg pregleda. Uko-
liko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije navedena 
ovdje, obratite se ovlaštenoj servisnoj službi.

 Uklonite kamenac iz uređaja.

 Dopunite vodu.

Tipka za paru je osigurana zaštitom za djecu.
 Pritisnite zaštitu za djecu gore (tipka za paru deblo-

kirana).

 Skinite pribor s mlaznice za paru.
 Očistite umetak sapnice.
 Nakratko pokrenite uređaj.
 Opet nataknite pribor na mlaznicu za paru.

 Tijekom čišćenja nemojte uređaj previše naginjati u 
stranu (najviše pod kutom od 30°). 

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Otklanjanje smetnji

Smanjena količina pare

U uređaju se nataložio kamenac.

Tijekom rada se količina pare smanjuje / 
nema pare

Spremnik za vodu je prazan.

Tipka za paru se ne može pritisnuti.

Sapnica za paru je začepljena

Obilno pražnjenje vode

Tehnički podaci

Električni priključak

Napon 220-240
1~50-60

V
Hz

Stupanj zaštite IP X4

Klasa zaštite I

Podaci o snazi

Snaga grijanja 1200 W

Maks. radni tlak 0,3 MPa

Vrijeme zagrijavanja 3 minuta

količina pare

trajno parenje 35 g/min

maksimalan mlaz pare 80 g/min

Dimenzije

Volumen
Parni kotao

250 ml

Količina punjenja 200 ml

Duljina 321 mm

Širina 127 mm

Visina 186 mm

Težina (bez pribora) 1,5 kg
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Poštovani kupče,
Pre prve upotrebe Vašeg uređaja 
pročitajte ovo originalno uputstvo za rad i 
priložene sigurnosne napomene i 

postupajte prema njima. Sačuvajte obe sveske za 
kasniju upotrebu ili za sledećeg vlasnika.

Paročistač upotrebljavajte isključivo u privatnom 
domaćinstvu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se koristiti 
uz odgovarajući pribor kako je opisano u ovom uputstvu 
za rad. Nije potrebno koristiti deterdžente. Pritom 
posebnu pažnju obratite na sigurnosne napomene.

Ambalaža se može ponovo preraditi. Molimo 
Vas da ambalažu ne bacate u kućne otpatke 
nego da je dostavite na odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.
Stari uređaji sadrže vredne materijale sa 
sposobnošću recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Stoga stare uređaje 
odstranjujte preko primerenih sabirnih sistema.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete pronaći na 
stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Upotrebljavajte samo originalne rezervne delove firme 
KÄRCHER. Pregled rezervnih delova naći ćete na kraju 
ovog uputstva za rad.

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je prikazan na 
ambalaži. Pre vađenja uređaja iz ambalaže proverite da 
li je sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do oštećenja prilikom 
transporta, molimo da o tome obavestite svog 
prodavca.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je izdala naša 
nadležna distributivna organizacija. Eventualne 
smetnje na uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok greška u 
materijalu ili proizvodnji. U slučaju koji podleže garanciji 
obratite se sa potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

U ovom uputstvu za rad opisana je maksimalna 
oprema. U zavisnosti od modela postoje razlike u 
sadržaju isporuke (vidi ambalažu).

 Slike pogledajte na preklopnoj 
stranici!

 Slike pogledajte na stranici 2

Slika 
 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.
 U kotao sipajte najviše 200 ml obične sveže vode.

Slika 
 Zavijte sigurnosni zatvarač.

Slika 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Indikator svetli zeleno.

Slika 
 Paročistač je spreman za upotrebu nakon oko 3 

minuta.

Slika 
 Priključite pribor na mlaznicu za paru odnosno 

parni pištolj.

Pregled sadržaja

Opis uređaja SR 5
Kratko uputstvo SR 5
Rad SR 6
Upotreba pribora SR 6
Nega i održavanje SR 7
Otklanjanje smetnji SR 8
Tehnički podaci SR 8

Namensko korišćenje

Zaštita čovekove okoline

Rezervni delovi

Obim isporuke

Garancija

Opis uređaja

A1 Sigurnosni zatvarač
A2 Otvor za punjenje vode

A3 Taster za paru

A4 Zaštita za decu

A5 Ručka za nošenje

A6 Strujni priključni kabl sa utikačem

A7 Držač kabla

A8 Indikator (zeleni) - napon strujne mreže postoji

A9 Parni kotao / rezervoar za vodu

A10 Mlaznica za paru

A11 Tipka za deblokiranje

B1 Parni pištolj

B2 Tipka za deblokiranje

B3 Parno crevo

B4 Parni utikač

C1 Uska mlaznica

C2 Okrugla četka

C3 Visokoučinska mlaznica

D1 Ručna mlaznica

D2 Fortirska presvlaka

E1 Produžne cevi (2 komada)

E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna mlaznica

F2 Stezaljka

F3 Krpa za pranje poda

G1 Torba za pribor

Kratko uputstvo
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Slika 
 Pritisnite zaštitu za decu gore (taster za paru 

deblokiran).
 Pritisnite taster za paru.

Paročistsač je spreman za upotrebu.

Slike  - 
 Prema potrebi potreban pribor (vidi poglavlje 

"Upotreba pribora") spojite sa mlaznicom za paru 
odnosno parnim pištoljem. 

 U tu svrhu otvoreni kraj pribora nataknite na 
mlaznicu za paru odnosno parni pištolj i potiskujte 
ga na njega sve dok se taster za deblokiranje 
mlaznice odnosno parnog pištolja ne uglavi.

Slika 
 Po potrebi upotrebite produžne cevi. U tu svrhu 

jednu odnosno obe produžne cevi spojite sa 
parnim pištoljem. Potreban pribor nataknite na 
slobodan kraj produžne cevi.

 Pritisnite zaštitu za decu dole (taster za paru 
blokiran).

Slika 
 Za odvajanje delova pribora pritisnite taster za 

deblokiranje i izvucite delove jedan iz drugog.

Napomene
 Pri stalnoj upotrebi obične destilovane vode 

uklanjanje kamenca iz kotla nije potrebno.
 Topla voda skraćuje vreme zagrejavanja.
 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.
 U kotao sipajte najviše 200 ml obične sveže vode.
 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na 

uređaj. 

 Uređaj postaviti na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Indikator mora da svetli.
Napomena
Paročistač je nakon oko 3 minuta spreman za rad.
 Pritisnite zaštitu za decu gore.
 Aktivirajte polugu za paru kako bi para počela da 

izlazi.
Napomene
 Prilikom prvog puštanja uređaja u rad iz mlaznice 

za paru može izaći mali oblak dima. Uređaju je 
potrebno kratko vreme za uhodavanje. Na početku 
para izlazi isprekidano i s dosta vlage, a moguće je 
da izađe i poneka kap vode. Količina pare koja 
izlazi stalno se povećava i nakon oko jednog 
minuta dostiže maksimum.

 Tokom radova čišćenja nemojte previše da 
naginjete uređaj u stranu (najviše pod uglom od 
30°). 
Paročistač inače može da „pljuje“ vodu.

Preporučuje se nadopunjavati vodu u kotlu ako se 
prilikom rada smanji količina pare i na kraju potpuno 
nestane.
Napomena
Sigurnosni zatvarač se ne može otvoriti dok je kotao 
pod pritiskom.
Slika 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Držite taster za paru pritisnutim sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
pritiskom.

 Pritisnite zaštitu za decu dole.
 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.
 U kotao sipajte najviše 200 ml obične sveže vode.
 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na 

uređaj. 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Pritisnite zaštitu za decu gore.

Paročistsač je spreman za upotrebu.

Slika 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Držite taster za paru pritisnutim sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
pritiskom.

 Pritisnite zaštitu za decu dole.

Slika 
 Prospite vodu.
Slika 
 Priključni kabl obmotajte oko rezervoara za vodu i 

pričvrstite pomoću držača kabla.
 Ostavite pribor da se osuši pa ga onda odložite u 

odgovarajuću torbu.
 Uređaj treba držati na suvom mestu zaštićenom od 

smrzavanja.

Preporučljivo je da pre primene paročistača pometete ili 
usisate pod. Na taj način se pre vlažnog čišćenja s poda 
uklanjaju nečistoće i neučvršćene čestice prljavštine.

Pre obrade tekstila parnim čistačem uvek na 
pokrivenom mestu proverite njegovu postojanost na 
paru: Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite da se osuši 
pa na kraju proverite da li je došlo do promene boje ili 
oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih površina kao 
što su kuhinjski i sobni nameštaj, vrata ili parket, može 
doći do otapanja voska, politure za nameštaj, plastične 
obloge ili boje kao i do nastanka mrlja! Prilikom čišćenja 
ovih površina nakratko naparite krpu kojom ćete ih 
prebrisati.
PAŽNJA
Paru nikada ne usmeravajte na zalepljene ivice jer 
može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti za 
čišćenje neimpregniranih drvenih podnih obloga ili 
parketa.

Rad

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje vodom

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Isključivanje uređaja

Skladištenje uređaja

Upotreba pribora

Važne napomene za upotrebu

Čišćenje podnih površina

Osvežavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina
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Kod niskih spoljnih temperatura, a posebno zimi, 
zagrevajte prozorska stakla tako da celu staklenu 
površinu lagano naparite. Tako se izbegavaju 
površinske napetosti koje mogu prouzrokovati pucanje 
stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i tekstilnom presvlakom 
očistite prozorske površine. Za uklanjanje vode koristite 
gumu za brisanje prozora ili prebrišite površinu tako da 
se osuši. 
PAŽNJA
Paru ne usmeravajte na impregnirana mesta 
prozorskog okvira da ih ne biste oštetili.

Mlaznica za paru odnosno parni pištolj možete koristiti i 
bez pribora, na primer:
– za uklanjanje neugodnih mirisa i nabora iz 

obešenih odevnih predmeta na način da ih naparite 
sa udaljenosti od 10-20 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da prethodno 
kratko naparite krpu kojom ćete brisati nameštaj.

Što je ona bliže mestu koje se čisti, to je bolji učinak 
čišćenja, jer su temperatura i para najjači na izlasku iz 
mlaznice. To je posebno praktično za čišćenje teško 
dostupnih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, žaluzina ili radijatora. Tvrdokorne naslage 
kamenca se pre parnog čišćenja mogu poprskati 
sirćetom ili limunskom kiselinom, ostaviti 5 minuta da 
deluje i zatim očistiti parom.

Okrugla četka se može namestiti kao dodatak na usku 
mlaznicu. Četkanjem se lakše uklanja tvrdokorna 
prljavština.
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na usku mlaznicu.

Visokoučinska mlaznica se može namestiti kao dodatak 
na usku mlaznicu. 
Visokoučinska mlaznica povećava izlaznu brzinu pare. 
Stoga je posebno dobra za čišćenje tvrdokornih 
zaprljanja, za izduvavanje uglova, fuga itd.
Slika 
 Na usku mlaznicu pričvrstite visokoučinsku 

mlaznicu umesto okrugle četke.

Preko ručne mlaznice prevucite presvlaku od frotira. 
Posebno je prikladno za male perive površine, kabine 
za tuširanje i ogledala.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, npr. 
kamene podove, pločice i PVC podove. Na jako 
zaprljanim površinama radite polako kako bi para mogla 
duže da deluje.
Napomena
Ostaci sredstava za čišćenje ili emulzija za negu 
zaostali na površini koju želite očistiti mogu prilikom 
čišćenja parom prouzrokovati nastanak pruga koje će 
ipak nestati nakon višestruke primene.

Slika 
 Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni usisni 

nastavak.
1 Krpu za pranje poda presavijte po dužini pa na nju 

postavite podni usisni nastavak.
2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.

Po završetku radova isperite kotao paročistača.
 Kotao napunite vodom i snažno protresite. Time će 

doći do odvajanja ostataka kamenca, koji se 
nataložio na dnu kotla. 

 Prospite vodu.

Budući da se u uređaju nakuplja kamenac, 
preporučujemo da ga čistite u sledećim intervalima (PR 
= punjenja rezervoara):
Napomena
Pri stalnoj upotrebi obične destilovane vode uklanjanje 
kamenca iz kotla nije potrebno.

Napomena
Informaciju o tvrdoći vode možete dobiti kod Vašeg 
zavoda za vodosnabdebanje ili u mesnom komunalnom 
poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.
Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.
 Za uklanjanje kamenca koristite štapiće za 

uklanjanje kamenca proizvođača KÄRCHER. Za 
pripremanje rastvora sredstva za uklanjanje 
kamenca pridržavajte se instrukcija za doziranje 
navedenih na pakovanju.

PAŽNJA
Oprez prilikom punjenja i pražnjenja paročistača. 
Rastvor za odstranjivanje kamenca može da nagrize 
osetljive površine.
 Sipajte rastvor za odstranjivanje u kotao i ostavite 

da deluje oko 8 sati.
 Nakon 8 sati prospite sav rastvor sredstva za 

uklanjanje kamenca. U kotlu uređaja ostaje 
neznatna količina rastvora, stoga kotao dva do tri 
puta isperite hladnom vodom kako biste uklonili 
ostatke sredstva za uklanjanje kamenca.

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.

Čišćenje stakla

Mlaznica za paru / parni pištolj

Uska mlaznica

Okrugla četka

Visokoučinska mlaznica

Ručna mlaznica

Podni usisni nastavak

Nega i održavanje

Ispiranje kotla

Uklanjanje kamenca iz kotla

Područje tvrdoće vode ° dH mmol/l PR

I mekani 0-  7 0-1,3 35

II srednje tvrdoće 7-14 1,3-2,5 30

III tvrda 14-21 2,5-3,8 20

IV jako tvrda >21 >3,8 15
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Napomena
Krpa za brisanje i frotirska presvlaka su već oprane i 
mogu se odmah koristiti za rad sa paročistačem.
 Zaprljane krpe za pranje poda i frotirske presvlake 

perite u mašini za pranje veša na temperaturi od 
60°C. Ne upotrebljavajte omekšivače kako bi krpe 
zadržale sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. 
Krpe se mogu sušiti u mašini za sušenje.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje možete 
samostalno ukloniti uz pomoć sledećeg pregleda. 
Ukoliko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije 
navedena ovde, obratite se ovlašćenoj servisnoj službi.

 Uklonite kamenac iz uređaja.

 Dopunite vodu.

Taster za paru je osiguran zaštitom za decu.
 Pritisnite zaštitu za decu gore (taster za paru 

deblokiran).

 Skinite pribor sa mlaznice za paru.
 Očistite umetak mlaznice.
 Nakratko pokrenite uređaj.
 Opet nataknite pribor na mlaznicu za paru.

 Tokom radova čišćenja nemojte previše da 
naginjete uređaj u stranu (najviše pod uglom od 
30°). 

Zadržavamo pravo na tehničke promene!

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Smanjena količina pare

U uređaju se nataložio kamenac.

U toku rada se količina pare smanjuje / nema 
pare

U rezervoaru za vodu nema vode.

Taster za paru ne može da se pritisne.

Mlaznica za paru je začepljena

Visoko raznošenje vode

Tehnički podaci

Električni priključak

Napon 220-240
1~50-60

V
Hz

Stepen zaštite IP X4

Klasa zaštite I

Podaci o snazi

Snaga grejanja 1200 W

Maks. radni pritisak 0,3 MPa

Vreme zagrevanja 3 minuta

količina pare

trajno parenje 35 g/min

maksimalan mlaz pare 80 g/min

Dimenzije

Zapremina
Parni kotao

250 ml

Količina punjenja 200 ml

Dužina 321 mm

Širina 127 mm

Visina 186 mm

Težina (bez pribora) 1,5 kg
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ,
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϖϴЌϼГ 
ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ЇЃЎІ-
϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 

ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ. ϘϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ІГЉ. ϛϴЃϴϻϹІϹ 
ϸ϶ϹІϹ ϾЁϼϺϾϼ, ϻϴ ϸϴ Ϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϿϼ ϻϴ 
Ϲ϶ϹЁІЇϴϿϹЁ ЅϿϹϸ϶ϴЍ ЅЂϵЅІ϶ϹЁϼϾ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ ϶ ЋϴЅІЁϼ ϸЂ-
ЀϴϾϼЁЅІ϶ϴ.
ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ Ѕ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ϾϴϾІЂ 
Ϲ ЂЃϼЅϴЁЂ ϶ ІЂ϶ϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ. ϡϹ Ϲ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЅЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЅЃϹ-
ЊϼϴϿЁЂ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ.

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹ-
ЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ 
ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.
ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, 
ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ 
ЀЂϿГ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϼϻЃЂϿϻ-
϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼ-

ЄϴЁϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ 
Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
KARCHER. ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼ-
ІϹ ϶ ϾЄϴГ Ёϴ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

ϢϵϹЀЎІ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ϲ ϼϻЂϵЄϴϻϹЁ Ёϴ ЂЃϴ-
ϾЂ϶ϾϴІϴ. ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ ЅЎϸЎЄ-
ϺϴЁϼϹІЂ Ϲ ЃЎϿЁЂ.
ϣЄϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϿϼ ЃЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ-
Ёϼ ЍϹІϼ ЀЂϿГ Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, 
ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄ-
ЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ 
ЂІЅІЄϴЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ ϵϹϻЃϿϴІ-
ЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ 
ϾЎЀ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ-
϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹϿϹϺϾϴ.
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴЁϼЊϴ)

ϖ Іϴϻϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГ ϻϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ϲ ЂЃϼЅϴЁЂ ЀϴϾЅϼЀϴϿ-
ЁЂІЂ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹ. ϖ ЂϵϹЀϴ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ ϼЀϴ ЄϴϻϿϼϾϼ 
϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІ ЂІ ЀЂϸϹϿϴ (϶ϼϺІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ).

 ȼɢɠɬɟ ɫхɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚɬɚɬɚ 
ɫɬɪɚɧɢɰɚ!

 ȼɢɠ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 2

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ϸϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
 ϡϴϿϹϽІϹ ϶ ϾЂІϹϿϴ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 200 ЀϿ ЃЄГЅЁϴ ϶Ђϸϴ 

ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼЁІϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.

КЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ Ѕ϶ϹІϼ ϻϹϿϹЁЂ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥϿϹϸ ЂϾ. 3 ЀϼЁЇІϼ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ 

ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІІϴ ϾЎЀ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ 

ЄϹЅЃ. ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢЃϼЅϴЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ BG 5
КЄϴІϾЂ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ BG 5
ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ BG 6
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ BG 6
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ BG 7
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ BG 8
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ BG 8

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

A1 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ
A2 ϢІ϶ЂЄ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ
A3 ϕЇІЂЁ ϻϴ ЃϴЄϴ
A4 ϛϴЍϼІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ
A5 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ
A6 ϠЄϹϺЂ϶ϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ
A7 ϘЎЄϺϴІϹϿ ϻϴ ϾϴϵϹϿϴ
A8 КЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ (ϻϹϿϹЁϴ) – ϜЀϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ 

ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ
A9 ϣϴЄϹЁ ϾЂІϹϿ / ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϶Ђϸϴ
A10 ϘВϻϴ ϻϴ ЃϴЄϴ
A11 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ

B1 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ
B2 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ
B3 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЀϴЄϾЇЋ
B4 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЍϹЃЅϹϿ

C1 ϥІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ
C2 КЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ
C3 ϥϼϿЂ϶ϴ ϸВϻϴ

D1 ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ
D2 Хϴ϶ϿϼϹЁЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ

E1 ϧϸЎϿϺϴ϶ϴЍϼ ІЄЎϵϼ (2 ϵЄЂГ) 

E2 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ

F1 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
F2 ϛϴϸЎЄϺϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
F3 ϣЂϸЂ϶ϴ ϾЎЄЃϴ

G1 ϫϴЁІϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

Кɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ

94 BG
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ϨϼϷЇЄϴ 
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϷЂЄϹ (ϵЇІЂЁ ϻϴ 

ЃϴЄϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁ).
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.

ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

ϨϼϷЇЄϼ  - 
 ϣЄϼ ЁЇϺϸϴ Ѕ϶ЎЄϺϹІϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-

ЁЂЅІϼ (϶ϼϺ ϷϿϴ϶ϴ „ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼІϹ“) Ѕ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЄϹЅЃ. ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЃϼЅІЂϿϹІ. 

 ϛϴ ЊϹϿІϴ ЂІ϶ЂЄϹЁϼГ ϾЄϴϽ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІІϴ 
ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЄϹЅЃ. ЃϴЄЂЅ-
ІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ ϼ ЅϹ ϼϻϵЇІ϶ϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾ-
ЅϼЄϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЍϼГІ ϵЇІЂЁ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ 
ЄϹЅЃ. ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼІϹ 

ІЄЎϵϼ. ϛϴ ЊϹϿІϴ Ѕ϶ЎЄϺϹІϹ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅ-
ІЂϿϹІ ϹϸЁϴІϴ ЄϹЅЃ. ϸ϶ϹІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ІЄЎϵϼ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀϴІϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ 
Ѕ϶ЂϵЂϸЁϼГ ϾЄϴϽ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϸЂϿЇ (ϵЇІЂЁ ϻϴ 
ЃϴЄϴ ϵϿЂϾϼЄϴЁ).

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴ ϸϴ ϸϹЀЂЁІϼЄϴІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ, ЁϴІϼ-

ЅЁϹІϹ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЍϼГ ϵЇІЂЁ ϼ ЂІϸϹϿϹІϹ ЋϴЅІϼІϹ 
ϹϸЁϴ ЂІ ϸЄЇϷϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ
 ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ ϸϹЅІϼϿϼЄϴЁϴ ϶Ђϸϴ 

ЂІ ІЎЄϷ. ЀЄϹϺϴ ЁϹ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϾЂІϿϹЁϼГ ϾϴЀЎϾ ϶ ϾЂІϹϿϴ.

 ϦЂЃϿϴІϴ ϶Ђϸϴ ЅϾЎЅГ϶ϴ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЃЂϸϷЄГ϶ϴЁϹ.
 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ϸϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
 ϡϴϿϹϽІϹ ϶ ϾЂІϹϿϴ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 200 ЀϿ ЃЄГЅЁϴ ϶Ђϸϴ 

ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ 

ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. 

 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ЎЄЉЇ І϶ЎЄϸϴ ЂЅЁЂ϶ϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.

КЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ѕ϶ϹІϼ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϥϿϹϸ ЂϾЂϿЂ 3 ЀϼЁЇІϼ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ 
ЄϴϵЂІϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϷЂЄϹ.
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, ϻϴ ϸϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ 

ϼϻϿϼϻϴ ЃϴЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ
 ϣЄϼ ЃЎЄ϶ЂЁϴЋϴϿЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ЂІ 

ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻϿϹϻϹ ЂϵϿϴϾ ϸϼЀ. ϧЄϹ-
ϸЎІ ЅϹ ЁЇϺϸϴϹ ЂІ ϾЄϴІϾЂ ϶ЄϹЀϹ ϻϴ ЅЄϴϵЂІ϶ϴЁϹ. ϖ 
ЁϴЋϴϿЂІЂ ϼϻϿϼϻϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ Ϲ ЀЁЂϷЂ ЁϹЄϴ϶ЁЂ-
ЀϹЄЁЂ ϼ ϶ϿϴϺЁЂ, ЀЂϷϴІ ϸϴ ϼϻІϹϾϴІ ϼ ЂІϸϹϿЁϼ 
ϾϴЃϾϼ ϶Ђϸϴ. ϜϻϿϼϻϴЍЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ ЃЂЅІϹ-
ЃϹЁЁЂ ЅϹ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴ ϼ ЅϿϹϸ ЂϾЂϿЂ ϹϸЁϴ ЀϼЁЇІϴ 
ЅϹ ЃЂЅІϼϷϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ.

 ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЇЄϹϸЎІ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЂϵЄЎЍϴ ЃЄϹϾϴϿϹЁЂ ЁϴЅІЄϴЁϼ (ЀϴϾЅ. ЎϷЎϿ 30°). 
ϖ ЃЄЂІϼ϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ „ЃϿВϹ“ 
϶Ђϸϴ.

ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ Ϲ ϸЂЃЎϿ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶ ϾЂІϹϿϴ, ϴϾЂ ЃЂ 
϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ ЁϴЀϴϿϹϹ ϼ 
ЁϴϾЄϴГ ЅЃЄϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ ЃϴЄϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ, ϸЂϾϴ-
ІЂ ϶ ϾЂІϹϿϴ ϼЀϴ ϶ЅϹ ЂЍϹ ЀϴϿϾЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϡϴІϼЅϾϴϽІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅЃЄϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ 

ЃϴЄϴ. КЂІϹϿЎІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹϷϴ Ϲ ϵϹϻ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϸЂϿЇ.
 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ϸϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
 ϡϴϿϹϽІϹ ϶ ϾЂІϹϿϴ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 200 ЀϿ ЃЄГЅЁϴ ϶Ђϸϴ 

ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ 

ϻϸЄϴ϶Ђ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. 
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϷЂЄϹ.

ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϡϴІϼЅϾϴϽІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅЃЄϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ 

ЃϴЄϴ. КЂІϹϿЎІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹϷϴ Ϲ ϵϹϻ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϸЂϿЇ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϿϹϽІϹ ϶ЂϸϴІϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϡϴ϶ϼϽІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ЂϾЂϿЂ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 

ϻϴ ϶Ђϸϴ ϼ ϷЂ ϻϴϾЄϹЃϹІϹ Ѕ ϸЎЄϺϴІϹϿГ ϻϴ ϾϴϵϹϿϴ.
 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІІϴ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϼ ЅϿϹϸ 

ІЂ϶ϴ Г ЃЄϼϵϹЄϹІϹ ϶ ЋϴЁІϴІϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϥЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ЅЇЉЂ ϼ ϻϴЍϼІϹЁЂ ЂІ ϻϴЀ-

ЄЎϻ϶ϴЁϹ ЀГЅІЂ.

ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ Ѓϴ-ЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЇЄϹϸ ЃЂϸЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЀϹІϹ ϼϿϼϼϻЅЀЇЋϹ. ϦϴϾϴ ЂЍϹ ЃЄϹ-
ϸϼ ϶ϿϴϺЁЂІЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЃЂϸЎІ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴ ЂІ 
ЀЄЎЅЂІϼГ/Ѕ϶ЂϵЂϸЁϼ ЋϴЅІϼЊϼ.

ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЀЂϿГ ϶ϼЁϴϷϼ 
ϸϴ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿЁϼІϹ ІЎϾϴ-
Ёϼ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀϹЅІЂ: ϣЎЄ϶Ђ ЂϵϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ, ЅϿϹϸ 
ІЂ϶ϴ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϼ ЁϴϾЄϴГ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴ ϼϻ-
ЀϹЁϹЁϼГ Ёϴ Њ϶ϹІϴ ϼ ЈЂЄЀϴІϴ.

ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϴϾϼЄϴЁϼ ϼϿϼ ЃЂϾЄϼІϼ Ѕ ЃϿϴЅІЀϴ-
Ѕϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. ϾЇЉЁϹЁЅϾϼ ϼ ЅІϴϽЁϼ ЀϹϵϹ-
Ͽϼ, ϶ЄϴІϼ, ЃϴЄϾϹІ, ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЂІϸϹϿГІ ϶ЂЅЎϾ, ЀϹϵϹ-
ϿϹЁ ϿϴϾ, ϼϻϾЇЅІ϶ϹЁϼ ЃЂϾЄϼІϼГ ϼϿϼ ϵЂϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂϵЄϴ-
ϻЇ϶ϴІ ЃϹІЁϴ. ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІϹϻϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ 
ЁϴЃЂϹІϹ ϹϸЁϴ ϾЎЄЃϴ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼІϹ Ѕ ЁϹГ.

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɇɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Иɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɴхɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Иɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ȼɚɠɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɜɴɪхɧɨɫɬɢ

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪхɧɨɫɬɢ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɢɥɢ ɥɚɤ

95BG
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ВНИМАНИЕ
Нɟ ɧɚɫɨчɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɪɴɛɨɜɟ, ɬɴɣ 
ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɢ. Нɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣ-
ɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨчɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟ ɡɚɩɟчɚɬɚɧɢ ɞɴɪɜɟɧɢ 
ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.

ϣЄϼ ЁϼЅϾϼ ϶ЎЁЌЁϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ϻϴІЂЃϿϹІϹ ЅІЎϾϿϴІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼІϹ, ЃЄϹϸϼ ϶ЅϼЋϾЂ ЃЄϹϻ ϻϼЀϴІϴ, ϾϴІЂ ϿϹϾЂ 
ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЊГϿϴІϴ ЅІЎϾϿϹЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ. ϣЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ϼϻϵГϷ϶ϴІ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼГ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ-
Іϴ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ЅЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂІЂ.
ϡϴϾЄϴГ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄϹЊϴ Ѕ ЄЎЋ-
ЁϴІϴ ϸВϻϴ ϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂІЂ. ϛϴ ϼϻІϹϷϿГЁϹ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϼЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼϿϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ ϸЂ ЅЇЉЂ. 
ВНИМАНИЕ
Нɟ ɧɚɫɨчɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟчɚɬɚɧɢɬɟ ɦɟɫɬɚ 
ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɝɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ.

ϘВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЄϹЅЃ. ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЃϼЅІЂϿϹІ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϼ ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ:
– ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϼЄϼϻЀϼ ϼ ϷЎЁϾϼ ЂІ ЂϾϴЋϹЁϼ 

ϸЄϹЉϼ, ϾϴІЂ Ϸϼ ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ 
ІЂ 10-20 ЅЀ.

– ϻϴ ϶ϿϴϺЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ, ϾϴІЂ ЁϴЃЂϼІϹ 
ϾЎЄЃϴІϴ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ 
ЀϹϵϹϿϼІϹ Ѕ ЁϹГ.

КЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϵϿϼϻЂ Ϲ ІГ ϸϴ ϻϴЀЎЄЅϹЁЂІЂ ЀГЅІЂ, ІЂϿϾЂ-
϶ϴ ЃЂ-϶ϼЅЂϾ Ϲ ϹЈϹϾІЎІ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ, ІЎϽ ϾϴІЂ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴІϴ ϼ ЃϴЄϴІϴ Ѕϴ ЁϴϽ-϶ϼЅЂϾϼ Ёϴ ϼϻЉЂϸϴ Ёϴ 
ϸВϻϴІϴ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЄϴϾІϼЋЁЂ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЄЇϸ-
ЁЂ ϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ, ЈЇϷϼ, ϴЄЀϴІЇЄϼ, ϾϴЁϴϿϼ, ЇЀϼ϶ϴϿ-
ЁϼЊϼ, ІЂϴϿϹІЁϼ, ЍЂЄϼ ϼϿϼ ЄϴϸϼϴІЂЄϼ. ϣЄϹϸϼ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЅϼϿЁϼІϹ ϶ϴЄЂ϶ϼϾЂ϶ϼ ЂІϿϴϷϴЁϼГ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЁϴЃЄЎЅϾϴЁϼ Ѕ ЂЊϹІ, ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЃЂϸϹϽЅІ϶ϴ 5 
ЀϼЁЇІϼ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂϵϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ.

КЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϾϴІЂ ϸЂЃЎϿЁϹ-
ЁϼϹ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ. ϦϴϾϴ ϵϿϴϷЂϸϴЄϹЁϼϹ 
Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ ЀЂϷϴІ ϿϹЅЁЂ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЂІЅІЄϴЁϹЁϼϹ ϼ ЇЃЂ-
ЄϼІϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ.
ВНИМАНИЕ
Нɟ ɟ ɩɨɞхɨɞящɚ ɡɚ ɩɨчɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ чɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪхɧɨɫɬɢ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽ-

Ёϴ ϸВϻϴ.

ϥϼϿЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϾϴІЂ ϸЂЃЎϿЁϹ-
ЁϼϹ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ. 
ϥϼϿЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ ϼϻϿϼϻϴЁϹ Ёϴ 
ЃϴЄϴІϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ІГ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ, ЃЄЂϸЇЉ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЎϷϿϼ, ЈЇϷϼ ϼ І.Ё.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЅϼϿЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽ-

Ёϴ ϸВϻϴ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ.

ϠЂϿГ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ Ёϴ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ Љϴ϶ϿϼϹЁЂІЂ ЃЂϾЄϼ-
϶ϴϿЂ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЀϴϿϾϼ ЀϼϹЍϼ ЅϹ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϸЇЌϾϴϵϼЁϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴϿϴ.

ϣЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЀϼϹЍϼ ЅϹ ЅІϹЁЁϼ ϼ ЃЂϸЂ϶ϼ ЃЂϾЄϼІϼГ, 
ЁϴЃЄ. ϾϴЀϹЁЁϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ, ЃϿЂЋϾϼ ϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ ЂІ PVC. ϥϼϿ-
ЁЂ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЂϵЄϴϵЂІ϶ϴϽІϹ ϵϴ϶ЁЂ, 
ϻϴ ϸϴ ϶ЎϻϸϹϽЅІ϶ϴ ЃϴЄϴІϴ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ϶ЄϹЀϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϢЅІϴІЎЊϼІϹ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϼϿϼ ЃЂϸϸЎЄ-
ϺϴЍϼ ϹЀЇϿЅϼϼ, ϾЂϼІЂ ЂЍϹ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴІ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ, ЃЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ЁϹЄϴ϶ЁЂЀϹЄЁϼ ЀϹЅІϴ, ϾЂϼІЂ ЂϵϴЋϹ ϼϻЋϹϻ-
϶ϴІ ЃЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϾЎЄЃϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ.
1 ϡϴϷЎЁϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϾЎЄЃϴ ЃЂ ϸЎϿϺϼЁϴ ϼ ЃЂЅІϴ-

϶ϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϶ЎЄЉЇ ЁϹГ.
2 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ.
3 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾЄϴϼЍϴІϴ Ёϴ ϾЎЄЃϴІϴ ϶ ЂІ϶ЂЄϼІϹ.
4 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ.

ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЅϿϹϸ ЃЄϼϾϿВЋ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ.
 КЂІϹϿϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ Ѕ ϶Ђϸϴ ϼ ϸϴ ЅϹ ЄϴϻІЎЄЅϼ 

ЅϼϿЁЂ. ϣЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ЄϴϻІ϶ϴЄГІ ЂЅІϴІЎЊϼІϹ 
ЂІ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ, ЂЅІϴЁϴϿϼ ЃЂ ЃЂϸϴ Ёϴ ϾЂІϹϿϴ. 

 ϜϻϿϹϽІϹ ϶ЂϸϴІϴ.

ϦЎϽ ϾϴІЂ ЃЂ ЅІϹЁϼІϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹ ЂІϿϴϷϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ, ЁϼϹ 
ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴЀϹ ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ ЂІ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ Ёϴ 
ЅϿϹϸЁϼІϹ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ (ϣϤ=ЃЎϿЁϹЁϼГ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ):
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ ϸϹЅІϼϿϼЄϴЁϴ ϶Ђϸϴ ЂІ 
ІЎЄϷ. ЀЄϹϺϴ ЁϹ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹ-
ЁϼГ ϾϴЀЎϾ ϶ ϾЂІϹϿϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ϧ϶ЎЄϸЂЅІІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ 
ЁϴЇЋϼІϹ ЂІ ЅϿЇϺϵϴ ϖЂϸЂЅЁϴϵϸГ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЂІ ЂϵЍϼЁϴ-
Іϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ.
 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ϻϴЃЇЌϴϿϾϴ ϸϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ ϾЂІϹϿϴ.
 ϛϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅІϼϾЂ-

϶ϹІϹ ϻϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ Ёϴ KÄRCHER. 
ϣЄϼ ЃЄϼϷЂІ϶ГЁϹ Ёϴ ЄϴϻІ϶ЂЄϴ ϻϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴЁϹ Ёϴ 
϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ ϸЂϻϼЄϴЁϹ 
Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ.

ВНИМАНИЕ
Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɩɪɢ ɩɴɥɧɟɧɟɬɨ ɢ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɚɪɧɨ ɩɨчɢɫɬɜɚɧɟ. Рɚɡɬɜɨɪɴɬ ɫɪɟщɭ ɤɨ-
ɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɡяɞɟ чɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪх-
ɧɢɧɢ.
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϴϻІ϶ЂЄ ЅЄϹЍЇ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ ϶ ЄϹ-

ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϴϻІ϶ЂЄϴ ϸϴ ϸϹϽЅІ϶ϴ ϻϴ 
ЂϾЂϿЂ 8 ЋϴЅϴ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨ

Ⱦɸɡɚ ɡɚ ɩɚɪɚ / ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

Кɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

Иɡɩɥɚɤɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ

ϡϼ϶Ђ Ёϴ І϶ЎЄϸЂЅІ ° dH mmol/l ϣϤ
I ЀϹϾЂ 0-  7 0-1,3 35

II ЅЄϹϸЁЂ 7-14 1,3-2,5 30

III І϶ЎЄϸЂ 14-21 2,5-3,8 20

IV ЀЁЂϷЂ І϶ЎЄϸЂ >21 >3,8 15
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 ϥϿϹϸ 8 ЋϴЅϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϻϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ 
ЅϹ ϼϻϿϼ϶ϴ ЁϴЃЎϿЁЂ. ϦЎϽ ϾϴІЂ ϼЀϴ ЂЅІϴІЎЊϼ ЂІ 
ЄϴϻІ϶ЂЄϴ, ϾЂІϹϿЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃϿϴϾЁϹ ϸ϶ϴ-ІЄϼ ЃЎІϼ 
ЅЎЅ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГІ ϶ЅϼЋϾϼ ЂЅ-
ІϴІЎЊϼ ЂІ ЃЄϹЃϴЄϴІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁϼГ 
ϾϴЀЎϾ.

ϨϼϷЇЄϴ 
 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ ϾЂІϹϿϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
КЎЄЃϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϼ Љϴ϶ϿϼϹЁЂІЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ Ѕϴ ЃЄϹϸ϶ϴ-
ЄϼІϹϿЁЂ ϼϻЃЄϴЁϼ ϼ ЀЂϷϴІ ϸϼЄϹϾІЁЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ 
ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ.
 ϣϹЄϹІϹ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЃЂϸЂ϶ϼ ϾЎЄЃϼ ϼ Љϴ϶ϿϼϹЁϼ 

ЃЂϾЄϼ϶ϴϿϴ ϶ ЃϹЄϴϿЁГ ЃЄϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ 60°C. ϡϹ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЂЀϹϾЂІϼІϹϿ, ϻϴ ϸϴ ЀЂϺϹ ϾЎЄЃϼІϹ 
ϸЂϵЄϹ ϸϴ ЃЂϹЀϴІ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ. КЎЄЃϼІϹ Ѕϴ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЅЇЌϹЁϹ ϶ ЅЇЌϼϿЁГ.

ϠЁЂϷЂ ЋϹЅІЂ ЃЄϼЋϼЁϼІϹ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ Ѕϴ ϹϿϹЀϹЁІϴЄЁϼ 
ϼ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЀЂϺϹ ЅϴЀϼ ϸϴ Ϸϼ 
ЂІЅІЄϴЁϼІϹ. ϔϾЂ ЁϹ ЅІϹ ЅϼϷЇЄЁϼ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼІϹ ЁϹ Ѕϴ 
ЂЃϼЅϴЁϼ ІЇϾ, ЂϵЎЄЁϹІϹ ЅϹ ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ЂІ ЇЄϹϸϴ.

 ϘЂЃЎϿ϶ϴЁϹ Ѕ ϶Ђϸϴ

ϕЇІЂЁЎІ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ Ϲ ЂЅϼϷЇЄϹЁ ЅЎЅ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ϷЂЄϹ (ϵЇІЂЁ ϻϴ 

ЃϴЄϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁ).

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІІϴ ЂІ ϸВϻϴІϴ ϻϴ Ѓϴ-
Єϴ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϻϴ ЀϴϿϾЂ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІІϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ 

ϻϴ ЃϴЄϴ.

 ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЇЄϹϸЎІ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЂϵЄЎЍϴ ЃЄϹϾϴϿϹЁЂ ЁϴЅІЄϴЁϼ (ЀϴϾЅ. ЎϷЎϿ 30°). 

Заɩаɡваɦе ɫɢ ɩɪавɨɬɨ ɧа ɬехɧɢчеɫкɢ ɢɡɦеɧе-
ɧɢя!

Ƚɪɢɠɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɇɚɦɚɥɟɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ɉɨ ɭɪɟɞɚ ɢɦɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.

ɉɚɪɚɬɚ ɧɚɦɚɥɹɜɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ / ɧɹɦɚ ɩɚɪɚ
Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Бɭɬɨɧɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɧɚɬɢɫɧɟ.

Ⱦɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɡɚɩɭшɟɧɚ

ȼɢɫɨɤɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ

Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɡɚхɪɚɧɜɚɧɟ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ 220-240

1~50-60
V
Hz

ϗЄϴϸЇЅ Ёϴ ϻϴЍϼІϴ IP X4

КϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ I

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ϡϴϷЄϹ϶ϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ 1200 W

ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЀϴϾЅ. 0,3 MPa

ϖЄϹЀϹ ϻϴ ЃЂϸϷЄГ϶ϴЁϹ 3 ЀϼЁЇІϼ
КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ
ϣЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂ ЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ 35 Ϸ/ЀϼЁ
ϙϸЁЂϾЄϴІЁЂ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ 
ЀϴϾЅ.

80 Ϸ/ЀϼЁ

Ɋɚɡɦɟɪɢ
ϢϵϹЀ
ϣϴЄϹЁ ϾЂІϹϿ

250 ЀϿ

КЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ 200 ЀϿ
ϘЎϿϺϼЁϴ 321 ЀЀ
ШϼЄЂЋϼЁϴ 127 ЀЀ
ϖϼЅЂЋϼЁϴ 186 ЀЀ
ϦϹϷϿЂ (ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ) 1,5 ϾϷ
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Väga austatud klient,
Enne seadme esmakordset kasutamist lu-
gege see originaalkasutusjuhend ja juu-
resolevad ohutusnõuded läbi. Toimige 

vastavalt. Hoidke need mõlemad vihikud hilisemaks ka-
sutamiseks või järgmisele omanikule alles.

Kasutage aurupuhastit eranditult kodumajapidamises.
Seade on ette nähtud auruga puhastamiseks ning seda 
võib kasutada koos sobivate tarvikutega selles kasutus-
juhendis kirjeldatud viisil. Puhastusvahendit ei ole vaja. 
Pidage kinni ohutusnõuetest.

Pakendmaterjalid on taaskasutatavad. Palun 
ärge visake pakendeid majapidamisprahi hulka, 
vaid suunake need taaskasutusse.
Vanad seadmed sisaldavad taaskasutatavaid 
materjal, mis tuleks suunata taaskasutusse. Pa-
lun likvideerige vanad seadmed seetõttu vasta-
vate kogumissüsteemide kaudu.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Kasutage eranditult KÄRCHERi originaalvaruosi. Varu-
osade loend on käesoleva kasutusjuhendi lõpus.

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. 
Kontrollige lahti pakkides paki sisu.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikahjustuste korral 
teatage palun kaupmehele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad rikked kõrvalda-
me garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palume pöörduda 
müüja või lähima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu tõendava dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).

 Jooniseid vt volditaval leheküljel!

 Joonised vt lk 2

Joonis 
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
 Valage katlasse maksimaalselt 200 ml värsket 

kraanivett.

Joonis 
 Kruvige turvalukk kohale.

Joonis 
 Torgake võrgupistik seinakontakti.

Põleb roheline märgutuli.

Joonis 
 U. 3 minuti pärast on aurupuhasti tööks valmis.

Joonis 
 Ühendage tarvikud aurudüüsi või aurupüstoliga.

Joonis 
 Suruge lapselukk ülespoole (auruklahv vabaneb 

lukustusest).
 Vajutage auruklahvile.

Aurupuhasti on tööks valmis.

Sisukord

Seadme osad ET 5
Lühijuhend ET 5
Käitamine ET 6
Tarvikute kasutamine ET 6
Korrashoid ja tehnohooldus ET 7
Abi häirete korral ET 8
Tehnilised andmed ET 8

Sihipärane kasutamine

Keskkonnakaitse

Varuosad

Tarnekomplekt

Garantii

Seadme osad

A1 Turvalukk
A2 Vee täiteava
A3 Auruklahv
A4 Lapsekaitse
A5 Kandekäepide
A6 Toitepistikuga toitekaabel
A7 Kaablihoidik
A8 Märgutuli (roheline) – võrgupinge on olemas
A9 Aurukatel / veepaak
A10 Aurudüüs
A11 Luku vabastusklahv

B1 Aurupüstol
B2 Luku vabastusklahv
B3 Auruvoolik
B4 Aurupistik

C1 Punktdüüs
C2 Ümar hari
C3 Power-düüs

D1 Käsidüüs

D2 Froteekate

E1 Pikendustorud (2 tükki) 
E2 Luku vabastusklahv

F1 Põrandadüüs

F2 Kinnitusklamber

F3 Põrandalapp

G1 Tarvikute kott

Lühijuhend
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Joonised  - 
 Vajadusel ühendage vajalik tarvik (vt ptk „Tarvikute 

kasutamine“) aurudüüsi või aurupüstoliga. 
 Selleks torgake tarvikuu lahtine ots aurudüüsile või 

aurupüstolile ning lükake nii kaugele peale, kuni 
aurudüüsi või aurupüstoli lukustusklahv fikseerub 
asendisse.

Joonis 
 Kasutage vajaduse korral pikendustorusid. Selleks 

ühendage üks või mõlemad pikendustorud auru-
püstoliga. Lükake vajalikud tarvikud pikendustoru 
vabale otsale.

 Suruge lapselukku allapoole (auruklahv lukustub).
Joonis 
 Lisaseadmete äravõtmiseks vajutage lukustusse 

vabastusklahvi ja tõmmake lisaseade ära.

Märkused
 Kui kasutate pidevalt kaubanduses saadaolevat 

destilleeritud vett, ei ole dekaltsifikatsioon vajalik.
 Soe vesi lühendab kütmisaega.
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
 Valage katlasse maksimaalselt 200 ml värsket 

kraanivett.
 Kruvige turvalukk uuest seadme külge. 

 Seade asetada kõvale pinnale.
 Torgake võrgupistik seinakontakti.

Märgutuli peab põlema.
Märkus
U. 3 minuti pärast on aurupuhasti tööks valmis.
 Suruge lapselukku ülespoole.
 Vajutage auruhoovale, et auru välja tuleks.
Märkused
 Esmakordsel kasutuselevõtul võib aurudüüsist väl-

juda väike suitsupilv! Seade vajab lühikest käivitu-
misaega. Alguses väljub auru väga ebaühtlaselt ja 
aur on märg, esineda võib ka üksikuid veetilkasid. 
Järkjärgult tuleb üha rohkem auru, kuni u. ühe mi-
nuti pärast saavutatakse maksimaalne kogus.

 Hoiduge puhastamise käigus seadet liigselt küljele 
kallutamast (maks. nurk 30°). 
Aurupuhasti „sülitab“ muidu vett.

Vee lisamine katlasse on vajalik, kui töö käigus auruko-
gus väheneb, kuni lõpuks ei tule enam üldse auru.
Märkus
Turvalukku ei saa avada, kui katlas on veel natuke rõh-
ku.
Joonis 
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Vajutage auruklahvile, kuni auru enam ei eraldu. 

Seadme katlas ei olen nüüd rõhku.
 Suruge lapselukku allapoole.
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
 Valage katlasse maksimaalselt 200 ml värsket 

kraanivett.
 Kruvige turvalukk uuest seadme külge. 
 Torgake võrgupistik seinakontakti.

 Suruge lapselukku ülespoole.
Aurupuhasti on tööks valmis.

Joonis 
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Vajutage auruklahvile, kuni auru enam ei eraldu. 

Seadme katlas ei olen nüüd rõhku.
 Suruge lapselukku allapoole.

Joonis 
 Vesi välja valada.
Joonis 
 Kerige toitekaabel ümber veepaagi ja kinnitage 

kaablihoidikuga.
 Laske tarvikul kuivada ja paigutage seejärel tarvi-

kute kotti.
 Hoidke seadet kuivas ja külmakindlas kohas.

Soovitame enne aurupuhasti kasutamist põrand puh-
taks pühkida või tõmmata. Nii ei ole põrandal juba enne 
märgpuhastust mustust/lahtisi osakesi.

Enne aurupuhastiga käsitlemist palume alati kontrollida 
mõnes varjatud kohas, kas tekstiilpind talub auruga kä-
sitlemist: auruga niisutada, kuivada lasta ja lõpuks kont-
rollida värvi või vormi muutumist.

Lakitud või plastiga kaetud pindade, nt köögi- jm möö-
bel, uksed, parkett, võivad eralduda vaha, mööblipoli-
tuur, plastkatted või värv ja tekkida plekid. Nende pinda-
de puhastamisel niisutage lappi kergelt auruga ja pühki-
ge pinnad lapiga puhtaks.
TÄHELEPANU
Ärge suunake auru liimitud servadele, sest serv võib 
lahti tulla. Ärge kasutage seadet töötlemata puit- või 
parkettpindade puhastamiseks.

Kui välistemperatuur on madal, eriti talvel, soojendage 
aknaklaasi, aurutades kogu klaasipinda kergelt. Nii väl-
dite pealispinnas tekkivaid pingeid, mis võivad põhjus-
tada klaasi purunemise.
Seejärel puhastage aknapinda, kasutades tekstiilkatte-
ga käsidüüsi. Tõmmake vesi aknaklaasilt vastava kum-
mist harjaga maha või pühkige pind kuivaks. 
TÄHELEPANU
Ärge suunake auru aknaraami tihendatud kohtadele, et 
neid mitte kahjustada.

Aurudüüsi või aurupüstolit võib kasutada ka ilma tarvi-
kuta:
– lõhna ja kortsude eemaldamiseks rippuvatest riide-

esemetest, aurutades neid 10-20 cm kauguselt.
– niiskeks tolmupühkimiseks, aurutades lappi lühi-

dalt ja pühkides siis sellega mööblit.

Käitamine

Lisavarustuse monteerimine

Tarvikute mahavõtmine

Vee sissevalamine

Seadme sisselülitamine

Vee lisamine

Seadme väljalülitamine

Seadme ladustamine

Tarvikute kasutamine

Tähtsaid näpunäiteid kasutamiseks

Põrandapindade puhsatamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine

Värvitud ja lakitud pindade puhastamine

Klaasi puhastamine

Aurudüüs / aurupüstol
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Mida lähemal on see määrdunud kohale, seda suurem 
on puhastamise mõju, sest düüsi otsas on aur kõige tu-
gevam ja temperatuur kõige kõrgem. Eriti praktiline ras-
kesti ligipääsetavate kohtade, vuukide, armatuuride, 
äravoolude, kraanikausside, WC, žalusiide ja radiaato-
rite puhastamiseks. Tugevaid katlakivi ladestusi võib 
enne auruga puhastamist piserdada äädika või sidrun-
happega, lasta 5 minutit mõjuda ja seejärel aurustuda.

Ümmarguse harja võib paigaldada täiendavalt punkt-
düüsile. Nii on harjates kergem eemaldada rasket mus-
tust.
TÄHELEPANU
Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Power-düüsi võib paigaldada täiendavalt punktdüüsile. 
Power-düüs suurendab auru väljavoolamiskiirust. See-
tõttu sobib see hästi eriti raske mustuse eemaldami-
seks, nurkade, vuukide jne puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage power-düüs sarnaselt ümmarguse harja-

ga punktdüüsile.

Palume tõmmata käsiotsakule froteekate. Eriti sobiv 
väikeste pestavate pindade, dušikabiinide ja peeglite 
jaoks.

Sobib kõigile pestavatele seina- ja põrandakatetele, nt 
kivipõrandatele, plaaditud ja PVC-põrandatele. Töötage 
tugevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
Märkus
Puhastusvahendite või hooldusvedelike jäägid, mis on 
veel puhastataval pinnal, võivad auruga puhastamisel 
põhjustada määrdunud kohti, mis aga mitmekordse kä-
sitlemise järel kaovad.
Joonis 
 Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi otsa.
1 Voltige põrandalapp pikuti kokku ja asetage põran-

dadüüs sellele.
2 Avage kinnitusklambrid.
3 Pange lapi otsad avadesse.
4 Sulgege kinnitusklambrid.

Pärast töö lõpetamist loputage aurupuhasti katelt.
 Täitke katel veega ja raputage tugevasti. Seeläbi 

tuleb lahti katla põhja kogunenud lubi. 
 Vesi välja valada.

Kuna katlakivi ladestub ka seadmesse, soovitame sea-
det järgmiste ajavahemike tagant dekaltsifitseerida 
(KT=katlatäis):
Märkus
Kui kasutate pidevalt kaubanduses saadaolevat destil-
leeritud vett, ei ole dekaltsifikatsioon vajalik.

Märkus
Kraanivee kareduse saate teada veemajandusametist 
või linna veevärgist.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Laske seadmel jahtuda.
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
Joonis 
 Tühjendage katel täielikult veet.
 Kasutage katlakivi eemaldamiseks KÄRCHERi 

katlakivi eemaldamise pulki. Katlakivi eemaldusva-
hendi lahust valmistades jälgige pakendil olevaid 
doseerimisandmeid.

TÄHELEPANU
Ettevaatust aurupuhasti täitmisel ja tühjendamisel. Lub-
jaeemaldusvahend võib rikkuda õrnu pindu.
 Täitke katel lubjaeemaldusvahendiga ja laske lahu-

sel umbes 8 tundi mõjuda.
 8 tundi pärast valage kogu dekaltsifitseerimisva-

hendi lahus välja. Seadme katlasse jääb veel väike 
kogus lahust, seetõttu loputage katelt kaks kuni 
kolm korda külma veega, et eemaldada kõik dekalt-
sifitseerimise jäägid.

Joonis 
 Tühjendage katel täielikult veet.

Märkus
Põrandalapp ja froteekate on juba eelnevalt pestud ning 
neid võib kohe aurupuhastiga töötades kasutada.
 Peske määrdunud põrandalappe ja froteekatteid 

pesumasinas 60°C juures. Ärge kasutage loputus-
vahendit, et mustus haakuks lappidega paremini. 
Lappe võib kuivatis kuivatada.

Punktdüüs

Ümar hari

Power-düüs

Käsidüüs

Põrandadüüs

Korrashoid ja tehnohooldus

Katla loputamine

Katla dekaltsifitseerimine

Karedusvahemik ° dH mmol/l KT

I pehme 0-  7 0-1,3 35

II keskmine 7-14 1,3-2,5 30

III kõva 14-21 2,5-3,8 20

IV väga kõva >21 >3,8 15

Tarvikute hooldamine
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Häiretel on tihti lihtsad põhjused, mille te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud häire/abi puhul pöörduge palun tun-
nustatud klienditeeninduse poole.

 Eemaldage katlakivi.

 Lisage vett.

Auruklahv on kaitstud lapselukuga.
 Suruge lapselukk ülespoole (auruklahv vabaneb 

lukustusest).

 Eemaldage aurudüüsilt tarvik.
 Puhastage aurusisendit.
 Lülitage seade korraks tööle.
 Torgake tarvik jälle aurudüüsile.

 Hoiduge puhastamise käigus seadet liigselt küljele 
kallutamast (maks. nurk 30°). 

Tehniliste muudatuste õigused reserveeritud!

Abi häirete korral

Vähenenud aurukogus

Seade on lupjunud.

Auru kogus väheneb töö käigus / auru ei tule

Aurukatlas ei ole vett.

Auruklhvi ei saa alla vajutada.

Aurudüüs ummistunud

Vabaneb palju vett

Tehnilised andmed

Elektriühendus

Pinge 220-240
1~50-60

V
Hz

Kaitseaste IP X4

Elektriohutusklass I

Jõudluse andmed

Küttevõimsus 1200 W

Töörõhk, maks. 0,3 MPa

Kuumenemisaeg 3 minutit

Aurukogus

Püsiaur 35 g/min

Aurupahvak max. 80 g/min

Mõõtmed

Maht
Aurukatel

250 ml

Täitekogus 200 ml

Pikkus 321 mm

Laius 127 mm

Kõrgus 186 mm

Kaal (ilma tarvikuteta) 1,5 kg
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Godājamais klient,
Pirms uzsākt aparāta lietošanu, izlasiet šo 
oriģinālo lietošanas instrukciju un pievie-
notos drošǁbas norādǁjumus. Rǁkojieties 

saskaņā ar tiem. Saglabājiet abus izdevumus vēlākai iz-
mantošanai vai nodošanai nākošajam ǁpašniekam.

Izmantojiet tvaika tǁrǁtāju tikai privātā mājsaimniecǁbā.
Aparāts ir paredzēts tǁrǁšanai ar tvaiku un to atbilstoši 
aprakstam šajā lietošanas instrukcijā var izmantot kopā 
ar piemērotiem piederumiem. Tǁrǁšanas lǁdzeklis nav 
nepieciešams. ǀpaši ievērojiet drošǁbas norādǁjumus.

Iepakojuma materiālus ir iespējams atkārtoti 
pārstrādāt. Lūdzu, neizmetiet iepakojumu kopā 
ar mājsaimniecǁbas atkritumiem, bet gan nogā-
dājiet to vietā, kur tiek veikta atkritumu otrreizējā 
pārstrāde.
Nolietotās ierǁces satur noderǁgus materiālus, 
kurus iespējams pārstrādāt un izmantot atkārto-
ti. Tādēǌ lūdzam utilizēt vecās ierǁces ar atbilsto-
šu savākšanas sistēmu starpniecǁbu.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atradǁsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Izmantojiet tikai oriģinālās KÄRCHER rezerves daǌas. 
Pārskatu pār rezerves daǌām Jūs varat atrast šǁs lieto-
šanas pamācǁbas beigās.

Jūsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots uz iepako-
juma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai saturs ir pilnǁgs.
Ja trūkst piederumi vai transportēšanas laikā radušies 
bojājumi, lūdzu, informējiet tirgotāju.

Katrā valstǁ ir spēkā mūsu uzņēmuma atbildǁgās sa-
biedrǁbas izdotie garantijas nosacǁjumi. Garantijas ter-
miņa ietvaros iespējamos Jūsu iekārtas darbǁbas trau-
cējumus mēs novērsǁsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamǁbas gadǁjumā ar pirkumu apliecinošu do-
kumentu griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarota-
jā klientu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

Šajā lietošanas instrukcijā ir aprakstǁts maksimāli iespē-
jamais aprǁkojums. Atkarǁbā no modeǌa piegādes kom-
plektā ir atšķirǁbas (skatǁt iepakojumu).

 Attēlus skatǁt atlokāmajā lapā!

 Attēlus skatiet 2. lapā

Attēls 
 Noskrūvēt no aparāta drošǁbas aizslēgu.
 Iepildiet katlā maksimāli 200 ml tǁra ūdens no 

ūdensvada.

Attēls 
 Ieskrūvējiet drošǁbas aizslēgu.

Attēls 
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.

Deg zaǌa kontrollampiņa.

Attēls 
 Pēc apm. 3 minūtēm tvaika tǁrǁtājs ir gatavs dar-

bam.

Attēls 
 Pievienojiet piederumus tvaika sprauslai jeb tvaika 

pistolei.

Satura rādǁtājs

Aparāta apraksts LV 5
ǀsa lietošanas instrukcija LV 5
Darbǁba LV 6
Pierǁču lietošana LV 6
Kopšana un tehniskā apkope LV 7
Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu gadǁjumā LV 8
Tehniskie dati LV 8

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Vides aizsardzǁba

Rezerves daļas

Piegādes komplekts

Garantija

Aparāta apraksts

A1 Drošǁbas aizslēgs

A2 ǝdens iepildes atvere

A3 Tvaika padeves poga

A4 Bērnu aizsardzǁbas mehānisms

A5 Rokturis aparāta pārnēsāšanai 

A6 Tǁkla pieslēguma kabelis ar kontaktdakšu

A7 Kabeǌa turētājs

A8 Kontrollampa (zaǌa) - ierǁce pieslēgta strāvas pa-
devei

A9 Tvaika katls / ūdens tvertne

A10 Tvaika sprausla

A11 Atbloķēšanas poga

B1 Tvaika pistole

B2 Atbloķēšanas poga

B3 Tvaika padeves šǌūtene

B4 Tvaika pierǁces kontaktspraudnis

C1 Reaktǁvā punktsprausla

C2 Apǌojošā suka

C3 Power sprausla

D1 Rokvadǁbas sprausla

D2 Frotē auduma pārvalks

E1 Pagarinātājcaurules (2 caurules)

E2 Atbloķēšanas poga

F1 Sprausla grǁdas tǁrǁšanai

F2 Turētājskavas

F3 Drāna grǁdas mazgāšanai

G1 Piederumu soma

ǀsa lietošanas instrukcija
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Attēls 
 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža augšdaǌu (atblo-

ķēta tvaika padeves poga).
 Nospiediet tvaika padeves pogu.

Tvaika tǁrǁtājs ir gatavs lietošanai.

Attēli  - 
 Vajadzǁbas gadǁjumā savienojiet nepieciešamos 

piederumus (skatǁt nodaǌu "Piederumu lietošana") 
ar tvaika sprauslu jeb tvaika pistoli. 

 Lai to izdarǁtu, piederuma vaǌējo galu uzspraudiet 
uz tvaika sprauslas jeb tvaika pistoles un bǁdiet to 
tik tālu, lǁdz nofiksējas tvaika sprauslas jeb tvaika 
pistoles atbloķēšanas poga.

Attēls 
 Nepieciešamǁbas gadǁjumā izmantojiet pagarinātā-

jcauruli. Šim nolūkam savienojiet vienu vai divas 
pagarinātājcaurules ar tvaika pistoli. Darba proce-
sam nepieciešamās pierǁces uzbǁdiet uz brǁvā pa-
garinātājcaurules gala.

 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža lejasdaǌu (bloķē-
ta tvaika padeves poga).

Attēls 
 Lai atvienotu pierǁču detaǌas, piespiediet atbloķē-

šanas pogu un atdaliet detaǌas vienu no otras.

Norādǁjumi
 Pastāvǁgi izmantojot tirdzniecǁbā pieejamo destilē-

to ūdeni, katla atkaǌķošana nav nepieciešama.
 Silts ūdens saǁsina uzsildǁšanas laiku.
 Noskrūvēt no aparāta drošǁbas aizslēgu.
 Iepildiet katlā maksimāli 200 ml tǁra ūdens no 

ūdensvada.
 Drošǁbas aizslēgu atkal stingri uzskrūvējiet uz ierǁ-

ces. 

 Novietojiet ierǁci uz cietas pamatnes.
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.

Jādeg kontrollampiņai.
Norāde
Pēc apm. 3 minūtēm tvaika tǁrǁtājs ir gatavs darbam.
 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža augšdaǌu.
 Nospiediet tvaika padeves sviru, lai no tās izplūstu 

tvaiks.
Norādǁjumi
 Pirmajā lietošanas reizē no tvaika sprauslas var iz-

plūst neliels dūmu mutulis. Aparātam ir nepiecie-
šams ǁss iestrādes laiks. Sākumā tvaiks izplūst ǌoti 
nevienmērǁgi un tas ir mitrs, var izpilēt arǁ dažas 
ūdens piles. Izplūstošais tvaika daudzums pakāpe-
niski palielinās, lǁdz apm. pēc 1 minūtes ir sa-
sniegts maksimālais daudzums.

 Tǁrǁšanas darbu laikā nesagāziet aparātu par 
daudz uz sāniem (maks. 30° leņķǁ). 
Citādi tvaika tǁrǁtājs "spǌaus" ūdeni.

Katlā nepieciešams papildināt ūdens daudzumu, ja dar-
ba laikā tvaika daudzums samazinās un visbeidzot tvai-
ka vairs nav vispār.
Norāde
Drošǁbas aizslēgu nevar atvērt tik ilgi, kamēr katlā vēl ir 
neliels spiediens.
Attēls 
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 Spiediet tvaika padeves pogu, lǁdz vairs neizplūst 

tvaiks. Tagad aparāta tvaika katls vairs neatrodas 
zem spiediena.

 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža lejasdaǌu.
 Noskrūvēt no aparāta drošǁbas aizslēgu.
 Iepildiet katlā maksimāli 200 ml tǁra ūdens no 

ūdensvada.
 Drošǁbas aizslēgu atkal stingri uzskrūvējiet uz ierǁ-

ces. 
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.
 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža augšdaǌu.

Tvaika tǁrǁtājs ir gatavs lietošanai.

Attēls 
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 Spiediet tvaika padeves pogu, lǁdz vairs neizplūst 

tvaiks. Tagad aparāta tvaika katls vairs neatrodas 
zem spiediena.

 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža lejasdaǌu.

Attēls 
 Izlejiet ūdeni.
Attēls 
 Aptiniet elektrǁbas vadu ap ūdens tvertni un nostip-

riniet ar kabeǌu turētāju.
 ǋaujiet piederumiem nožūt un pēc tam noglabājiet 

piederumu somā.
 Glabājiet ierǁci sausā un no sala drošā vietā.

Pirms tvaika tǁrǁtāja izmantošanas ieteicams grǁdu iz-
slaucǁt un izsūkt. Tādējādi grǁda pirms mitrās tǁrǁšanas 
būs jau attǁrǁtā no putekǌiem/netǁrumu daǌiņām.

Pirms apstrādes ar tvaika tǁrǁtāju vienmēr pārbaudiet 
tekstilizstrādājuma izturǁbu kādā neredzamā vietā: vis-
pirms to apstrādājiet ar tvaiku, tad ǌaujiet izžūt un pēc 
tam pārbaudiet, vai nav novērojamas krāsas vai formas 
izmaiņas.

Tǁrot krāsotas vai ar sintētiskiem materiāliem pārklātas 
virsmas, kā, piem., virtuves un dzǁvojamās istabas mē-
beles, durvis, parketu, var atdalǁties vasks, mēbeǌu po-
litūra, sintētiskais pārklājums vai krāsa vai veidoties trai-
pi. Tǁrot šǁs virsmas, apstrādājiet ar tvaiku lupatiņu un 
notǁriet virsmu ar to.
IEVƜRƮBAI
Nevērsiet strūklu pret līmētām šķautnēm, pretējā gadī-
jumā līmējums var atlīmēties. Nelietojiet ierīci uz nepār-
klātas koksnes un parketa grīdām.

Darbǁba

Piederumu montāža

Pierǁču atvienošana

ǝdens uzpilde

Ierǁces ieslēgšana

Atkārtota ūdens uzpilde 

Izslēdziet ierǁci

Aparāta uzglabāšana 

Pierǁču lietošana

Svarǁgi norādǁjumi par pierǁču lietošanu

Grǁdas virsmu tǁrǁšana

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Virsmu ar speciālu pārklājumu vai lakotu virsmu 
tǁrǁšana

103LV



– 7

Ja ārā ir pazemināta gaisa temperatūra, ǁpaši ziemā, 
sasildiet loga stiklu, visu virsmu nedaudz apsmidzinot ar 
tvaiku. Tādā veidā tiek novērsta spriedzes rašanās uz 
stikla virsmas, kas var izraisǁt stikla plǁšanu.
Pēc tam notǁriet loga virsmu ar rokas sprauslu un pār-
valku. Loga atbrǁvošanai no ūdens izmantojiet logu tǁrǁ-
tāju vai nosusiniet virsmas sausas. 
IEVƜRƮBAI
Nevērsiet tvaiku pret ar aizsargpārklājumu apstrādāta-
jām loga vietām pie loga rāmja, lai netiktu bojāts aizsar-
gpārklājums.

Tvaika sprauslu jeb tvaika pistoli var izmantot arǁ bez 
piederumiem, piemēram:
– lai neitralizētu nepatǁkamas smakas un izlǁdzinātu 

locǁjumu vietas piekarinātos apģērbu gabalos, tos 
apstrādājot ar tvaiku no 10-20 cm attāluma.

– putekǌu notǁrǁšanai ar samitrinātu drānu, vispirms 
nedaudz apstrādājot ar tvaiku drānu un tad ar to tǁ-
rot mēbeles.

Jo tuvāk tā atrodas netǁrajai vietai, jo lielāka ir tǁrǁšanas 
efektivitāte, un tas ir tādēǌ, ka sprauslas izejā ir visaugs-
tākā temperatūra un vislielākais tvaiks. ǀpaši piemērota 
grūti pieejamu vietu, salaidumvietu, armatūras, noteku, 
izlietņu, klozetpodu, žalūziju vai radiatoru tǁrǁšanai. Stip-
rus kaǌķa nogulsnējumus pirms tǁrǁšanas ar tvaiku var 
apslacǁt ar etiķi vai citronskābi, ǌaut tam 5 min iedarbo-
ties un pēc tam ar tvaiku attǁrǁt.

Apaǌo suku var uzmontēt kā punktsprauslas papildinā-
jumu. Izmantojot to, vieglāk ir notǁrǁt noturǁgus netǁru-
mus.
IEVƜRƮBAI
Nav piemērota jutīgu virsmu tīrīšanai.
Attēls 
 Nostipriniet apaǌo suku uz punktsprauslas.

Power sprauslu var uzmontēt kā punktsprauslas papil-
dinājumu. 
Power sprausla palielina tvaika izplūdes ātrumu. Tādēǌ 
tā ir labi piemērota ǁpaši noturǁgu netǁrumu tǁrǁšanai, stū-
ru, salaidumvietu izpūšanai utt.
Attēls 
 Nostipriniet Power sprauslu atbilstoši apaǌajai su-

kai uz punktsprauslas.

Lūdzu, uzvelciet frotē pārvalku pāri rokvadǁbas spraus-
lai. ǀpaši tas ir piemērots mazām, nomazgājamām virs-
mām, duškabǁnēm un spoguǌiem.

Piemērots visiem mazgājamajiem sienas un grǁdas se-
gumiem, piem., akmens grǁdām, flǁzēm, PVC grǁdām. 
ǋoti netǁras virsmas apstrādājiet lēni, lai tvaiks var ilgāk 
uz tām iedarboties.
Norāde
Tǁrǁšanas lǁdzekǌa paliekas vai kopšanas emulsijas, ku-
ras vēl atrodas uz tǁrāmās virsmas, tǁrot ar tvaiku, var ra-
dǁt svǁtras, taču atkārtotas lietošanas rezultātā tās iz-
zūd.

Attēls 
 Piestipriniet grǁdas mazgāšanas drānu pie grǁdas 

mazgāšanas sprauslas.
1 Salokiet grǁdas mazgāšanas drānu garenvirziernā 

un uz tās uzlieciet sprauslu grǁdas mazgāšanai.
2 Atveriet turētājskavas.
3 Drānas galus ielieciet atvērumos.
4 Aizveriet turētājskavas.

Tvaika tǁrǁtāja katlu pēc darba beigām izskalojiet.
 Uzpildiet katlu ar ūdeni un spēcǁgi kratiet to. Tādē-

jādi no katla pamatnes atdalās kaǌķa nogulsnējumi. 
 Izlejiet ūdeni.

Tā kā aparātā nogulsnējas kaǌķis, mēs iesakām veikt 
aparāta atkaǌķošanu, ievērojot zemāk minētos intervā-
lus (TU=tvertnes uzpildes reizes):
Norāde
Pastāvǁgi izmantojot tirdzniecǁbā pieejamo destilēto 
ūdeni, katla atkaǌķošana nav nepieciešama.

Norāde
Informāciju par mājsaimniecǁbā lietotā krāna ūdens cie-
tǁbas pakāpi jūs varat iegūt vietējā ūdenssaimniecǁbas 
pārvaldē vai pašvaldǁbā.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 ǋaut aparātam atdzist.
 Noskrūvēt no aparāta drošǁbas aizslēgu.
Attēls 
 Atlikušo ūdeni pilnǁbā izlejiet no katla.
 Atkaǌķošanai izmantojiet KÄRCHER atkaǌķošanas 

stienǁšus. Izmantojot atkaǌķošanas šķǁdumu, ievē-
rojiet uz iepakojuma dotos dozēšanas norādǁju-
mus.

IEVƜRƮBAI
Uzpildot vai iztukšojot tvaika tīrītāju, ievērojiet piesardzī-
bu. Atkaļķošanas līdzekļa šķīdums var sabojāt sensitī-
vas virsmas.
 Iepildiet atkaǌķošanas lǁdzekǌa šķǁdumu katlā un at-

stājiet iedarboties aptuveni 8 stundas.
 Pēc 8 stundām izlejiet visu atkaǌķošanas šķǁdumu 

no katla. Pēc izliešanas ierǁces katlā vēl paliek ne-
daudz šķǁduma, tāpēc izskalojiet katlu 2-3 reizes ar 
aukstu ūdeni, lai likvidētu visas atkaǌķotāja atliekas.

Attēls 
 Atlikušo ūdeni pilnǁbā izlejiet no katla.

Norāde
Grǁdas tǁrǁšanas drāna un frotē auduma pārvalks jau ir 
iepriekš izmazgāti, un tāpēc tos darbam ar tvaika tǁrǁtāju 
var izmantot uzreiz.
 Netǁras grǁdas tǁrǁšanas drānas un frotē pārvalkus 

mazgājiet veǌas mašǁnā 60°C temperatūrā. Nelieto-
jiet veǌas mǁkstinātāju, lai drānas nezaudētu labo 
netǁrumu savākšanas spēju. Drānas ir piemērotas 
žāvēšanai veǌas žāvētājā.

Stikla virsmu tǁrǁšana

Tvaika sprausla / tvaika pistole

Reaktǁvā punktsprausla

Apļojošā suka

Power-sprausla

Rokvadǁbas sprausla

Sprausla grǁdas tǁrǁšanai

Kopšana un tehniskā apkope

Tvaika katla skalošana

Tvaika katla atkaļķošana

Cietǁbas pakāpe ° dH mmol/l TU

I mǁksts 0-  7 0-1,3 35

II vidējs 7-14 1,3-2,5 30

III ciets 14-21 2,5-3,8 20

IV ǌoti ciets >21 >3,8 15

Pierǁču kopšana
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Kǌūmju cēloņi bieži vien ir vienkārši, un Jūs tos varat no-
vērst pats, izmantojot zemāk minēto pārskatu. Ja Jums 
rodas šaubas par kǌūmes cēloni vai, ja konstatētā kǌūme 
šeit nav minēta, vērsieties pilnvarotā klientu apkalpoša-
nas centrā.

 Atkaǌķojiet aparātu.

 Uzpildiet ūdeni.

Tvaika padeves pogu bloķē bērnu drošǁbas slēdzis.
 Nospiediet bērnu drošǁbas slēdža augšdaǌu (atblo-

ķēta tvaika padeves poga).

 Noņemiet no tvaika sprauslas piederumus.
 Iztǁriet sprauslas uzgali.
 Uz ǁsu brǁdi iedarbiniet aparātu.
 Uzspraudiet piederumus atpakaǌ uz tvaika spraus-

las.

 Tǁrǁšanas darbu laikā nesagāziet aparātu par 
daudz uz sāniem (maks. 30° leņķǁ). 

RezervƝtas tiesƯbas veikt tehniskas izmaiņas!

Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu 
gadǁjumā

Samazināts tvaika daudzums

Aizkaļķojies aparāts.

Strādājot samazinās tvaiks / nav tvaika

ǝdens tvertnē nav ūdens.

Nevar nospiest tvaika padeves pogu.

Aizsprostota tvaika sprausla

Izplūst liels daudzums ūdens

Tehniskie dati

Elektropadeve

Spriegums 220-240
1~50-60

V
Hz

Aizsardzǁbas lǁmenis IP X4

Aizsardzǁbas klase I

Tehniskie dati attiecǁbā uz jaudu

Karsēšanas jauda 1200 W

Maksimālais darba spiediens 0,3 MPa

Uzkaršanas laiks 3 Minūtes

Tvaika daudzums

Pastāvǁga tvaika padeve 35 g/min

Maks. tvaika plūsma 80 g/min

Izmēri

Tilpums
Tvaika ģenerators

250 ml

Tilpums 200 ml

Garums 321 mm

Platums 127 mm

Augstums 186 mm

Svars (bez pierǁcēm) 1,5 kg
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Gerbiamas kliente,
Prieš pradėdamas naudoti ǅsigytą prietai-
są, perskaitykite originalią naudojimo ins-
trukciją ir pridėtus saugos reikalavimus. 

Vadovaukitės šiais dokumentais. Išsaugokite abu šiuos 
dokumentus, kad galėtumėte naudotis jais vėliau arba 
perduoti kitam savininkui.

Garintuvą naudokite tik namų ūkyje.
Ǆrenginys skirtas valyti garais ir gali būti naudojamas 
kartu su pritaikytais priedais, kaip aprašyta šioje naudo-
jimo instrukcijoje. Valymo priemonių naudoti nereikia. 
Būtinai laikykitės saugos reikalavimų.

Pakuotės medžiagos gali būti perdirbamos. Ne-
išmeskite pakuočių kartu su buitinėmis atlieko-
mis, bet atiduokite jas perdirbimui.
Naudotų prietaisų sudėtyje yra vertingų, antri-
niam žaliavų perdirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdirbimo ǅmonėms. 
Todėl naudotus prietaisus šalinkite pagal atitin-
kamą antrinių žaliavų surinkimo sistemą.

Nurodymai apie sudedamąsias medžiagas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias dalis rasite 
adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Naudokite tik originalias KÄRCHER atsargines dalis. 
Atsarginių dalių apžvalgą rasite šios naudojimo instruk-
cijos pabaigoje.

Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant 
pakuotės. Išpakavę patikrinkite, ar yra visos prietaiso 
detalės.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo pažeidimų, 
praneškite apie tai pardavėjui.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pašalinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų priežastis buvo netinkamos me-
džiagos ar gamybos defektai. Dėl garantinių gedimų ša-
linimo kreipkitės ǅ savo pardavėją arba artimiausią klien-
tų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirtinantǅ 
kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)

Šioje eksploatavimo instrukcijoje aprašoma maksimali 
ǅranga. Priklausomai nuo modelio gali skirtis tiekimo 
komplekto turinys (žr. pakuotę).

 Paveikslus rasite išlankstomame 
puslapyje! 

 Paveikslėlius rasite 2 psl.

Paveikslas 
 Nusukite nuo prietaiso apsauginǅ užraktą.
 Ǆ katilą ǅpilkite 200 ml švaraus vandentiekio van-

dens.

Paveikslas 
 Ǆsukite apsauginǅ užraktą.

Paveikslas 
 Ǆkiškite prietaiso kišuką ǅ kištukinǅ lizdą.

Kontrolinė lemputė žiba žaliai.

Paveikslas 
 Maždaug po 3 min. garo katilas yra paruoštas nau-

doti.

Paveikslas 
 Prijunkite priedus prie garo purkštuko ar garo pisto-

leto.

Turinys

Prietaiso aprašymas LT 5
Trumpa instrukcija LT 5
Naudojimas LT 6
Priedų naudojimas LT 6
Priežiūra ir aptarnavimas LT 7
Pagalba gedimų atveju LT 8
Techniniai duomenys LT 8

Naudojimas pagal paskirtį

Aplinkos apsauga

Atsarginės dalys

Komplektacija

Garantija

Prietaiso aprašymas

A1 Apsauginis užraktas

A2 Vandens ǅpylimo anga

A3 Garo mygtukas

A4 Apsauga nuo vaikų
A5 Rankena

A6 Maitinimo laidas su kištuku

A7 Kabelio laikiklis

A8 Apie prijungimą prie elektros tinklo pranešanti 
kontrolinė lemputė (žalia)

A9 Garo katilas / vandens talpykla

A10 Garų purkštukas

A11 Atblokavimo mygtukas

B1 Garo pistoletas

B2 Atblokavimo mygtukas

B3 Garo tiekimo žarna

B4 Garintuvo antgalis

C1 Taškinis antgalis

C2 Apvalus šepetėlis

C3 Galingas antgalis

D1 Rankinis antgalis

D2 Frotinė ǅmautė

E1 Ilginimo vamzdžiai (2 vnt.) 

E2 Atblokavimo mygtukas

F1 Antgalis grindims

F2 Fiksatorius

F3 Šluostė

G1 Priedų krepšys

Trumpa instrukcija
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Paveikslas 
 Paspauskite apsaugą nuo vaikų viršuje (garo myg-

tukui atblokuoti).
 Paspauskite garo mygtuką.

Garintuvas paruoštas darbui.

Paveikslai  - 
 Jei reikia, prie garo purkštuko ar garo pistoleto pri-

junkite norimus priedus (žr. skyrių „Priedų naudoji-
mas“). 

 Atvirą priedo galą užmaukite ant garo purkštuko ar 
garo pistoleto ir stumkite jǅ tol, kol užsifiksuos garo 
purkštuko ar garo pistoleto atblokavimo mygtukas.

Paveikslas 
 Jeigu būtina, naudokite ilginamąjǅ vamzdǅ. Sujunki-

te vieną ar abu ilginamuosius vamzdžius su garų 
pistoletu. Pageidaujamus priedus užmaukite ant 
laisvo ilginamojo vamzdžio galo.

 Paspauskite apsaugą nuo vaikų apačioje (garo 
mygtukui užblokuoti).

Paveikslas 
 Jei norite nuimti priedus, spauskite fiksatorių ir nu-

traukite detales vieną nuo kitos.

Pastabos
 Jei nuolat naudojate parduodamą distiliuotą vande-

nǅ, katilo nukalkinti nereikės.
 Ǆpylus šilto vandens, sutrumpės šildymo laikas.
 Nusukite nuo prietaiso apsauginǅ užraktą.
 Ǆ katilą ǅpilkite 200 ml švaraus vandentiekio van-

dens.
 Vėl tvirtai užveržkite prietaiso apsauginǅ užraktą. 

 Prietaisą statykite ant tvirto pagrindo.
 Ǆkiškite prietaiso kišuką ǅ kištukinǅ lizdą.

Kontrolinė leputė turi žibėti.
Pastaba
Maždaug po 3 minučių garintuvas yra parengtas naudo-
ti.
 Paspauskite apsaugą nuo vaikų viršuje.
 Paspauskite garų srauto reguliatorių ir pradėkite 

purkšti garą.
Pastabos
 Pirmą kartą naudojant ǅrenginǅ, iš garo purkštuko 

gali pasirodyti šiek tiek dūmų. Ǆrenginiui reikalingas 
neilgas ǅsibėgėjimo laikas. Pradžioje garas purškia-
mas labai netolygiai ir yra drėgnas, gali pasirodyti 
net pavienių vandens lašų. Purškiamo garo kiekis 
pastoviai didėja ir maždaug po minutės pasiekia-
mas maksimalus garo kiekis.

 Valydami nepaverskite ǅrenginio per stipriai ant 
šono (ne daugiau nei 30� °). 
Kitu atveju garintuvas „išspjauna“ vandenǅ.

Katilą būtina papildyti vandeniu, jeigu darbo metu garų 
kiekis sumažėja, o darbo pabaigoje garų nebelieka.
Pastaba
Apsauginio užrakto neatidarysite tol, kol katile bus nors 
kiek slėgio.

Paveikslas 
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Palaikykite paspaustą garo mygtuką tol, kol nebus 

purškiamas garas. Dabar rezervuare slėgio nebė-
ra.

 Paspauskite apsaugą nuo vaikų apačioje.
 Nusukite nuo prietaiso apsauginǅ užraktą.
 Ǆ katilą ǅpilkite 200 ml švaraus vandentiekio van-

dens.
 Vėl tvirtai užveržkite prietaiso apsauginǅ užraktą. 
 Ǆkiškite prietaiso kišuką ǅ kištukinǅ lizdą.
 Paspauskite apsaugą nuo vaikų viršuje.

Garintuvas paruoštas darbui.

Paveikslas 
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Palaikykite paspaustą garo mygtuką tol, kol nebus 

purškiamas garas. Dabar rezervuare slėgio nebė-
ra.

 Paspauskite apsaugą nuo vaikų apačioje.

Paveikslas 
 Išpilkite vandenǅ.
Paveikslas 
 Maitinimo kabelǅ apvyniokite apie vandens baką ir 

pritvirtinkite kabelio laikikliu.
 Palaukite, kol priedai išdžius ir po to ǅdėkite ǅ priedų 

krepšǅ.
 Ǆrenginǅ laikykite sausoje ir nuo šalčio apsaugotoje 

vietoje.

Rekomenduojama prieš naudojant garintuvą nušluoti 
arba nusiurbti grindis. Taip pašalinsite nuo grindų purvą 
ir palaidus nešvarumus dar prieš drėgną valymą.

Prieš valydami garintuvu, visada patikrinkite ant už-
dengtos vietos, ar garai negadina tekstilės: pirmiausia 
išgarinkite, tada išdžiovinkite ir po to patikrinkite, ar ne-
pakito spalva ir forma.

Būkite atsargūs valydami lakuotus ar plastiku padeng-
tus paviršius, pavyzdžiui, virtuvės ir svečių kambario 
baldus, duris, parketą, nes gali ištirpti vaškas, baldų po-
litūra, plastiko sluoksniai arba spalva ar atsirasti dėmių. 
Valydami tokius paviršius trumpai pagarinkite šluostę ir 
ją valykite paviršių.
DĖMESIO
Jokiu būdu nenukreipkite garų srauto į suklijuotus kraš-
tus, nes iširs suklijuotas profilis. Nevalykite prietaisu ne-
izoliuotų medinių ar parketo grindų.

Esant žemai lauko temperatūrai, pirmiausia žiemą, su-
šildykite lango stiklą lengvai garindami visą stiklo pavir-
šių. Tokiu būdu išvengsite paviršiaus ǅtampos, dėl ku-
rios gali ǅtrūkti stiklas.
Po to nuvalykite langą rankiniu antgaliu ir ǅmaute. Van-
deniui pašalinti naudokite stiklų valytuvą arba sausai 
nutrinkite šluoste. 

Naudojimas

Sumontuokite priedus

Priedų išmontavimas

Vandens pylimas

Prietaiso įjungimas

Vandens lygio pildymas

Prietaiso išjungimas

Prietaiso laikymas

Priedų naudojimas

Svarbūs nurodymai dėl naudojimo

Grindų valymas

Tekstilės atnaujinimas

Padengtų papildomu sluoksniu ar lakuotų paviršių 
valymas

Stiklo valymas
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DĖMESIO
Nekreipkite garų ant nulakuotų lango rėmo vietų, kad jų 
nesugadintumėte.

Galite naudoti garo purkštuką / garo pistoletą be priedų, 
pavyzdžiui:
– norėdami pašalinti kvapus ir raukšles iš kabančių 

drabužių, garinkite 10-20 cm atstumu.
– norėdami nuvalyti dulkes, truputǅ pagarinkite šluos-

tę ir tuomet valykite baldus.

Kuo arčiau purvinos vietos yra taškinis antgalis, tuo ge-
riau išvalysite, nes iš antgalio garai sklinda intensyviau-
siai, o temperatūra yra aukščiausia. Ypač puikiai tinka 
sunkių prieinamų vietų, siūlių, armatūrų, nutekamųjų 
vamzdžių, praustuvų, klozetų, žaliuzių arba radiatorių 
valymui. Dideles kalkių nuosėdas prieš valant garais 
galima sudrėkinti actu ar cintrinos rūgštimi, palaukti 5 
minutes ir leisti išgaruoti.

Apvalų šepetǅ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. Valant šepečiu galima lengvai pašalin-
ti sukietėjusius nešvarumus.
DĖMESIO
Netinka jautrių paviršių valymui.
Paveikslas 
 Apvalų šepetǅ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.

Galingą antgalǅ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. 
Galingas antgalis didina garų išėjimo greitǅ. Todėl šis 
galingas antgalis puikiai tinka valyti itin ǅsisenėjusius ne-
švarumus, kampus ir siūles ir pan.
Paveikslas 
 Atsižvelgiant ǅ apvalų šepetėlǅ galingą antgalǅ reikia 

tvirtinti prie taškinio antgalio.

Aptraukite rankinǅ purkštuką frotine ǅmaute. Ypač puikiai 
tinka nedideliems plaunamiems paviršiams, dušo kabi-
noms ir veidrodžiams.

Tinka visoms plaunamų sienų ir grindų dangoms, pvz., 
akmeninėms dangoms, plytelėms ir PVC dangoms. La-
biau užterštus paviršius valykite ilgiau, kad garai galėtų 
geriau ǅsiskverbti ǅ paviršių.
Pastaba
valymo priemonių likučiai arba priežiūros emulsija, vis 
dar esantys ant valomojo paviršiaus, valant garu gali 
palikti žymes, kurios naudojant dažniau išnyksta.
Paveikslas 
 Pritvirtinkite grindų šluostę prie grindų antgalio.
1 Išilgai perlenkite grindų šluostę ir ant jos pastatykite 

grindų antgalǅ.
2 Atidarykite fiksatorius.
3 Šluostės galus ǅdėkite ǅ angas.
4 Uždarykite fiksatorius.

Baigę darbą išskalaukite garintuvo katilą.
 Pripildykite boilerǅ vandeniu ir smarkiai supurtykite. 

Taip išsijudins kalkių nuosėdos, susikaupusios boi-
lerio dugne. 

 Išpilkite vandenǅ.

Ǆrenginyje nusėda kalkės, todėl rekomenduojame šalinti 
kalkes tokiais intervalais (BP=vandens bako pildymas):
Pastaba
Jei nuolat naudojate parduodamą distiliuotą vandenǅ, 
katilo nukalkinti nereikės.

Pastaba
Apie savo vandentiekio vandens kietumą sužinosite pa-
siteiravę miesto vandentiekio tarnyboje.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Palaukite, kol prietaisas atvės.
 Nusukite nuo prietaiso apsauginǅ užraktą.
Paveikslas 
 Išleiskite iš katilo visą vandenǅ.
 Norėdami pašalinti kalkes, naudokite „KÄRCHER“ 

kalkių šalinimo lazdelę. Šalindami kalkes, atkreipki-
te dėmesǅ ǅ ant pakuotės nurodytas tirpalo dozavi-
mo nuorodas.

DĖMESIO
Būkite atsargūs pildydami ir tuštindami garo valytuvą. 
Nukalkinimo tirpalas gali pažeisti jautrius paviršius.
 Ǆpilkite nukalkinimo tirpalą ǅ boilerǅ ir palaukite apie 

8 valandas.
 Po 8 valandų išpilkite kalkių šalinimo tirpalą. Prie-

taiso šildytuve dar yra tirpalo likučių, todėl jǅ du ar 
tris kartus išskalaukite šaltu vandeniu, norėdami 
pašalinti visus kalkių šalinimo tirpalo likučius.

Paveikslas 
 Išleiskite iš katilo visą vandenǅ.

Pastaba
Grindų šluostė ir frotinė ǅmautė jau išplauti gamykloje, 
todėl juos galima iš karto naudoti darbui su garintuvu.
 Nešvarias grindų šluostes ir frotines ǅmautes plau-

kite skalbimo mašinoje, 60°C temperatūroje. Ne-
naudokite jokių minkštiklių, kad šluostės gerai su-
rinktų purvą. Šluostės pritaikytos džiovintuvui.

Garo purkštukas / garo pistoletas

Taškinis antgalis

Apvalus šepetėlis

Galingas antgalis

Rankinis purkštukas

Grindų antgalis

Priežiūra ir aptarnavimas

Boilerio plovimas

Boilerio nukalkinimas

Kietumas ° dH mmol/l BP

I minkštas 0-  7 0-1,3 35

II vidutinio kietumo 7-14 1,3-2,5 30

III kieta 14-21 2,5-3,8 20

IV labai kieta >21 >3,8 15

Priedų priežiūra
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Dažnai gedimus sukelia priežastys, kurias galite paša-
linti patys, perskaitę šią apžvalgą. Jei abejojate ar jūsų 
ǅrenginio gedimas čia nepaminėtas, kreipkitės ǅ ǅgaliotą 
klientų aptarnavimo tarnybą.

 Pašalinkite kalkių nuosėdas iš prietaiso.

 Papildyti vandens.

Aktyvinta garo mygtuko apsauga nuo vaikų.
 Paspauskite apsaugą nuo vaikų viršuje (garo myg-

tukui atblokuoti).

 Nuo garo purkštuko nuimkite priedą.
 Pakeisti purkštuko elementą.
 Trumpam ǅjungti ǅrenginǅ.
 Vėl užmaukite priedą ant garo purkštuko.

 Valydami nepaverskite ǅrenginio per stipriai ant 
šono (ne daugiau nei 30� °). 

Gamintojas pasilieka teisę keisti techninius duome-
nis!

Pagalba gedimų atveju

Sumažėjęs garų kiekis

Užkalkėjęs prietaisas.

Dirbant mažėja garų kiekis / nėra garų
Vandens bake nėra vandens.

Neįmanoma paspausti garo mygtuko.

Užsikišo garų purkštukas

Didelis vandens išpurškimas

Techniniai duomenys

Elektros įranga

Ǆtampa 220-240
1~50-60

V
Hz

Saugiklio rūšis IP X4

Apsaugos klasė I

Galia

Kaitinimo galia 1200 W

Didžiausias darbinis slėgis 0,3 MPa

Ǆkaitimo laikas 3 Minutės

Garų kiekis

Nuolatinis garų pūtimas 35 g/min

Slėgis, maks. 80 g/min

Matmenys

Tūris
Šildytuvas

250 ml

Pripildymo kiekis 200 ml

Ilgis 321 mm

Plotis 127 mm

Aukštis 186 mm

Svoris (be priedų) 1,5 kg
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ЁϹЂϵЉіϸЁЂ ЃЄЂЋϼІϴІϼ ϸϴЁЇ ЂЄϼϷі-
ЁϴϿАЁЇ іЁЅІЄЇϾЊіВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК Іϴ ϸЂ-

ϸϴЁі ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ ϻ ϵϹϻЃϹϾϼ. ϡϴϸϴϿі ϸіГІϼ Ї ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂЅІі 
ϸЂ ЁϼЉ. ϛϵϹЄіϷϴІϼ Ђϵϼϸ϶і ϵЄЂЌЇЄϼ ϸϿГ ЃЂϸϴϿАЌЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼЅІЄіϽ ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ ϶ϼ-
ϾϿВЋЁЂ ϶ ϸЂЀϴЌЁАЂЀЇ ϷЂЅЃЂϸϴЄЅІ϶і.
ϣЄϼЅІЄіϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЂЋϼЍϹЁЁГ 
ЃϴЄЂВ. ϢЋϼЍϹЁЁГ ЀЂϺЁϴ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ іϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁ-
ЁГЀ ϶іϸЃЂ϶іϸЁЂϷЂ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ, ЂЃϼЅϴЁЂ-
ϷЂ ϶ ϾϹЄі϶ЁϼЊІ϶і ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК. ϠϼВЋі ϻϴЅЂϵϼ ЁϹ ЃЂ-
ІЄіϵЁі. ϥϿіϸ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅА іЁЅІЄЇϾЊіК ЃЂ ІϹЉЁіЊі ϵϹϻ-
ЃϹϾϼ.

ϠϴІϹЄіϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃіϸϸϴВІАЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊі 
ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿАЁі ЀϴІϹЄіϴϿϼ ЄϴϻЂЀ іϻ ϸЂ-
ЀϴЌЁіЀ ЅЀіІІГЀ, ϶іϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.
ϥІϴЄі ЃЄϼЅІЄЂК ЀіЅІГІА ЊіЁЁі ЀϴІϹЄіϴϿϼ, ЍЂ 
ЀЂϺЇІА ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿіϻЇϽІϹ ЅІϴЄі ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂ-
ЀЂϷЂВ ЅЃϹЊіϴϿАЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀіІІГ.

Іɧɫɬɪɭɤɰіʀ іɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬіɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿАЁі ϶іϸЂЀЂЅІі ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ϶ϹϸϹЁі Ёϴ 
϶Ϲϵ-϶ЇϻϿі ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ІЏϿАϾϼ ЂЄϼϷЏЁϴϿАЁЏ ϻϴЃϴЅЁі ЋϴЅІϼ-
Ёϼ ЈіЄЀϼ KARCHER. ϢЃϼЅ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ ЁϴЃЄϼ-
ϾіЁЊі ϸϴЁЂК іЁЅІЄЇϾЊіК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК.

КЂЀЃϿϹϾІϴЊіГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶Њі. ϣЄϼ 
ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁі ЃЄϼЅІЄЂВ ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊіВ.
ϧ Єϴϻі ЁϹЅІϴЋі ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϴϵЂ ЇЌϾЂϸ-
ϺϹЁА, ЂІЄϼЀϴЁϼЉ Ѓіϸ ЋϴЅ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЅϿіϸ ЃЂ϶і-
ϸЂЀІϹ ЃЄЂ ЊϹ ϶ ІЂЄϷЂ϶ϹϿАЁЇ ЂЄϷϴЁіϻϴЊіВ, ГϾϴ ЃЄЂϸϴ-
Ͽϴ ϴЃϴЄϴІ.

ϧ ϾЂϺЁіϽ ϾЄϴКЁі ϸіВІА ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІіК, ЁϴϸϴЁЂК ϶іϸЃЂ-
϶іϸЁЂВ ЈіЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІі ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀіЁЇ ϸіК 
ϷϴЄϴЁІіК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁі ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄіϴϿЇ Ћϼ 
ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂЅІі ϷϴЄϴЁ-
ІіК ϻ϶ϹЄІіІАЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼ-
ϻЂ϶ϴЁϼϽ ЅϹЄ϶іЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿАЁϼЀ ЃіϸІ϶ϹЄ-
ϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІі)

ϧ ЊАЂЀЇ ЃЂЅіϵЁϼϾЇ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіК Ёϴ϶ϹϸϹЁЂ ЂЃϼЅ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϻ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂВ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊієВ. КЂЀЃϿϹϾІϴ-
ЊіГ ϶іϸЄіϻЁГєІАЅГ ϻϴϿϹϺЁЂ ϶іϸ  ЀЂϸϹϿі (ϸϼ϶. ЇЃϴϾЇ϶ϴЁ-
ЁГ).

 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ ɪɨɡɜɨɪɨɬі!

Зɦіɫɬ
ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ UK 5
ϥІϼЅϿϼϽ ЃЂЅіϵЁϼϾ UK 6
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊіГ UK 6
ϛϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ UK 7
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁіЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ UK 8
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ UK 8
ϦϹЉЁіЋЁі ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ UK 8

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Ɉхɨɪɨɧɚ ɞɨɜɤіɥɥɹ

Зɚɩɚɫɧі ɱɚɫɬɢɧɢ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

Ƚɚɪɚɧɬіɹ

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

A1 ϛϴЃЂϵіϺЁϴ ЃЄЂϵϾϴ
A2 ϛϴϿϼ϶ЁϼϽ ЂІ϶іЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ
A3 КЁЂЃϾϴ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ
A4 ϛϴЉϼЅІ ϶іϸ ϸіІϹϽ
A5 ϤЇЋϾϴ
A6 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿА ϻі ЌІϹЃЅϹϿАЁЂВ ϶ϼϿϾЂВ
A7 ϦЄϼЀϴЋ ϾϴϵϹϿВ
A8 КЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃϴ (ϻϹϿϹЁϴ) – ЁϴГ϶ЁіЅІА ЁϴЃЄЇ-

Ϸϼ Ї ЀϹЄϹϺі
A9 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ϾЂІϹϿ/ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ
A10 ϣϴЄЂ϶ϴ ЁϴЅϴϸϾϴ
A11 КЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ

B1 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ
B2 КЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ
B3 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЌϿϴЁϷ
B4 ШІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ

C1 ϥЂЃϿЂ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ
C2 КЄЇϷϿϴ ЍіІϾϴ
C3 ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ

D1 ϤЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ
D2 ϣЂϾЄϼІІГ ϻ ϹЃЂЁϺЇ

E1 ϣЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁі ІЄЇϵϾϼ (2 ЌІЇϾϼ)

E2 КЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ

F1 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃЂϿЇ
F2 ϛϴІϼЅϾϴЋ
F3 ϗϴЁЋіЄϾϴ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃіϸϿЂϷϼ

G1 ϥЇЀϾϴ ϻ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ
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 Ⱦɢɜ. ɦɚɥɸɧɤɢ ɧɚ ɫɬɨɪіɧɰі 2

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖіϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ ϶іϸ ϴЃϴЄϴІϴ.
 ϛϴϿϼІϼ ϶ ϾЂІϹϿ ЁϹ ϵіϿАЌϹ ЁіϺ 200 ЀϿ Ѕ϶іϺЂК ϶Ђ-

ϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛϴϾЄЇІіІА ϻϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ЄЂϻϹІ-

ϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.
КЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϷЂЄϼІА ϻϹϿϹЁϼЀ ϾЂϿАЂ-
ЄЂЀ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 3 Љ϶ϼϿϼЁϼ ЃϴЄЂЂЋϼЅЁϼϾ ϵЇϸϹ 

ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣіϸϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ ϸϿГ ЃϴЄЂ϶ЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ 

ϴϵЂ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃіЅІЂϿϹІϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ϶ϹЄЉ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁ-

ЁГ ϸіІАЀϼ (ϾЁЂЃϾϴ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ ЄЂϻϵϿЂϾЂ϶ϴЁϴ).
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ.

ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЅϹЃϴЄϴІЂЄ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

ϛЂϵЄϴϺϹЁЁГ  - 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉіϸЁЂЅІі ЃЄϼєϸЁϴІϼ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІі 

(ϸϼ϶. ϷϿϴ϶Ї "ϛϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ") ϸЂ ЃϴЄЂ-
϶ЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϴϵЂ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃіЅІЂϿϹІϴ. 

 ϘϿГ ЊАЂϷЂ ЁϴϸГϷЁіІА ϶іϸϾЄϼІϼϽ ϾЄϴϽ ЃЄϼЁϴϿϹϺ-
ЁЂЅІі Ёϴ ЃϴЄЂ϶Ї ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϴϵЂ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ 
Іϴ ЁϴЅЇЁАІϹ ЁϴЅІіϿАϾϼ, ЍЂϵ ϾЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁ-
ЁГ ЃϴЄЂ϶ЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϴϵЂ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃіЅІЂϿϹІϴ ϻϴ-
ЈіϾЅЇ϶ϴϿϴЅГ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЄϼ ЁϹЂϵЉіϸЁЂЅІі ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿА-

Ёі ІЄЇϵϾϼ. ϘϿГ ЊАЂϷЂ ϻ'єϸЁϴϽІϹ ϻ ЃϴЄЂ϶ϼЀ ЃіЅІЂ-
ϿϹІЂЀ ЂϸЁЇ ϴϵЂ ϸ϶і ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁі ІЄЇϵϾϼ. ϡϴ-
ЅЇЁАІϹ ЁϹЂϵЉіϸЁі ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІі Ёϴ ϶іϿАЁϼϽ ϾЄϴϽ 
ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЂК ІЄЇϵϾϼ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶Ёϼϻ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁЁГ 
ϸіІАЀϼ (ϾЁЂЃϾϴ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ ϻϴϵϿЂϾЂ϶ϴЁϴ).

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϘϿГ ϻЁГІІГ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЁϴІϼЅЁіІА Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ 

ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϶іϸЂϾЄϹЀІϹ ϸϹІϴϿі ЂϸЁЇ ϶іϸ 
ЂϸЁЂК.

ȼɤɚɡіɜɤɢ
 ϧ Єϴϻі ϵϹϻЃϹЄϹЄ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂК 

ϸϼЅІϼϿАЂ϶ϴЁЂК ϶Ђϸϼ ЁϹ ЃЂІЄіϵЁЂ ϶ϼϸϴϿГІϼ Ёϴ-
ϾϼЃ.

 ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ІϹЃϿЂК ϶Ђϸϼ ЅϾЂЄЂЋЇє ЋϴЅ ЁϴϷЄі-
϶ϴЁЁГ.

 ϖіϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ ϶іϸ ϴЃϴЄϴІϴ.

 ϛϴϿϼІϼ ϶ ϾЂІϹϿ ЁϹ ϵіϿАЌϹ ЁіϺ 200 ЀϿ Ѕ϶іϺЂК ϶Ђ-
ϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϛϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ ϻЁЂ϶Ї ЍіϿАЁЂ ϻϴϷЂЄЁіІА Ї ЃЄϼ-
ЅІЄіϽ. 

 ϣЄϼϿϴϸ ЁϹЂϵЉіϸЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿВ϶ϴІϼ Ёϴ ЀіЊЁЇ 
ЂЅЁЂ϶Ї.

 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ЄЂϻϹІ-
ϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.
ϣЂ϶ϼЁЁϴ Ѕ϶іІϼІϼЅГ ϾЂЁІЄЂϿАЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ.

ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϣЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 3 Љ϶ϼϿϼЁϼ ЃϴЄЂЂЋϼЅЁϼϾ ϵЇϸϹ ϷЂІЂ-
϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ϶ϹЄЉ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁ-

ЁГ ϸіІАЀϼ.
 ϡϴІϼЅϾЇ϶ϴІϼ Ёϴ ϶ϴϺіϿА ЃЂϸϴЋі ЃϴЄϼ ϸϿГ ϶ϼЉЂϸЇ 

ЃϴЄϼ.
ȼɤɚɡіɜɤɢ
 ϣЄϼ ЃϹЄЌЂЀЇ ϶϶ϹϸϹЁЁі ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊіВ ϻ ЃϴЄЂ϶ЂК 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ ЀЂϺϹ ϶ϼϸіϿϼІϼЅГ ЉЀϴЄϴ ЃϴЄϼ. ϣЄϼ-
ЅІЄіϽ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃЄЂϽІϼ ЂϵϾϴІϾЇ. ϡϴ ЃЂЋϴІϾЇ ЄЂϵЂ-
Іϼ ЅЃЂЅІϹЄіϷϴєІАЅГ ЁϹЄϹϷЇϿГЄЁϹ ϶ϼϸіϿϹЁЁГ ϶ЂϿЂ-
ϷЂК ЃϴЄϼ, ϴ ІϴϾЂϺ ϶ϼϸіϿϹЁЁГ ЂϾЄϹЀϼЉ ϾЄϴЃϹϿА ϶Ђ-
ϸϼ. КіϿАϾіЅІА ЃϴЄϼ, ЍЂ ЃЂϸϴєІАЅГ, ЃЂЅІіϽЁЂ ϻϵіϿА-
ЌЇєІАЅГ, і ЃЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ Љ϶ϼϿϼЁЇ ЃЂϸϴЋϴ 
ϸЂЅГϷϴє ЀϴϾЅϼЀЇЀЇ.

 ϣіϸ ЋϴЅ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЄЂϵіІ ЃЂ ЂЋϼЍϹЁЁВ ЁϹ ЅϿіϸ 
ЅϼϿАЁЂ ЁϴЉϼϿГІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ ЁϴϵіϾ (ЀϴϾЅ. ϾЇІ ЁϴЉϼ-
ϿЇ 30°). 
ІЁϴϾЌϹ, ЃϴЄЂЂЋϼЅЁϼϾ "϶ϼЃϿАЂ϶Їє" ϶ЂϸЇ.

КЂІϹϿ ЅϿіϸ ЁϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϶ЂϸЂВ ϶ ІЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ, ГϾЍЂ 
Ѓіϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϾіϿАϾіЅІА ЃϴЄϼ ϻЁϼϺЇєІАЅГ і ЁЂ϶ϴ ЃϴЄϴ 
ЁϹ ϶ϼЄЂϵϿГєІАЅГ.
ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϛϴЃЂϵіϺЁϴ ЃЄЂϵϾϴ ЁϹ ϶іϸϾЄϼ϶ϴєІАЅГ, ЃЂϾϼ ϶ ϾЂІϿі ϻϴ-
ϿϼЌϴєІАЅГ ЁϴϽЀϹЁЌϼϽ ІϼЅϾ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼІГϷЁіІА ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻі ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂ-

ϻϹІϾϼ.
 ϡϴІϼЅϾϴІϼ Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ, ЃЂϾϼ ЁϹ ЃЄϼ-

ЃϼЁϼІАЅГ ϶ϼЉіϸ ЃϴЄϼ. ϦϹЃϹЄ ІϼЅϾ Ї ϾЂІϿі ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϶іϸЅЇІЁіϽ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶Ёϼϻ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁЁГ 
ϸіІАЀϼ.

 ϖіϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ ϶іϸ ϴЃϴЄϴІϴ.
 ϛϴϿϼІϼ ϶ ϾЂІϹϿ ЁϹ ϵіϿАЌϹ ЁіϺ 200 ЀϿ Ѕ϶іϺЂК ϶Ђ-

ϸЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ.
 ϛϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ ϻЁЂ϶Ї ЍіϿАЁЂ ϻϴϷЂЄЁіІА Ї ЃЄϼ-

ЅІЄіϽ. 
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ЄЂϻϹІ-

ϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ϶ϹЄЉ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁ-

ЁГ ϸіІАЀϼ.
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЅϹЃϴЄϴІЂЄ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼІГϷЁіІА ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻі ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂ-

ϻϹІϾϼ.
 ϡϴІϼЅϾϴІϼ Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ, ЃЂϾϼ ЁϹ ЃЄϼ-

ЃϼЁϼІАЅГ ϶ϼЉіϸ ЃϴЄϼ. ϦϹЃϹЄ ІϼЅϾ Ї ϾЂІϿі ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϶іϸЅЇІЁіϽ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶Ёϼϻ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁЁГ 
ϸіІАЀϼ.

ɋɬɢɫɥɢɣ ɩɨɫіɛɧɢɤ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰіɹ

Зɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ȼіɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɧɚɫɚɞɨɤ

Зɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

ɍɜіɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ
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ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼϿϼϽІϹ ϶ЂϸЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϢϵЀЂІϴІϼ ϸЂ϶ϾЂϿϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϸЄіІ 

ϸϿГ ЃіϸϾϿВЋϹЁЁГ ϸЂ ЀϹЄϹϺі і ϻϴϾЄіЃϼІϼ ϽЂϷЂ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ІЄϼЀϴЋϴ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ.

 ϣЄЂЅЇЌϼІϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ і ЃЂІіЀ ЃЂЀіЅІϼІϼ КЉ ϶ ЅЇЀ-
ϾЇ ϸϿГ ЃЄϼϿϴϸϸГ.

 ϛϵϹЄіϷϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ Ї ЅЇЉЂЀЇ, ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶іϸ  ЀЂ-
ЄЂϻЇ ЀіЅЊі.

ϣϹЄϹϸ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ ЃЄϼЅІЄЂВ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ ЃіϸЀϹЅІϼ ϴϵЂ ЃЄЂЃϼϿЂЅЂЅϼІϼ ЃіϸϿЂ-
ϷЇ. ϦϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ ЀЂϺЁϴ ϻ϶іϿАЁϼІϼ ЃіϸϿЂϷЇ ϶іϸ ϷЄГϻі/
ЁϹϻϴϾЄіЃϿϹЁϼЉ ЋϴЅІЂϾ ЃϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ϶ЂϿЂϷЂϷЂ 
ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ϻ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ ЅϿіϸ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЃϹЄϹ϶іЄГІϼ ЅІіϽϾіЅІА 
ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ ϶ϼЄЂϵі϶ ϸЂ ϶ЃϿϼ϶Ї ЃϴЄϼ. ϡϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, 
ЅϿіϸ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ ϶ϼЄіϵ, ЃЂІіЀ ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ϽЂϷЂ Іϴ, 
ЁϴЄϹЌІі, ЃϹЄϹ϶іЄϼІϼ ЅІіϽϾіЅІА ЈϴЄϵЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ЁϴГ϶-
ЁіЅІА ϸϹЈЂЄЀϴЊіК.

ϣЄϼ ЋϼЍϹЁЁі ϿϴϾЂ϶ϴЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА ϴϵЂ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА іϻ 
ЃЂϾЄϼІІГЀ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾЇЉЂЁЁϼЉ ЀϹϵϿі϶ Іϴ ЀϹϵϿі϶ 
ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄϼ, ϸ϶ϹЄϹϽ, ЃϴЄϾϹІЇ, ϶іЅϾ, ЀϹϵϿϹ϶ϴ ЃЂϿіІЇ-
Єϴ, ЌІЇЋЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ϴϵЂ ЈϴЄϵϴ ЀЂϺЇІА ЄЂϻЋϼЁϼІϼЅГ 
ϴϵЂ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϺЇІА ϶ϼЁϼϾЁЇІϼ ЃϿГЀϼ. ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁ-
ЁГ ЋϼЍϹЁЁГ ЅϿіϸ ϻϿϹϷϾϴ ϶іϸЃϴЄϼІϼ ЉЇЅІϾЇ і ЃЂІіЀ ЃЄЂ-
ІϹЄІϼ ЁϹВ ЃϹЄϹЄϴЉЂ϶ϴЁі ЃЂ϶ϹЄЉЁі.
УВАȽА
Нɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɣɬɟ ɩɚɪɭ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟєɧі ɤɪɚɣɤɢ, ɨɫɤіɥьɤɢ 
ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟ ɜіɞɤɥɟʀɬɢɫя. Нɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɩɪɢɫɬɪіɣ ɞɥя чɢщɟɧɧя ɞɟɪɟɜ'яɧɢх ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢх 
ɩіɞɥɨɝ ɛɟɡ ɩɨɤɪɢɬɬя.

ϣЄϼ ЁϼϻАϾϼЉ ϻЂ϶ЁіЌЁіЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ, ЁϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, 
ЇϻϼЀϾЇ, ЃЄЂϷЄіϽІϹ ϶іϾЂЁЁϹ ЅϾϿЂ. ϛϴ϶ϸГϾϼ ЊАЂЀЇ ϶ϼ 
ϻЀЂϺϹІϹ ϿϹϷϾЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ ϶ЅВ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЅϾϿϴ. 
ϧ ІϴϾϼϽ ЅЃЂЅіϵ ϶ϸϴЅІАЅГ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЁϴЃЄЇϷϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁі, 
ЍЂ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЄЂϻϵϼІІГ ЅϾϿϴ.
ϣЂІіЀ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ϶іϾЁϴ ЅϿіϸ ЂЋϼЅІϼІϼ іϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁ-
ЁГЀ ЄЇЋЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ Іϴ ЅϹЄ϶ϹІϾϼ. ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ 
϶Ђϸϼ ЅϿіϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶іϾЂЁ 
ϴϵЂ ϸЂЅЇЉϴ ЃЄЂІϹЄІϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ. 
УВАȽА
Пɚɪɭ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥяɸɬь ɧɚ ɭщіɥьɧɟɧі ɞіɥяɧɤɢ ɛіɥя 
ɜіɤɨɧɧɨʀ ɪɚɦɢ ɞɥя ɡɚɩɨɛіɝɚɧɧя ʀʀ ɭшɤɨɞɠɟɧɧя.

ϣϴЄЂ϶Ї ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϴϵЂ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃіЅІЂϿϹІ ІϴϾЂϺ ЀЂϺЁϴ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϵϹϻ ЃЄϼϿϴϸϸГ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϸϿГ:
– ЇЅЇЁϹЁЁГ ϻϴЃϴЉі϶ Іϴ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГЋϼЉ ЃЄϹϸЀϹ-

ІϴЉ ЂϸГϷЇ ЃЄϼ ЂϵЄЂϵЊі ϻ ϶іϸЅІϴЁі 10-20 ЅЀ.
– ϸϿГ ϻ϶ЂϿЂϺϹЁЁГ ЃЄЂІϼЄϴϿАЁЂК ІϾϴЁϼЁϼ. Ш϶ϼϸϾЂ 

ЂϵЄЂϵіІА ІϾϴЁϼЁЇ ЃϴЄЂВ Іϴ ЃЄЂІЄіІА ЁϹВ ЀϹϵϿі.

ϫϼЀ ϵϿϼϺЋϹ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϹ ЀіЅЊϹ, ІϼЀ ϶ϼЍϹ ϹЈϹϾІ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ, ЂЅϾіϿАϾϼ ЁϴϽ϶ϼЍϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Іϴ ϶ϼЉіϸ ЃϴЄϼ 
ϻϴϵϹϻЃϹЋЇВІАЅГ Ёϴ ϶ϼЉЂϸі ϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ 
ЃіϸЉЂϸϼІА ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀіЅЊА, ЅІϼ-
Ͼі϶, ϴЄЀϴІЇЄ, ЅІЂϾі϶, ЄϴϾЂ϶ϼЁ, ІЇϴϿϹІі϶, ϺϴϿВϻі ϴϵЂ 
ЄϴϸіϴІЂЄі϶ ЂЃϴϿϹЁЁГ. ϥϼϿАЁϼϽ ϶ϴЃЁГЁϼϽ ЁϴϿіІ ЃϹЄϹϸ 
ЋϼЍϹЁЁГЀ ЃϴЄЂВ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϻϵЄϼϻЁЇІϼ ЂЊІЂЀ ϴϵЂ Ͽϼ-
ЀЂЁЁЂВ ϴϵЂ ϿϼЀЂЁЁЂВ ϾϼЅϿЂІЂВ, 5 Љ϶ϼϿϼЁ ϸϴІϼ 
ЃЂϸіГІϼ, ϴ ЃіЅϿГ ЊАЂϷЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ.

КЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ϶Ђ-
ϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ ϶ ГϾЂЅІі ϸЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ. ϛϴ϶ϸГϾϼ ЋϼЍϹЁЁВ 
ЍіІϾЂВ є ЀЂϺϿϼ϶іЅІА ϿϹϷϾЂϷЂ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅІіϽϾϼЉ ϻϴ-
ϵЄЇϸЁϹЁА.
УВАȽА
Нɟ ɩɪɢɡɧɚчɟɧɚ ɞɥя ɨчɢщɟɧɧя чɭɬɥɢɜɢх ɩɨɜɟɪхɨɧь.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼ ϾЄЇϷϿЇ ЍіІϾЇ Ёϴ ЅЂЃϿі ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ 

ЅІЄЇЀϹЁГ.

ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ 
Ёϴ ЈЂЄЅЇЁЊі ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁВ ϶ ГϾЂЅІі ϸЂЃЂ϶ЁϹЁ-
ЁГ. 
ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶Ёϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ Ѓіϸ϶ϼЍЇє Ќ϶ϼϸϾіЅІА 
϶ϼЃϴЄЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. ϛ ЊієК ЃЄϼЋϼЁϼ ϶ЂЁϴ ϸЂϵЄϹ ЃіϸЉЂϸϹ 
ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЅІіϽϾЂϷЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ, ϶ϼϸЇ-
϶ϴЁЁГ ϾЇІі϶, ЅІϼϾі϶, ІЂЍЂ. 
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЅЂϾЂЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϻϷіϸЁЂ ϻ ϾЄЇϷϿЂВ 

ЍіІϾЂВ ϻϴЈіϾЅЇ϶ϴІϼ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁЊі ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇ-
ЀϹЁВ.

ϡϴϸГϷЁіІА Ёϴ ЄЇЋЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЋЂЉЂϿ ϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂК ІϾϴ-
ЁϼЁϼ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ϸЂϵЄϹ ЃЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϴ ϸϿГ ЁϹ϶ϹϿϼϾϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, ЍЂ ЀϼВІАЅГ, ϸЇЌЂ϶ϼЉ ϾϴϵіЁЂϾ Іϴ ϸϻϹЄ-
ϾϴϿ.

ϣЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϴ ϸϿГ ϶ЅіЉ ЀϼϽЁϼЉ ЅІіЁЁϼЉ Іϴ ЃЂϿЂ϶ϼЉ 
ЃЂϾЄϼІІі϶, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾϴЀ'ГЁϼЉ ЃіϸϿЂϷ, ЃϿϼІϾϼ Іϴ 
ЃЂϿі϶іЁіϿЉϿЂЄϼϸЇ. ϡϴ ЅϼϿАЁЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁГЉ 
ЃЄϴЊВϽІϹ ЃЂ϶іϿАЁЂ ϸϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ϻϵіϿАЌϼІϼ ІЄϼ-
϶ϴϿіЅІА ϸіК ЃϴЄϼ.
ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϛϴϿϼЌϾϼ ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ϴϵЂ ϹЀЇϿАЅіК ϸϿГ ϸЂ-
ϷϿГϸЇ, ГϾі ϻϴϿϼЌϴВІАЅГ Ёϴ ЂЋϼЍЇ϶ϴЁіϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁі, ЀЂ-
ϺЇІА ЃЄϼ ЋϼЍϹЁЁі ЃϴЄЂВ ЇІ϶ЂЄВ϶ϴІϼ ЅЀЇϷϼ, ГϾі ϶ϼϸϴ-
ϿГВІАЅГ ЃЄϼ ϵϴϷϴІЂЄϴϻЂ϶ЂЀЇ ЂЋϼЍϹЁЁі.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛϴϾЄіЃϼІϼ ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃіϸϿЂϷϼ Ёϴ ЈЂЄЅЇЁ-

Њі ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ.
1 ϥϾϿϴЅІϼ ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃіϸϿЂϷϼ ϶ϻϸЂ϶Ϻ Іϴ 

ЃЂЀіЅІϼІϼ Ёϴ ЁϹК ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ.
2 ϖіϸϾЄϼІϼ ϻϴІϼЅϾϼ.
3 ϣЂЀіЅІϼІϼ ϾіЁЊі ІϾϴЁϼЁϼ ϶ ЂІ϶ЂЄϼ.
4 ϛϴϾЄϼІϼ ϻϴІϼЅϾϼ.

Зɛɟɪіɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪіɣ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

ȼɚɠɥɢɜі ɜɤɚɡіɜɤɢ ɳɨɞɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
ɉɪɢɛɢɪɚɣɬɟ ɩɨɜɟɪхɧɸ ɩіɞɥɨɝɢ

Ɉɫɜіɠɟɧɧɹ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢх ɜɢɪɨɛіɜ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪхɨɧь ɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ ɬɚ ɥɚɤɨɜɚɧɢх 
ɩɨɜɟɪхɨɧь

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚ

ɉɚɪɨɜɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ/ɩɚɪɨɜɢɣ ɩіɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Кɪɭɝɥɚ ɳіɬɤɚ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩіɞɥɨɝɢ
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ϣЂЀϼІϼ ϾЂІϹϿ ЃϴЄЂЂЋϼЅЁϼϾϴ ЃіЅϿГ ϻϴ϶ϹЄЌϹЁЁГ ЄЂϵЂ-
Іϼ.
 ϡϴЃЂ϶ЁіІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϶ЂϸЂВ Ͻ іЁІϹЁЅϼ϶ЁЂ ЅІЄЇ-

ЅіІА ϽЂϷЂ. ϛϴ ЄϴЉЇЁЂϾ ЊАЂϷЂ ϶іϸЂϾЄϹЀϿВВІАЅГ ϻϴ-
ϿϼЌϾϼ ЁϴϾϼЃЇ, ЍЂ ЂЅіϿϼ Ёϴ ϸЁі ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ. 

 ϖϼϿϼϽІϹ ϶ЂϸЇ.

ϢЅϾіϿАϾϼ ϶ ЃЄϼЅІЄЂК ЂЅіϸϴє ЁϴϾϼЃ, Ѐϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ 
϶ϼϸϴϿГІϼ ϽЂϷЂ ϻ ЁϴЅІЇЃЁϼЀϼ іЁІϹЄ϶ϴϿϴЀϼ (TF=Ёϴ-
ЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ):
ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϧ Єϴϻі ϵϹϻЃϹЄϹЄ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЅІϴЁϸϴЄІЁЂК ϸϼ-
ЅІϼϿАЂ϶ϴЁЂК ϶Ђϸϼ ЁϹ ЃЂІЄіϵЁЂ ϶ϼϸϴϿГІϼ ЁϴϾϼЃ.

ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϚЂЄЅІϾіЅІА ІЄЇϵЂЃЄЂ϶іϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЀЂϺЁϴ ЇЃіϻЁϴІϼ ϶ 
ЇЃЄϴ϶ϿіЁЁі ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ ϴϵЂ ϾЂЀЇЁϴϿАЁЂЀЇ ϷЂ-
ЅЃЂϸϴЄЅІ϶і.
 ϖϼІГϷЁіІА ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻі ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂ-

ϻϹІϾϼ.
 ϘϴϽІϹ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ϼЉЂϿЂЁЇІϼ.
 ϖіϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻϴЃЂϵіϺЁЇ ЃЄЂϵϾЇ ϶іϸ ϴЃϴЄϴІϴ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂ϶ЁіЅІВ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ ϾЂІϿϴ.
 ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ϴЃЁГЁЂϷЂ ЁϴϿАЂІЇ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴϽ-

ІϹ ϻϴЅіϵ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ϴЃЁϴ ЈіЄЀϼ KÄRCHER. 
ϣЄϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁі ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ϴЃЁϴ 
ϻ϶ϹЄЁіІА Ї϶ϴϷЇ Ёϴ ϶Ͼϴϻі϶Ͼϼ ϻ ϸЂϻЇ϶ϴЁЁГ, Ёϴ϶ϹϸϹЁі 
Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶Њі.

УВАȽА
Бɭɞьɬɟ ɨɛɟɪɟɠɧі ɩіɞ чɚɫ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧя ɬɚ ɜɢɩɨɪɨɠ-
ɧɟɧɧя ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ. Вɢɞɚɥɟɧɧя ɧɚɤɢɩɭ 
ɦɨɠɟ ɜɩɥɢɜɚɬɢ ɧɚ ɞɟɥіɤɚɬɧі ɩɨɜɟɪхɧі.
 ϛϴϿϼϽІϹ ϻϴЅіϵ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ Ї ЄϹϻϹЄ϶Ї-

ϴЄ Іϴ ϻϴϿϼЌіІА ϸіГІϼ ЃЄЂІГϷЂЀ ЃЄϼϵϿϼϻЁЂ 8 ϷЂ-
ϸϼЁ.

 ϫϹЄϹϻ 8 ϷЂϸϼЁ ϶ϼϿϼІϼ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϶ϹЅА ЄЂϻЋϼЁ 
ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ. ϧ ϾЂІϿі ϻϴϿϼЌϴєІАЅГ ϻϴ-
ϿϼЌϾЂ϶ϴ ϾіϿАϾіЅІА ЄЂϻЋϼЁЇ, ІЂЀЇ 2-3 Єϴϻϼ ЃЄЂ-
ЀϼϽІϹ ϾЂІϹϿ ЉЂϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ, ЍЂϵ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶Ѕі 
ϻϴϿϼЌϾϼ ЄЂϻЋϼЁЇ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂ϶ЁіЅІВ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ ϾЂІϿϴ.

ȼɤɚɡіɜɤɚ
ϦϾϴЁϼЁϴ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ Іϴ ЃЂϾЄϼІІГ ЃЂЃϹЄϹϸЁАЂ ЃЄЂ-
ЀϼІі, ІЂЀЇ КЉ ЀЂϺЁϴ ЂϸЄϴϻЇ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ Ѓіϸ ЋϴЅ 
ЄЂϵЂІϼ ϻ ЃϴЄЂЂЋϼЅЁϼϾЂЀ.
 ϠϼϽІϹ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁі ϷϴЁЋіЄϾϼ ϸϿГ ЃіϸϿЂϷϼ Іϴ ЃЂ-

ϾЄϼІІГ ϻ ϹЃЂЁϺЇ ЃЄϼ 60°C Ї ЃЄϴϿАЁіϽ ЀϴЌϼЁі. 
ϘϿГ ϻϵϹЄіϷϴЁЁГ ϻϸϴІЁЂЅІі ІϾϴЁϼЁϼ ϶ϵϼЄϴІϼ ϶ЂϿЂ-
ϷЇ ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼ ЃЄϴЁЁі ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ ϸϿГ 
ЃЂϿЂЅϾϴЁЁГ ϵіϿϼϻЁϼ. ϗϴЁЋіЄϾϼ ЀЂϺЁϴ ЅЇЌϼІϼ ϶ 
ϴЃϴЄϴІі ϸϿГ ЅЇЌіЁЁГ ϵіϿϼϻЁϼ.

ϫϴЅІЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ є ϸЂЅϼІА ЃЄЂЅІϼЀϼ, ІЂЀЇ ϻϴ ϸЂ-
ЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂϷЂ ЁϼϺЋϹ ЂϷϿГϸЇ ϶ϼ ЅϴЀі ϻЀЂϺϹІϹ 
КЉ ЇЅЇЁЇІϼ. ϳϾЍЂ ϶ϼ ЀϴєІϹ ЅЇЀЁі϶ϼ ϴϵЂ ЃЄϼ ЁϴГ϶ЁЂЅІі 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁА, ЁϹ ϻϷϴϸϴЁϼЉ Ї ЂϷϿГϸі, ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅА, ϵЇϸА 
ϿϴЅϾϴ, ϸЂ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЂК ЅϿЇϺϵϼ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ϾϿієЁІі϶.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЁϴϾϼЃ іϻ ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϘЂϿϼІϼ ϶ЂϸЇ

КЁЂЃϾϴ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ ϻϴϵϿЂϾЂ϶ϴЁϴ ЃЄϼЅІЄЂєЀ ϻϴЉϼ-
ЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁЁГ ϸіІАЀϼ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ϶ϹЄЉ ЃЄϼЅІЄіϽ ϻϴЉϼЅІЇ ϶іϸ ϶ЀϼϾϴЁ-

ЁГ ϸіІАЀϼ (ϾЁЂЃϾϴ ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ ЄЂϻϵϿЂϾЂ϶ϴЁϴ).

 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ ϻ ЃϴЄЂ϶ЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ.
 ϖіϸЋϼЅІϼІϼ ϶ЇϻЂϿ ЃіϸϾϿВЋϹЁЁГ ЁϴЅϴϸЂϾ.
 ϛЁЂ϶Ї ϶ЀϼϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ Ёϴ ЁϹІЄϼ϶ϴϿϼϽ ЋϴЅ.
 ϛЁЂ϶Ї ЃіϸϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІі ϸЂ ЃϴЄЂ϶ЂК 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ.

 ϣіϸ ЋϴЅ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЄЂϵіІ ЃЂ ЂЋϼЍϹЁЁВ ЁϹ ЅϿіϸ 
ЅϼϿАЁЂ ЁϴЉϼϿГІϼ ЃЄϼЅІЄіϽ ЁϴϵіϾ (ЀϴϾЅ. ϾЇІ ЁϴЉϼ-
ϿЇ 30°). 

Мɨɠɥɢві ɡɦіɧɢ ɭ кɨɧɫɬɪɭкціʀ ɩɪɢɫɬɪɨю!

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟхɧіɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɨɦɢɜɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ

ϘіϴЃϴϻЂЁ ϺЂЄЅІϾЂЅІі ° dH mmol/l TF

I Ѐ’ГϾϴ 0-  7 0-1,3 35

II ЅϹЄϹϸЁГ 7-14 1,3-2,5 30

III ϺЂЄЅІϾϴ 14-21 2,5-3,8 20

IV ϸЇϺϹ ϺЂЄЅІϾϴ >21 >3,8 15

Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Зɦɟɧшɟɧɚ ɤіɥьɤіɫɬь ɩɚɪɢ.

ɍ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɭɬɜɨɪɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ.

ɉіɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɢ ɡɦɟɧшɭєɬьɫɹ / 
ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɢ ɩɪɢɩɢɧɹєɬьɫɹ

ɍ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪі ɧɟɦɚє ɜɨɞɢ.

ɇɟɦɨɠɥɢɜɨ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɤɧɨɩɤɭ ɜіɞɩɚɪɸɜɚɧɧɹ.

ɉɚɪɨɜɚ ɧɚɫɚɞɤɚ ɡɚɫɦіɬɢɥɚɫɹ

ȼɢɫɨɤɢɣ ɜɢхіɞ ɜɨɞɢ

Ɍɟхɧіɱɧі хɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧі ɡ'єɞɧɚɧɧɹ
ϡϴЃЄЇϷϴ 220-240

1~50-60
V
Hz

ϥІЇЃіЁА ϻϴЉϼЅІЇ IP X4

КϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ I

Ɋɨɛɨɱі хɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϣЂІЇϺЁіЅІА ЁϴϷЄі϶Ї 1200 ϖІ
ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ 0,3 Ϡϣϴ
ϫϴЅ ЁϴϷЄі϶ϴЁЁГ 3 Х϶ϼϿϼЁϼ
КіϿАϾіЅІА ЃϴЄϼ
ϦЄϼ϶ϴϿіЅІА ϶іϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ 35 Ϸ/Љ϶
ϠϴϾЅ. ЅІЄЇЀіЁА ЃϴЄϼ 80 Ϸ/Љ϶

Ɋɨɡɦіɪɢ
ϠіЅІϾіЅІА
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 

250 ЀϿ

ЄЀϾіЅІА 200 ЀϿ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ 321 ЀЀ
ШϼЄϼЁϴ 127 ЀЀ
ϖϼЅЂІϴ 186 ЀЀ
϶ϴϷϴ (ϵϹϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ) 1,5 ϾϷ
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Ԕұɪɦɟɬɬі ɬұɬыɧɭшы,
ϕԝϽЏЀЏңЏϻϸЏ ϴϿғϴЌ ЄϹІ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ ЂЅЏ іЅϾϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ЁԝЅԕϴЇϿЏғЏЁ ϺəЁϹ ԕϴЀІЏϿғϴЁ 

ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЂԕЏЃ ЌЏғЏңЏϻ. 
ϢϿϴЄғϴ ЅϴϽ əЄϹϾϹІ ϹІіңіϻ. КіІϴЃІϴЄϸЏң ϹϾϹЇіЁ ϸϹ 
ϾϹϽіЁϷі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏ ϵԝϽЏЀϸЏ ϾϹϽіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϴІЏЁ ІԝϿғϴϿϴЄ ԛЌіЁ ЅϴԕІϴЃ ԕЂϽЏңЏϻ.

ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌЏЁ ԛϽ ЌϴЄЇϴЌЏϿЏғЏЁϴ ғϴЁϴ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. ϕԝϽЏЀϸЏ ϵЇЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇ ԛЌіЁ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϺəЁϹ ЂЅЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЁԝЅԕϴЇЏЁϸϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ІϼіЅІі ϺϴϵϸЏԕІϴЄЀϹЁ ԕЂϿϸϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ϹЄϹϾЌϹ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϹЄϹϺϹϿϹЄіЁ ЅϴԕІϴңЏϻ.

ԔϴЃІϴЇ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЏ ϹϾіЁЌі ԧңϸϹЇϷϹ 
ϺϴЄϴЀϸЏ. ԔϴЃІϴЀϴЁЏ ԛϽ ԕЂԕЏЅЏЁϴ 
ϿϴԕІЏЄЀϴЇЏңЏϻϸЏ ЅԝЄϴϽЀЏϻ, ЂϿϴЄϸЏ ϹϾіЁЌі 
ԧңϸϹЇ ԛЌіЁ ϵԧϿϹϾ ԕЂϽЏңЏϻ.
Ԧϻ ЀϹЄϻіЀіЁ ϴГԕІϴғϴЁ ԕԝЄϴϿϸϴЄϸϴ ϵϴғϴϿЏ, 
ϹϾіЁЌі ԧңϸϹЇϷϹ ϺϴЄϴЀϸЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ ϵϴЄ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ԕЂϿϸϴЁЏϿғϴЁ ϺəЁϹ ϹЅϾі 
ϵԝϽЏЀϸϴЄϸЏ ϴЄЁϴϽЏ іЄіϾІϹЃ ϺϼЁϴЇ ϺԛϽϹϿϹЄі 
ϴЄԕЏϿЏ ԕϴϿϸЏԕІϴЄғϴ ІϴЃЅЏЄЇЏңЏϻ ϿϴϻЏЀ.

Ԕұɪɚɦыɧɞɚғы ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥы ɚɧыԕɬɚɦɚɥɚɪ 
(REACH)
ϕԝϽЏЀЁЏң ԕԝЄϴЀЏЁϸϴғЏ ϻϴІІϴЄ ІЇЄϴϿЏ ЅЂңғЏ 
ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄϸЏ ϴЅІЏϸϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ϼЁІϹЄЁϹІ 
ϵϹІІϹЄіЀіϻϸϹ Ђԕϼ ϴϿϴЅЏϻ: 
www.kaercher.com/REACH

ϦϹϾ ԕϴЁϴ ІԛЃЁԝЅԕϴϿЏԕ KARCHER ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. ԔЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸің ЅЇЄϹІІϹЀϹЅі 
ЂЅЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏң ЅЂңЏЁϸϴ ϵϹЄіϿϷϹЁ.

ϥіϻϸің ϵԝϽЏЀЏңЏϻϸЏң ϺϹІϾіϻіϿЇ ϾԧϿϹЀі ԕЂЄϴЃЌϴϸϴ 
ϵϹϽЁϹϿϹЁϷϹЁ. ϕԝϽЏЀ ԕЂЄϴЃЌϴЅЏЁ ϴЌԕϴЁϸϴ ԕЂЄϴЃЌϴ 
іЌіЁϸϹϷі ϵԝϽЏЀ ЀϹЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁің ІЂϿЏԕ ϺəЁϹ 
ϵԝϻЏϿЀϴғϴЁ ІԛЄϸϹ ϵЂϿғϴЁϸЏғЏЁ ІϹϾЅϹЄіЃ ϴϿЏңЏϻ.
ϙϷϹЄ ϾϹϽϵіЄ ϺϴϵϸЏԕІϴЄ ϺЂԕ ϵЂϿЅϴ ЁϹЀϹЅϹ 
ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹϷі ϴԕϴЇϿϴЄ ϵЂϿЅϴ, ϴЃЃϴЄϴІІЏ 
ЅϴІԕϴЁ ЈϼЄЀϴЁЏ ЉϴϵϴЄϸϴЄ ϹІіңіϻ.

ϕԝϽЏЀϸϴЄЏЀЏϻ ԛЌіЁ əЄ ϹϿϸϹ ϺϴЇϴЃІЏ ԧІіЀ 
ЅϹЄіϾІϹЅІϹЄіЀіϻ ІϴЄϴЃЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏϿϴІЏЁ ϾϹЃіϿϸϹЀϹ 
ЌϴЄІІϴЄЏ ϾԛЌІϹ ϵЂϿϴϸЏ. ϙϷϹЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏң 
ϴԕϴЇϿЏғЏ ЁϹЀϹЅϹ ϸϴϽЏЁϸϴЇ ϵϴЄЏЅЏЁϸϴғЏ 
ԕϴІϹϿіϾІϹЄ ІϴϵЏϿЅϴ, ϵіϻ ЏԕІϼЀϴϿ ϴԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ 
ϾϹЃіϿ ЀϹЄϻіЀі іЌіЁϸϹ ϴԕЏЅЏϻ ϺԧЁϸϹϽЀіϻ. 

КϹЃіϿ ЀϹЄϻіЀі іЌіЁϸϹ ЁϴЄϴϻЏϿЏԕІϴЄЏңЏϻ ϵЂϿЅϴ, 
ϴЅЃϴЃІЏ ЅϴІԕϴЁ ЅϴЇϸϴ ЀϹϾϹЀϹЅіЁϹ ЁϹЀϹЅϹ 
ϺϴԕЏЁϸϴғЏ ԧϾіϿϹІІі ЅϹЄ϶ϼЅІіϾ ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ 
ЂЄЁЏЁϴ ЅϴІЏЃ ϴϿЇ ЋϹϷіЁ ϾԧЄЅϹІіЃ, ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

ϢЅЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЁԝЅԕϴЇЏЁϸϴ ІЂϿЏԕ ϺϼЏЁІЏԕ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ. ϠЂϸϹϿАϷϹ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϺϹІϾіϻіϿЇ 
ϾԧϿϹЀіЁϸϹ ԧϻϷϹЌϹϿіϾ ϵЂϿϴϸЏ (ԕϴЃІϴЀϴЁЏ ԕϴЄϴңЏϻ)

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ ɛүɤɬɟɦɟɥі ɛɟɬɬɟ 
ԕɚɪɚңыɡ!

Ɇɚɡɦұɧы
ϕԝϽЏЀ ЅϼЃϴІІϴЀϴЅЏ KK 5
ԔЏЅԕϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕ KK 6
ԔЂϿϸϴЁЇ KK 6
ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ԕЂϿϸϴЁЇ KK 7
КԛІЇ ЀϹЁ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ІϹϾЅϹЄЇ 
ϺԝЀЏЅІϴЄЏ KK 8
КϹϸϹЄϷіϿϹЄ ϵЂϿғϴЁϸϴ ϾԧЀϹϾ ϴϿЇ KK 8
ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ЀϴғϿԝЀϴІІϴЄ KK 9

Бұɣыɦɞы ɦɚԕɫɚɬыɧɚ ɫəɣɤɟɫ ԕɨɥɞɚɧɭ

Ԕɨɪшɚғɚɧ ɨɪɬɚɧы ԕɨɪғɚɭ

Ԕɨɫɚɥԕы ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Ԕɚɩɬɚɦɚ ішіɧɞɟɝɟ ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Кɟɩіɥɞɟɦɟ

Бұɣыɦ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫы

A1 ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴ
A2 ϥЇϸЏ ԕԝВғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЀЂϽЏЁ
A3 ϕЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅі
A4 ϕϴϿϴϿϴЄϸϴЁ ԕЂЄғϴЁЏЅ
A5 ϦϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ІԝІԕϴЅЏ
A6 ЭϿϹϾІЄ ІЂԕԕϴ ԕЂЅЇ ϾϴϵϹϿϸϹЄ ϴЌϴЅЏЀϹЁ
A7 КϴϵϹϿА ԝЅІϴғЏЌЏ
A8 ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ (ϺϴЅЏϿ ІԛЅІі) - ϺϹϿіϿіϾ ϾϹЄЁϹЇ 

ϵϴЄ
A9 ϕЇ ԕϴϻϴЁЏ / ϥЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЏ
A10 ϕЇ ЌԛЀϹϷі 
A11 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ ІԛϽЀϹ

B1 ϕЇ ЃϼЅІЂϿϹІі
B2 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ ІԛϽЀϹ
B3 ϕЇ ϵϹЄЇ ЌϿϴЁϷі
B4 ϕЇ ЌІϹϾϹЄі

C1 ϡԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷі
C2 ϘԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕ
C3 ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷі

D1 ԔЂϿ ЌԛЀϹϷі
D2 ϦԛϾІі ЀϴІϴϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ ԕϴЃ

E1 ԜϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄ (2 ϸϴЁϴ) 

E2 ϔϺЏЄϴІԕЏЌ ІԛϽЀϹ

F1 ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛЀϹϷі
F2 ϕϹϾіІϾіЌ
F3 ϙϸϹЁ ЌԛϵϹЄϹϷі

G1 ԔЂЅϴϿԕЏ ϸЂЄϵϴ
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 ɋɭɪɟɬɬɟɪ 2 ɛɟɬɬɟ ԕɚɪɚңыɡ

ϥЇЄϹІ 
 ϕԝϽЏЀЁϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ϵԝЄϴЃ 

ЌЏғϴЄЏңЏϻ.
 ԔϴϻϴЁғϴ Ϲң ϾԧЃ ϸϹϷϹЁϸϹ 200 ЀϿ Іϴϻϴ ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁ 

ԕԝϽЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴԕЃϴғЏЁ ϵԝЄϴЃ ϺϴϵЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴ ЅϴϿЏңЏϻ.

ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ϺϴЅЏϿ ІԛЅЃϹЁ ϺϴЁϴϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ШϴЀϴЀϹЁ 3 ЀϼЁЇІІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌ 

ϺԝЀЏЅԕϴ ϸϴϽЏЁ ϵЂϿϴϸЏ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕЇ ЌԛЀϹϷіЁϹ ЁϹЀϹЅϹ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁϹ ϾϹЄϹϾ-

ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ϺϴϿғϴЇ.

ϥЇЄϹІ 
 ϕϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЇЏЁϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ 

ϺЂғϴЄЏ ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ (ϵЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅі 
ԕԝϿЏЃІϴЁ ϵЂЅϴІЏϿϴϸЏ).

 ϕЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ϵϴЅЏңЏϻ.
ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌ ϺԝЀЏЅԕϴ ϸϴϽЏЁ.

ϥЇЄϹІІϹЄ  - 
 ԔϴϺϹІ ϵЂϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ԕϴϺϹІ ϺϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ 

(«ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏЁ ԕЂϿϸϴЁЇ» ϵԧϿіЀіЁ ԕϴЄϴңЏϻ) ϵЇ 
ЌԛЀϹϷі ЁϹЀϹЅϹ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЀϹЁ ϺϴϿғϴңЏϻ. 

 ϢЅЏ ԛЌіЁ ϺϴϵϸЏԕІЏң ϴЌЏԕ ԝЌЏЁ ϵЇ ЌԛЀϹϷіЁϹ 
ЁϹЀϹЅϹ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁϹ ЂЄЁϴІЏЃ, ЂЁЏ ϵЇ ЌԛЀϹϷі 
ЁϹЀϹЅϹ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁің ϵϿЂϾІϴЁ ЌЏғϴЄЇ 
ϵϴІЏЄЀϴЅЏЁЏң  ЂЄЁϴЇЏЁϴ ϸϹϽіЁ, ϵԝϽЏЀғϴ ԕϴЄϴϽ 
ϺЏϿϺЏІϴ ϵϹЄіңіϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ԔϴϺϹІ ϵЂϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄϸі 

ԕЂϿϸϴЁЇ ϾϹЄϹϾ. ϢЅЏ ԛЌіЁ ϵіЄ ЁϹЀϹЅϹ ϹϾі 
ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІϹЄϸі ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІЃϹЁ ϺϴϿғϴңЏϻ. 
ԔϴϺϹІ ϺϴϵϸЏԕІϴЄϸЏ ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԛІіϾІің ϵЂЅ 
ԝЌЏЁϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

 ϕϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЇЏЁϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ 
ІԧЀϹЁ ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ (ϵЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅі 
ԕԝϿЏЃІϴϿϸЏ).

ϥЇЄϹІ 
 ϚϴϵϸЏԕІϴЄϸЏң ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁ ϴϺЏЄϴІЇ ԛЌіЁ, 

ϵϿЂϾІϴЁ ЌЏғϴЄЇ ϵϴІЏЄЀϴЅЏЁ ϵϴЅЏЃ, 
ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸі ϵіЄіЁің іЌіЁϹЁ ϵіЄіЁ ЅЇЏЄЏЃ ϴϿЏңЏϻ.

ɇɚɡɚɪыңыɡɞɚ ɛɨɥɫыɧ
 ϥϴІЏϿЏЀϸϴғЏ ϸϼЅІϼϿАϸϹЁϷϹЁ ЅЇϸЏ ԛЁϹЀі 

ԕЂϿϸϴЁғϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁЏң ІϴІЏЁ ϺЂВϸЏң 
ԕϴϺϹІі ϺЂԕ.

 ЫЅІЏԕ ЅЇ ϺЏϿЏЁЇ ЇϴԕЏІЏЁ ϴϻϴϽІϴϸЏ.
 ϕԝϽЏЀЁϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ϵԝЄϴЃ 

ЌЏғϴЄЏңЏϻ.

 ԔϴϻϴЁғϴ Ϲң ϾԧЃ ϸϹϷϹЁϸϹ 200 ЀϿ Іϴϻϴ ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁ 
ԕԝϽЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀғϴ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ЁЏғЏϻ ϵԝЄϴЃ 
ϺϴϵЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀϸЏ ІԝЄϴԕІЏϿЏғЏЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІϹІіЁ 
ϵϹІϾϹ ԕЂϽЏңЏϻ.

 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴ ЅϴϿЏңЏϻ.
ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀЏ ϺϴЁϴϸЏ.

ɇұɫԕɚɭ
ШϴЀϴЀϹЁ 3 ЀϼЁЇІІϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌ ϺԝЀЏЅԕϴ 
ϸϴϽЏЁ.
 ϕϴϿϴϿϴЄϸϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ ϺЂғϴЄЏ 

ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ.
 ϕЇ ϵϹЄЇϸің ϸϹңϷϹϽіЁ ЄϹІІϹϷіЌіЁ ϵЇ ЌЏғϴІЏЁϸϴϽ 

ԕЂЅЏңЏϻ.
ɇɚɡɚɪыңыɡɞɚ ɛɨɥɫыɧ
 ϕԝϽЏЀϸЏ ϵіЄіЁЌі ЄϹІ ԕЂϿϸϴЁЏЃ ІԝЄғϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϵЇ 

ЌԛЀϹϷіЁϹЁ ϾіЌϾϹЁϹ ІԛІіЁ ϵԝϿІЏ ЌЏғЇЏ ЀԛЀϾіЁ. 
ϕԝϽЏЀғϴ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇϷϹ ϵϹϽіЀϸϹϿЇϷϹ ϾіЌϾϹЁϹ 
ЇϴԕЏІ ԕϴϺϹІ. ϕϴЅІϴЃԕЏϸϴ ϵЇ ϵіЄϾϹϿϾі ϹЀϹЅ 
ЌЏғϴϸЏ ϺəЁϹ ЂϿ ϸЏЀԕЏϿ ϵЂϿϴϸЏ, ЅЇϸЏң 
ϵіЄЁϹЌϹ ІϴЀЌЏϿϴЄЏ ϸϴ ЌЏғЇЏ ЀԛЀϾіЁ. 
ϚіϵϹЄіϿіЃ ЂІЏЄϴІЏЁ ϵЇϸЏң ЀԧϿЌϹЄі ԛЁϹЀі 
ϺЂғϴЄЏϿϴЃ ЂІЏЄϴϸЏ, ЌϴЀϴЀϹЁ ϵіЄ ЀϼЁЇІІϴЁ 
ϾϹϽіЁ ϵЇ ϺіϵϹЄЇϸің ЀϴϾЅϼЀϴϿϸЏ ϸϹңϷϹϽіЁϹ 
ϺϹІϹϸі.

 ϚԝЀЏ ϵϴЄЏЅЏЁϸϴ ϵԝϽЏЀϸЏ ІЏЀ ԕϴІІЏ ϵԛϽіЄіЁϹ 
ϹңϾϹϽІЃϹңіϻ (ϹңϾϹϽІЇϸің ЀϴϾЅ. ϵԝЄЏЌЏ - 30°). 
ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌЏЁϴЁ əϿі ϸϹ ЅЇ ϴғЇϸϴ.

ϚԝЀЏЅ ϾϹϻіЁϸϹ ϵЇ ЀԧϿЌϹЄі ϴϻϴϽЏЃ, ϺəЁϹ ЅЂңЏЁϸϴ ϵЇ 
ЌЏԕЃϴϽ ԕЂϽғϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁϴ ЅЇϸЏ ϹЅϹϿϹЃ ԕԝВ 
ԕϴϺϹІ.
ɇұɫԕɚɭ
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏ ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁЏң іЌіЁϸϹ əϿі ϴϻ 
ϸϴ ϵЂϿЅϴ, ԕЏЅЏЀ ϵЂϿЅϴ, ϴЌЏϿЀϴϽϸЏ.
ϥЇЄϹІ 
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏЃ 

ϴϿЏңЏϻ.
 ϕЇ ЌЏғЇЏ ІЂԕІϴЀϴғϴЁЌϴ, ϵЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЌіϷіЁ 

ϵϴЅЏңЏϻ. ϙЁϸі ϵԝϽЏЀϸЏң ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁϸϴ ԕЏЅЏЀ 
ϺЂԕ.

 ϕϴϿϴϿϴЄϸϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ ІԧЀϹЁ 
ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀЁϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ϵԝЄϴЃ 
ЌЏғϴЄЏңЏϻ.

 ԔϴϻϴЁғϴ Ϲң ϾԧЃ ϸϹϷϹЁϸϹ 200 ЀϿ Іϴϻϴ ԕԝϵЏЄ ЅЇЏЁ 
ԕԝϽЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀғϴ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ЁЏғЏϻ ϵԝЄϴЃ 
ϺϴϵЏңЏϻ.

 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴ ЅϴϿЏңЏϻ.
 ϕϴϿϴϿϴЄϸϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ ϺЂғϴЄЏ 

ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ.
ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌ ϺԝЀЏЅԕϴ ϸϴϽЏЁ.

ϥЇЄϹІ 
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏЃ 

ϴϿЏңЏϻ.
 ϕЇ ЌЏғЇЏ ІЂԕІϴЀϴғϴЁЌϴ, ϵЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЌіϷіЁ 

ϵϴЅЏңЏϻ. ϙЁϸі ϵԝϽЏЀϸЏң ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁϸϴ ԕЏЅЏЀ 
ϺЂԕ.

 ϕϴϿϴϿϴЄϸϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ ІԧЀϹЁ 
ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ.

Ԕыɫԕɚ ɧұɫԕɚɭɥыԕ

Ԕɨɥɞɚɧɭ

Бұɣыɦ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪыɧ ɨɪɧɚɬɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ɚɠыɪɚɬɭ

ɋɭ ԕұɸ

Бұɣыɦɞы өшіɪɭ

ɋɭɞы ɟɫɟɥɟɩ ԕұɸ

Бұɣыɦɞы іɫɬɟɧ шығɚɪɭ

115KK
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ϥЇЄϹІ 
 ϥЇϸϴЁ ϵЂЅϴІЏЃ ϴϿЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ϚϹϿіϿіϾ ϵϴЇϸЏ ЅЇ ЅϴЇЏІЏЁϴ ϴϽЁϴϿϸЏЄϴ ЂЄϴңЏϻ 

ϸϴ, ЂЁЏ ϵϴЇ ԝЅІϴғЏЌЏЀϹЁ ϵϹϾіІіңіϻ.
 ϕԝϽЏЀЁЏң ԕԝЄғϴЇЏЁϴ ЀԛЀϾіЁϸіϾ ϵϹЄіңіϻ ϸϹ, ϾϹϽіЁ 

ЂЁЏ ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԝϽЏЀϸϴЄ ϸЂЄϵϴЅЏЁϴ ЅϴϿЏңЏϻ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԕԝЄғϴԕ ϺəЁϹ ЅЇЏԕ ІϼЀϹϽІіЁ ϺϹЄϸϹ 

ЅϴԕІϴңЏϻ.

ϕЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌЏЁ ԕЂϿϸϴЁϵϴЅ ϵԝЄЏЁ ϹϸϹЁϸі ЅЏЃЏЄЇ ЁϹ 
ЌϴңЅЂЄғЏϿϴЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ. ϢЅЏϿϴϽЌϴ ϹϸϹЁ ЏϿғϴϿϸЏ 
ІϴϻϴϿϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ϾіЄ/ϵЂЅ ԕЂԕЏЅІϴЁ ІϴϻϴϿϴЁϴϸЏ.

ϦЂԕЏЀϴ ϵԝϽЏЀϸϴЄЏЁ ІϴϻϴϿϴЇϸЏ ϵϴЅІϴЀϴЅ ϵԝЄЏЁ, 
ϴϿϸЏЀϹЁ ϾԧЄіЁϵϹϽІіЁ ϴϽЀϴԕІϴ ІЂԕЏЀϴЁЏң ϵЇ əЅϹЄіЁϹ 
ІԝЄϴԕІЏϿЏғЏЁ ІϹϾЅϹЄЇ ԕϴϺϹІ. ϔϿϸЏЀϹЁ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴңЏϻ ϸϴ, ϾϹЃІіЄіЃ, ЀϴІϴЁЏң ІԛЅі, ЃіЌіЁі ԧϻϷϹЄЇіЁ 
ІϹϾЅϹЄіңіϻ.

ϔЅ ϵԧϿЀϹЅіЁің ϺəЁϹ ԛϽ ϺϼһϴϻЏ, ϹЅіϾІϹЄ, ЃϴЄϾϹІ 
ЅϼГԕІЏ ϿϴϾІϴϿғϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЅϴЁϸЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЀϹЁ 
ԕϴЃІϴϿғϴЁ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴғϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϵϴϿϴЇЏϻ, Ϻϼһϴϻ 
ЃЂϿϼІЇЄϴЅЏ, ϺϴЅϴЁϸЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ 
ϵϹІІϹЄ ϺəЁϹ ЅЏЄ ϵԧϿіЁіЃ, ІԛЅіЃ ԕϴϿЇЏ, ϸϴԕІϴЄ ЃϴϽϸϴ 
ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϢЅЏ ϵϹІІϹЄϸі ІϴϻϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ЀϴІϴЁЏ 
ϾіЌϾϹЁϹ ԕԝЄғϴІЏңЏϻ ϺəЁϹ ϵϹІІϹЄіЁ ЅԛЄІіңіϻ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Жɚɩɫыɪыɥғɚɧ ɠɢɟɤɬɟɪɝɟ ɛɭɞы ɛɚғыɬɬɚɦɚңыɡ, 
ɫɟɛɟɛі ɠɚɛыɫɬыɪғыш ɬүɫіɩ қɚɥɭы ɦүɦɤіɧ. 
Бұɣыɦɞы ɥɚɤ ɠɚғыɥɦɚғɚɧ ɚғɚш ɧɟɦɟɫɟ ɩɚɪɤɟɬ 
ɟɞɟɧɞɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ үшіɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңыɡ.

ϥЇЏԕ ϴЇϴ ЄϴϽЏ ϾϹϻіЁϸϹ, əЅіЄϹЅϹ ԕЏЅІϴ, ІϹЄϹϻϹ 
əϽЁϹϾІϹЄіЁ, əϽЁϹϾ ϵϹІіЁ ϵЇЀϹЁ ϴԕЏЄЏЁϸϴЃ ԧңϸϹЃ, 
ϺЏϿЏІЏңЏϻ. ϢЅЏϿϴϽЌϴ, əϽЁϹϾІϹ ϺϴЄЏԕЌϴԕІϴЄϸЏң 
ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏЁϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ əϽЁϹϾ ϵϹІіЁің 
ϸϹЈЂЄЀϴЊϼГϿϴЁЇ ϾϹЄЁϹЇі ІԛЅϹϸі.
ϥЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ ІϹЄϹϻϹ ϵϹІіЁ ԕЂϿ ϵԛЄіϾϾіЌіЀϹЁ ϺəЁϹ 
ԕϴЃІϴЀϴЀϹЁ ІϴϻϴϿϴңЏϻ. ϥЇϸϴЁ ϵЂЅϴІЇ ԛЌіЁ ЄϴϾϹϿАϸі 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ ЁϹЀϹЅϹ ϵϹІІϹЄіЁ ԕԝЄғϴԕ ϹІіЃ ЅԛЄІіңіϻ. 
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Тɟɪɟɡɟ ɠɚқɬɚɭыɧың ɥɚɤɩɟɧ қɚɩɬɚɥғɚɧ ɠɟɪɥɟɪіɧɟ 
ɧұқɫɚɧ ɤɟɥɬіɪіɩ ɚɥɦɚɫ үшіɧ, ɛɭɞы ɨғɚɧ қɚɪɚɣ 
ɛɚғыɬɬɚɦɚңыɡ.

ϥіϻ ϵЇ ЌԛЀϹϷіЁ ЁϹЀϹЅϹ ϵЇ ЃϼЅІЂϿϹІіЁ ЅϴЃІϴЀϴϿϴЄЅЏϻ 
ϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁϴ ϴϿϴЅЏϻ, ЀЏЅϴϿЏ:
– іϿЇϿі ІԝЄғϴЁ ϾϼіЀϸϹϷі ϼіЅІϹЄ ЀϹЁ ϵԛЄЀϹϿϹЄϸі 

ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ ЂϿϴЄϸЏ 10-20 ЅЀ ԕϴЌЏԕІЏԕІϴЁ 
ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹңіϻ.

– ЌϴңϸЏ ЏϿғϴϿϸЏ ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ, ЂЅЏ ЀϴԕЅϴІІϴ 
ЌԛϵϹЄϹϾІі ϴϻϸϴЃ ϵЇЀϹЁ ԧңϸϹЃ, ЂЁЏЀϹЁ ϺϼһϴϻϸЏ 
ЅԛЄІіңіϻ.

ϦϴϻϴϿϴЇ ЅϴЃϴЅЏ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁің ϾіЄϿϹЁϷϹЁ 
ϺϹЄϷϹ ϺϴԕЏЁϸЏғЏЁϴ ІəЇϹϿϸі ϺЂғϴЄЏϿϴϽϸЏ, ЅϹϵϹϵі 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЀϹЁ ԕЏЅЏЀ ЌԛЀϹϷіЁің ЌЏғϴ ϵϹЄіЅіЁϸϹ 
Ϲң ϺЂғϴЄЏ ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ. ԔЂϿ ϺϹІЇϷϹ ԕϼЏЁ 
ϺϹЄϿϹЄϸі, ЈЇϷϴϿϴЄϸЏ, ϴЄЀϴІЇЄϴϿϴЄϸЏ, 
ЅЇϴғϴЄϿϴЄϸЏ, ЌԝңғЏϿЌϴϿϴЄϸЏ, ϸəЄϹІЉϴЁϴϿϴЄϸЏ, 
ϺϴϿВϻϼϿϹЄϸі ϺəЁϹ ϺЏϿЏІЇ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄЏЁ ІϴϻϴϿϴЇғϴ 
əЅіЄϹЅϹ ІϼіЀϸі ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ. ƏϾІің ԕϴІЏЃ ԕϴϿғϴЁ 
ϺϹЄϿϹЄіЁ ϵЇЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇϸЏң ϴϿϸЏЁϸϴ ЅіЄϾϹ ЅЇЏЀϹЁ 
ЁϹЀϹЅϹ ϿϼЀЂЁ ԕЏЌԕЏϿЏЀϹЁ ЅЇϿϴЃ, ЅіЄϾϹ ЅЇЏ 5 ЀϼЁЇІ 
іЌіЁϸϹ əЅϹЄ ϹІЇ ԛЌіЁ ІЂЅЏЃ, ЅЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЃ, ϾϹІіЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϪϼϿϼЁϸЄϿіϾ ԕЏϿЌϴԕІЏ ԕЂЅЏЀЌϴ ЄϹІіЁϸϹ ЁԛϾІϹϿі 
ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. ԔЏϿЌϴԕЃϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЇϸЏң ϴЄԕϴЅЏЁϸϴ, ІԝЄЏЃ ԕϴϿғϴЁ ϾіЄϿϹЄϸі 
ЂңϴϽЏЄϴԕ ϾϹІіЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.
НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Тɟɡ ɚқɚɭɥɚɧɚɬыɧ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɤɟɥɦɟɣɞі.
ϥЇЄϹІ 
 ϪϼϿϼЁϸЄϿіϾ ԕЏϿЌϴԕІЏ ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷіЁ ԕЂЅЏЀЌϴ ЄϹІіЁϸϹ ЁԛϾІϹϿі ϴғЏЁ 
ЌԛЀϹϷіЁϹ ЂЄЁϴІЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. 
ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷі ϵЇ ϴғЏЁЏЁЏң ϺЏϿϸϴЀϸЏғЏЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ. 
ϥЂЁϸЏԕІϴЁ ЂϿ ϴЅϴ ԕϴІІЏ ϿϴЅІϴЁЇϸЏ ІϴϻϴϿϴЇ, 
ϵԝЄЏЌІϴЄϸЏ, ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄϸЏ ϺəЁϹ І.ϵ. ԛЄϿϹЃ 
ІϴϻϴЄІЇ ԛЌіЁ ϺϴЄϴЀϸЏ.
ϥЇЄϹІ 
 ԔЇϴІ ЌԛЀϹϷіЁ ϸԧңϷϹϿϹϾ ԕЏϿЌϴԕԕϴ ЅəϽϾϹЅ ЁԛϾІϹϿі 

ϴғЏЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ ϵϹϾіІіңіϻ.

ϦԛϾІі ЀϴІϴϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ ІЏЅԕϴЃІЏ ԕЂϿ ЌԛЀϹϷіЁϹ 
ІϴЄІЏЃ ϾϼϷіϻіңіϻ. ƏЅіЄϹЅϹ ԛϿϾϹЁ ϹЀϹЅ, ϺЇЇғϴ ϵЂϿϴІЏЁ 
ϴЇϸϴЁϸϴЄ ԛЌіЁ ϺϴԕЅЏ ϾϹϿϹϸі, ЀЏЅϴϿЏ, ϸЇЌ 
ϾϴϵϼЁϴϿϴЄЏ ϺəЁϹ ϴϽЁϴϿϴЄ ԛЌіЁ.

ϚЇЇғϴ ϵЂϿϴІЏЁ ϵϴЄϿЏԕ ԕϴϵЏЄғϴ ЁϹЀϹЅϹ ϹϸϹЁϸі 
ІԧЅϹЀϸϹЄ ԛЌіЁ ϺϴԕЅЏ ϾϹϿϹϸі, ЀЏЅϴϿЏ ІϴЅ ϹϸϹЁϸϹЄ, 
ϾϴЈϹϿА ЃϿϼІϴϿϴЄЏ ϺəЁϹ ϣϖХ ϺϴЅϴϿғϴЁ ϹϸϹЁ 
ІԧЅϹЀϸϹЄі ԛЌіЁ. ԦІϹ ϾіЄϿϹЁϷϹЁ ϵϹІІϹЄϸϹ ϵЇ ԝϻϴғЏЄϴԕ 
əЅϹЄ ϹІЇ ЀϴԕЅϴІЏЁϸϴ ϵϴГЇ ϺԝЀЏЅ іЅІϹңіϻ.
ɇұɫԕɚɭ
ϙϷϹЄ ІϴϻϴϿϴЁϴІЏЁ ІԧЅϹЀ ԛЅІіЁϸϹ ϺЇғЏЌ ϻϴІІЏң 
ЁϹЀϹЅϹ ЃЂϿϼЄϿϹϽІіЁ БЀЇϿАЅϼГϿϴЄϸЏң ԕϴϿϸЏԕІϴЄЏ 
ԕϴϿЅϴ, ЂЁϸϴ ϵЇЀϹЁ ІϴϻϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ, ϹϸϹЁϸϹ 
ЅЏϻЏԕІϴЄ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ, ЂϿϴЄ əϸϹІІϹ ϵЇЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЇϸЏ ϵіЄЁϹЌϹ ЄϹІ ԕЂϿϸϴЁғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ 
ϺЂϽЏϿϴϸЏ.
ϥЇЄϹІ 
 ϙϸϹЁ ЌԛϵϹЄϹϾІі ϹϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛЀϹϷіЁϹ 

ϵϹϾіІіңіϻ.
1 ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾІі ԝϻЏЁЏЁϴЁ ϹϾіϷϹ 

ϵԛϾІϹңіϻ ϸϹ, ЂЁЏң ԛЅІіЁϸϹ ϹϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ЌԛЀϹϷіЁ ԕЂϽЏңЏϻ.

2 ԔЏЅԕЏЌІϴЄϸЏ ϴЌЏңЏϻ.
3 ШԛϵϹЄϹϾ ЌϹІІϹЄіЁ ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄғϴ ЅϴϿЏЃ, 

ІЏғЏϻϸϴЃ ІϴЄІЏңЏϻ.
4 ԔЏЅԕЏЌІϴЄϸЏ ϺϴϵЏңЏϻ.

Бұɣыɦɞы ɫɚԕɬɚɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ԕɨɥɞɚɧɭ

Ɇɚңыɡɞы ԕɨɥɞɚɧɭ ɬұɪɚɥы ɧұɫԕɚɭɥɚɪы
ɀɟɪ ɛɟɬіɧ ɬɚɡɚɥɚɭ

Ɍɨԕыɦɚɧы ɠɚңɚɪɬɭ

Ԕɚɩɬɚɥғɚɧ, ɠɚɥɚɬыɥғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɥɚɤɬɚɥғɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ

Əɣɧɟɤɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ

Бɭ шүɦɟɝі / ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬі

ɇүɤɬɟɥі ɚғыɧ шүɦɟɝі

Цɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕыɥшɚԕ

Ԕɭɚɬ шүɦɟɝі

Ԕɨɥ шүɦɟɝі

ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ шүɦɟɝі

116 KK
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ϣϴϽϸϴϿϴЁЏϿғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ ϵЇ ІϴϻϴϿϴғЏЌІϴғЏ 
ԕϴϻϴЁϸЏ ЌϴВ ԕϴϺϹІ.
 ϕЇ ԕϴϻϴЁϸЏ ЅЇЀϹЁ ІЂϿІЏЄЏЃ ϵϹϿЅϹЁϸі ІԛЄϸϹ 

ЅіϿϾіңіϻ. ϢЅЏЁЏң ЁəІϼϺϹЅіЁϸϹ ԕϴϻϴЁ ІԛϵіЁϹ ЌԧϷіЃ 
ԕϴϿғϴЁ ІϴІ ІԛЅϹϸі. 

 ϥЇϸϴЁ ϵЂЅϴІЏЃ ϴϿЏңЏϻ.

ϦϴІ ϵԝϽЏЀϸϴ ϸϴ ϵЂϿϴІЏЁϸЏԕІϴЁ, ϵіϻ ІϴІІЏ ϾϹϿϹЅі 
ϼЁІϹЄ϶ϴϿЀϹЁ ϾϹІіЄіЃ ЂІЏЄЇϸЏ ԝЅЏЁϴЀЏϻ 
(TF=ЅϴЇЏІІЏ ІЂϿІЏЄЇ):
ɇұɫԕɚɭ
ϥϴІЏϿЏЀϸϴғЏ ϸϼЅІϼϿАϸϹЁϷϹЁ ЅЇϸЏ ԛЁϹЀі ԕЂϿϸϴЁғϴЁ 
ϾϹϻϸϹ, ϵЇ ԕϴϻϴЁЏЁЏң ІϴІЏЁ ϺЂВϸЏң ԕϴϺϹІі ϺЂԕ.

ɇұɫԕɚɭ
ԔԝϵЏЄϿЏ ЅЇϸЏң ԕϴІІЏϿЏғЏЁ ЅЇЀϹЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІЇ 
ϵϴЅԕϴЄЀϴЅЏЁϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϾЂЀЀЇЁϴϿϸЏ ЌϴЄЇϴЌЏϿЏԕ 
϶ϹϸЂЀЅІ϶ЂϿϴЄЏЁϴЁ ϵіϿЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.
 ЭϿϹϾІЄ ϴЌϴЅЏЁ БϿϹϾІЄ ЄЂϻϹІϾϴЅЏЁϴЁ ЌЏғϴЄЏЃ 

ϴϿЏңЏϻ.
 ϕԝϽЏЀ ЅЇЏғϴЁЌϴ ІЂЅЏңЏϻ.
 ϕԝϽЏЀЁϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ԕϴϿЃϴԕЌϴЅЏЁ ϵԝЄϴЃ 

ЌЏғϴЄЏңЏϻ.
ϥЇЄϹІ 
 ԔϴϻϴЁϸϴғЏ ЅЇϸЏң ϵϴЄϿЏғЏЁ ІЂϿЏғЏЀϹЁ ІԧϷіЃ 

ІϴЅІϴңЏϻ.
 ϦϴІІЏ ϾϹІіЄЇ ԛЌіЁ KÄRCHER ϾЂЀЃϴЁϼГЅЏ 

ԧЁϸіЄϷϹЁ ІϴІ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ІϴГԕЌϴϿϴЄϸЏ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ. ϦϴІ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϻϴІІЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁғϴЁ ϾϹϻϸϹ, ЂЄϴЇЏЌЏЁϸϴ ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ 
ЀԧϿЌϹЄϿϹЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄғϴ ЁϴϻϴЄ 
ϴЇϸϴЄЏңЏϻ.

НАЗАР АУДАРЫҢЫЗ
Тɨɥɬыɪɭ ɠəɧɟ ɛɨɫɚɬɭ ɤɟɡіɧɞɟ ɚɛɚɣ ɛɨɥыңыɡ. 
Тɚɬɬы ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɟɪіɬіɧɞі ɫɟɡіɦɬɚɥ 
ɠɟɪɥɟɪɞі ɛұɡɭы ɦүɦɤіɧ.
 ϦϴІІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϹЄіІіЁϸіЁі ԕϴϻϴЁғϴ 

ԕԝϽЏЃ, ЂЁЏ ЅЂϿ ϺϹЄϸϹ 8 ЅϴғϴІԕϴ ԕϴϿϸЏЄЏңЏϻ.
 8 ЅϴғϴІІϴЁ ϾϹϽіЁ ІϴІІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ ϴЄЁϴϿғϴЁ 

ϹЄіІіЁϸіЁі ІԧϷіңіϻ. ԔϴϻϴЁϸϴ ϹЄіІіЁϸіЁің ԕϴϿϸЏԕ 
ЀԧϿЌϹЄі ԕϴϿϴϸЏ, ЅЂЁϸЏԕІϴЁ ІϴІІЏ ϾϹІіЄЇϷϹ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϹЄіІіЁϸіЁің ϵϴЄϿЏԕ ԕϴϿϸЏԕІϴЄЏЁϴЁ 
ϴЄЏϿЇ ԛЌіЁ, ԕϴϻϴЁϸЏ 2-3 ЄϹІ ЅЇЏԕ ЅЇЀϹЁ 
ϺЇЏңЏϻ.

ϥЇЄϹІ 
 ԔϴϻϴЁϸϴғЏ ЅЇϸЏң ϵϴЄϿЏғЏЁ ІЂϿЏғЏЀϹЁ ІԧϷіЃ 

ІϴЅІϴңЏϻ.

ɇұɫԕɚɭ
ϙϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾ ЃϹЁ ІԛϾІі ЀϴІϴϸϴЁ 
ϺϴЅϴϿғϴЁ ІЏЅԕϴЃ ϴϿϸЏЁ ϴϿϴ ϺЇЏϿғϴЁ ϺəЁϹ ЂϿϴЄϸЏ 
ϵіЄϸϹЁ ϺԝЀЏЅԕϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ.
 КіЄ ϹϸϹЁ ϺЇЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ЌԛϵϹЄϹϾІϹЄ ЀϹЁ ІԛϾІі 

ЀϴІϴϸϴЁ ϺϴЅϴϿғϴЁ ІЏЅԕϴЃІϴЄϸЏ 60°C 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴϸϴ ϺЇЇ ЀϴЌϼЁϴЅЏЁϸϴ ϺЇЏңЏϻ. 
ШԛϵϹЄϹϾІϹЄϸі ϺЇЇ ϾϹϻіЁϸϹ, ЂϿϴЄϸЏң ЅЂЄЇ 
ԕϴЅϼϹІіЁ ЅϴԕІϴЇ ЀϴԕЅϴІЏЁϸϴ, ϾіЄϸі ЌϴВғϴ 
ϴЄЁϴϿғϴЁ ϻϴІІϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴңЏϻ. 
ШԛϵϹЄϹϾІϹЄϸі ϾϹЃІіЄЇ ϴЃЃϴЄϴІІϴЄЏЁϸϴ ϾϹЃІіЄЇϷϹ 
ϵЂϿϴϸЏ.

КϹЀЌіϿіϾІϹЄϸің ЅϹϵϹϵіЁ ϴЅІЏϸϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ІіϻіЀϷϹ 
ЅəϽϾϹЅ Ԧϻіңіϻ ϺЂГ ϴϿЇЏңЏϻ ЀԛЀϾіЁ. КԛϸіϾІі 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏЁϸϴ ϴІϴϿғϴЁ ϹЀϹЅ ЅϹϵϹϵі 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄϸϴ ԔЏϻЀϹІ КԧЄЅϹІЇ ϵԧϿіЀіЁің ϴЄЁϴϽЏ 
ЀϴЀϴЁϸϴЄЏЀϹЁ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

 ϕԝϽЏЀϸϴғЏ ІϴІІЏ ϾϹІіЄЇ

 ϥЇϸЏ ІЂϿІЏЄЏЃ ԕԝϽЏңЏϻ.

ϕЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЌіϷі ϵϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЏЃ ϺіϵϹЄЇіЁϹЁ 
ԕЂЄғϴЇЀϹЁ ϺϴϵЏϿЏЃ ԕϴϿϸЏ.
 ϕϴϿϴϿϴЄϸЏң ԕЂЅЇЏЁϴЁ ԕЂЄғϴЇ ЅϴԕІϴЁϸЏЄғЏЌЏЁ 

ϺЂғϴЄЏ ԕϴЄϴϽ ϵϴЅЏңЏϻ (ϵЇ ЌЏғϴЄЇ ІԛϽЀϹЅі 
ԕԝϿЏЃІϴЁ ϵЂЅϴІЏϿϴϸЏ).

 ШԛЀϹϾ ԛЅІϹЀϹЁі ϵЇ ЌԛЀϹϷіЁϹЁ ЌϹЌіңіϻ.
 ШԛЀϹϾ ԛЅІϹЀϹЁіЁ ІϴϻϴϿϴңЏϻ.
 ϕԝϽЏЀϸЏ ԕЏЅԕϴ ЀϹЄϻіЀϷϹ ԕЂЅϴңЏϻ.
 ԚЅІϹЀϹЁі ϵЇ ЌԛЀϹϷіЁϹ ԕϴϽІϴ ЂЄЁϴІЏңЏϻ.

 ϚԝЀЏ ϵϴЄЏЅЏЁϸϴ ϵԝϽЏЀϸЏ ІЏЀ ԕϴІІЏ ϵԛϽіЄіЁϹ 
ϹңϾϹϽІЃϹңіϻ (ϹңϾϹϽІЇϸің ЀϴϾЅ. ϵԝЄЏЌЏ - 30°). 

Күɬɭ ɦɟɧ ɬɟхɧɢɤɚɥыԕ ɬɟɤɫɟɪɭ 
ɠұɦыɫɬɚɪы

Ԕɚɡɚɧɞы шɚɸ

Ԕɚɡɚɧɞɚғы ɬɚɬɬы ɬɚɡɚɥɚɭ 

ϥЇ ԕϴІІЏϿЏғЏ ° dH mmol/l TF

I ϺԝЀЅϴԕ 0-  7 0-1,3 35

II ЂЄІϴ 7-14 1,3-2,5 30

III ϾϹЄЀϹϾ 14-21 2,5-3,8 20

IV ϴЅϴ ϾϹЄЀϹϾ >21 >3,8 15

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ɤүɬɭ

Кɟɞɟɪɝіɥɟɪ ɛɨɥғɚɧɞɚ ɤөɦɟɤ ɚɥɭ

Бɭ ɦөɥшɟɪі ɚɡɚɣɞы
Бұɣыɦ ɬɚɬ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɞы.

ɀұɦыɫ ɤɟɡіɧɞɟ ɛɭ ɦөɥшɟɪі ɚɡɚɹɞы / ɛɭ 
ɠɨԕ.

ɋɭ ɫɚɭыɬыɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ.

Бɭ шығɚɪɭ ɬүɣɦɟшіɝі ɛɚɫыɥɦɚɣɞы.

Бɭ шүɦɟɝі ɬығыɧɞɚɥыɩ ԕɚɥɞы

ɋɭɞың ɛɢіɤ шығɭы
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Ɍехɧɢкаɥық өɡɝеɪіɫɬеɪ ɩаɣɞа ɛɨɥыɩ қаɥɭы 
ɦүɦкіɧ!

Ɍɟхɧɢɤɚɥыԕ ɦɚғɥұɦɚɬɬɚɪ

Эɥɟɤɬɪ ԕɭɚɬԕɚ ԕɨɫɭ
ЭϿϹϾІЄ ϾϹЄЁϹЇі 220-240

1~50-60
V
Hz

ԔЂЄғϴЇ ϸəЄϹϺϹЅі IP X4

ԔЂЄғϴЇ ϾϿϴЅЅЏ I

ɀұɦыɫ ɩɚɪɚɦɟɬɪɥɟɪі
ϚЏϿЇ ԧЁіЀϸіϿіϷі 1200 ϖІ
ԔЏЅЏЀЁЏң Ϲң ϺЂғϴЄғЏ ϸϹңϷϹϽі 0,3 ϵϴЄ
ϚЏϿЇ ЇϴԕЏІЏ 3 ϠϼЁЇІ
ϕЇ ϾԧϿϹЀі
Ԝϻϴԕ ЇϴԕЏІІЏ ϵЇ ϺіϵϹЄЇ 35 Ϸ/ЀϼЁ
ϕЇ ϴғЏЁЏ ЀϴϾЅ. 80 Ϸ/ЀϼЁ

Көɥɟɦі
ЀϴϻЀԝЁ
ϕЇ ԕϴϻϴЁЏ 

250 ЀϿ

ϦЂϿІЏЄЇ ЀԧϿЌϹЄі 200 ЀϿ
ԜϻЏЁϸЏғЏ 321 ЀЀ
ϚϴϿЃϴԕІЏғЏ 127 ЀЀ
ϕϼіϾІіϷі 186 ЀЀ
ϕԝϽЏЀЁЏң ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄЅЏϻ 
ЅϴϿЀϴғЏ

1,5 ϾϷ
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منعم ҫلمابس، حتى تتمكن ҫلمناشف من 
يدҫ .ҭلمناشف ҫلتقاҫ һاتساخاҮ بصوҭҵ ج

 مناسبة لاستخدӄҫ في ҫلمجفف.
 

  Ӄعطاҧ үӇعند حد ҭلمساعدҫ  

 Ҭسباҧ ناتجة عن Ӆغالبً ما تكو Үاختااҫ
بسيطة، ҫӇلتي يمكنك ҫلتغلب عليها بنفسك 
بمساعدҫ ҭلعرҫ Һلتوضيحي ҫلتالي. عند 

ҫلشك Ӈҧ حدҫ үӇختااҮ لم يتم Ҵكرها هنا، 
ҥ توجه من فضلك إلى مركز خدمة ҫلعما

 ҫلمعتمد.
 

 كمية ҫلبخاҵ قليلة

 .Ҷلجهاҫ لجير فيҫ ترسب 

 .Ҷلجهاҫ لجير منҫ لةҫҶقم بإ 
 

ҵلعمل / ا يوجد بخاҫ ҥثناҧ ҵلبخاҫ يتناقص 
 .ҥلماҫ Ӆҫفي خز ҥا يوجد ما 

 .ҥبالما Ӆҫلخزҫ ҥستكمل ملҫ 
 .ҵلبخاҫ ҵҶ لضغط علىҫ ҵيتعذ 

ҫ ҵҶلبخاҵ مؤمَن عن طريق Ӈسيلة حماية 
.Ӄأطفاҫ 

  باأعلى Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ ضغط علىҫ
.)ҵمُحر ҵلبخاҫ ҵҶ( 

 ҭҳӇمسد ҵلبخاҫ فوهة 

 .ҵلبخاҫ لملحق من فوهةҫ نزعҫ 
 .لفوهةҫ قم بتنظيف خرطوشة 
 .ҭقصير ҭلفتر Ҷلجهاҫ قم بتشغيل 
 .ҵلبخاҫ على فوهة ӊثانية Үلملحقاҫ ضع 

 ӆلمياҫ من ҭتفريغ كمية كبير 

  Ҭأجناҫ على ҭبشد Ҷلجهاҫ ا تقم بثني
 ӈلقصوҫ لميلҫ يةӇҫҶ( لتنظيفҫ عملية ҥثناҧ

AA.)° 
 

 

ҫلبياناҫ Үلفنية    

  ҫلتوصيل ҫلكهربائي

 ҫ 220-240لجهد ҫلكهربائي
1~50-60 

I 
HH 

  ҵҳ IX PAجة ҫلحماية

  I فئة ҫلحماية

 ҭҵلقدҫ Үبيانا 

 AAAA W قدҫ ҭҵلتسخين

 A,A aXM ضغط ҫلتشغيل ҫأقصى

 Ӈ A /imقت ҫلتسخين

ҵلبخاҫ كمية   

 ҫ AA n//imلتبخير ҫلمستمر

ҵفعة بخاҳ قصىҧ AA n//im 
 ҳأبعاҫ 

 ҫلسعة
ҵلبخاҫ غاية 

AAA /m 

ҥلملҫ كمية AAA /m 

Ӄلطوҫ AAA // 

Һلعرҫ AAA // 

 // ҫ AAAاҵتفاع

)Үلملحقاҫ ӅӇبد( ӅҶلوҫ A,A gn 
 جميع حقوӁ إҳخاӃ تعدياҮ فنية محفوظة! 
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ҭҵصو 
 .ضيةҵأҫ فوهةӇ قم بتثبيت منشفة 

قم بفرҳ منشفة ҫأҵضية طوليً ثم ضع  1.
 فوهة ҫأҵضية فوقها.

 قم بفتح مشابك ҫلتثبيت. 2.

ضع ҧطرҫ Ӏҫلمنشفة في ҫلفتحاӇ Үثبتها  3.
.ӄبإحكا 

 ҧغلق مشابك ҫلتثبيت. 4.

 

ҫلعناية ҫӇلصيانة    

 

 شطف ҫلغاية

ҫشطف غاية جهاҫ Ҷلتنظيف بالبخاҵ بعد 
 ҫانتهاҥ من ҫلعمل.

  Ӄمن خاӇ .ҭجها بقوҵӇ ҥلغاية بالماҫ مأҫ
Ҵلك تذҫ ҬӇلبقايا ҫلجيرية ҫلتي تكوӅ قد 

 ترسبت في ҵҧضية ҫلغاية.
 .ҥلماҫ قم بتفريغ 

 

 إҫҶلة ҫلترسيباҫ Үلجيرية من ҫلغاية

نظرً لترسب ҫلجير في ҫلجهاҶ ننصح بإҫҶلة 
ҫلجير ҫلمترسب من ҫلجهاҶ تبعӊا للفترҫ Үҫلتالية 

(F1 :)Ӆҫلخزҫ ҥكمية مل = 
  ملحوظة

ليس من ҫلضرӉҵӇ إҫҶلة ҫلترسيباҫ Үلجيرية من 
ҫلغاية في حالة ҫستخدҫ ӄҫلماҫ ҥلمقطر 

.ҵҫباستمر Ӂҫأسوҫ فر فيҫلمتوҫ 
 

 Hd ° //lm/m F1 نطاҫ Ӂلصابة
I لين A- A A-A,A AA 
II متوسط A-AA A,A-A,A AA 
III صلب AA-AA A,A-A,A AA 
II ًصلب جد >AA >A,A AA 

 

  ملحوظة

 ҵلصنبوҫ ҥجة عصر ماҵҳ عن ӄاستعاҫ يمكنك
 لدӈ مرفق ҫلمياҫ Ӈҧ ӆلسلطاҫ Үلمحلية.

 .لتوصيلҫ لشبكة من مقبسҫ سحب قابسҫ 
 .ҳحتي يبر Ҷلجهاҫ ӂترҫ 
 .Ҷلجهاҫ من Ӆأماҫ ҭҳҫقم بفك سد 

 صوҭҵ إيضاحية
  لغايةҫ من ҳلموجوҫ ҥلماҫ قم بتفريغ

 تمامً.
  إصبع ӄستخدҫ لجيريةҫ Үلترسيباҫ لةҫҶإ

عند . ҫحرKAERCHER ҹإҫҶلة ҫلجير 
 ҭعاҫلجيرية على مرҫ Үلترسيباҫ ضع مذيبӇ

 ҭنة على عبوӇلمدҫ لجرعةҫ Үҫҳشاҵإ
 ҫلتغليف.

 تنبيه 
كن حذҵً عند ملӇҧ ҥ تفريغ جهاҫ Ҷلتنظيف 

يباҮ بالبخاҵ. يمكن Ӆҧ يؤӉҳ مذيب ҫلترس
 ҫلجيرية إلى حدҧ үӇضرҵҫ باأسطح ҫلحساسة. 

  ،لغايةҫ لجيرية فيҫ Үلترسيباҫ ضع مذيب
 ҭتركه لمدҫӇA .ًتقريب Үساعا 

  ҵӇلجير بعد مرҫ قم بتفريغ مذيبA  Үساعا
. ا تزӃҫ هناӂ كمية متبقية من ҫلمذيب في 

غاية ҫلجهاӇ ،Ҷبالتالي يجب غسل ҫلغاية 
ماҫ ҥلباҳҵ من من مرتين إلى ثاү مرҮҫ بال

 ҧجل إҫҶلة بقايا مزيل ҫلجير.
 صوҭҵ إيضاحية

  لغايةҫ من ҳلموجوҫ ҥلماҫ قم بتفريغ
 تمامً.

 

Үلعناية بالملحقاҫ 

  ملحوظة

يمكن غسل منشفة ҫأҵضية Ӈكيس ҫلتنظيف 
ҫلقماشي ҫӇستخدҫمها للعمل على ҫلفوҵ في 

.ҵلتنظيف بالبخاҫ Ҷجها 
  ҷكياҧӇ ضيةҵأҫ قم بغسل مناشف

ҫلتنظيف ҫلقماشية ҫلمتسخة في ҫلغسالة 
 ҭҵҫجة حرҵҳ عند°AA  ӄمئوية. ا تستخد
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ثم قم بتنظيف سطح ҫلنافذҭ باستخدӄҫ فوهة 
 ӄستخدҫ ҥلماҫ للتخلص من .Ҹكيس قماӇ ليدҫ

 سحابة ҫلنوҫفذ Ӈҧ قم بتجفيف ҧسطح ҫلنوҫفذ.

 تنبيه 
موجوҭҳ ا توجه ҫلبخاҵ إلى موҫضع ҫإحكاҫ ӄل

 үӇفذ، حتى ا تتسبب في حدҫلنوҫ ҵفي إطا
 ҧضرҵҫ بهذҫ ӆلموҫضع. 

 

ҵلبخاҫ ҷمسد / ҵلبخاҫ فوهة 

 ҷمسد Ӈҧ ҵلبخاҫ فوهة ӄҫستخدҫ يضاҧ يمكن
:Ӄلمثاҫ على سبيل ،Үملحقا ӅӇبد ҵلبخاҫ 

  لمابسҫ من قطع ҮلطياҫӇ ئحҫӇلرҫ لةҫҶإ
ҫلمعلقة، عن طريق توجيه ҫلبخاҵ نحوها 

 سم. AA-AA من مسافة تبلغ
  لرطبة، عن طريق توجيهҫ أتربةҫ لغسل

ҫلبخاҵ نحو قطعة قماҸ لفترҭ قصيرҭ ثم 
.үأثاҫ مها في مسح قطعҫستخدҫ 

 

ҵلبخاҫ ҰӇفوهة خر 

كلما ҫقتربت فوهة خرҫ ҰӇلبخاҵ من ҫلموضع 
ҫلمتسخ، ҮҳҫҶ فعالية ҫلتنظيف، نظرً أҵҳ Ӆجة 
ҫلحرҫӇ ҭҵҫلبخاҵ يكوناӅ على ҧقصى ҵҳجة عند 

مخرҫ Ұلفوهة. Ӈهي بذلك عملية للغاية 
لتنظيف ҫلموҫضع ҫلتي يصعب ҫلوصوӃ إليها 
 ҺҫحوҧӇ ҮҫلممرҫӇ ҮҫلتجهيزҫӇ ӁلشقوҫӇ

 ҮحاجباӇ حيضҫلمرҫӇ لغسلҫ لشمسҫ
 Ҹҵ لتسخين. يمكنҫ سطحҧӇ فذҫبالنو

ҫلترسباҫ Үلجيرية ҫلقوية بالخل Ӈҧ حمض 
ҫلستريك قبل ҫلتنظيف بالبخاҫӇ ،ҵتركه يعمل 

 ҭمفعوله لمد үيُحدӇA  قائق، ثم قمҳ
.ҵبالتنظيف بالبخا 

 

ҭلمستديرҫ ҭلفرشاҫ 

يمكن تركيب ҫلفرشاҫ ҭلمستديرҭ كجزҥ مكمل 
لي يمكن إҫҶلة على فوهة خرҫ ҰӇلبخاӇ . ҵبالتا

ҫاتساخاҫ Үلعنيدҭ بسهولة من خاҫ Ӄلتنظيف 
.ҭبالفرشا 

 تنبيه 
 غير مناسبة لتنظيف ҫأسطح ҫلحساسة. 

ҭҵصو 
  بفوهة ҭلمستديرҫ ҭلفرشاҫ قم بتثبيت

.ҵلبخاҫ ҰӇخر 
 فوهة ҫلطاقة 

 ҰӇلطاقة على فوهة خرҫ يتم تركيب فوهة
 ҫلبخاҵ كوسيلة مكملة.

تعمل فوهة ҫلطاقة على Ҷياҭҳ سرعة تدفق 
 Үاتساخاҫ فهي تصلح تمامً لتنظيف ҫلذ .ҵلبخاҫ

 Ӆكاҵأҫ عن تنظيف ӊللغاية فضا ҭلعنيدҫ
 ҫӇلشقوӁ بالنفخ.

ҭҵصو 
  قم بتثبيت ҰӇلطاقة على فوهة خرҫ فوهة

.ҭلمستديرҫ ҭلفرشاҫ فق معҫبما يتو ҵلبخاҫ 
 

 فوهة ҫليد

 Ӂلقماشي فوҫ لتنظيفҫ يرجى سحب كيس
ҫلفوهة ҫليدӇية. تتناسب خصيصً مع ҫأسطح 

 ӄاستحماҫ كبائنӇ لقابلة للغسلҫ ҭلصغيرҫ
 ҫӇلمرҫيا.

 

 فوهة ҫأҵضية

 ҮضياҵأҫӇ ئطҫلحوҫ Үمناسبة لجميع طبقا
بلة للغسل، على سبيل ҫلمثاҫ Ӄأҵضياҫ Үلقا

ҫلصخرية ҫӇلباҵҧӇ һضياҮ كلوҵيد ҫلبولي 
 Үاتساخاҫ ҮҫҴ أسطحҫ فينيل. تعامل مع

ҫلشديدҭ ببطҥ، أنها تحتاӅҧ Ұ تتعرҺ لتأثير 
.Ӄطوҧ ҭلمد ҵلبخاҫ 

  ملحوظة

بقايا موҫ ҳҫلتنظيف Ӈمستحلباҫ Үلعناية ҫلتي 
ن Ӆҧ تظل على ҫأسطح ҫلمرҳҫ تنظيفها، يمك

تتسبب في حدҦ үӇثاҵ تلطيخ عند ҫلتنظيف 
.ҵلمتكرҫ ӄҫاستخدҫ نها تختفي معҧ إا ،ҵبالبخا 
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  ҰӇحتى ينتهي خر ҵلبخاҫ ҵҶ ضغط علىҫ
 Ҷلجهاҫ تمامً. عندئذ تصبح غاية ҵلبخاҫ

 خالية من ҫلضغط.
  Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ ضغط علىҫ

 باأسفل.
 .Ҷلجهاҫ من Ӆأماҫ ҭҳҫقم بفك سد 
  ليҫلغاية بحوҫ ҥيمكن ملAAA  ملليلتر

.ҵلصنبوҫ ҥقصى من ماҧ كحد 
  Ҷلجهاҫ على Ӆأماҫ ҭҳҫغلق سد ӄقم بإحكا

.ӈخرҧ ҭمر 
  لشبكة في مقبسҫ قم بتوصيل قابس

 ҫلتوصيل.
  Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ ضغط علىҫ

 باأعلى.
هذҫ يصبح جهاҫ Ҷلتنظيف بالبخاҵ في Ӈضع ب

.ҳҫاستعدҫ 

 

Ҷلجهاҫ Ӏإيقا 

 صوҭҵ إيضاحية
 .لتوصيلҫ لشبكة من مقبسҫ سحب قابسҫ 
  ҰӇحتى ينتهي خر ҵلبخاҫ ҵҶ ضغط علىҫ

 ҵلبخاҫ Ҷلجهاҫ تمامً. عندئذ تصبح غاية
 خالية من ҫلضغط.

  Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ ضغط علىҫ
 باأسفل.

 

Ҷلجهاҫ تخزين 

 صوҭҵ إيضاحية
 .ҥلماҫ قم بتفريغ 

 صوҭҵ إيضاحية
  Ӄلرئيسي حوҫ لتوصيلҫ قم بلف سلك

 خزҫ ӅҫلماӇ ҥقم بتثبيته بحامل ҫلكابل.
  لك قم بتخزينهҴ بعدӇ ،لملحقҫ قم بتجفيف

 في حقيبة ҫلملحق.
  ӄӇمقا Ӏعلى موقع جا Ҷلجهاҫ حفظҫ

 للتجمد.
 

  Үلملحقاҫ ӄҫستخدҫ  

 

 إҵشاҫ Үҫҳستخدӄҫ هامة
 Үضياҵأҫ سطحҧ تنظيف 

يُنصح بضرҭҵӇ كنس ҫأҵضية Ӈҧ تنظيفها 
قباستخدӄҫ جهاҫ Ҷلتنظيف بالبخاӇ .ҵبذلك يتم 

تنظيف ҫأҵضية من ҫأӇساҫ /Ҳلجزيئاҫ Үلعالقة 
 بها قبل ҫلتنظيف ҫلرطب.

 Үلمنسوجاҫ Ҹإنعا 

قبل ҫلتعامل مع جهاҫ Ҷلتنظيف بالبخاҵ يرجى 
مً من توҫفق ҫلمنسوجاҮ مع ҫلجهاҫ :Ҷلتأكد ҫҳئ

 Үلمنسوجاҫ من Ҷҵغير با ҥبتنظيف جز ӊ قم Ӈҧا
بالبخاҵ، ثم ҫتركها تجف، Ӈبعد Ҵلك ҫفحصها 
 Ӈҧ Ӆللوҫ في Үҫتغيير ҳجوӇ ӄللتأكد من عد

 ҫلشكل.
 تنظيف ҫأسطح ҫلمغطاҫ Ӈҧ ҭلمطلية 

 ҭلمغطاҫ Ӈҧ لمطليةҫ أسطحҫ عند تنظيف
ҫ لباستيك كتلكҫ في بطبقة من ҭҳلموجو

 Ӈҧ Ҭҫأبوҫ Ӈҧ үأثاҫ قطعӇ لمطبخҫ ҮҫحدӇ
ҫلباҵكيه فقد يؤҴ Ӊҳلك إلى ӇҴباҫ Ӆلشمع 

 Ӈҧ لباستيكيةҫ ҮلطبقاҫӇ үأثاҫ تلميع ҳҫموӇ
إلى بهتاҫ ӅألوӇҧ Ӆҫ تكوҫ Ӆلبقع. عند تنظيف 
 ҵأسطح قم بتعريض منديل للبخاҫ ӆمثل هذ

 لفترҭ قصيرҭ ثم نظف به ҫأسطح.

 تنبيه 
ا توجه ҫلبخاҵ بأӉ حاӃ من ҫأحوӃҫ إلى 

ҫلحوҫ Ӏҫلمغرҭҫ، نظرً أҴ Ӆلك قد يؤӉҳ إلى 
 Үضياҵأҫ في تنظيف Ҷلجهاҫ ӄفكها. ا تستخد

 ҫلخشبية ҫ Ӈҧلباҵكيه غير ҫلمثبتة. 
 Ұلزجاҫ تنظيف 

 Үجاҵҳ Ӆفذ عندما تكوҫلنوҫ ҰجاҶ قم بتدفئة
ҫلحرҫ ҭҵҫلخاҵجية منخفضة Ӈخصوصً في 

فصل ҫلشتاҥ، عن طريق توجيه ҫلبخاҵ نحو 
ҫأسطح ҫلزجاجية بالكامل برفق. Ӈبذلك 

 ӉلذҫӇ لزجاجيةҫ أسطحҫ لضغط علىҫ تتجنب
.Ұبالزجا Ҳشر үӇإلى حد Ӊҳقد تؤ 
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ҫلتشغيل    

 

Үلملحقاҫ تثبيت 

ҵلصوҫ- 
 لاҫ Үلملحقاҫ مة بفوهة قم بتوصيلҶ

ҫلبخاӇҧ ҵ مسدҫ ҷلبخاҵ عند ҫلحاجة )ҫنظر 
.)"Үلملحقاҫ ӄҫستخدҫ" لفصلҫ 

  للملحق ұلمفتوҫ Ӏلطرҫ بذلك ضع ӄللقيا
على فوهة ҫلبخاӇҧ ҵ مسدҫ ҷلبخاҵ ثم 
 ҵҶ ستمر في تحريكه عليه، حتى يثبتҫ
.ҵلبخاҫ ҷمسد Ӈҧ ҵلبخاҫ تحرير فوهة 

ҭҵصو 
  ҫلهذӇ .لحاجةҫ تمديد عن ҭҵماسو ӄستخدҫ

ҫلغرҺ قم بتوصيل إحدӇҧ ӈ ماسوҵتي 
ҫلتمديد بمسدҫ ҷلبخاҵ. قم بتثبيت ҫلملحق 

 ҭҵلخالي لماسوҫ Ӏلطرҫ على ӄҶلاҫ
 ҫلتمديد.

 Үلملحقاҫ فك 

  Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ ضغط علىҫ
.)ҵلبخاҫ ҵҶ باأسفل )مانع 

ҭҵصو 
  ҵҶ ضغط علىҫ Үلملحقاҫ ҥҫجزҧ لفك

 ҫلتحرير ҫӇسحب ҫأجزҥҫ بعضها من بعض.
 

اҥتعبئة ҫلم  

Үҫҳشاҵإ  

ليس من ҫلضرӉҵӇ إҫҶلة ҫلترسيباҫ Үلجيرية  ■
 ҥلماҫ ӄҫستخدҫ لغاية في حالةҫ من

.ҵҫباستمر Ӂҫأسوҫ فر فيҫلمتوҫ لمقطرҫ 
 يقلل ҫلماҫ ҥلدҫفئ من مدҫ ҭلتسخين. ■
 .Ҷلجهاҫ من Ӆأماҫ ҭҳҫقم بفك سد 
  ليҫلغاية بحوҫ ҥيمكن ملAAA  ملليلتر

.ҵلصنبوҫ ҥقصى من ماҧ كحد 
  Ҷلجهاҫ على Ӆأماҫ ҭҳҫغلق سد ӄقم بإحكا

.ӈخرҧ ҭمر 
 

Ҷلجهاҫ تشغيل 
 .ضية ثابتةҵҧ على Ҷلجهاҫ يوضع Ӆҧ ا بد 
  لشبكة في مقبسҫ قم بتوصيل قابس

 ҫلتوصيل.
 عندئذ يجب Ӆҧ يضيҥ مصباҫ ұلتحكم.

  ملحوظة

ҳقائق يكوӅ جهاҫ Ҷلتنظيف  Aبعد حوҫلي 
.ӄҫجاهزً لاستخد ҵبالبخا 

 سيلӇ ضغط علىҫ Ӄأطفاҫ ة حماية
 باأعلى.

  ҰӇجل خرҧ من ҵلبخاҫ ұقم بتشغيل مفتا
.ҵلبخاҫ 

Үҫҳشاҵإ  

■  Ӆلدخاҫ بعض سحب ҰӇلممكن خرҫ من
 .ҭمر ӃӇلتشغيل أҫ عند ҵلبخاҫ من فوهة
يحتاҫ ҰلجهاҶ إلى فترҮҫ قليلة من ҫلرҫحة. 
في ҫلبدҫية يخرҫ Ұلبخاҵ بشكل غير منتظم 

Ӆҧ تخرҰ بعض  ҵӇطب Ӈمن ҫلممكن ҧيضا
قطرҫ Үҫلماҥ. تتزҫيد كمية ҫلبخاҫ ҵلخاҵجة 

 Ӄفي خا ӈلقصوҫ جةҵلدҫ حتى تصل إلى
 ҳقيقة ҫӇحدҭ تقريبا.

■  Ҭأجناҫ على ҭبشد Ҷلجهاҫ ا تقم بثني
 ҧثناҥ عملية ҫلتنظيف )ӇҫҶية ҫلميل 

 ӈلقصوҫAA.)° 
 ҵلتنظيف بالبخاҫ Ҷجها Ӆإا فإӇ«يتطاير »

.ҥما ҴҫҴҵ منه 

 

اҥإعاҭҳ ملҫ ҥلم  

يلزӄ إعاҭҳ ملҫ ҥلماҥ في ҫلغاية إҧ ҫҴصبحت 
 ҵبخا Ӊҧ Ұا يخرӇ لعملҫ ҥثناҧ قلҧ ҵلبخاҫ كمية

 في ҫلنهاية.
  ملحوظة

 ӂهنا Ӆطالما كا Ӆأماҫ ҭҳҫا يمكن فتح سد
 ضغط قليل في ҫلغاية.

 صوҭҵ إيضاحية
 .لتوصيلҫ لشبكة من مقبسҫ سحب قابسҫ 
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  Ҷلجهاҫ صفӇ  

يتم Ӈصف كافة ҫلتجهيزҫ Үҫلمتوفرҭ في ҳليل 
ҫلتشغيل هذҫ. توجد بعض ҫاختافاӇ Үفقً 

)ҭلعبوҫ نظرҫ( يلҳلموҫ لنوع 
 

 ҫلصوҫ ،ҵنظر ҫلصفحة ҫلمطوية! 
1A Ӆأماҫ ҭҳҫسد 
1A ҥلماҫ ҥفتحة مل 
1A ҵلبخاҫ ҵҶ 
1A Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ 
1A لحملҫ مقبض 
1A  لرئيسيҫ لتوصيلҫ صلة سلكӇ

 ҫӇلقابس ҫلكهربائي
1A لكابلҫ حامل 
1A  )خضرҧ( ӃӇكنتر ұلشبكة  -مصباҫ جهد

 متوҫفر
1A ҥلماҫ Ӆҫخز / ҵلبخاҫ غاية  

1AA ҵلبخاҫ فوهة 
1AA لتحريرҫ ҵҶ 
1A ҵلبخاҫ ҷمسد 
1A لتحريرҫ ҵҶ 
1A ҵلبخاҫ ӄخرطو 
1A ҵلبخاҫ قابس 
1A ҵلبخاҫ ҰӇفوهة خر 
1A ҭمستدير ҭفرشا 
1A لطاقةҫ فوهة 
1A ليدҫ فوهة 
1A لقماشيҫ لتنظيفҫ كيس 
1A ( لتمديدҫ ҭҵماسوA )قطعة 
1A لتحريرҫ ҵҶ 
1A ضيةҵأҫ فوهة 

1A لتثبيتҫ مشابك 
1A ضيةҵأҫ منشفة 
1A Үلملحقاҫ حقيبة 

 

ҫلدليل ҫلمختصر    

  ҫAنظر صفحة  -ҫلصوҫ ҵإيضاحية 
ҭҵصو 

 .Ҷلجهاҫ من Ӆأماҫ ҭҳҫقم بفك سد 
  ليҫلغاية بحوҫ ҥيمكن ملAAA  ملليلتر

.ҵلصنبوҫ ҥقصى من ماҧ كحد 
ҭҵصو 

 .Ӆأماҫ ҭҳҫحكم غلق سدҧ 
ҭҵصو 

  لشبكة في مقبسҫ قم بتوصيل قابس
 ҫلتوصيل.

 مصباҫ ұلتحكم يضيҥ باللوҫ Ӆأخضر.

ҭҵصو 
  ليҫبعد حوA  لتنظيفҫ Ҷجها Ӆقائق يكوҳ

.ҳҫاستعدҫ ضعӇ في ҵبالبخا 
ҭҵصو 

  Ӈҧ ҵلبخاҫ على فوهة Үلملحقاҫ قم بتوصيل
.ҵلبخاҫ ҷمسد 

ҭҵصو 
  باأعلى Ӄأطفاҫ سيلة حمايةӇ ضغط علىҫ

.)ҵمُحر ҵلبخاҫ ҵҶ( 
 .ҵلبخاҫ ҵҶ ضغط علىҫ 

بهذҫ يصبح جهاҫ Ҷلتنظيف بالبخاҵ في Ӈضع 
.ҳҫاستعدҫ 
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 عزيزҫ Ӊلعميل 
يرجى قرҭҥҫ إҵشاҫ Үҫҳلسامة 

هذӆ قبل ҫ ӃӇҧستخدӄҫ لجهاҶكم، 
 .Үҫҳشاҵإҫ ӆفقً لهذӇ Ҷلجهاҫ لتعامل معҫ ثم

تعامل على هذҫ ҫلنحو. ҫحتفظ بدليل ҫلتشغيل 
 ҫ ӄҫلاحق Ӈҧ للمالك ҫلتالي.هذҫ لاستخد

 

Үلمطابق للتعليماҫ ӄҫاستخدҫ 

قم باستخدӄҫ جهاҫ Ҷلتنظيف بالبخاҵ فقط في 
 ҧغرҫ Һҫلتنظيف ҫلمنزلية.

 Ӆҧ يمكنӇ ҵللتنظيف بالبخا Ҷلجهاҫ ҫيعمل هذ
ҫلملحقاҫ Үلمناسبة كتلك  يستخدӄ مع بعض

ҫلتي تم Ҵكرها في ҳليل ҫلتشغيل هذҫ. ليس 
 ҳلصدҫ ҫنتبه في هذҫ .تنظيف ҳҫحاجة لمو ӂهنا

.Ӆأماҫ Үخاصة إلى تنبيها 
 

 حماية ҫلبيئة

يف قابلة للتدӇير Ӈإعاҭҳ موҫ ҳҫلتغل
ҫاستخدӄҫ. يرجى عدҫ ӄلتخلص من 

ҫلعبوҭ في سلة ҫلقمامة ҫلمنزلية Ӈلكن عليك 
بتقديمها للجهاҫ Үلمختصة بإعاҭҳ تدӇير 

 ҫلقمامة.
هزҫ ҭلقديمة على موҳҫ قيمة تحتوҫ Ӊأج

قابلة إعاҫ ҭҳلتدӇير ҫӇاستخدҫӇ ӄҫلتي 
يجب ҫاستفاҭҳ منها. لذҫ، قم بالتخلص 

من ҫأجهزҫ ҭلقديمة بما يتوҫفق مع نظم 
 ҫلتجميع ҫلمناسبة.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ҵلغياҫ قطع 

ا تستخدӄ سوӈ قطع ҫلغياҫ ҵأصلية من 
KAERCHER لتشغيلҫ ليلҳ ستجد في نهاية .

 لى قطع ҫلغياҵ.هذҫ نظرҭ عامة ع
 

 ҫلمحتوياҫ Үلتي يتم تسليمها

توجد على ҫلعلبة صوҭҵ لمشتماҫ Үلجهاҫ Ҷلتي 
 ҳجوӇ من ӁӇلصندҫ يتم تسليمها. تأكد عند فتح

.Үلمحتوياҫ كافة 
 Ӊҧ Ӏكتشاҫ Ӈҧ Үية ملحقاҧ في حالة نقصӇ

 تلف بها بسبب ҫلنقل يرجى إخطاҫ ҵلبائع.
 

Ӆلضماҫ 

في كل Ӈҳلة تسرӉ شرҫ һӇلضماҫ Ӆلتي 
تضعها شركة ҫلتسويق ҫلمختصة ҫلتابعة لنا. 

نحن نتولى تصليح ҫأعطاҫ Ӄلتي قد تطرҧ على 
جهاӂҶ بدӅӇ مقابل خاӃ فترҫ ҭلضماӅ طالما 
 ҳجوӇ ناجم عن Ӄأعطاҫ ӆلسبب في هذҫ Ӆҧ

 Ӄلصنع. في حاҫ في Ӈҧ ҳҫلموҫ عيب في
يمة ҫستحقاҫ ӁلضماӅ، يرجى ҫلتوجه بقس

 ҥمركز خدمة عما Ӈҧ عҶمو Ҭقرҧ إلى ҥҫلشرҫ
 معتمد.

 )ҫلعنوӅҫ موجوҳ في ҫلصفحة ҫلخلفية(
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